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Oie vierte Ouma.
Am Montag , den 23. September , finden die Wahlen

zur vierten russischen Tuma statt, und im Zarenreich
sieht man je nach dem politischen Standpunkt entweder
mit Besorgnis — und dies ist vor altem seitens der
regierenden Kreise der Fall —, teils aber mit mehr
oder minder gedämpften Hoffnungen dem Ausfall der
Wahlen entgegen. Die erste und zweite Duma , die
überwiegend radikal und oppositionell waren , haben be¬
kanntlich vorzeitig ein schnelles Ende erreicht. Die
dritte Duma aber konnte sich ausleben . Sie ist eines
natürlichen Todes gestorben, obwohl die Regierung,
die so große Hoffnungen auf sie gesetzt hatte , zum
Schluß große Enttäuschungen an ihr erlebte. Bei der
dritten Duma sind die leitenden Kreise im Zarenreich
damit gestraft worden, womit sie gesündigt hatten.
Durch den Staatsstreich vom 3. Juni 1907 war dem
russischen Volk ein neues Wahlrecht aufoktroviert wor¬
den, welches unter Herabsetzung der Mandate von 520
auf 442 die städtische wie die bäuerliche Bevölkerung
zugunsten des Großgrundbesitzes sehr benachteiligte,
während gleichzeitig dem nichtrussischen Bevölkerungs¬
teil — Polen Kaukasier, Asiaten — nur 50 Wahlkreise
zugesprochen wurden . Auf diese Weise wurden denn
auch der dritten Tuma die demokratischenOvvositioüs-
gelüste gründlich ausgetrieben , aber die amtliche Be¬
günstigung der reaktionären , panslawisch gesinnten Be-
völkerungsschichten hatte eine Rechtsschwenkung zur
Folge, die nun wiederum der Regierung zu weit ging.
Insbesondere hatte der Ministerpräsident Kokowzow,
der im Gegensatz zu seinem Vorgänger Stolypin keine
Neigung zeigte, mit der jedem Fortschritt feindlichen
Rechten durch dick und dünn zu gehen, zum Schluß
manchen harten Strauß mit der Tuma zu bestehen, so-
daß ihm deren seliges Ende jedenfalls nicht uner¬
wünscht war.

Ta der Ministerpräsident zwecks Erlangung einer
gefügigeren Volksvertretung unmöglich wieder zu dem
beliebten Aushilfsmittel des Staatsstreiches greifen
konnte so bat er diesmal von einer abermaligen Ab¬
änderung des Wahlrechtes Abstand genommen und
sich mit einer Interpretation des Wahlgesetzes durch
den Senat , die oberste Gerichtsbehörde, begnügt. Zu¬
nächst wurde allen Wählern bäuerlichen Standes , die
in den Städten wohnen, die Ausübung des Wahlrechts
dadurch praktisch unmöglich gemacht, daß man sie der
Wahlliste ihres Heimatdorfes überwies , und zweitens
wurde den zahlreichen Inden , die mit provisorischer
Erlaubnis außerhalb des Ansiedlungsrapons wohnen,
durch allerlei polizeiliche Schikanen das Wahlrecht ent¬
zogen. Aber auch diese Maßnahmen zur Schwächung
der Opposition schien den leitenden Kreisen noch nicht
zu genügen, und man sagte ihnen den Plan nach, daß
sie durch den allmächtigen amtlichen Wahlapparat mög¬
lichst viel Geistliche in die Duma bringen wollten, um
sich auf diesem Wege eine gefügigere Volksvertretung
zu sichern.

Es scheint aber , daß der Ministerpräsident starke
Bedenken gegen eine solche „Popenduma " hatte , denn

Nachdruck verboten:

Der Prospektor.
Südwestafrikanische Skizze von Hans Linck (Wiesbaden).

Der blanke Knauf des kleinen Zeltes , das im gelben
Kleid sich kaum von dem Reviersand abhob, wetterleuchtete
kveithin.

Dicht bei der Eingangstür saß der Prospektor Bleets
unter, dem Kameldornbusch, von dessen, nach Schlangen und
Pelz dünstenden Ästen die blutgierigen Sandpannen gleich¬
mäßig wie Regen zu Boden prasselten, und schaute aufmerk¬
sam in die alte Konservenbüchse. Er bedauerte tief, daß der
kleine Kasfernköter, der, wenn er ihn an Schwanz und Kragen
zugleich zog, so hübsch die Harmonika ersetzte, aus Berufs¬
müdigkeit eingegangen war , und daß er nun , um den gähnen¬
den Stumpfsinn zu verscheuchen, sich die Zeit mit . weit ge¬
fährlicherem Spielzeug vertreiben mutzte. Dabei hatte er
schon so viel Steine umgedreht, daß ihn der Arm schmerzte,
und doch nur zwei klägliche Exemplare des schwarzgrünen,
krebsähnlichen Ungeziefers erbeutet.

Das eine, vermutlich ein Männchen, war mit resoksttem
Entschluß sofort in die besseren Gefilde hinübergewechselt, das
andere, das er später cingefangen hätte , schien sich noch eine
Weile besinnen zu wollen. Aber wenn er etwas nachhalf,
konnte es auch nicht mehr lange dauern!

Und wirklich, als der spitze Zweig _ in der raffelnden
Blechbüchse herumstocherte, sah der Skorpion fassungslos die
Platten Wände seines Kerkers an, dann krümmte er oen
lanz -ütenförmigen Hinterleib und beförderte sich mit dem
St ^^ el zu seinem vorausgegangenen Genossen hinüber.

Wie ein Kind, das seine glücklich zerbrochenen Spielsachen
keines Blickes mehr würdiat. rollte Bleets die Konserven¬

wie verlautet , ist jener vom Heiligen Synod befürwor¬
tete Plan durch die Intervention Kokowzows noch in
letzter Stunde vereitelt worden. Offenbar ist dieser
klug genug, um zu erkennen, daß ihm mit einem
Parlament , dessen Mehrheit der Konstitution feindlich
gesinnt ist, durchaus nicht gedient wäre, denn gerade
in Rußland hat die Volksvertretung sich:als eine Art
Sicherheitsventil an der oft genug überheizten Staats-
Maschine erwiesen. Freilich gibt es einflußreiche
Stellen im Zarenreiche, die anders denken als der
Ministerpräsident und denen eben deshalb ein Sieg der
Opposition bei den Wahlen sehr erwünscht wäre , weil
sie dann um so eher erwarten können, daß diese Duma
sich als nicht lebensfähig erweisen und es so, je eher,
desto besser, zur Auflösung des Parlaments und zu
einem neuen Staatsstreich kommen würde. Es scheint
leider, daß diese lebensgefährliche Taktik auch am Hofe
warme Befürworter hat . Wie man aus der Geschichte
weiß, hat sich Zar Alexander I . einst auf dem Wiener
Kongreß an Wilhelm v. Humboldt mit dem wunder¬
lichen Ansinnen gewandt , er möge ihm doch einen Plan
zur Bildung einer Opposition ausarbeiten . Zar
Nikolaus ist anderer Meinung , er möchte eine Duma,
die frei von jeglicher Oppositionslust lediglich als Geld¬
bewilligungsmaschine arbeitet . •

Welchem dieser Wünsche die vierte Duma entsprechen
wird , das läßt sich nicht Voraussagen. Nach den Be¬
richten, die die russische Regierung empfangen hat , sollen
die linksstehenden Gruppen , insbesondere die neuge¬
bildete Partei der Progressisten, gute Aussichten auf
Kosten der Rechten und des Zentrums haben, während
es andererseits mit den entschieden oppositionellen
Kadetten schlechter stehen soll. Jedenfalls wäre es im
Interesse der ruhigen Entwicklung des Zarenreiches
dringend wünschenswert, wenn die anscheinend maß¬
volle  Gruppe der Proqressisten aus Kosten der Ex¬
tremen von rechts und links an Boden gewänne, denn
zum Schluß kann nur durch ein gedeihliches Zusammen-
arbeiten zwischen Regierung und Parlament eine Ab¬
kehr von dem .gegenwärtigen Zustande innerer Gärung
und chronischer Wflren , welche die politische und die
wirtschaftliche Entwicklung des Zarenreiches in gleicher
Weise hemmen, erreicht werden.

Die Ausstellung
der HerbsLneuformationen.

Die Offizierstellenbesetzung für die Neusormationen,
die auf Grund der Annahme der Heeresvorlage am
1. Oktober d. I . errichtet werden, ist,, wie mitgeteilt,
durch kaiserliche Kabinettsorder vom 13. September
aus dem Manöverlager bei Oschatz verfügt worden.
Über die Aufstellung selbst hat das Kri e g s m im i st e-
rium  bestimmt : Tie neuen Truppenteile werden in
voller  Stärke aufgestellt. Ihre Bildung beginnt
am 1. Oktober. Die Regiments -, Bataillons - und Aö-
teilungskommandeure , die Adjutanten und Zahlmeister
treflen bereits am 2 8. September  in den Auf¬
stellungsorten ein. Die Mannschaftstransporte treten

büchse mit dem Fuß beiseite und kroch unter die Segeltuch¬
decken zurück. Behutsam , als fürchte er, mit einem der heim¬
tückisch aus dem Versteck auftauchenden Nägel Bekanntschaft
zu machen, nahm er au^ dem aus Kistendeckeln zurechtge¬
zimmerten Feldstuhl Platz und svie verachtungsvoll nasse
Tabakskrümelchen auf die zerstreut umherliegenden Requi¬
siten seines Berufs . Der grobe, massive Hammer und der
zierliche Meißel erhielten je einen, die gerippte Zinnschüssel
dagegen zwei nachdrückliche Grütze. Aber die hatte ihn auch
am meisten betrogen ! Wie oft hatte er schon an der Pfütze
den Kies ausgewaschen, manchmal auch das Gesicht in die
Schüllel getaucht, aber das Resultat war stets das gleiche
geblieben. Trüb , manchmal sehr trüb hatte sich das Waller
gefärbt , auf dem dunklen Grund jedoch war niemals das so
sehr ersehnte Flimmern der goldgelben Pünktchen zu sehen
gewesen.

Und in Lüderitzbucht fanden sie Diamanten , bei Cunhas
Kupfer, jetzt sogar südlich von Berseba Braunkohlen . Es war
für ihn die höchste Zeit, daß er auch mal etwas anderes als
Zecken und Tausendfüßler fand!

Auf der Holzpritsche ausgestreckt, schabte er mit dem
Messer eine Platte Tabak nach der anderen klein und über¬
legte die Entwicklungsmöglichkeiten seiner Existenz. Als die
Klippdachse sich aus den Felsspalten herauswagten und die
Knorrhähne den Abend ausriefen , war ihm eine erlösende
Idee gekommen, und er machte sich sofort an die Ausführung
seines glänzenden Gedankens. Die Vorbereitungen nahmen
allerdings noch viel Zeit in Anspruch, er mutzte lange herum¬
suchen, bis er durch die zerrissene Tasche das letzte Pfundstück
aus dem mulmilgen Futter herausgeangelt hatte , dann aber
ging er mit dem doppelten Eifer ans Werk.

Die Pillendreher , die ihre in den Kügelbäusern schlum¬
mernden Jungen mit den Sandkissen zugedeckt hatten , wollten

den Marsch oder die Eisenbahnfahrt in die neue Garni¬
son am 1. Oktober an. Alst 6. Oktober muß die Auf¬
stellung beendet sein,  von der dem Kaiser Mel¬
dung zu erstatten ist. Bei der Abgabe geschlosse¬
ner Kompagnien  usw . an die neuen Truppen¬
teile sind auszuschließen die' Fähnriche und Fahnen¬
junker, die Einjährig -Freiwilligen , die Lazarettkranken,
diejenigen Mannschaften, die eine längere Freiheits¬
strafe verbüßen oder die sich in gerichtlicher Unter¬
suchung befinden, erlich geborene Elsaß-Lothringer,
die in Truppenteilen außerhalb der Reichslande einge¬
stellt sind, sofern es sich um eine Abgabe an neue
Truppenteile handelt , die in den Reichslanden
ihren Standort haben. Tie abzugebenden Kompagnien
uff. lassen Waffen,  Feldgerät , Munition , Schanz¬
zeug zurück: nur die Unteroffiziere behalten die Seiten¬
gewehre bis zur Neubewaffnung , die durch die Artillerie-
depot-Direktionen , die Feldzeugmeisterei und das
Kriegsministerium , für die Fahrräder , erfolgt. Dre
Verleihung von Feldzeichen  an die neuen Truppen¬
teile wird am N e u j a h r s t a g oder an Kaisers¬
geburtstag 1913 in Berlin erfolgen. Über die Gebühr¬
nisse der vorläufig auf Schieß- und Truppenübungs¬
plätzen untergebrachten neuen Truppenteile ist bestimmt,
daß die zum Beziehen barackenmäßiger Unterkunft ver¬
pflichteten unverheirateten 'Offiziere keinen Anspruch
auf Wohnungsgeldzuschuß haben. Die Umzugskosten
strich für unverheiratete und verheiratete Offiziere , die
nicht zum Beziehen von Kasernenwohnungen (Baracken)
verpflichtet sind, wahlweise so geregelt, daß u. a.
Familienväter ihre Frauen und Kinder vorläufig in
dem alten Standort lassen können und erst nach end¬
gültiger Neu-GarnisonieruUg ihren Umzug aus^Staats¬
kosten bewerkstelligen können. Ähnl 'ch sind über die
Servisbezüge und die Mietsentschädigungen ange-
messene Bestimmungen ergangen.

Deutsches Reich.
* Der Reichstag vollzählig, Nachdem im Schlettstadt am

18. September die Reichstagsersatzwcchl getätigt wurde, ist
jetzt der seltene Fall zu verzeichnen, daß sämtliche 397 Reichs-
tagsmandate besetzt sind. Ausschließlich der infolge Doppel¬
wahl notwendig gewordenen Nachwahl in Pletz-Rhbnik am
8. Februar fanden bisher nicht weniger als sieben Er¬
satzwahlen  statt . Das Zentrum behauptete drei Sitze,
Siegkreis - Waldbröl , Saarburg - Merzig - S-aarlouis und
Münster -Koesfeld, das elsaß-lothringische Zentrum den WaM-
kreis Schlettstadt. Die Fortschrittliche Volkspartei verteidigte
erfolgreich Varel -Jever und der Bayerische BauernbunB
Pfarrkirchen . Nur der Wahlkreis Hagenow-Gre-vesmüh'Ion
ging in anderen Besitz über. Er wurde vom Freisinn den
Konservativen abgenommen. Je drei Mandate waren durch
den Tod des bisherigen Inhabers und Mandatsniederlegung
erledigt. Das Mandat für Hagenow war für ungültig er¬
klärt worden.

* Maßnahmen gegen die Fleischteuerung . In der Sitzung
des Stadtrates zu Karlsruhe  berichtete der Oberbürger¬
meister über die bereits gemeldeten Beschlüsse der Oberbürger¬
meisterkonferenz der Stäldteordnumgsstädte vom 18. September
in Freiburg bezüglich der Fleischnot. Der Stadtrat erklärte

sich von der Arbeit erholen und prallten in summendem
Flug gegen die straff gespannten Segeltuchlaken. Aber teils
von dem Aufschlag, teils von dem quietschenden, kreischenden
Lärm , der aus dem Zeltinnern drang , halb betäubt zu Boden
geworfen, schlugen ihre Flügel bald eine andere Richtung ein.

Mit schweißüberströmter Stirn hockte der Prospektor auf
dem Schemel und feilte und hämmerte an dem Goldstück
herum , bis es sich immer mehr in ein Häufchen funkelnder
Atome zerkrümelte. Endlich legte er die Feile beiseite und
atmete , erleichtert auf . Wohlgefällig betrachtete er den Er¬
folg seiner Arbeit und rückte das schwelende Lichtstümpfchen
näher heran , um den glitzernden Glanz zu verstärken. Als seine
Augen sich endlich satt gesehen, entnahm er dem Magazin
seiner Donnerbüchse Modell 71 eine Patrone , biß die Kugel
ab und schüttelte etwas von dem schwarzen Pulver aus , dann
ließ er den gleißenden Staub in der Messingbüchse ver¬
schwinden.

Etwas wehmütig war ihm doch zu Mute , als er die sonder¬
bare Kassette, die sein letztes, aufgelöstes Piund barg , mit dem
Papierpfropfen fest verschloß und die kostbare Patrone in die
Tasche schob. Doch er beruhigte sich bald. Sein Opfermut
brachte ihm sicherlich noch ZiNstn ein. Ein Schuß mußte in
der menschenleeren Gegend ungebört verhallen, und wenn die
goldenthaltende Klippe etwas geschwärzt aussah , so war halt
der liebe Sonnabend daran schuld. Schließlich kamen auch
noch genug Leute ins Land, die die Augen zu und die Taschen
offen hielten , einen würde er schon zu ködern willen!

Nach einer Viertelstunde genügte ihm ein Gimpel nicht
mehr. Es mußte eine ganze Menge, eine G. m. B. J ?. seim
das zog mehr und deckte ihm besser den Rückzug über^ die
Grenze . Im Anfang des Diamantenfiebers waren auch öfters
zwei, drei Gesellschaften auf eiu und demselben Sandhaufen
gegründet worden, und im Lande der Fata Morgan «, wo
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sich mit den Maßnuihmen einverstanden und beschloß, zum
Zweck der Prüfung , welche weiteren Maßnahmen ergriffen
wenden sollen — wobei insbesondere der Bezug von frischem
Fleisch aus dem Ausland und der Bezug von Gesrier -Hämmel
auf Kosten der Stadt in Betracht käme — eine Kommission
einznsetzen, der auch Vertreter aus dem Metzgergewerbe an-
gehüren. Die freie Metzgerinnung hat sich bereit erklärt , so¬
bald die Einfuhr von Gefrierfleisch zugelaffen wird , solches
in großen Mengen (waggonweise) zu beziehen, an verschie¬
denen Stellen der Stadt zu verkaufen und bei der Festsetzung
des Verkaufspreises der Stadtverwaltung eine Kontrolle ein¬
zuräumen , La die erforderlichen Kühlräume im städtischen
Schlachthaus zur Verfügung gestellt werden . — Auch die
kleineren Gemeinden auf dem Westerwald fangen an , Maß¬
regeln gegen die Fleischnot zu treffen . So hat die Gemeinde
Daaden  einen Fischverkauf  eingerichtet , der so starken
Anklang fand, daß bei der zweiten Sendung das Doppelte der
ersten bestellt werden mußte . Die Preise bewegen sich zwischen
17 und 35 Pf ., je nach der Sorte . Das Beispiel von Daaden
wird in der Umgegend Nachahmung finden . — Die
Gießener  Handelskammer beschloß eine dringende Eingabe
an die Regierung , in der sie um Erleichterung der Einfuhr¬
bestimmungen von gefrorenem Fleisch sowie um eine wesent¬
liche Ermäßigung der Futtermittelzölle ersucht. — Der
Magistrat zu Nürnberg  beschloß die Einrichtung eines
städtischen Seefischmarktes sowie eines städtischen Fleischber-
kaufs auf Grund eines Vertrages mit der Metzgerinnung, die
der Stadt für große Lieferungen billigere Fletschpreise als
iim Einzelverkauf gewährt . — In der StadtverorLnetenver-
ksamMlung zu Gotha  teilte Oberbürgermeister Liebetrau
mit, daß das Staatsministerium sich bereit erklärt habe, den
Einfuhrzoll und die Fracht auf die Staatskasse zu übernehmen,
falls die städtische Verwaltung ausländisches Fleisch oder Ge¬
frierfleisch zur Wgabe an die Minderbemittelten Kreise be-
,ziehen wolle. Der Stadtrat sei daraufhin mit der Fleischer-
innung wegen Einführung von Gefrierfleisch in Untechand-
lnng getreten.

* Zum Konflikt in Rudolstadt . Die „Saale -Ztg." ver¬
öffentlicht heute eine Unterredung ihres Chefredakteurs mit
dem Rudolstädter Staatsminister Frhrn . v. d. Recke über die
durchsdie Vertagung des Landtags geschaffene gespannte Lage
im Fürstentum . Der Minister erklärte , daß er das aufrichtige
Bestreben habe, einem Konflikt aus dem Wege zu gehen. Nur
wenn er ihm ausoktrohiert würde, könnte es zu einem Konflikt
kommen. Die Regierung habe in der Verhinderung von Be¬
schlüssen, die schwere Kollisionen nach sich ziehen könnten, eine
direkte Staatsnotwendigkeit gesehen. Auf die Frage -des In¬
terviewers , wie der jetzige Fürst über die Situation denkt, ant¬
wortete der Minister , der Fürst habe des Ministers kon-
stitutionelle Auffassung gebilligt. Der Minister hofft, selbst
auf die Gefahr hin, für einen Optimisten gehalten zu wer¬
den, aus einen baldigen gedeihlichen Ausgleich der Gegensätze.

* Die polnische Reichstagsfraktion . Die Kämpfe inner¬
halb des Polenlagers spiegeln sich auch in der Zusammen¬
setzung bet Reichstagsfraktion der Polen wider. Als
„N a t i o n a l - D e >m o kr a t e n " bezeichnen sich die Abge¬
ordneten Seyda , Stychel, Dt.  Chlapowski , Nowicki, Dr . von
Niegakewski, Kurczawski und Pospiech. Zu den „g e -
mäßigten Demokraten"  rechnen sich: Graf Brudzewo-
Mielzynski , v. Tvampzynski , Brandys , Sosinski und Dunajski.
Den konservativen  Glememten der polnischen Fraktion
sind zuzurechnen die Abgeordneten Fürst Radgiwill, v. Czar-
linski , v. Morawski -Dzierzykraj , Dombek, v. Gvabski und
Dr . v. Laszewski.

* Im Anschluß an den Parteitag der Fortschrittlichen
Bolkspartri in Mannheim findet am Montag , 7. Oktover,
nachmittags , ebendaselbst die GeneralversammVung der
Parteiorganisation der Frauen  der Fortschritt¬
lichen Volkspartei statt . Das Versammlungslokal ist der
Artus -Hof in Mannheim , Friedrichsplatz IS. '

* Die 26. Konferenz deutscher Städtestatistiker ist in
Elberfeld zufammengetveten . Das Kafferliche Statistische
Amt und das Königlich Preußische Statistische Landesamt
haben Vertreter entsandt . Die Beratungen gelten in erster
Linie der Statistik von Geschlechtskrankheiten, Fehlgeburten
und der Kindersterblichkeit.

* Begehrte Stellen . Nach dem „Obersteiner Nahetak-
Boten " haben sich für die Stelle des Stadtbanmeffters zu
Obevstein (Stahe) 225, für die städtische Bürgermeisterstelle
30 Bewerber gefunden.

* Die höheren Schulen und der Jungdeutschlandbund,
Das Provinzialschulkollegium zu Koblenz hat in einer Ver¬
fügung ausgesprochen, so sehr es bereit sei, die Bestrebungen
des Jungdeutschlandbundes , zu unterstützen, glaube es doch
nicht, daß es sich empfehle, die Schüler höherer Lehranstalten
und der Präparandenschulen ihm zuzuführen . Zur körperlichen
Ertüchtigung hätten die Schüler auch in Schülerver¬

selbst die Berge einem etwas vorspiegeln, kam es auf etwas
mehr oder weniger Schwindel auch nicht an.

So stegessicher fühlte er sich, daß er schon über den
Namen, der das neue Unternehmen zieren sollte, nachzu¬
grübeln begann . Lang blieb er nicht im Unklaren . „Ophir"
— natürlich „Ophir " mußte die G. m. b. H. getauft werden,
das roch nur so nach Millionen , und wenn er das fabelhafte
Goldparadies nach Deutschsüdwestafrika verlegte, so war das
eine patriotische Tat . Und für den Fall , daß kein Mensch das
„Goldparadies " finden würde, so lag das Pech eben an der
bekannten Unerreichbarkeit aller wirklichen Paradiese!

So weit war alles also schon reiflich vorbedacht. Morgen
in der Frühe hatte er nur noch den „Prospektorenstein " her¬
zustellen, sonst war alles in Ordnung.

Aber der schöne Zukunftstraum ließ ihn nicht zur Ruhe
kommen. Es sah ja auch wohl viel besser aus , wenn man
neben dem kostbaren Fund auch einmal ein kleines Papier
diskret zum Vorschein bringen konnte, das, mit geheimnis¬
vollen Zeichen bedeckt, sicherlich eine aufreizende Wirkung auf
phantastische Gemüter ausübte.

Und mit vieler Mühe stellte er sich die Schreibutensilien
her, goß Kaffee in das ausgetrocknete Tintenfläschchen, und
begann , mit einem zugespitzten Hölzchen in der bläulich gelben
Brühe rührend , dre Skrzze des Goldlandcs „Ophir " auf einen
Fetzen Packpapier zu zeichnen.

Aber die Arbeit kam nicht zu Ende. Als er gerade beim
zweiten Querstrich angelangt war , erlosch das blakende Licht,
fluchend knöpfte er den Rock auf und duckte sich unter die
Kamelhaardecke. — — — — — — —' — — —

Als die Morgensonne in das Zelt trat , um den Schläfer
zu wecken, wußte sie nicht, ob er schon wache oder noch träume.

Wenigstens saß der Prospektor mit blinzelnden Lidern
halb aufgerichtet aus der Holzpritsche und fuhr sich mit der
Rechten schlaftrunken über die Augen,

einen  hinreichende Gelegenheit. Eine Beteiligung an Ver¬
einen außerhalb der Schule könne leicht dazu führen, die durch
Spiel und Sport schon nicht selten übermäßig in Anspruch
genommene studierende Jugend mehr als wünschenswert in
den ernsten Pflichten der Schule lässig zu machen.

Heer und Flotte.
Die Verleihung des Schwarzen AdlerordenS an den Chef

der Hochseeflotte, Admiral v. Holtzendorff, die am Donnerstag
amtlich hehannt gegeben wurde, trifft , wie die „Tagst Rdsch."
hört, eigentlich mst der Bereitwilligkeit des Admirals zu¬
sammen, noch weiter an der Spitze der Hochseeflottezu ver¬
bleiben.  Nach dein dreijährigen Turnus , der am Ende
dieses Jahres ab läuft , hatte man erwartet , daß der Admiral
nach Schluß der . Flottenmanöver einen Nachfolger erhalten
werde. Es verlautet nun aber, daß v. Holtzendorff auf Er¬
suchen des Kaisers sein Kommando erst im Frühjahr ooer
Herbst des nächsten Jahres abgibt. Als Grund dafür wird
angegeben, daß der Gesundheitszustand des zum Nach¬
folger  des Flottenchefs in Aussicht genommenen Offiziers,
der zu den jüngerem und befähigtsten Admiralen unserer
Flotte gehören soll, im -gegenwärtigen Zeitpunkt zu wünschen
übrig läßt und der Admiral erst 'einer längeren Erholung be¬
darf , ehe er seinen verantwortungsreichen Posten antritt.
Admiral v. Holtzendorff steht seit mehr als fünf Jahren in
der Hochs-scslotte an leitender Stellung.

□ Reuet Rang für die Marine -Ingenieure . Den beiden
ältesten Marine -Chefingenieuren , Breitenstein und Trümper,
ist nach Abschluß der diesjährigen Flottenmanöver vor dem.
Kaiser der Rang als Kapitän zur See (---- Oberst) verliehen
worden. In den letzten Jahren wurde vereinzelt aus ' dem
aktiven Dienste scheidendem Chefingenieuren „ausnahms¬
weise" der Rang eines Kapitäns zur See verliehen . Aktive
Chefingenieure in diesem Range hat es indessen noch nicht
gegeben. Die Laufbahn schloß mit dem Range als Fregatten-
Kapitän ab. Seit längerer Zeit -bestand in den Kreisen der
Marine -Ingenieure der Wunsch, die Laufbahn weiter aus¬
zubauen , und diesem Wunsche ist durch die Schaffung des
neuen Ranges entsprochen worden. (In der englischen Marine
kommen die Ingenieure in die Rangstelluma des Admirals.
D. Red.)

Post und Eisenbahn.
Vom Berbandstag der mittleren Postbeamten wurde in

der Schlußsitzung nach Entlastung des VerbandsvovstamdeS
für das verflossene Geschäftsjahr der Haushaltsplan für das
neue Jahr beraten . Einstimmig erkannte man an, daß die
Entziehung der Ostmarkenzulage die in den Ostprovinzen be¬
schäftigten Postbeamten sehr hart treffe . Der Berbandstag
bittet die Reichsrsgierung um Maßnahmen zur Entschädigung
dieserEisamten . Der Vorstand soll erwägen , inwieweit eS an¬
gezeigt ist,, die Bestrebungen der Altpensionäre um ihre Besser¬
stellung zu unterstützen. Am Schluffe der Tagung gingen
aus den Wahlen hervor : als 1. Vorsitzender QbertelegraMen-
assistent Gottschalk. Den weiteren Vorstand bilden die Herren
Domscheit, Engelke, Dorner , Kliche, Brestrich, Szczebleski,
Watienberg , Kohlbach. Joppien und Weinandt . Als Verbands¬
tagsvorsitzende wurden Poftsekvetär Wiechmann und Ober¬
postsekretär Strehlau (Berlin ) gewählt. Der nächste Gauver¬
bandstag soll in Breslau stattsinden.

Rechtspflege und Verwaltung.
— über Geschenke an Berwaltungsbeamte . Der Minister

des Innern hat sich in einem Erlaß , der soeben den Polizei¬
behörden zugegangen ist. über die Annahme von Geschenken an
Berwaltungsbeamte wie folgt geäußert : „Die auf meinen
Runderlaß -vom 1. April 1900 vorgelegten tabellarischen Über¬
sichten lassen erkennen, daß hinsichtlich der den Berwaltungs-
beamten zur Annahme von Geschenken und anderen Zuwen¬
dungen privater Personen zu erteilenden Genehmigung nicht
immer mit der durch die Natur der Sache gebotenen Vorsicht
und Zurückhaltung verfahren wird. Gebt man der in der
Wissenschaftund rn der Rechtsprechungherrschend gewordenen
Meinung folgend davon aus , daß die einem Verwaltungs¬
beamten seitens seiner Vorgesetzten zuständigen Behörde erteilte
Genehmigung zur Annahme von Geschenken oder Entgegen¬
nahme anderer Vorteile für eine in sein Amt einschlagende,
an sich nicht pflichtwidrige Handlung . die Strafbarkeit des
Beamten gemäß § 331 des R.-Str .-G.-B , ausschließt, so er¬
wächst hieraus für die GenehmigungSbehördeudie ernste Pflicht,
bei Ausübung der fraglichen Befugnis alles zu vermeiden, was
das Empfinden der Beamten für die bestehende Rechtslage ab-
zustumpfen oder zu zerstören geeignet sein könnte und dafür
zu sorgen, daß die Integrität und das Ansehen der Beamten¬
schaft durch die Handhabung des Genehmigungsrechts in keiner
Weise beeinträchtigt wird. Von diesem Gesichtspunkt aus
kann es aber beispielsweise nicht gebilligt werden, daß einzelnen
Beamten gestattet wird, Geschenke oder andere Vorteile von
Privaten dafür entgegenzunehmen. daß sie deren Woh¬
nungen . ,Grundstmcke,  Geschäftsräume usw. über¬
wachen, obgleich diese Überwachungzu den regelmäßigen Dienst¬
obliegenheiten dieser Beamten gehört, oder ierner . daß die Ge¬
nehmigung dazu erteilt wird, daß zahlreichen Beamten einer
Polizeiverwaltung für ihre Bemühungen zur Feststellung unr
Angabe öffentlicher Lustbarkeiten seitens einer Gemeinde Zu-

Aber der Steinbock, der knapp vor dem Eingang stehend
das Zeltinventar studierte, schwand nicht einer Vision gleich
aus seinem Gesichtskreis.

Breitstehend wie eine Scheibe äugte er den Prospektor
vertraut an.

Da wallte in dem Halbwachen das hitzige Jägerblut aus,
instinktiv griff seine Rechte in die Tasche und schob eine
Patrone in den Lauf , dann flog der Mauser mit einem Ruck
an die Backe.

„Böff !" — eine Garbe goldig flimmernder , glitzernder
Sternchen sprühte über den Bock hinweg in weite Ferne.

Verdutzt sah Bleets der entschwindenden Pracht nach.
„Hornvieh !" brüllte er dann mit hervorquellender Stirn

und gab sich einen derben Stoß zwischen die Rippen.
Der Steinbock, der nach dem Schuß immer noch ruhig

verschafft hatte , glaubte das ungewohnte Kernwort auf sich
gemünzt , und sprang in meterhohen Fluchten über die Büsche.

„Esel !" sagte der Prospektor noch einmal mit dem Brust¬
ton der Überzeugung zu sich selbst, dann ging er zum Feuer-
platz und hängte mit schmerzlich herabhängenden Mundwinkeln
den Kaffeekessel über die prasselnde Skizze des „Goldlandcs
von Ophir " ! _ _

Nus Nun st nnr» Tpftrn.
* Aus den Frankfurter Theatern . Nachdem schon das

Schauspielhaus  mit einer Neueinstudierung des Lust¬
spiels „Jugendfreunde " den 50. Geburtstag unseres Lands¬
manns Ludwig Fulda  festlich begangen, kam nun auch das
„Neue Theater " mit einem Fulda -Abend heraus . Es ge¬
langten dort drei Einakter des Dichters : „Die Zeche", „Der
Traum des Glücklichen" und zum Schluß die Uraufführung
seines jüngsten Geisteskindcs „Feuerversicherung" zur Wieder¬
gabe. Letztgenanntes Stückchen, zugleich in Berlin aufgeführt,
fand hier starken Heiterkeitsersolg. Der Inhalt ist frisch und
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Wendungen in Form einer Tantieme  an dem Ertrage der
für die Gemeindekasse zur Hebung gelangenden L u stb a r -
keitssteu cr  gemacht werden. Des weiteren ,mufe es. wie
bereits im Emzelsall wiederholt betont worden ist. als unzu¬
lässig erachtet werden, zu genehmigen, daß für Polizeibeanue,
die anläßlich von Streikbewegungen zur Ausrechterhaltung der
öffentlichen Ordnung oder zum Schutze von Arbeitgebern oder
von Arbeitswilligen herangezogen sind, von den beteiligten
Unternehmern Geldgeschenke oder andere Vorteile, ein freies
Quartier , sowie Verpflegung usw. gewährt werden. Ich unter¬
lasse es. an dieser Stelle auf andere nicht minder bedenk¬
liche  Formen von Zuwendungen an Beamte näher einzugchen,
nehme aber Veranlassung, aus die in dem Runderlatz vom
22. November 1901 dargelegten Grundsätze wiederholt hinzu-
weisen und deren strenge Beachtung in Erinnerung zu bringen.
Der Minister weist darauf hin, daß in Fällen , welche an sich,
soweit einzelne Beamte in Betracht kommen, zu Bedenken An¬
laß geben. Geschenke von Privaten für besondere Leistungen
der Beamten für die Beamtenschaft nutzbar gemacht werden
können, z. B . durch Zuwendung von Geschenken an Wohlsahris-
einrichtungen.

Kurland.
Frankreich.

Gärung unter den Arsenalarbeitern . Paris,  21 . Sepk.
'Wie aus Lorient gemeldet wird , hat unter -den Arsenajlarbei-
tern eine beträchtliche Gärung Platz gegriffen infolge des Ge¬
rüchts, daß eine Anzahl AÄeitex und Arbeiterinn -e-n der
Artilleriewerkstätten entlassen werden sollte. Marinaminister
Dölcaffs hat nun -an den Seepräf -ekten -einen Brief gerichtet,
in dem er erklärt , daß er keineswegs die Absicht habe, -irgend«
welche Enflaffung-en vorzunehmen.
. Enqlanv.

Der Besuch Ssasonows , London,  21 . September . Die
Blätter veröffentlichen -lange Artikel über den Besuch
Ssasonows , dem sie -große Bedeutung  beimessen . Sie
ergehen sich in Vermutungen darüber , welche Fragen in Bal¬
moral besprochen werden könnten und beschäftigen sich haupt-
sächlrch mit der Möglichkeit einer Revision des englisch-russi¬
schen Vertrages über Persien , die, wie die „Times " gestern
behauptete, wahrscheinlich das Ergebnis des Besuches fein
werde. Die „Daily News" schließt sich der Ansicht der „Dimes"
an, daß -das Abkommen insofern einer Revision unterzogen
werden solle, als es Großbritannien freie Hand in Südperstan
gäbe, wie sie Rußland im Norden habe. . Das Blatt meint,
die Liberal -en müßten darauf bestehen, daß Rußland das Ab¬
kommen vollständig -erfülle und seine Truppen aus Persien
zu-rückzich-e, wenn -es die Mitarbeit Englands wünsche. „Daily
Chronicle" schreibt: Wenn auch Gr-ey nicht wolle, -daß die Ver¬
antwortlichkeit Englands in Persien vergrößert werde, so wür¬
den sich doch die Verhältnisse als stärker erweisen. Die Un¬
ordnung in Persien sei so groß, daß eine entschieden« Mion
unternommen werden müsse, um der vollständigen Anarchie
vorzubeng-en. „Daily Mail " meint , es sei hohe Zeit , daß Maß¬
nahmen ergriffen , würden , um die Unsicherheit aus dem Lanv-
stratzen Südpersiens zu beenden.

Der Widerstand gegen die Homerule . London.
21. September . Unter dem Vorsitz des Herzogs von Abercrom
fand in Londom-Derrh «ine dritte große Pvoteswersammrung
gegen die Homerule statt . Sir Edward Darson forderte die¬
jenigen, welche eine die Homerule betreffende Verpflichtung
unterzeichnet hätten , aus, im kritischen Augenblick nicht zu
versagen, denn in dieser Frage gäbe es kein Kompromiß und
kein Nachgeben. Smith erklärte, die Unionisten Englands
würden die Mster -Leute unterstützen, welche Gefahren auch
drohten.

Erfolgreicher Hungerstreik einer Suffragette . Lon¬
don,  21 . September . Miß Amry Ligh, eine Suffragette , die
vor einigen Wochen zu 5 Jahren Zuchthaus verurteilt worden
war, weil sie versucht hatte, das Royal -Theater in Dublin in
Brand zu stecken, ist gestern aus dem Gefängnis entlassen
worden, nachdem,sie nur 44 Tage ihrer Strafe verbüßt hatte.
Sie hatte den Hungerstreik angewandt und war deshalb ge¬
waltsam gefüttert worden. Sie war zuletzt so schwach gewor¬
den, daß sie. in ein Hospital verbracht werden mußte

Rußland.
Die AuslandsreiseKokowzows . Petersburg,  21 . Sepd

Die „Nowoje Wremja " erfährt aus zuverlässiger Quelle:
Ministerpräsident Kokowzow wird ans seiner Auslandsreise , die
jedoch noch nicht endgültig beschlossen ist und jedenfalls von
nur ganz kurzer Dauer sein wird, keine Residenz Europas,
besuchen.

Serbien.
Veränderungen in der Diplomatie . Belgrad,  2üSept.

Es stehen große Veränderungen in der serbischen Diplomatie
bevor. Der Wiener Gesandte Simitsch wird pensioniert . An
seine Stelle tritt der Staatsbahn -Direktor Dr . Popowitsch.
Nach Berlin kommt der Sekretär des Königs, Fankowitsch,

apart und wurde von den Damen Sangora , Schaffer
und C a r l s e n sowie den Herren S e ni u s und R e i m a n »
flott und liebenswürdig gespielt. • H.

ßlptrte Cftronik.
Theater und Literatur . Der erste Kapellmeister des

Deutschen Opernhauses in Charlottenburg,  Eduard
M ö r i cke, hat einen Künstlerroman vollendet, der demnächst
im, Verlage von Otto Hendel in Halle erscheinen wird.
Möricke ist der Literatur schon durch einen berühmten Ahnen
verwandt : er ist der Großneffe des schwäbischen Lyrikers.
Im Wagnerjahre 1913 wird unter seiner Leitung in dem ge¬
nannten Verlag eine volkstümliche Ausgabe aller Werke
Wagners erscheinen. — Dem Dichter Wilhelm Jensen
wurde auf dem romantischen Friedhof von Frauenchiemsee
ein Denkmal gesetzt. . Der Dichter wurde im November 1911
dort bestattet. — Aus Stockholm  wird den „Leipz. N. N."
telegraphiert , daß der schwedische  Schriftstellerverband
Svenska Författarsörening beabsichtigt, die deutschen Pläne
einer Gedächtnisausgabe der Arbeiten Strindbergs auf dem
Rechtswege zu verhindern . — Augustin Wibbelt  beging
am Freitag seinen 50. Geburtstag . Der Dichter nimmt in
de» plattdeutsch-literarischen Welt eine hervorragende Stelle
als humoristischer Erzähler wie als gemütvoller Lyriker ein.
Der Jubilar lebt als Pfarrer in Mehr bei Cleve.

Bildende Kunst und Musik. Karl Gjellerup,  der auch
in Deutschland wohlbekannte Verfasser des Romans „Der
Pilger Kamanita ", hat im Aufträge des Kopenhagener Hof¬
theaters Wagners „Tristan und Isolde " ins Dänische überseht.

Wissenschaftund Technik. An den Folgen eines Furunkel-
geschwürs ist der Professor der juristischen Fakultät Riet-
schel zu Tübingen  im Alter von 41 Jahren gestorben.
— Der Professor der medizinischen Fakultät an der Havard-
Universität Minot  zu B,o,ston wurde zum Austausch«
Professor  für die Universität Jena  bestimmt.
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'«ach Petersburg der Gesandte in Sofia , Dr . Spalajkowitsch.
An dessen Stelle der frühere Minister des Äußern Jowcmo-
tvitsch.

Türkei.
Reue Unruhen an der montenegrinischen Grenze.

Bern  n a,  21 . September . Montenegriner beschossen nachts
toiabei das türkische Blockhaus Malkowatz.

Ernste Kämpfe mit den Malissoren . Konstantinopel,
21. September. Das Blatt „Alemdar" erfahrt: Gestern aoeno
erneuerten sich die Kämpfe Lei Tust . Die Truppen hatten
einen Toten und 7 Verwundete , die Malissoren 17 Lote und
21 Verwundete, darunter 3 montenegrinische Soldaten . ftw.e
Pforte beauftragte ihren Geschäftsträger in Cettinje , von der
Regierung Aufklärung zu verlangen.

Der Arnautenaufstarrd . Saloniki,  21 . September.
Armauten von Augusta, einer bei Gilan gelegenen Ortschaft,
griffen ein Regierungslokal in Augusta und den Gendarmerie-
Wachtposten an und bemächtigten sich der Waffen . Militär
wurde zur Verfolgung ausgeschickt.

Die Friedensverhandlungen . Konstantinopel,
21. September. Eine gestern abend erschienen« offizielle Nöte
besagt, daß obwohl die Friedensverhandlungen einen günstigen
Verlauf nähmen, diese jedoch noch nicht so weit gediehen seien,
daß man, wie gestern gerüchtweise im Ausland verlautete,
dor der Unterzeichnung des Friedensvertrages stehe. Die hier¬
über in der auswärtigen und der hiesigen Presse veröffent¬
lichten Einzelheiten entsprechen durchaus nicht der Wahrheit.
— An zuständiger Stelle wird die Meldung vom 18. S «pt..
die besagte, Italien habe in seinem letzten Vorschlag verlangt
daß die Pforte die Unabhängigkeit ganz Libyens proklamieren
Md auf diese Weise auf die Souveränität verzichten solle,
dementiert . Die Pforte hat bisher noch keinen Beschluß gefaßt.

Bus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Die Woche.
Zu der vorgestrigen Sitzung der Stadtverordneten

sollen hier noch ein paar Worte gesagt werden. Zwei Ver-
Ihandlungsgegenstände waren von besonderer Wichtigkeit, der
eine, der das Schicksal der „alten Rose"  betraf , hat nur
lokales Interesse , das — wie aus der Stellungnahme weiter
Bürgerkreise und aus der Stimmung der Stadtverordneten
hervorging — allerdings nicht so knapp ist, der andere , der
sich auf die von der Wiesbadener Kinderschutzkommissionein¬
gerichteten Ferienspazrergänge  bezog, hat bereits weit
über die Grenzen unserer Stadt hinaus Beachtung gefunden.
Zunächst handelt es sich in den Ferienspaziergängen um eine
dorbildliche Einrichtung,  dann aber hat das un¬
motivierte Vorgehen des „Reichsverbands" die Aufmerksam¬
keit weitester Kreise auf diese Angelegenheit gelenkt. Wir
müssen sagen, daß sich der Magistrat , dessen Sprecher vor¬
gestern ausschließlich der Oberbürgermeister war , in der
ganzen Angelegenheit recht geschickt benommen hat , wenn wir
auch nicht einsehen können, weshalb er die Nachbewilligung
eines verhältnismäßig bescheidenen Beitrags zu den Kosten
der Ferienspaziergänge nicht ohne weiteres der Stadtverord-
neten-Versammlung empfohlen hat. Der Magistrat hat ja
selbst die Erklärung abgegeben, daß es sich hier um eine gute
Sache handelt , die unterstützungswert ist. Warum also die
Schwierigkeiten? Der Magistrat wird nach den Erklärungen
des Herrn Oberbürgermeisters in Erwägung ziehen, ob es sich
Nicht empfiehlt, daß die Stadt nächstes Jahr die aanze Ange¬
legenheit in die Hand nimmt , um sie dem Partcihadcr zu ent¬
stehen und ihr jeden politischen Nebengeschmack zu nehmen.
Ran kann sich nur damit einverstanden erklären , daß die Stadt
die Ferienspaziergänge in eigene Leitung übernimmt , denn es
ist unzweifelbaft Aufgabe der Stadtverwaltung , gute Einrich-
tungen zum Schutz der Jugend zu treffen und zu unterstützen.
Indem sie sich der Jugend tatkräftig annimmt , nützt sie der
gesamten Bevölkerung. Die Möglichkeit, daß die Stadt nicht
erreichen wird , was dieses Jahr die von den freien Gewerk,
schäften gebildete Kinderschutzkommission erreicht hat , liegt
indessen vor, und deshalb ist es unbedingt notwendig, daß sich
me Stadt , wenn sie sich zur Übernahme dieses Zweiges der
Jugendfürsorge entschließt, vor allen Dingen der Mitwirkung
der Gewerkschaften versichert, die durch Tatsachen bewiesen
l?aben, daß sie wirklich einen sehr großen Prozentsatz der
Kinder gering bemittelter Eltern zu erreichen vermögen. Und
dann muß möglichst vermieden werden, der Einrichtung den
Charakter einer Wohltätigkeitseinrichtung zu geben; die
Gründe hierfür liegen so nahe, daß wir sie nicht anzuführen
"rauchen.

Den Beschluß, die „alte Ros  e" niederzulcgen , werden
Sahireiche Wiesbadener mit Freude begrüßt haben. Sicher
-7- darin hatte Herr vr . Dreher recht — bildet die „alte Rose"
einen guten Abschluß der Langgasse und des Kranzvlatzes ; es
ist schon möglich, daß das schöne, beinahe möchte man
sagen, idyllische Städtebild , das der Kranzvlah in seiner heuti¬
gen Gestaltung bietet, durch den Abbruch der „alten Rose"
Schaden leidet. Und wir dürfen dem vieljährigen Vorsitzen¬
den des Finanzausschusses der Stadtverordneten -Versammlung
glauben, wenn er versichert, daß wir alle Ursache baben, un¬
sere Finanzen vor jeder nicht unbedingt notwendigen Be¬
lastung zu bewahren. Es ist nicht gut, wenn man aus dem
Hause redet, aber so viel darf gesagt werden, daß sich Wies¬
baden zurzeit nicht aufwärts entwickelt, und daß die gegen¬
wärtige Periode des Stillstands in der Entwicklung voraus¬
sichtlich noch eine Reihe von Jahren anhalten wird. Schon
deshalb muß eine äußerst sparsame Finanzwirtschaft Platz
kreisen, und es kann gar keine Rede davon sein, daß das
ŝ -Millionen -Projekt des Hochbauamts für den Umbau der
Kochbrunnenanlage verwirklicht wird. Nebenbei eine Frage:
Hat denn das Hochbauamt gar keine Ahnung von der finan¬
ziellen Lage unserer Stadt , daß es ein derartig teures Projekt
überhaupt ausarbeiten konnte? Man sieht, es waren immer¬
hin keine ganz schwachen Gründe , die u. a. gegen den soforti¬
gen Abbruch der „alten Rose" ins Feld geführt wurden ; was
dafür sprach, war indessen doch erheblich stärker. Daß erst
abgerissen werden muß , wenn man sich darüber schlüssig
Aachen will, was gebaut werden soll, ist am Ende kein durch-
chlagender Grund , obwohl man zweifellos einen weit besseren
Überblick über die Möglichkeiten der baulichen und anderen
Ausnutzung, die das Gelände bietet , gewinnt , wenn der alte
Bau entfernt ist. Die Rücksicht auf den Verkehr macht die Ent-
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fernung der „alten Rose" unbedingt notwendig, und die Vor¬
arbeiten für den Umbau der Kuranlagen , der trotz aller finan¬
zieller Nöte nicht auf die lange Bank geschoben werden darf,
machen sie sehr wünschenswert. -n-

Herbstcmsang.
In diesem Jahre beginnt der Herbst am 23. Septem¬

ber,  um 11  Uhr vormittags . Das ist der Zeitpunkt , in dem
die Sonne aus dem Kalenderzeichen der „Jungfrau " in das
der „Wage" Übertritt . Der wahre Stand der Sonne am
Himmel ist dagegen bei Rektaszension 12 !i und Deklination
0 * (Herbstpunkt), d. h. im westlichen Teil der „Jungfrau ".
Durch die Wirkung der allgemeinen Präzcsston in Länge , des
Vorrückens der Nachtgleichenpunkteum jährlich 50."259, haben
sich die Sternbilder seit ihrer Übereinstimmung mit den
.Kalenderzeichen, also seit etwa 2000 Jahren , bereits um den
Betrag eines ganzen Sternbildes (ca. 30 °) verschoben. Es
wird noch 24 000 Jahre dauern , bis die Tierkreisbilder mit den
sie ursprünglich darstellenden Kalenderzeichen wiederum über-
eiuitimmen werden, bis dahin sind aber wohl die Kalender-
zcichen und mit ihnen so manche andere veraltete , uns heute
noch bedrückendeInstitution längst äbgeschafft.

Ar.: 23. September sind aus der ganzen Erde Tag und
Nacht gleich lang , es herrscht Äquinoktium, der^Tag hält also
der Nacht die Wage, und darin liegt auch der Sinn des Tier,
kreissternbildes der „W a g e", in dem die Sonne zur Zeit der
Einführung der Sternbilder von den Babyloniern stand. Bei
den Römern hieß die „Wage" Libra , bei den Griechen Zygös,
doch schon ein Jahrhundert vor unserer Zeitrechnung , und
jedenfalls noch früher , findet sich für die „Wage", insbesondere
für die Sterne Alpha und Beta dieses Bildes , die griechische
Bezeichnung Chelai (lat . Chelae) ; Chelai sind aber die Scheren
des benachbarten „Skorpions ". Daraus entstand dann das
merkwürdig zusammengestellte Symbol der abwägenden Ge¬
rechtigkeit. Der Scholiast des Aratus sagt nämlich, wie Jdeler
anführt : „Diese Scheren heißen bei den Astronomen „die
Wage", entweder weil sie einer solchen gleichen oder weil sie
sich zu den Füßen der „Jungfrau " befinden; denn diese ist die
Göttin der Gerechtigkeit (Dike), der die Wage als Symbol zu¬
gesellt ist." Auch schon auf der uns aus den: Altertum er¬
haltenen Farnestschen Himmelskugel findet sich an jener
Stelle das Bild der Skorpionsscheren, den Wagcbalken
tragend . _ _

— Beamten - und Handwerkerkasse i. L. Die erste
Gläubigerversammlung där Beamten - und
Handwerkerkrankenkasse  i . L. fand Freitagabend
im Hotel „Vater Rhein " statt. Der Liquidator gab ein Schrei¬
ben des Kaiser!. Aufsichtsamtes für Privatversicherung in
Berlin zur Kenntnis , wonach das Aussichtsamt sich eine noch¬
malige Nachprüfung der Angelegenheit Vorbehalt, che cs die
endgültige Zustimmung zur Auflösung erteilt . Dann schil¬
derte er den Verlauf der Auslösung. Die Kasse sei von aus¬
wärtigen Herren als Schwindelinstitut  mit 150 M.
Kapital gegründet worden. Trotz der schwachen Mittel habe
man eine starke Propaganda auf Pump gemacht; allein für
1200 M. Inserate seien in einer Woche in Auftrag gegeben
worden. Später habe man das Institut mit wenigen Mit¬
gliedern für 1140 M. verkauft. Diesen Umständen sei der
Ruin des Instituts zu verdanken. Der spätere Vorstand habe
wahnsinnig gewirtschaftet. Anstatt 331/3  Prozent Perwal-
tungsspescn, wie in zwei Generalversammlungen ausdrücklich
beschlossen worden sei, habe er deren 800 Prozent gemacht,
wodurch die Schuldenlast entstand. Ein Strafverfahren gegen
diese Vorstandsmitglieder sei wegen des mangelnden Dolus
eingestellt worden. Später habe man eine Fusion mit der
Darmstädter Krankenkasse für Beamte - und Kaufleute voll¬
zogen, um Mitgliedern und Gläubigern ihr Geld zu retten.
Die Darmstadter Kasse habe die Übernahme der Passiven ver¬
sprochen, aber nachdem die besseren Mitglieder zu ihr über-
getreten seien, diese abgelehnt und die Fusionserklärung zu¬
rückgezogen. Zur Vermeidung des Konkurses sei dann auf
Empfehlung des Kgl. Polizeipräsidenten die Auflösung er¬
folgt. Erst später habe sich herausgestellt , daß die Darm¬
städter Kasse ein ebenfalls durchaus unfaires  Institut sei.
Die Liquidation sei noch im Stadium der gesetzlichen For¬
malitäten , doch fehlten schon jetzt die Mittel der Durchführung.
Krankenhausbeamtcr Schmitt bat als Vertreter der städtischen
Krankenhausverwaltung , alles zu vermeiden, Wa2 den
Gläubigern Kosten auferlegt . Der . Vertreter der Treuhand-
Gesellschaft Heilbronn beantragte , die Darmstädter Kasse auf
Rückzahlung der von ihr kassierten Beiträge für April bis
Juli an die Masse zu verklagen und den alten Vorstand, der
gegen den Beschluß der Generalversammlung die Mittel ver¬
schwendete, auf Schadenersatz zu verklagen. Erst wenn diese
Eingänge nicht zur Deckung der Passiven ausreichen lallten,
solle man die Mitglieder zur Erfüllung ihrer Haftung heran¬
ziehen. Dagegen müssen die Rückstände sofort eingczogen
werden. Dieser Antrag wurde zum Beschluß erbeben. Der
Liquidator teilte mit , daß hierzu zirka 38!">Prezelle erforder¬
lich seien. Auf Antrag der Treuhand -Geftll 'chast Heilbronn
bestätigte die Gläubigerversammlung Herrn Brevobl tWies-
badcn) als Liquidator , unter Anerkennung der Beschlüsse der
Generalversammlung vom 19. Mai 1912. Die Ver 'amm'ung
beauftragte den Liquidator , den Herrn ^ 'Etizminister um
Niederschlagung der Gerichtskosten zu ersuchen.

— Die „Kinder-Bewahranstalt zu Wiesbaden" veröffent¬
licht in vorliegender Ausgabe des „Tagblatis " den Bericht
über ihre Tätigkeit im Jabre 1911/12. Sie bestellt seit 77 Jab-
ren , hat in dieser langen Zeit viel Gutes gewirkt im Interesse
der arbeitenden Klasse und verdient daher durchaus die aus-
gebreiteten. Stnnpcitsnen.
habenden bewahrt und bewiesen werden. Wir empfehlen un¬
seren Lesern die Durchsicht des Berichts aufs wärmste, damit
auch diejenigen, welche über die Wirksamkeit unserer „Kinder-
Bewabranstalt " noch nicht unterrichtet sind, davon erfahren
und ihr vielleicht als neue Freunde gcgcnübertrctcn.

Die Kartoffelernte , mit der in diesen Taaen begonnen
wurde, fällt , wie schon berichtet wurde, gut . zum Teil sehr gut
auS. Einen Sack voll Kartoffeln auf eine Rute ist keine Sel¬
tenheit , ja , oft ist der Ertrag noch ein höherer. Und dabei, be¬
stätigt sich unsere Wahrnehmung , die wir neulich schon Mit¬
teilen konnten, daß die Beflirchtungen wegen aroßer Fäulnis
sich glücklicherweise nicht erfüllen . Die Zahl der faulen ,und
kleinen Kartoffeln ist eine verschwindend aeringe . so z. B. in
einem Fall unter 50 Säcken guter .Kartoffeln noch nickt ein
Sack voll kleine und faule . Dock stimmt es auch hin und
wieder vor, daß das Verhältnis etwas ungünstiger ist, je nach

Bodenbeschaffenheitdes Ackers und Sorte der Kartoffel . Dazu
kommt noch das schöne Herbstwetter, das die Kartoffeln trocken
in den Keller bringen und so auch hoffen läßt , daß später keine
Fäulnis eintreten wird. — Gestern wurde uns eine Kartoffel
aus dem Distrikt „Wellritz" vorgczeigt, die ein Gewicht von
nicht weniger als 8y~ Pfund hat.

— Schwurgericht. Als erster Verhandlungsgegenstand ist
— und zwar für Montag , den 7. Oktober —, aus der Schwur¬
gerichtsrolle erschienen eine Anklage wider den Taglöhner
M 0 r d t wegen Sittlichkeitsverbrcchens und Widerstands gegen
die Staatsgewalt . Die Sache stand gelegentlich der letzten
Schwurgerichtstagung bereits auf der Rolle, mußte damals
aber abgesetzt werden.

— Gewaltsam beschädigte Zwanzigmarkstücke sind in der
letzten Zeit vielfach in den Verkehr gebracht worden. In ver¬
brecherischer Weise wurden dieselben erheblich an Wert ver¬
ringert . Eine dieser Tage bei der Reichsbank angehaltene
Münze war in der Mitte auscinandergeschnitten , an den
Schnittflächen durch Abfeilen erheblich an Wert vermindert
und nach dem Dazwischenlegen einer dünnen Kupferplatte
wieder sorgfältig zusammcngelötet. Randschrist und Arabes¬
ken waren nachträglich mit nachgemachten Punzen einge¬
schlagen worden. Die Herstellung der Münze ist in äußerst ge¬
schickter Weise erfolgt ; das Gewicht war 1,35 Gramm weniger
als das eines vollgültigen ZwanzigmarlstückeS.

— Die spanischen Schatzgräber sind wieder an der Arbeit.
Aus Madrid erhielt dieser Tage ein hiesiger Hotelier einen
jener bekannten Briefe , in welchem ein Ungenannter , der erst
später seinen Namen nennen wird , um Beihilfe bittet . Wegen
Bankrotts ist er gegenwärtig Gefangener . Doch besitzt er in
einem Handkoffer auf einem französischen Bahnhof 800 000
Franken in Banknoten , der mit Hilfe des Wiesbadeners gegen

.Entgelt „gehoben" werden soll, usw. Die ganze Sache ist
wiederum ziemlich plump angelegt , was nicht ausschließt, daß
doch jemand darauf hereinfällt , denn wäre die? nicht der Fall,
so hätte der dreiste Schwindel doch längst seinen Reiz ver¬
loren . Die Adresse der Vertrauensperson ist : Sennor Derncc,
Meson de Paredee 72, Madrid.

— Jmmobilicnversteigerung . Zum Zweck der Aufhebung
der Gemeinschaft wurde vorgestern vor dem hiesigen Amtsge¬
richt das Wohnhaus mit Hofraum und Hausgarten Alwinen-
straße 18, auch Sophienstraße 2, groß 8 Ar 10 Quadratmeter,
Wert 70 000 M., einer Versteigerung ausgesetzt. Das Höchst¬
gebot mit 97 010 M. legte dabei die Ehefrau des Magistrats¬
sekretärs Louis Vogel,  geb . Panthel , ein. Der Zuschlag ist
Vorbehalten.

— Gütertrennung haben vereinbart die bicr wohnenden
Eheleute Kaufmann Walter Schütze und Dorothea , geb.
Koeppen, und die Eheleute Grundarbeiter Peter Kalteiex
und Kunigunde , geb. Richter, in Biebrich a. Rh.

Theater , Nunlt , Vorträge.
- * Wiesbadener Konservatorium für Musik (Direktor

m’hir aKtd}aelt§). Das Künstlerehepaar Kammersänger Joseph
und Grsela Staudigl sind von der Direktion des Konserva¬
toriums als Lehrkräfte für den gesanglichen und dramatischenUnterrrcht g-^ - - ~ —
bis zur voll.
Kammersänger

t Gesangsprofessor an der Königli Akademie in Wien eines aüs-
aezerchneren Rufes , erfreut und dessen Leistungen als Opern-.
Oratorien - und Liedersänger bekannt sind, wird sich in dem
am Montag , den 30. « epiember. im Saal « des Konservatoriums
stau findenden Konzert des Lehrerkollegiums zum Besten eines
Stivendinms Horen lassen. In diesem Konzert, dessen Pro-
^ ? B"y " och/bek-anntgeaeben wird; werden die Lehrer der An-

k . und die König!. Kammermusiker
totrien ^ " ^hase, C. Aßmus und A. Boehm solistisch mit-

* Ein eingeborener indischer Predig « , Mr . Hettiavatcho.
®icnSteg, abends 8/4 Uhr, in englischer Sprache einen

christlichen Vortrag halten , (mit Dolmetsche!') in der Jm-
manuelskapelle, Ecke Dotzheimer- und Dreiweidenstraße,

Vereins -Nachrichten
* Heute Sonntag , den 22. Sevtcmber , von nachmittags

4 Uhr ab, hält das Sängerquar ett „Frischauf"  sein Herbst-
krauzchen im Saale „Zur Germania " in der Platter Strafe
(Besitzer Seibsl ) ab.

* Der Gärtnerverein „Hedera ". gegi . 1882. Mt Lerne
auf der Al.en Adolfshohe ;ein 30. Stiftungsfest ab. bestehend
ui Konzert. Theater , lebendem Bild. Verlosung und Ball.

Bus dem Landkreis wrssvQden.
c>. Biebrich. 21. September . Dis Aufstellung der Wahl,

listen für die Ber .reter der Arbeitgeber zur A n g e st e l l t e n -
Versicherung  hat gemäß einer Anregung des Deutschen
Handelsiages für den hiesigen Bezirk die Handelskammer
Wiesbaden übernommen, um jede Par -eilichkeit zu vermeiden.
— Der Gesangverein „Eintracht"  hält sein diesjähriges
Herbstkonzert  am Sonnlag , den 3. November ab, und
zwar wie bisher im Saal der „Bellevue". Als Solisten treten
auf : Fräulein Tilde Gaerner aus Wiesbaden lWezzo-Sopran)
und Herr ,Pianist Walter Fischer aus Wiesbaden. — Der
V o l ks b i l d u n g sv e r e i n wird im kommenden Winler-
hcrlbjayr 4 Volks unrerhaltungsabende  veranstalten,
und zwar am 27. Oktober und 1. Dezemb r in der Turnhalle
am Kaiserplatz, am 12 Januar in der Neuen Turnhalle und
am 2. März in der „Bellevue".

hw. Schierstein, 21. September. Bei der diesjährigen
Rekruteneinstellung  haben sich von hier 23 junge
Leute einzufinden.

HaiTmiffofte nfNftricfcten.
Grosiherzogin Maria Adelheid in Königstcin.

ht . Königstein, 21. September . Zum erstenmal seit elf
Fahren hielt heute nachmittag ein regierendes Mitglied des
luxemburg -nassauischon Fürstenhauses , die jugendliche Grotz-
herzogin Maria Adelheid,  seinen Einzug in die
altnassauischc Residenzstadt Königstein. Die Stadt prangt zu
Ehren des hohen Gastes im reichsten Flaygenschmuck. Zum
Empfang waren am Bahnhof die Großherzogin -Witwe Adol-
heid und die Geschwister der Großherzogin erschienen. Unter
dem Jubel der Bevölkerung belvegte sich der Wagenzug nach
dem Rathaus , wo unter einer prächtigen Ehrenpforte Bürger¬
meister Jacobs im Namen der Stadt dem Gaste den Win-
kommgruß entbot, für den die Großherzogin herzlich dankte.
Hierauf begaben sich die .Herrschaften in das großherzoglich«
Schloß, überall stürmisch begrüßt . Heute abend werden zu
Ehren der Großherzogin Burgruine und Stadt bengalisch be¬
leuchtet. Der Aufenthalt der Großhcrzogin wird voraussicht¬
lich bis Mitte nächster Woche dauern.

Evangelischer Bund.
= Limburg, lg . September . Gestern morgen begann in

unserem evangelischen Gnneindehause der JnstruktionS-
ku r f u s des Haupt Vereins WieS aden - Frank-
für«  d e s E v a n g o l i s che n Bu n d e s . Der Vorsitzende.
Generalleutnant v. Henning aus Homburg eröffnet« die von
etwa 40 Herren besuch!« Versammlung mit einem kurzen
Referat über die „Notwendigkeit und Bedeutung des Evange.
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ilifchen Bundes ". Generalsekretär Scknlbach gab eine eingehenve
Darstellung der „Entstehung und Entwickelung des Evange¬
lischen ^ Bundes". Am Nachmittag sprach Pfarrer D.
Schlosser  aus Wiesbaden über „Die kirchlich- religiöse
Stellung und Aufgabe des Evangelischen Bundes". Die Aus¬
gabe des Evangelischen Bundes wende sich nicht gegen Len
Katholizismus , sondern gegen" den Ultrarnontanismus . Die
von Luther ererbten religiösen Güter müssen wir halten und
schützen. Rom wird nicht von Berlin , Weimar oder München,
sondern allein von Wittenberg überwunden. Das; unsere
Kirche so schwach ist, liegt daran . daß sie nicht einig ist. Wir
lehnen im Evangelischen Bund alles ab, in innerkirchliche
Streitigkeiten einzugehen. Der höchste Zweck des Bundes ist
aber nicht Polemik, auch nicht gegen Rom, sondern Sammlung
wirklich evangelischer Gemeinden. Pfarrer Kopfermann
sprach über „Die politisch-nationale Stellung und Aufgabe
des Evangelischen Bundes". Er setzte auseinander , daß der
Evangelische Bund wohl insofern politische Aufgaben habe, als
er eine Gesinnungsgemeinschaft aller national Gesinnten her¬
beiführen wollte; keine parteipolitischen Absichten dürften
darin gepflegt werden, weil man die Evangelischen aller poli¬
tischen Parteien im Bund haben wolle und müsse. Und je mehr
es dem Bund gelinge, seiner nationalen Pflicht gerecht zu
werden, je mehr er den Blick der Mitglieder auf die vaterlän¬
dischen Aufgaben richte und mit Liebe zum Vaterland durch¬
dringe, desto sicherer sei er, seine Mitglieder zusammenzuhalten
und zu mehren, Konservative wie Liberale. Heute früh findet
der Kursus seine Fortsetzung und sein Ende.

*

r . Aus dem Rheingau, 20, September . Eines der größten,
je auf dem Rhein gesehenen Schiffe  begrünt nächste Woche
seine Fahrten . Es hat eine Ladefähigkeit von 60 000 Zentnern,
gleich 800 Eisenbahnwagen. Eine holländische Werft stellte
dies Meisterstück, welches unter dem Namen „Thyssen 10"
fährt , fertig . — Am 28. September erfolgt die Übergabe des
Klosters Eberbach  an die Militärbehörde . Große Um¬
bauten werden nötig, wozu 100 000 M. bereit gestellt sind. Ob
die in Eberbach bestehende Volksschule  erhalten bleibt,
ist noch nicht entschieden. — Die Frau des Herrn Heinrich
Krahn in Winkel  wurde von einem Bäckergesellenmit dem
Rade angefahren , auf das Pflaster geschleudert und am Kopf
schwerverletzt.

z. Braubach, 20. September. Die Witwe Margarete Goß
fiel gestern bei Dämmerung in den hochgehendenRhein und
trieb, durch die Kleider an der Oberfläche gehalten, etwa 100
Meter weit. Brückenwart Dennert als einziger, der die dem
Tode nahe Frau  bemerkte, gelang es, mit einem Schiffs¬
haken dieselbe an den Kleidern derart zu fassen, daß er sie,
freilich fast leblos, ans Ufer bringen konnte.

— Idstein , 21. September . Am Samstag , den 28. Sepr.,
abends 8% Uhr, findet im Saale des „Hotel Lamm" dle an¬
gekündigte Abschiedsfeier  für den scheidenden Direktor
der König!. Baugewerkschuie, Herrn Gewerbeschulrat Sage«
rt c r,  statt . Veranstaltet wird der Kommers von sämtlichen
hiesigen Vereinen, denen der Scheidende angehört hat , in Ver¬
bindung mit dem neu gegründeten „Verein ehemaliger Schüler
der Baugewerkschuse". Eingeladcn sind zu dem Kommers u . a.
noch die Aentralvorstände des Gewerbevereins für Nassau und
des Gesamt-Taunusklubs , der Magistrat und die Stadtver¬
ordneten der Stadt Idstein , sowie die eh'maligen Schüler der
hiesigen Baugewerkschule.

bt . Cronberg, 20. September . Trotz des völlig verregneten
August fällt die Ernte der später reifenden Beeren, dor allem
der Brombeeren,  außerordentlich ergiebig aus . Im
Feldberg- und Altköniggebiete, noch mehr aber in den Wald¬
zügen nach dem Sandplacken und dem Heidtränktale zu, sind
gegenwärtig ganze Scharen von Sammlern eifrig tätig , die
saftigen Früchte einzuheimsesi. Neben dieser Tätigkeit wird
aber auch den Pilzen  besondere Aufmerksamkeit zuge¬
wendet. ' Während bis vor wenigen Jahren öle Pilze raum
berührt wurden, bildet ihre Ernte neuerdings einen wichtigen
Erwerbszweig unserer Gebirgsbevölkerung, die für ihre Waren
in den nahen Großstädten reißenden Absatz findet.

sit, Wcilburg, 20. September. Durch einen unglück¬
lichen Sturz  aus der offenen Bodenluke zog sich die Tochter
der Witwe Spahr außer einem schweren Schenkelbruch erheb¬
liche innere Verletzungen zu.

S. Hachenburg, 20. September . Hier verschied einer der
letzten Veteranen aus dem badischen Feldzug
1848/49, der Schreiner Ferdinand Müller . Der Verstorbene,
der sich bis an sein Ende eine seltene Rüstigkeit bewahrt haue,
erreichte- ein Alter von 86 Jahren . — Auf der Kirmes zu
Steinebach  erregte eine 86jährige Tänzerin  allge¬
meines Aussehen, ihr Tänzer war 66 Jahre alt , gewiß ein Be¬
weis für den gesunden Menschenschlag auf dem Westerwalv.

S. , Westerburg, 20. September. Eine Diebesbande
macht in letzter Zeit die hiesige Gegend unsicher. So wurde
nach kurzer Zeit hier, in Pottum , Hellenhayn und Schellenberg
eingebrochen, ohne daß man eine Spur von den Dieben ent¬
decken konnte. In vielen Orten hat man einen förmlichen
Wachtdienst organisiert.

8. Aus dem Oüerwestcrwaldkreis. 20. September . Die
Kulturpläne  von 29 Gemeinden des Kreises für 1913/14,
die vom Regierungspräsidenten genehmigt sind, fordern eine
Summe von 18700 M. Die höchsten Beträge haben Hachen¬
burg mit 1800 M., Alpenrod mit 1700 M„ Gehlert mit 1600
Mark und Berod mit 1400 M.

Kus b&v Umgebung.
= Frankfurt a. M„ 21. September . Eines internationalen

Rufes erfreuen sich die Frankfurter Pferde - Aus-
ste l l u n g en und die mit diesen verbundenen Märkte und
Pserdelotterien , die alljährlich im Frühjabr und Herbst statt-
finden. Belgien, Frankreich und besonders die Schweiz har
Pferdematerial zu dem am 9. Oktober  abzuhaltenden
Markte angemeldet. Am gleichen Tage findet die Ziehung ber
mit der Pferde-Ausstellung verbundenen 94. Lotterie statt. Aus
die durch den hiesigen landwirtschaftlichen Verein zur Ausgabe
gelangenden 120 000 Lose entfallen sieben komplett bespannte
Eauipagen, darunter ein Viererzug, insgesamt 51 Pferde und
andere Gebrauchsgegenstände im Werte von 64 000 M. Schon
seit etwa 5 Jahrzehnten werden die Frankfurter Pferdelcye
ausgesxielt, der beste Beweis für ihre dauernde allgemeine Be-uebthert.

w. Darmstadt , 21. September . Heute vormittag wurve
in Anwesenheit der Großherzogin der 3. Deutsche Kon¬
greß für Säuglingsfürsorge  im städtischen Saal¬
bau eröffnet. ^ Der Vorsitzende, Kammerherr Dr . v. Bchr-
Pinnow , begrüßte die Versammlung und verbreitete sich über
bie Zwecke und die bisher erzielten Erfolge der Säuglings-
fursovge, die sehr erfreulicher Art seien, wenn die Arbeit durch
das Zerflossene heihe Jahr «auch um ein gutes Stück zurückge-
warfen worden ser. Nachdem er noch der vorbildlichen Organi¬
sation der Säuglingsfürsorge in Hessen gedacht hatte , brachte
er ern Hoch aus die hohen Beschützerinnen, die deutsche Kaiserin

i Großherzogin, aus . Darauf gab er bekannt, daß die
deutsche Karserm in einem Schreiben den; Kongreß für Säug-
^liigssursorge ihr Allerhöchstes Interesse an den Beratungen
und d:e besten Wunsche für den Erfolg derselben zum Aus¬
druck gebracht habe. Darauf wurde die Absondung eines Dank¬
telegramms an die Kaiserin beschlossen. Der Vorsitzende teilte
werter mrt, daz die Großherzoginnen von Baden , Sachsen-
Weimar und sach,en -Koburg-Gotha, ferner das Reichsamt
des Innern , ver,chiedene Staatsbehörden , deutsche Städte die
Ärzte und inehrere Wohlfahrtsvereine Vertreter zu dem Kon-
greß entsandt haben. Im Namen der Reichsverwaltung be¬
grüßte der Präsident des Kaiserlichen Reichsgcsundheitsamtes,
Wirkt. Geh. Obcrregierungchmt Dr . Bumm, die Versammlung
und sprach über die Bedeutung und die bisherigen Erfolge der
Säuglirigsfürsorge , unter dankbarer Anerkennung der glan¬
zenden Leistungen der hessischen Zentrale . Im Namen der

Großherzogin , der Staatsregierung und der hessischen Zentrale
für Säuglingsfürsorge begrüßte der Minister des Innern
v. Hombergk zu Bach die Anwesenden und machte nähere Mit¬
teilungen über die Organisation der hessischen Zentrale . Im
Rainen der Stadt Darmstadt überbrachte in Vertretung des
Oberbürgermeisters Bürgermeister Müller Grütze und beste
Wünsche der Stadt . Im Namen des Landesvereins der hessi¬
schen Ärzte begrüßte Sanitätsrat Habicht die Versammlung.
Dann wurde, nachdem der Vorsitzende seinen Dank ausge¬
sprochen hatte , in die Beratung der Tagesordnung eingetreten.
Heute abend findet zu Ehren der Mitglieder im Hoftheater
F-cstvorstellung statt . Der Kongreß währt bis zum 22. d. M.

sit. Gießen, 20. September. Die Sitzungen des dies¬
jährigen Herbst - Schwurgerichts  müssen aus fallen,
da keine Anklagen wesen Verbrechen vorliegen, die zur Ab¬
urteilung vor das Forum dieses -Gerichtes gehören. Ein Fall,
der im „Zeitalter der Kriminalität " zu den größten Selten-
heiten gehören dürfte.

sit. Marburg , 20. September. Der zum Nachfolgr von
Professor v. Shbel ansersehene Archäologe Professor vr.
P e r i n c e aus Greifswald hat den Ruf hierher unter der
Begründung äbgelehnt,  daß die Marburger archäologischen
Sammlungen und die dafür vorhandenen Räume nicht die Ge¬
währ für eine erfolgreiche Lehrtätigkeit bieten.

8 , Ali-nkirchcn, 20. September. Aus hiesiger Gegend sind
eine Reihe Unglücks fälle  zu melden. Auf der Grube
„Andreas" bei Hamm wurde der 40jährige Bergmann Krieger
aus Ottershagen so schwer verletzt, daß er auf dem Weg zur
Klinik starb. Der Verunglückte yinterläßt 4 Kinder. — Auf
Grube „Bollenbach" bei Hamm girm ein Schutz vorzeitig los,
so daß die Bergleute Vogel und Schlosser getroffen wurden.
Elfterer wurde schwer am Kopf, letzterer leichter am Auge und
am Bein verletzt, beide mußten in Krankenhäuser gebracht
werden. -— Der Student ®anfec von hier stürzte im Manöver
mit dem Rad und erlitt einen schweren Schädelbruch.

Sport.
Wiesbadener Herbstrennen.

Erster Tag , Samstag , den 21. September.
Der erste Tag der Herbstrennen bildete bei sonnigem,

vielleicht etwas kühlem und windigem Wetter einen guten
Auftakt für das Schlußmeeting der Wiesbadener Rennsaison.
Die Vorbedingungen für einen glanzvollen Verlauf des
Tages waren , so weit die Witterung hierbei in Betracht ge¬
zogen werden muß . von vornherein erfüllt . Das schöne Wetter
hatte eine große Zahl von Besuchern nach Erbenheim geführt,
die das prächtige Bild , welches die vortreffliche Anlage bot, die
trotz der vorgeschrittenen Jahreszeit noch im frischesten Grün
prangte , dankbar in sich aufnahm . Nicht minder interessant
war das gesellschaftliche Bild, welches sich den Besuchern aus
den Tribünen , vor der Barriere und auf dem Sattelplatz bot.
Die Toilettenschau zeigte noch kein einheitliches Gepräge:
Neben der Soinmerrobe war schon das herbstliche Kostüm, der
Wintermantel und Pelz , vertreten . -Offiziersuniformen
waren , trotzdem die Manöver noch nicht zu Ende, in stattlicher
Zahl vertreten . Einen nicht minder günstigen Eindruck konn¬
ten die Besucher von der sportlichen Seite des Tages mit nach
Hause nehmen. Die zahlreichen Nennungen ließen von vorn¬
herein auf große Felder schließen. Die Erwartungen haben
sich in der Hauptsache erfüllt . Die einzelnen Rennen , deren
Ergebnisse unten näher angegeben sind, nahmen einen durch¬
weg spannenden Verlauf.

Preis von Riideshcim. 3000 M. Distanz ca. 2700 Meter.
Hürden -Rennen . 28 Nennungen . 6 Pferde liefen. Erster:
Herrn Ravenbergs „Budissin" (Printen ). Zweiter : Herrn
H. Schmidts „Mattiacum " (Mischon). Dritter : „Sagesse"
(Unterhölzer). Längen : Leicht, 2, 6. Sieg : 17:10. Platz:
12, 16:10. Ferner liefen : „Solide ", „Herzog" und „Leander ".

Nach glattem Start kommt zunächst „Solide " in Sicht.
Vor den Tribünen sind „Herzog". „Leander " und „Budissin"
in Front . „Sagesse" bildet den Schluß des Feldes. Am ersten
Bogen bricht „Leander " aus . „Herzog" führt gegenüber mit
klaren Längen . „Mattiacum " und „Sagesse" rücken auf . Im
Einlaufbogen , geht „Budissin" an die Spitze und läßt bis zum
Ziel den ihn hart bedrängenden „Mattiacum " nicht an sich
herankommen.

.. Darmstädter Jagd -Rennen . Ehrenpreis und 2800 M.
Distanz ca. 3000 Meter . (Leichte Bahn .) Herren -Reiten.
41 Nennungen . 11 Pferde liefen. E r st e r : Herrn H. Seur-
mondts „Sangaree " (v. Moßner ). Zweiter : „Delthorpe"
(Lt. v. Westernhagen). Dritter : „Copleh" (Lt. v. Egan -Krieger).
Längen : Sicher mit % , 4.  Sieg : 38:10. Platz : 18, 20, 22:10.
Ferner liefen : „Mhstic Light", „Scotch Glee", „Cardinal ".
„Cocos", „Shirleh ", „Saint Fabian ", „Ballette ", „Braw
Laddie".

Das Rudel geht geschlossen unter Führung von „Mystic
Light" ab. In der Diagonale rücken „Copleh" und „Balette"
auf . „Cocos bricht aus . „Sangaree ", der in der Mitte liegt,
kommt am Schluß vor und gewinnt knapp.

Preis von Rambach. 3800 M. Drstanz ca. 8500 Meter.
Jagd -Rennen . Handikap II . 16 Nennungen . 0 Pferde liefen.
Erster:  Herrn Lt. Ritters „Einbrecher" (Dyhr ). Zweiter:
„Südpol " (Printen ). Dritter : „Sea Sick" (Unterhölzer).
Längen : Kopf, 3| , i/2> Hals . Sieg : 16 6:10. Platz : 25, 13,
18:10. Ferner liefen : „Arnulf ", „Vroni ", „Gneggjudr ",
„Stamina ", „Tylander ", „Sühogo ".

Nach falschem Start , bei dem „Suhogo " und „Vroni " stehen
bleiben, geht das Feld geschlossen ab. „Suhogo " behält die
Führung zunächst bis zum Bogen, im übrigen kommt kein
Licht zwischen das Nudel. „Gneggjudr " refüsrert vor dem
Hindernis . Ein scharfes Finish gibt es in der Geraden , wo
„Einbrecher" unter der Peitsche vorspringt und knapp vor
„Südpol " und „Sea Sick" durchs Ziel geht.

Sirona . Ehrenpreis und 6000 M. Distanz ca. 3500.
Meter . Jagd -Rennen . Herren -Reiten . 22 Nennungen.
6 Pferde liefen. Erster:  Herrn G. Nettes „Kann doll"
(Herr Dodell). Zweiter : „Voigt" sLt. v. Eaan -Kriege»).
Dritter : „Diana " (Herr Purgold ). Längen : Nach Kampf,

Sßeile- Sieg : 49:10. Platz : 19, 16:10. Ferner liefen:
„Erbschaft", „Eskimo", „Succurs ".

Erst nach wiederholtem Start entläßt der Starter das
kleine Feld der Hauptkonkurrenz. „Kann doll" setzt sich an
die Spitze. Am Spiräenwall stürzt „Erbschaft" mit Leut¬
nant v. Moßner im Sattel . Die Führung liegt nunmehr in
der Hauptsache lei ..Voigt", dem sich im Bogen „Kann doll"
und „Diana " Angesessen. Die drei kämpfen bis kurz vor dem
Ziel , wo „Kann doll" knapper Sieger wird vor „Voigt" und
„Diana ".

Kastel-Jaqd -Renuen . 8600 M. Distanz ca. 8000 Meter.
(Leichte Babn .l 22 Nennunaen . 6 Pferde liefen. Erster:
Herrn P . Schäfers „Oberleutnant " (Franke). Zweiter:

„Mars " (Weißhaupt ). Dritter ü „Macka" (Mischon). Längen:
Nach Kampf, Kopf, 3, 5. Sieg : 55:10. Platz : 16, 18:10.
Ferner liefen : „Spcci ", „Rune 2", „Rrato ".

„Rune 2", die durch rhre Nervosität einen mehrmaligen
Start verursachte, bleibt mit klarer Führung vorn, bis sie
ausbricht . „Mars " und „Speci " wechseln in der Führung ab,
bis „Oberleutnant " aufholt , an die Spitze geht und knapp vor
„Mars " und „Macka" die Ziellinie passiert.

Preis von Georgenborn . 4000 M. Distanz ca. 8500
Meter . Jagd -Rennen. 32 Nennungen . 8 Pferde liefen.
Erster:  Herrn Major M. Schmidts „Chestnut Hackle"
(Bastian ). Zweiter : „Cape Florizel " (Mew). Dritter:
„Forerunner 2" jLehhs). Längen : Sicher 2, 10, 2. Sieg:
26:10. Platz : 12, 25, 13:10. Ferner liefen : „Armide", „Mir ",
„Eleitor ", „La Toledad", „Sturm ".

„Chestnut Hackle" blieb zunächst stehen, setzte sich dann aber
an die Spitze und führte das ganze Rennen hindurch.
„Forerunner 2", der erklärte Favorit , versuchte vergeblich, an
den Führenden heranzukommen, und mußte sich schließlich auch
noch von „Cape Florizel ", der zunächst abwartende Haltung
annahm , leicht überholen lassen. „Sturm " war gestürzt und
„La Toledad" mußte aufgeben.

Insel -Rennen . Ehrenpreis und 8000 M. Distanz zirka
2400 Nieter. Herren -Reiten . 25 Nennungen . 7 Pferde liefen.
E r st e r : Herrn Lt. Winterers „Ashstick" (Herr Purgold ).
Zweiter : „Kilmallock" (Lt. v. Egan -Krieger ). Dritter : „Lynch
Law" (Lt. v. Moßner ). Längen : Leicht 2, 3. Sieg : 97:10.
Platz : 20, 14, 14:10. Ferner liefen : „Briar Trush ", „Seif
Control ", „La Ceritto ", „Douce Anne".

Aus dem geschlossenen Felde geht „Ashstick" im Einlauf
vor und vergrößert in der Geraden mühelos den Abstand vor
den anderen . Nach mehreren Längen folgen „Kilmallock" und
„Lynch Law", der Rest mit weitem Abstand.

Der Gesamtumsatz am Totalisator  belief sich
auf 16 8 7 6 6 M., davon Sieg 92 575 M. und Platz 76 190 M.

Ä-
Vorschau auf Sonntag.

Die Rennen des Sonntags sind in der Hauptsache eine
Wiederholung des Derbys . Auch die genannten Pferde sind
vielfach dieselben. Nach dem Laufen am Samstag sind ihre
Chancen zu beurteilen . Von aussichtsreichen Bewerbern im
Preis von Nassau  kommen neu hinzu „Else 2", „Erato ",
„Herzog", „Norton Lizzie" und „Lamhult ". Der letztere
hat am Sonntag in Steele eine eklatante Niederlage erlitten.
Es ist dabei aber zu berücksichtigen, daß es sich um ein Match
handelte, das gewöhnlich kein einwandsfreies Resultat liefert.
Da er im Neulingsrennen im Sommer gegen den sehr nütz¬
lichen „Bilbao " hier ein hervorragendes Rennen lief, so wird
er ein ernstes Wörtchen mitreden . Die beste Flachklaffe ver¬
tritt „Else 2". „Herzog" läuft sich nach und nach in sein neues
Metier ein. „Erato " gewann bereits einige Rennen . Viel¬
leicht kommt auch „Antimone " auf ihrer heimatlichen Bahn
zur Geltung . Unsere Meinung ist „Lamhult " vor „Geraldine"
und „Grunewald ". — Ein Riesenfeld wird im Damen»
preis  herauskommen . Darunter einige Pferde , die sehr gute
Leistungen aufzuweisen haben. Da „La Ceritto"  jüngst
„Lynch Law" schlagen konnte, so mutz man unbedingt zu ihr
halten . „Miß Fife " hat jüngst durch einen Sieg endlich die
hoheMeinung rechtfertigen können, die man von der Englände¬
rin schon im Frühjahr hegte. „Dainty Fox" ist im Kommen.
Schwer zu beurteilen ist „Polymnie ". An Klasse fehlt es der
Stute nicht. Sie gewann im Jahre 1910 im Süden Frank¬
reichs sehr viele Rennen . Ihr augenblicklichesKönnen ist un¬
bekannt. Wir erwarten „La Ceritto " in Front vor „Miß Fife"
und „Mars ". Der Außenseiter des Rennens bleibt
„Polymnie ".. - Die Rosmerta  bereinigt ein Lot sehr guter
Pferde . Da ist zunächst „Dame des Pres ", die auf Grund
ihrer Klasse ein gutes Rennen laufen müßte , und diesmal un¬
bedingt vor „Harestock" endigen sollte. „Bauernfänger " hat
einmal „Haichon Days " schlagen können. „Mon Chöri " ver¬
sagte zuletzt in Baden-Baden . Nach jenem Resultat sollte er
von „Druid Sill " gehalten werden. Auch der Däne „Hilarion 2“
sollte gut lausen . Berlin schickt in „Procles " und „Royal
Flash " zwei erstklassige Steepler . Gewinnen sollte aber , wenn
sie hier startet . „G a y P a r i s ", die durch ein sehr billiges
Gewicht empfohlen wird . „Gay Paris "—„Dame des Pres "-^
„Druid Hill", - Hm R a n c n t h a l e r Jagdrennen  ist die
Situation bei 43 Bewerbern schwer zu enträtseln . Wir greifen
als die Besten heraus : „G e r a l d i n e", „D u b l i n
Fusilier ", „F orerunn er 2" und „Lester  Ash ". —
3m Kellerskopf - Rennen  ist unsere Meinung :'
„Enkel  b . B."—„Do natello "—„Helli a". — In den
Drei Kilometer : „Self  C o n t r o l"—„Lynch Law"-̂
„Reckitt's Blue ". j

* Fußball . Der Wiesbadener Fußballklub „Germania 1"
spielte gegen die Kasteker Fußballvereinigung 1 8:0. Wies¬
baden zeigte durchweg überlegenes Spiel . Die zweite Mann¬
schaft Kastels trat nicht an . — Heute Sonntag fährt „Ger¬
mania 2". nach Mainz , um ber 1. Mannschaft des Mainzer
Sportvereins im Wettspiel gegenüberzutreten.

et. Die Ski-Meisterschaften von Deutschland werden iw
nächsten Jahre am 1. und 2. Februar in Oberhof in Thüringen
abgehalten werden. Mit der Meisterschaft von Deutschland
im Springen , welche der Norweger Peter Oestbhe zu verteidi¬
gen hat , gelangen diesmal — und zwar ungewöhnlich früh —
sämtliche anderen Haupiereignisse, welche sich in Oberhof ab-
spielen werden, zur Ausschreibung.

er. Französische Unterschriften für Karlshorst . Das Große
Hürdenrennen im Wert von 15 000 M„ das am 18. Oktober
in Karlsborst zur Entscheidung gelangt , erhielt drei französische
Unterschriften, und zwar wurde „Maki", „Platine " und
„Sirius 2" genannt.

.. i . —. «f

Gerichtliches.
aivsmävtigen  Gericstt -ssKlsn.

Breslau , 21. September . Der Aushilfsbahnwärter Fritz
Standtke  aus Maria Hilf wurde heute von der dritte«
Strafkammer des Landgerichts hier wegen fahrlässiger Tötung
zu zwei Jahren Gefängnis bei sofortiger Verhaftung vcrur-
terlt . Der Verhaftete hatte am 3. Juli die Schranke zwischen
den Stationen Herrnzrotsch und Schmiedefeld auf der Strecke
Breslau -Berlin nicht geschlossen und dadurch verschuldet, daß
ein mit Ausflüglern besetzter Omnibus überfahren wurde.
Bei dem Unglück waren 11 .Pepsonen getötet und 10 verletzt
worden.



Sir. 411 . Sonntag , 22 . September 1V1Ä.  SttgötttiL « Morgen-Ausgavc , L. usiaiu  weite ».

vermischtes.
Rheinische landwirtschaftliche Ausstellung. Saar¬

brücken,  21 . September . In Anwesenheit des Präsidenten
des Landwirtschaftlichen Vereins für Rheinprcußen , Fürsten
zu Wied, wird morgen die Eröffnung ' der Provinzialaus¬
stellung des genannten Vereins stattfinden , die bis zum
29. September dauern wird und u. a. mit 12 000 von 120
Ausstellern herrührenden landwirtschaftlichen Maschinen be¬
schickt ist.

Bei dem Zusammenbruch der Hildesheimer Rohzucker-
Agentur Jünke und Gieseckc zu Hannover beläuft sich die
unterschlagene Summe auf mehr als eine Million Mark. Die
Unterschlagungen sind durch Buchfälschungen verschleiert wor¬
den. Beide Inhaber , die bekanntlich SeWstmovd verübt haben,
hatten sich kurz vorher noch in Lebensversicherungen auf-
nehmen lassen.

Eine Pulvcrexplosion. Berlin,  21 . September . Durch
eine Pwlberexplosion im Versuchsraum der Sprengstoff-
fabrik Rheinsberg bei Wittenberg wurden drei Beamte und
ein Arbeiter schwer verletzt.

Tod auf den Schienen. Hamburg,  20 . September.
Heute vormittag wurde auf der Eisenbahnstrecke Hamburg-
Berlin in der Nähe von Hamburg durch den Hamburg-Ber¬
liner ,Schnellzug der 21 Jahre alte Bahnarbeiter Blasz erfaßt
und von den,Rädern völlig zermalmt.

Ein gefährlicher Messerstecher. Köln,  20 . -September.
Eine schwere Bluttat hat sich gestern -abend in Köln-Ghrenfeld
ereignet. Dort hat ein Schuhmacher im Verlaufe eines
Wortwechsels, den er mit zwei Arbeitern auf einer Baustelle
hatte, einem Arbeiter den Bauch auf-geschlitzt, während er den
anderen durch Stiche in die Brust schwer verletzte. Einer der
Verletzten soll in Lebensgefahr schweben.

Eine Typhus -Epidemie. Heidelberg,  21 . September.
Nach dem Genuß von Leimbach-Wasser sind in Baiertal zahl¬
reiche Personen an Typhus erkrankt. Ein 17jähriges Mädchen
ist bereits gestorben.

Neue Fälle von Pilzvergiftung . Saarbrücken,
20. September . Hier ist eine Familie an Pilzvergiftung er¬
krankt. Zwei Schwestern sind bereits gestorben. Der Zustand
der Mutter ist ebenfalls hoffnungslos.

Ein folgenschwerer Gerüsteinsturz . Paris,  21 . Sept.
Aus Carbaux (Frankreich) wird gemeldet, daß in einer dor¬
tigen Mühle ein Gerüst einstürzte, wobei vier Arbeiter auf
der Stelle getötet, fünf andere schwer verletzt wurden.

Handel, Industrie, Verkehr.
Banken und Börse.

— Frankfurter Börse. Frankfurt a. M'., 21. September.
Hie Börse zeigte auch heute ein recht freundliches Ge¬
präge.  Die Tendenz war trotz des geringen Umfanges des
Geschäfts allgemein fest. Die Spekulation zeigte wieder Unter¬
nehmungslust und auch das Privatpublikum war mit Kauf¬
aufträgen am Markte. Recht günstig disponiert lagen Montan¬
aktien, für die wiederum günstige Berichte aus der Industrie,
namentlich die Schilderung der Lage am Düsseldorfer Eisen-
markt, stimulierten . Infolgedessen konnten sich die Montan¬
papiere weiter befestigen. Schiffahrtsaktien begegneten gleich¬
falls wieder größerem Interesse und wurden zu höheren
Kursen aus dem Markt gezogen. Paketfahrt konnten T Proz.,,
Lfoyd % Proz . anziehen. V̂on Transportwerten bestand gute
Meinung für Schändung und Ohio, die weiter höher wurden.
Bankaktien lagen etwas besser bei ruhigem Verkehr. Auch
für einige Elektrizitätswerte zeigte sich Interesse. Der Kassa-
rnarkt hatte im allgemeinen keine größeren Veränderungen
aufzuweisen. Kleyer gewannen 3.75 Proz., Daimler 1.50 Proz.
Von chemischen Aktien verloren Scheideanstalt 1.75 Proz.
Kunstseide notierten 1.25 Proz. niedriger. Dürkopp verloren
1 Proz., Frankenthaler Zucker gleichfalls 1 Proz. Heimische
Renten lagen meist unerholt . Von fremden Renten wurden
Russen etwas niedriger. Privatdiskont 4?h<s Pro *.

Anleihen.
* Kasseler Stadtaaleihe. Bei der gestrigen Submission

auf T%l Mill. M. 4proz. Kasseler Stadtarileihe, Abt. 5, gaben
drei Kasseler Bankengruppen Angebote ab. Das Höchstgebot
war das eines Konsortiums unter Führung des Hessischen
Bankvereins mit 98.05 Proz., das niedrigste Gebot das der
Dresdner Bankfiliale in Kassel mit 97.56 Proz.

Berg- und Hüttenwesen.
w. Bochum, 21. September. Der Verwaltungsrat des

Bochum er Vereins für Bergbau und Guß¬
stahlfabrikation  hat beschlossen, bei der diesjährigen
ordentlichen, auf den 26. Oktober einzuberuienden Generalver¬
sammlung die Erhöhung des Grundkapitals um 6 Mill. M.,
mithin auf 36 Mill. M., zu beantragen, weil durch die hohen
Aufwendungen für Neuanlagen an den Zechen und im Werk,
für den Ausbau der Hochöfen, den Bau eines Stahlwerks und
einer Seilbahn von -der Zeche Karolinenglüok nach den Hoch¬
öfen usw., ferner für die Erwerbung von Eisenerzgruben eine
Vermehrung der Betriebsmittel erforderlich ist . Der Ausgabe¬
kurs und die Bedingungen der Neuemission bleiben späterer
Beschlußfassung Vorbehalten, wobei in Aussicht genommen
ist, auf den weitaus größten Teil der neuen Aktien den alten
Aktionären das Bezugsrecht zum Ausgabckurs anzubieten.
Im Zusammenhang mit der wesentlichen Verbilligung der Be¬
triebskosten, welche von den größtenteils bereits fertiggestellten
Neuanlagen und Verbesserungen zu erwarten ist, erscheint
bei normaler Geschäftslage eine angemessene Verzinsung des
neuen Kapitals gesichert.

w. Essen, 21. September. In der gestrigen Aufsichtsräts-
sitzung der Essener Steinkohlenbergwerke
A.-G., wurde der Bericht des Vorstandes für die Zeit vom
Januar bis einschließlich August vorgelegt. Der Betriebs-
gewinn nach Abzug aller Unkosten für Anleihe, Bankzinsen,
Steuern usw. beträgt 2 532 214 M. (i. V. 2 217 165 M.). Die
Kohlenförderung stellte sich auf 1493 956 Tonnen (i. V.
1407 763 Tonnen), die Brikettherstellung auf 487 134 Tonnen
(i. V. 424 155 Tonnen).

Industrie und Handel.
* Benz n. Ko. Das in den letzten Tagen zur Auflösung

gelangte Konsortium für die Übernahme der 4 Mill. M. junger
Aktien der Benz u. Ko. Rheinische Automobil- und Motoren¬
fabrik hat, wie die „Köln. Ztg.“ erfährt, : einen Gewinn von
etwa 12 Proz. ausgeschüttet.

* Be.bnen| j#rsier Linoleumwerke. Entsprechend der all¬
gemeinen Geschäftslage der Linoleumindustrie war die Gesell¬
schaft im ersten Halbjahr sehr zufriedenstellend beschäftigt;
auch die Aussichten werden von der Verwaltung als günstig
bezeichnet, so daß, wenn nichts dazwischen kommt, mit einer
weiteren Erhöhung der Dividende (i. V. 24 Proz .) gerechnet
Werden könne.

* Maschmenhaugesellschalt Karlsruhe. Der Aufsichtsrat
Üah beschlossen, bei 210 771 M. (i. V. 30 398 M.) Abschreibungen

die Ausschüttung einer Dividende von 8 Proz . (i. V. 6 Proz.)
vorzuschlagen, wobei sich der Vortrag auf 87 649 M. (i. V,
59 813 M.) erhöht.

— Dresden, 21. September. ^ Der Aufsichtsrat der
sächsisch - böhmischen Zementfabrik  be¬
schloß, der auf den 17. Oktober anzubeiaumenden außer¬
ordentlichen Generalversammlung eine Erhöhung «Jes Aktien¬
kapitals um 875 000 M. auf 3%* Mill. M. vorzuschiagen. Die
neuen Aktien werden am 1. Januar 1913 dividendenberech¬
tigt sein. -

Verkehrswesen.
* JL-G. Binger Nebenbahnen, Bingen a. Rh. Bei 72 911

Mark (i. V. 65 944 M.) Betriebseinnahmen verzeichnet die Ge¬
sellschaft für 1911/12 nach Aufwendung von 7616 -M. (i. V.
6708 M.) für diverse Unterhaltungskosten, 5842 M. (5637 M.)
für den . Erneuerungsfonds und 814 M. (606 M.) für Reserve¬
fonds 5204 M. (500 MO Reingewinn, aus dem 1 Proz. (i. V. 0)
Dividende verteilt werden. Neben unverändert 250 000 M.
Anleiheschulden gegenüber unverändert 28 863 M. Gebäude-
konto und 316 369 M. (316 341 M.) Bahnkörperkonto ist noch
ein Staatszuschuß von unverändert 80399 M. vorhanden. Der
Emeuerungsfonds beträgt 27 084 M.

Marktberichte.
— MarktbEiicht zu Mainz vom 20. September. Kartoffeln

100 kg 5—6, Zwiebeln 19—12, Weißkraut 1 St. 10—15, Rot¬
kraut 15—35, Gelberüben 100 kg 5, Lauch 50, Sellerie 180,
Petersilie 20, Butter süß Ya kg 125—130, in Partien 115—120,
Eier 25 St. 125—180, Tomaten kg 8—1:5, Champignons 30
bis 40, Karotten geh. st—8, 7/a kg 4—6, Knoblauch 20—25,
Schwarzwurzeln 20—25, Boterüben 4—6, Weißerüben 6—8,
Spinat 8—10, Römischkohl 4—6, Erbsen mit 25, ohne 60,
Bohnen 12—16, Dickbohnen 18, Artischocken 1 St. 30—40,
Kopfsalat 4—6, Endivien 4—8, Wirsing 4—8. Zuckerhut 8—10,
Blumenkohl 25—40, Gurken L—15, Einmachgurken 100 St.
40—100, Meerrettich 15—30, Kohlrabi 2—4, Melonen 120 Bis
180, kg 40—50, Rettich 6—ilö, Maronen 30, Ananas 1 St.
240—300, % kg 30—40, Rosenbrocken 30, Endaftischocken
20, Kartoffelmehl 100 kg 34—38, Erbsen 33—37, Bohnen 29
bis 34, Linsen 32—36, Pfirsiche Ya' kg 60—100, Rettich geh.
4—6, Radieschen geh. 3—5, Eßäpfel % kg 10—20, Kochäpfel
5—8, Eßbirnen 12—20, Kochbimen 6—10, Trauben 25—50,
Zwelschen 5—10, Himbeeren 70, Brombeeren 25—30, Bananen
30—40, 1 St. 5—10, Apfelsinen 6—12, Zitronen 5—8, Nüsse
100 St. 40—60, Kokosnüsse 40—50, Erdnüsse 50, Haselnüsse
40, Walnüsse 30—60, Traubenrosinen PO, Paranüs e 60,
Johannisbrot 30, Preiselbeeren 38—40, Quitten 20-~-g5, Felgen
40, Paprika 20—35. *

Sdiiffs-Nadirichten.
Abfahrt der Dampfer aus den europäischen Häfen

vom 29. September bis 13. Oktober. H
Abfahrt von:

Hamburg . . . 30.Sept.
Hamburg . . ..30.
Hamburg . . .30.
Triest . . . . . 1. Okt.
Bremen . . . 1.
Antwerpen. . 1.
Hamburg . . . 1.
Liverpool . . . 1.
Southampton 2.
Bremen . . .
Hamburg . . . 2.
Hamburg . „ 3.
Hamburg . .
Triest . . . .
Bremen . . . . 3.
Liverpool . . . 3.
Marseille . . . 3.
Hamburg . . . 4.
Hamburg . . . 4.
Hamburg . . . 4.
Triest . . . . 4.
Liverpool . . . 5.
Bremen . . . . 5.
Bremen . . .
Bremen . . . 5.
Antwerpen. . , 5.
Rotterdam . 6.
Amsterdam . 5.
Hamburg . . . 5.
Rotterdam . . 5.
Amsterdam
Bremen ° . „. 5.
Hamburg . . . 7.
Hamburg . . . 7.
Bremen . . . 8.
Liverpool . . ° 8.
Hamburg . . 9.
Hamburg . . 9.
Southampton 9.
Hamburg . . 9.
Bremen . . . .10.
Hamburg . . . 10.
Liverpool . . . 10.
Marseille . . .10.
Triest . . . .
Hamburg . . .10.
Hamburg . . .10.
Hamburg . . .11.
Hamburg . . .11.
Bremen . . . .12.
Bremen . . . .12
Hamburg . . 12.
Hamburg . . 12.
Antwerpen. .12.
Amsterdam .12.
Rotterdam . .12.
Triest . . . . 12.
Liverpool . 12.
Hamburg . . .19.
Hamburg . . . 12. >

Dampfer: Bestimm .-Ort : Gesellschaft:

Lothar Bohlen . . .
Skyros . __
Georgia.
Habsburg.
Kronpr . Wilhelm .
Annam . . . . . . . .
Santa Fe.
Laconia.
Oceanic . . . .
Prinzeß Alice
Kythnos . . . . . . .
Antonin a . . . . . . .
Amerika . . . . . . .
Columbia . . . . . . .
Rhein . . . . .
Adriatic . .
Oongo . .
Alesia . . .
Cap Bianca.Kurt Wo ermann .
Bohemia 1.
Campania.
Prinz Fried . Wilh.
Pallanza . . .
Gotha . . . .
Vaderland . . . . . .
Rindjani . .
Kambangan . . . .
President Grant . .
Rotterdam . . . . , .
Karimata . . . . . .
Pallanza.
Irma Woermann . .
Prinz Adalbert . .
Kaiser Wilhelm II.
Arabie . .
Bahia . . . .
Bleon- Woermann
Olympic.
Andres . .
Hain . .
EJntrerios . . . . . . .
Baltic . . . . . . . . .
Orenoque . . . . . . .
Persia . . . . . . . . .
Kypoos . . .
Mänchest . Spinner
Rhaetia.
Brasilia.
Friedrich d. Große
Gießen . .
König Wilhelm II.
Lili Woermann ...
Kroonland.
Kon . der JSTederl. .
Gorontalo . .
Alice • . . .
Mauretania.
Batavia . .
Kaiserin Aug.Vikt.

Westk . Afr.
Alexandrien
Mexiko
BombayNew York
Orient
La Plata
Boston
New York
Port Said
Taganrog
Mexiko
New York
Südamerika
Baltimore
New York
BeyrouthOstasien
La Plata
Westk . Afr.
Schanghai
New York
New York
Canada
Brasilien
New York
Batavia
Batavia
New York
New York
Batavia
Canada
Westk . Afr.
PhiladelphiaNew York
Boston
M.-Brasilien
Westk . Afr.
New York
Odessa
Baltimore
La Plata
New York
Beyrouth
Kobe
Alexandrien
Canada
S.-Brasilien
Ostindien
New York
Argentinien
La Plata
Westk .Afr.
New York
Batavia
Batavia
New York
New York
Boston
New York

Woermann L.
Levante -Lin,
Hamb.-Am.-L.
Oesterr .Lloyd
Nordd . Lloyd.
Mess. Mar. Co.
H- SUda.-D.-G.
Cunard L.
Wh.it - Star L.
Nordd . Lloyd
Levante -Lin.
Hamb.-Am.-L.
Hamb.-Am.-L.
Austro -Amer.
Nordd . Lloyd.White Star L.
Mess. Mar. Co.
Hamb.-Am.-L.
R.-Südä.-D.-G.
Woermann L.
Oesterr .LloydCunard L.
Nordd - Lloyd.
Nordd Lloyd.
Nordd . Lloyd.Red Star Lin.
Rotterd -LloydNederland.
Hamb.-Am.-L.
Holl.-Am.-L.
Nederland.
Nordd . Lloyd.Woermann L.
Hamb .-Am.-L.
Nordd . Lloyd.White Star L.
H- Süda.-D.-G.
Woermann L.
White Star L.
Levante -Lin.
Nordd . Lloyd.
H.-SUda.-D.-G.
White Star L.
Mess. Mar. Co.
Oesterr .Lloyd.Levante -Lin.
Hamb.-Am.-L.
H.-Süda.-D.-G.
Ham b.-Am.-L.
Nordd . Lloyd.
Nordd . Lloyd.
H -Stida.-D.-G.
Woermann L.
Red Star Lin.
Nederland,
Rotterd -LloydAustro -Amr.
Cunard L.
Hamb .-Am.-L.
H.-Br .-Afr .-L.

letzte DrahLDerichte.
Kriegsgerüchte aus Bulgarien.

21. September . Außer den 10 zum Schumm-
ler-Mänover eiugezogenen Reserveklassen beruft das
Kriegsminsterium weitere drei Reserveklassen zu einer
dreiwöchigen Übung ein. Auslandspässe für Ge-
stellungspflichtige werden verweigert . Alle diese Maß¬
nahmen^ sowie die Geheimnistuerei der Regierung
rufen fühlbare Beunruhigung hervor. Die Privat¬
banken schränken ihren Kredit ein.  Auch
macht sich die Neigung bemerkbar, S p a r e i n l a g e n
zn r ü ckzu ziehen.

• t 21. September . Von Regierungsseite
wrtd has allgemeine Gerücht, wonach die Regierung
für das Ausland keine Pässe mehr ausstelle, als absolut
falsch erklärt.

Der Belagerungszustand üb.r Konstantinopel.
Konstantinopel, 21. September. Das „Amtsblatt"

veröffentlicht eine Verordnung , in welcher die Regie¬
rung ermächtigt wird , nötigenfalls den Belagerungs¬
zustand über Konstantinopel zu verhängen.
Austausch von türkischen und italienischen Gefangenen.

Konstantinopel , 21. September . Der Ministerrat
hat endgültig beschlossen, alle Zivilgefangenen , ausge¬
nommen die Gercharmen, mit Italien auszutauschen.

Das Gastspiel der ungarischen Opposition in Wien.
** Budapest, 21. September . Die 50 bis 60 oppositionellen

Abgeordneten, die sich morgen nach Wien begeben, um als Zu¬
hörer bei Beratungen der ungarischen Delegation teilzuneh-
men, beabsichtigen, durch Zurufe dem Ministerpräsidenten
Lueaes und den Mitgliedern der ungarischen Regierung der¬
art unangenehm zu werden, daß sie gewaltsam aus dem Saal
entfernt werden müßten . Die oppositionellen Abgeordneten
haben sich an die' in Wien lebenden Ungarn  gewandt
und sie a u f g e f o r d e r t, sich an den Demonstrationen gegen
Lucacs zu beteiligen.

Die Unruhen in Mexiko.
New Bork, 21. September . Eine Depesche meldet,

-daß  General Orrozko  mit einigen Anhängern am
6. September in Marenas in Texas wegen Verletzung
der Neutralität verhaftet worden ist. Die Verhaftung
mußte aber, weil die Verhafteten für nichtschutdig be¬
funden wurden , wieder aufgehoben werden. Auf Ver¬
anlassung des amerikanischen Konsuls sind die Freige¬
lassenen jetzt wieder verhaftet worden. Der Konsul hak
ihre Auslieferung wegen Mordes -beantragt.

> Einbruch in ein Schloß.
Ulm, 21. September . In der benachbarten bayerischen

Ortschaft Haldewang wurde in das Schloß des Barons von
F r e i b er g - S chü tz eingebrochen. Dem Täter war eH
zweifellos bekannt, daß der Baron nach München gefahren
war . Er stieg nachts mit einer -Leiter in den ersten Stock des
Schlosses und brach in das Arbeitszimmer des Besitzers ein.
Dort wurde der Geldschrank erbrochen. Die Höhe der daraus
gestohlenen Summe konnte noch nicht ermittelt werden. Dann!
schlich der Dieb in das Zimmer des Schloßbesitzers und cignetq
sich den Familien - und Erbschmuck und andere Juwelen an.
Der Polizeihund „Bill " von hier , den man sofort kommen ließ,
nahm eine Spur nach einem nahe gelegenen Anwesen auf und
verbellte dort den 18jährigen Sohn des Besitzers.

Eine große Unwetterkatastrophe in China.
Paris , 21. September . Ein Lyoner Blatt veröffentlicht

eine Depesche des apostolischen Vikars für das östliche Tsche-
kiang aus Ringpo : Am 16. September trug sich im Süden des
Vikariats ein unerhörtes Unglück zu. Ein Taifun zerstörte
ganze Städte und zahlreiche Dörfer . 100 060 Familien sind
ruiniert , 50 000 Menschen sind ertrunken.

Kindesmord und Selbstmordversuch.
** Wien, 21. September . Die 25 Jahre alte Kranken-,

Pflegerin K rü gel hat heute früh ihr 6 Jahre altes TöchKr^
chen aus ihrer im zweiten Stock belegenen Wohnung auf die
Straße geworfen und ist dann selbst nachgesprungen. Das
Kind ist tot, die Mutter schwer verletzt. Das Motiv der Tat
ist unbekannt.

\Yär .v- -— . i
n au » französischen Weinen Z_ >

Hervorragendes' Erzeugnis der Cognacbrennerei:m iViAO’SOLi».
Rur ecM olt der Hammer-SchuUmame. Überall erhältlich.

** Chemnitz, 21. September . Der Abgeordnete Bebet,
der am sozialdemokratischen Parteitag teilnahm , hat sich eine
Erkältung  zugezogen und mußte auf Anordnung des
Arztes das Zimmer hüten . Er konnte aber an der heutigen
Schlußsitzung teilnehmen.

Aschaffenbürg, 21. September . Die bei Oberschurtz
(Amtsgericht Schöllkrippen) vor einigen Tagen im Wald a u f j
gefundene Leiche  ist als die des am 5. Februar 1876
in Fulda geborenen ledigen Schlossers Krehberg  erkannt
worden. Es liegt ein Herzschlag vor.

Attendorf an der Werra , 21. September . Heute vormit¬
tag gegen 10 Uhr e r s cho tz sich im Wartesaal des hiesigen
Bahnhofs der Zahnarzt Johann Andreas  aus München;,
er hatte vorher eine Fahrkarte nach Würzburg gelöst. Da^
Motiv der Tat ist unbekannt.

M Geschäftliches

(Saxlebner ’s Bitterquelle .) Fm
Lassen Sie sich nichts Minderwertiges aufdrängen,

und verlangen Sie das ECHTE.

Sie fpartn,  ohne irr ktttlrehre», beim Gebrauch
Lanolinseife. Nur 20 Pf . das Stück, 5 Stück sogar nur 95 Pf.
Hergestellt uach dem ursprünglichen Rezept vom langjährigen
Fabrikanten der Pfeilringseife: C. Naumann, Offcnbacha. M. F138

theinisches 1
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1 9 SCSIOlKUfn Bingen „Automobilbau, Brückenbau_ _ _ _ _JDindrtion _ Professor H o e p k e.
Shauffxurkurse.

Die Morgen -Ausgabe umfaßt 28  Seiten
sowie die Verlagsbeilagcn „Der Roman", „Alt-Nassau" tut»

„Unterhaltende Blätter " Rr . IS.
L>rrnnu »orUia, ,ur de» pelittschen und allgemeinen Teil : A. Hegerhorst,
* m - für SeuiUeton: B. l>. Stauen osif : für Lokales und nromnzielles:
h . ikothcrdt : für bie Anzeigenu. Reklamen: H. Dorna ui : sämtlich in « icrdaden.

Lnit und Lerlag der L. Schellenderzjchen Hos.Buchdruitcrcl in Wieäbadcu,

Sprechstunde der R-daltloii: 12 bis 1 Uhr: in der potAiche» Abteilung
von io bis 11 Uhr.
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! Pfd . Sterling . . jü 20.40
1 Franc , I Lire , I Peseta , 1 Löi . —.80
1 ästen -. fl. i. o. . 2.—
1 fl. ö . Whrg . > i .7o
1 österr .-Ungar. Krone . . . » —.85
100 fl. öst . Konv,-Münze . 105 fl. -Whrg.
1 skatul . Krona . . . . . . Jt  1 .125
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».
4. ,|
31/2!
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4..
4 . J
31/2
3.
4 .
4.
31/2
31/2
31/1
31/2
31/2
31/2
31'2
3.
4.
4.
4.
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31/2
3.
4.
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4.
4.
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31/2
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Staats-Papiere.
&) Deutsche . Ia

I) . R.-Schatz -Amv. .
D.-R.-AnL unk . 1918 »
D. Reichs-Anleihe »

Pr . Cons . unk ,1018 «
Pr . SchaU-Anweis . ,»
Preuss . Consols »

Bad. Anleihe 08 »
Bad. A. v. 1901 uk. 09 >

« Anl . (abg .) 8. fl.

» Anl . v. 1886abg . >
» » * 1892u. 94*
» » v. 1900 kb .05 »
» A.1902uk.b .l91G*
» > 1904 > » 1912»
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» » (abg .) »
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100 .20
100 .60

SS .60
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100 .40
99 .SQ
88 .80
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SS SO
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90 .2 5
88 .70
87 .60
87 .75
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4. .
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4. .
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4. .
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4. .
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91. Aktienu. Obligat. Deutscher
- Divid.

Vorl .Ltzt
Kolonial-Ges. In %

10. . 2! l/(]Otaviminen Fr. 96 .50
Ostafr .Eisenb .-Ges.

(Berl .Ant .var .) .« —
- 5. . 7‘/ä!SouthWestAfr .C.Fr. —

Aktien industrieller Unter
Divid . nehmungenVor!. Ltzt.

p/o vi '-zial -u. Cofflimmal-
zt  Obligationen , in v»>

t , Bez.Ob .-F!?. unt .191 tjl- |f 'go
/ . . |R1,efirpr.20,2 ’ ,31-34 » j >
ay .J do . - ifSU' N . ‘

3*/2jAmsterdam li . fi.
4V2lBuk. v. 1888(conv .) ^
4. . !Christiania von 1894*
4. . Kopenhg . v. 01 u. 11 »
31/2 do . von 1886 *
3. . do . » 1895 *
4. . Lissabon » 1886 A
4. Moskau Ser . 30-33 Rbl.
38|io Neapel st . gar . Lire 94.
4 . . Stockholm v. 1880 Jb  87 .50
5. . Wien Com . (Gold ) »
5*. do . * (Pap .) ö .fl.
4. . do . v. 1898u OS Kr. 90,
4. . do . Invest . Aul. A  90 .60
3>/a Zürich von 1889 Fr . 9150
6. . St. Buen .-Air . 1892 Pe. 103 .90
5. . do . 1909 i. G . (409) A 99  60
4l/2-do . v. 88 i. G. L

Div. Volibez . Bank -Aktien.
Vorl. Ltzt . In o/o,
9. .1 9. •!A.Deutsch . Creditan 162 .40
61'2 61/%\ . Eisäss . Bankges 122,75
61/2 6V4 Badische Bank R 130.

10. jlO. . B.f.el.Untern,Zür . jü X99 -75
3. . 3. . B. f. ind . U.S. A-D. » 76 .50
61/* 6i/2 » f. Handel u.Ind .» I —
4. . 14. . » Bod.-C.-A.,W . »HO -.
805! 805 » Handelsbank8 .kl. 150 .70

13. . 1131/2» Hyp . u .Wechs . » 211 .50
63/2 ö'/ijBarmer Bank-V. » 113 .70
6. . 6. . |Berg- u. Metall-Bk.Jf 134 .75
81/2! 8V2IBerg.-Mark . Bank » 138 40
y. . 9*/a Öerl. Handelsg . » 170 .50
6l/a! ti/21 » Hyp .-B. L.A. B * 110 .50
6. . 1 6. .!Breslauer D.-Bk. * 108.
6, . 6. . jComm. u. Disc.-B. * —
03/2! 6*/j  Darmstädter Bk. s.fl.l —
6I/2; 6i/a do . 1000 A 123 .35

121/a 121/a Deutsche B. S. I X » 827 .10
8. . i 5. . » Asiat. B.Taels 134.
51/a 6. . » Eff. u . W. Tht . 117.
7. . 7. . Deutsch . Hyp .-B.Thl 135 .75
— — Dt . NMlb.in Brem. » 117 .90
9. . 9. . * Überseebank » 167,25
6. . 6. . » Ver .-Öank A  122 50

10. . 10. . Disconto -Ges . » 1188 .75
8-2 87/ Dresdner Bank » ,156 .50
7. . i 71/* Eisenbahnbank » j160,30
9. .! 9. . !Eisenbahn -R.-3k . » 183 .30
9. .! 9. . ‘Frankfurter Bank » 198 .80
9i/2? 9‘‘/s! do . Fl.' Bk. * 215,
8. .! 8. .! do . Hyp .C.-V. » ;159 .45 .
9. . ! 9. . |QothaerO .-C.-B.TliL!l70,
9. . i 9. . Luxb .Intern .BankFr .1171.
6i/*! 7. , Metallbk.u. Met.-G.Xj 133 .2O
5V41 5 i/4 Mitteid. Bdkr ., Gr . » ! SL SO
7. . ! 7. . jMitteld.Privb .Mgd .» 1S3 .60
6/2 6V21 do . Cr .-Bank » 119 .10
7. 7. JNatlbk . f. Dtschl . » 125.

13. . :11. . Nürnb .Vereinsbk . » 247.
63/4' 7i/5]Oest .-Ungar . Bk. Kr . ISS.
7. . i 7i/2|Oest . Länderb . » 13S .SO

jo *. 105/e1 do . Cred .-A. ö.fl . 200 .25
51/,' 7. . iPfälz. Bank 7/127.
g , 0 , j do. HypoL -Bk. »ki ©2.50

28. . 28. .

Alum.Neuh .(50%)Fr.
■Asbtwk .Fkf.M.Wrth.
■Aschffbg .Buntpap .^

» Masch .-Pap . »
Bad. Zckf . Wagh . fl.

■BaugSüdd .!.60o/oE. v#
Bleist.Faber Nbg . »
Brauerei Bin ding »

» Eichbaum »
»HcnningerFrkf .»
»Herkules Cassel»
» Hofbr . Nicol . »
» Kempff »
» LÖwenbr . Sin . »
» Mainzer A.-B . »
» Mannheim . Br.»
» Nürnberg »
»Parkbrauereien»
» Rettenmayer »

» Rhein .i.L.(M.) Vz.
» Stamni-A. »

»Schöfferh .-Bgbr .»
» Stern,Oberrad»
» Tivoli , Stuttg . »
»Werger,Worms»

. Brenzef . Schlenk »
Cellul ., Bayr . (W.) »

. Cem. Heidelb . *
F. Karlst . »
Lothr . Metz »

Cham . u.Th .-W.A. *
Ciiem .A.-C. Guano»
» Bad. A. u .Sodaf . »
» Blei,Siib .Braub . »
»D.Oold -,Sl.-Sch.»
»Fbk. Gert nsn .-Hb
» Fabr . Goldbg . A
» » Griesh . El. »
» Farbw . Höchst »
» » Mühlheim »
» Fabr .jV.Mannh .»
» Weiler -ter -Meer»
» Werke Albert »
» HoUverkohlgs . *
» Rütgerswerke »
* Ult .-Fabr . Ver . »

-Wegel .R»sl.u.cn Id.
Dpfkrb . u Prh . Heib.
Drahtind ., Südd . A
El. Accum. Berlin >
»Brown Boveri &C.»
» Contin , Nürnb . »
» Dtsch .-Uebersee»

»Feit u.Quill Lahm .»
»Ges . Allg . Berl , »
» Bergm .-Werke »
»W.IIomb .v.d .H.
» Lahmeyer *
» Licht u . Kraft »
» Lief .-Ges .,BerL >
» Schuckert »
» * Rhein . »
» Siem.u . Hals . »
» Siemens , Betr . »
» TeL-G . Dtsch .A. »
»Voigt & Haeffn .,F.

Gummif.Berl .-Frkf »
Hafenmhi , Fkf. M. »
iied .Kpf. u. Süd .Kw.Gelsenk . Gußst . »
lllkirch Mhlw.Strssb.
Jungh .Geb .Schramb.
KaiK Kn. westr . »
Kunstseidef ., Frkf . »
Lederf . N. Sp. »

» Rothe . Kreuzn. »
Ludwigsh . W .-M. »
Masch . A., Kleyer »

» Armat . Hilpert»
» Badenia , Wh . »

»Beck u.Henk .,Cass.
» Bielefeld D., »
» Daimler -Motor . »
» Esslingen *
» Faber u. Schl . *
» Fahrzgf Eisen . »

» Oasm . Deutz »
» Gritzn ., Durl . »

»Gebr .Guttsmann»
» Karlsruher *
* Mar.nesm.-R. »

»Masch. u.Arm .Klei»
» Moemis »
» Mot . Oberurs . *

»Pokorny u.Wittek
»Schn.Frankenth .»
» Witten . St. *

vtetallGeb .Bmg,N .»
4apiit .-Pr .-G . Nob .»
)!fab . Ver . D. *

Phot . Ges . Steglitz »
Porzellan Wessel *
Pressh .,Spirit , abg .*
*’ulverf ., Pf - St.T. -
Schriftgiess .Stemp .»

, Schuhst. V. Fulda *
, Jo . Frankf ., Herz »
, Seilind. (Wolff) »

Sieg. Eisenb .u . BckK
Glasind . Siemens »

teaua Rom ana »
1 Spinn . Tric ., Bes . »» Westd . lute »

D Verlags -Anst. >
. Waggon Fuchs »
. Zellst -Fabr .Waldh .»

In 0/0.

48.
181,
132.
207.

64.
273 .50
186.
109.
123.
167

72
123.

200 .
149
187.

93 .50
117.

12 25

86 .
196 .50
100 .50

70,
131
188 .50
153 50
125 .70
131 .50
165.
119 50
536 .75
126 DO
698 .50
155.
240,
560.
648 .75

64 .30
354.
235 .50
470 .50
353 *75
197 .25
229.
232 .60

138 .50
354 .50
182 .75
101 .50
167 .25
157 .50
266 .75
140110
126,
137 .30
191.
160 . 50
141 .40
238 . 10
123 .20
127 .60
186 .75
136 .50
123 .80
120 ,

123 .40
132 .50
173.
116 .75
180 50
110 ;
167 .50
611.
103.
179 50
188 .75
500 .25
328 .75
103.
15 8,50
129 .50
134 .25
291 .10

42.
172 .10
226 . 50
151 .26
283 .75
138.
154 .75
290 .80
219.
212 .50
341.
175 .20

31
254.
135
254.
127.
154.
133 50
115.
226 .50

156.
129.
119.

157.
242 .25

Bergwerks -Aktien.
rLLtzt. In %■

12 itmetz -Friede A  194.
214. . och- Bb u G » 238 .75

0 daunk . •W.l.eonh . * 158,30
4. . uderus Eisenw . » 134 .20

11. . onc . Bergb G »»323 .25
11. . /eiitsch -Luxemb . » 132 .25
8.' . / schweiler Bergw . » j167,
0. . rtiedrichsh . Brgb . * 1177,90

Vorl . Ltzt. In o/c
10. . 10. . Gelsenkirchen » A '211 .75
7. . 8*. Harpcner Bergb . » 203 .13
8i/j 9 Ilibernia Bergw . . SCO 25

10,. 10. . Kaliw. Äscherst . » 171.
10. 11. . do . Westereg . » 225 .60
4*/2i 4 */* do . do . P.-A. * lOl
6 3 Königin Matienh . » 85.
0 Lothring . Eisenw . » 20.
0. 0. . Gberschl . Eis.'-J» . * 93 .35

15. 15. . Phönix Bergbau * 282,
12. . 12. . Riebeck , Montan » isa.
4. . V.Kön .-u.LauraThlr. 179 SO

19. . 21. . Östr . Alp. M. ö. fl. —

Kuxe.
(ohneZinsber .) per St. in Jt

Gew . Rossleben Jt— » Thüringen » —

Aktien v . Transport -Anstalt
Divid. a) Deutsche.

Vorl . Ltzt. Ia o/a.
81/4 81/j Lübeck-Buchen M  —7.. 7. . Allg. D. Kleinb . »8. . Si/j do . Lok.-u.Str .-B.» 165.
S*/2 8*/4 Berliner gr . Str .-B. » 180 .20
vn 5. . Cass . gr . Str .-B. » 109.
6 6 D. Eis.-Betr .-Öes . » HO,

5*/2 SV* El. Hochb . Berlin » 135 .13
61/2 6 Schant .E.-B.-Akt. » 137 .63
6. . 6. . Südd . Eisenb .-Ges . » 127 .10
0 0 Westd . Eisenb .-G. »
S. . 9.. Hamb .-Am. Pack . » 161 .25
4 6 Frkf .Schleppschiff , * 118.

3. . 5. . Nordd . Lloyd » 129 .88
b) Ausländische»

10*9*1Wü>/2tBuschtehr .Lit .A. ö.fl. I
ll */2ll «/t
63/5 6V5 Öst.-Ung . St.-B. Fr. 150 .75
0. . 11. . do . Süd . (Lomb .) » 22 .13
4. . 4 . Prag -Dux Pr .-A.ö.fl.
5i/* 51/2 do . St.-Akt . »

3/4 13/4 RaabÖd .-Ebenfurt» 40 .30
Gotthardbahn Fr. 119 .50

7 7. . Orient -E.-B.-Betr .-G. 168.
6. . 6. . Baltim, u. Ohio Doll. 109 .35
6. . 6. . Pennsylv . R. R. » 123.
5. . 5. . Anatol. Eis -B. A 117 .50
64/s| 6'/s Prince Henri Fr. 161 .50

10. . 10. . Grazer Tramwav öfl. 187 .80

Pr.-Obiigat v. Transp.-Anst.
Zf

Z. .
4. .
4'/-2
4. .
4‘/*
4. .
4'/2
4. .
4>/a
4Va
4. .
4. .
V/i

. a) Deutsche,
Allg D. Kleinb abg . A  1
Allg Lok .-u .Str .-B.v.98»
Bad. A G f. Schiff . »
Casseler Strassen bahn »
D. E.-B..Betr .-G S. II »
D. Eisenb .-G . Serie I »

do . (Ff.) S. II1*. IV *do . Serie I u. III *
Nordd Lloyd uk . b .06 *

do . 08 uk . 1913 »
do . v. 02 » » 07 *

Südd Eisenbahn v 07 »
Südd Eisenbahn •

In % .
7 ' .80
98.
98.

101.

100 .50
08,

88 .10

4.
b) Ausländisch « .

BÖhm. Nord stf . i . G . A
4. Donau -Dampf-82stf .G . »

do . do . 86 » i .G »
96,

4. . 94c.
4. . Elisabethb . stpfl . i. G . »
4. . do stfr in Gold »
4. . Ksch O 89 stf i .S. ö . fl
4 . LeiubCzrn .J stpfl .S o . »
4. . do do . stfr . i S * 87 .30
4. . Mähr Grb von 95 Kr
4. . do . Schles . Centr . »
4. . Öst . Lokb sti L G. A
4. . do . do . stfr . i. G . »
V. do . Nwb .sf . i G v .74 » 103 .20
Z'/2 do do . conv v. 74 » 83 .80
V/7 do do v. 1903 Lit.C . * 83 .50
5 . do . Lit . A. stf i . S ö fl.
3»/2 do conv . L A Kr 80.

do . do v. 19031, A, * 82.
5. . do do I. .B stfr .S.ö . fl 101 .50
31/2 do do conv t. B Kr 79 .65

do . do . v .19031. B .
5. . do . Süd(lomh) sf. i .G A 99 .90
4. . do . do . » 78 .20
26/10 do . ao  Fr. 55.
26/10 do E. v. 1871. L G »
5. . do . Stsb . 73/74 sf.i.Q . Jt
5. ■ do Br. R. 72 sf. i.G .Thl 102 .10
4. . do Stsb . v,83stf . i.G . Jb 9i . lO
3. . do L-Vni .Em.stf.G . Fr. 79 .30
3. . do . IX. Ein. stf . i. G . » 77 .20
3. . do . v. 1885 stf. i. G . »
3. . do . (Eg. N.) stf, i. G. »
3. . do . v. 1895 stf. i. G. A
4 . Pilsen -Priesen sf. i.S.ö. fl.
Z. . Pr ; g-Duxl896stfr . i. G. * 75 .20
3 . R Ud . Eb . stf. 1. O. . 77 .60
3. . do . v. 91 stf. i. G . » 76 50
3. . do . v. 97 stf. i. G. » 66 50
4. Reichend .-Pard .sf.S. ö.fl.
4. . Rudoifb . stf. i. S. 88 .25
4. . do . Salzkg . stf. i. Q. 93 .35
5. . Ung .-Gal . stf. i. S. ö. fl. 100 .40
4. . Vorarlberg stf. i. S. »
2</ioIta!. stg . E.ß . S.A-E. Le 67.
4. . do . Mittelm . stf, i.G. »
2VioLivorno Lit.C, Du . D/2 »
4. . Sardiii .Sec. stf. g . Iu.II Le 93.
4. . Sicilian . v. 89 stf. i. G. » 99 *20
2VioSüd.-Ital . S. A.-H . » 66 45
4. . Toscanische Central » 109.
5. . Westsizilian . v. 79 Fr. 100 .30
5. . do . v. 1880 Le 100 .30
3V2 Gotthardbahn Fr. ©1.30
3>/2 Jura -Simpion V. 94 gar . »
4. . Schweiz -Centr . v. 1580» 100 .30
4-/2 Iwang .-Dombr . stf. g. Jb 99 .40
4. . Kursk .'-Kiew,stfr .gar » 89,5 .0
4. . do . Chark . 89 « » » 88.
4. . Mosk .-Jar .-A .97 stf. g. » 87 .90
4*/2 Mosk . Kasan E.-B. 1909 » 97
4. . do . uk . 1915 stfr . G. » 87.
4. . do . Wind . Rb.v. 97 » S .80
4. . do . do . v. 98 stfr . » 87 .70
44/2 do . Wor . ab 1910stfr, » 97 .10
44/2 do . do . Serie 11 » 96 .80
4. . do . do . v. 95 stf. g. » 88
4. . Podolische verl . 1915 » 96 .80
3. JGr . Russ. E.-B.-G. stf. » 7 * .3Q
4. . Russ . Sdo . v. 97 stf. er. » 87 .80
4. . do . Südwest stfr . g. »
4. . Ryäsan -Uralsk stf. g . » 90,
4. . Warsch .-Wien stfr .gar . »
4. . do . do . S IX stfr . .
4. . do . S. X uk. 1911 »
4. . Wärsch .-W.S.XI uk. ! 1Jt
44/2 Wiadikawkas v. 1912 » 97 .35
4. . do . stfr . g. »

do . v. 1898 uk. 09»
88 -80

4. . 8B .70
41/a Anatoiische i. O. » 96 .30
41/2 Port . E.-B. v. 891. Ror. . 87.
3. . Salomki -Monastir » 63 .20
5. . Tetuwmenec l'ckz. 1914* —

Pfandbr . u. Schuldverschr.
v. Hypothektn-Banken.

Zf.  In % .
Si/̂ .Aiig. R. A.. Stuttg . » I 90 .50
3>/2 Bay.Ver-B. München » 89 .40
4. A do . H:-B. 5.6uk .1912 * 99 .20
3>/r! do . do . Ser . 1 u. 15 » i *-

Bay. Hyp .-u .W .-Bk. A
do. do . (unverl .) »
do . do . »
do . do . (unverl .) »
do . Bd.-C.-A.,Wzbg . »
do . do . 5. 9-12u. 14»
do . do . S. 22, 23 »
do. do . S.l , 3-6,20; 21»
dp . do . kdb . ab 07 »

Nürnb .V -B.,8 .13,20,21»
do . S. 22; unk - 1912*
ao . S. 29-3S,uk . 13/19»
do . S 36.U.37 uv.20/2J »
do . . . . . . . .

Berliner Hypothekend . »
do . do , »
do . do . »

D.Gr .-Cr .GothaS . 6u . 7»
do . » 9 u. 9a »
do. S.10,10a uk.1913 »
do . 5.12,12a » 1914 »
do . S. 13 unk . 1915 »
do . S. 14 * 1916 *
do . S. 16 » 1919 »
do . S. 18 * 1$20 »
do . S. 19 * 1921 »
do . Ser . 3 u. 4 »
do . * 5 u . 8 »
do . .* 11, » 1913»

D. Hyp .-üL Berlins , lö
do . ' S. 14,uk . b . 1914»
do . S.15u . 16,uk. l7 »
do . S.18u.l9utlgb .l9»
do . S. 20U. 21 uk. 20 »
do . 8. 22» 23 » 21 »
do . 13 ». 13a uk. 13 »
do . kündb . ab 1905 »

Frkf . Hyp .-B. Ser . 14 »
do . do . S.20uk . 1915»

do . Ser . 21 uk. 20
do . S. !6u. 17 . »
do . S. 18 kdb . 05 >
do . S. 12,13 u. 15
do . Ser . 19 »

do . K Ob. 8. 1 k. 1910 »
do . Hyp .-Kr.-V.S. 15-lp

21-27, 31,34-42 tilgb.
do . do . S.43 uk. 1913 .«
do . do . 8. 46, kdb .08

do . S. 47ulc. l915»
do . S. 48uk .l917 *
do . S. 49uk .l919 *
do . S. 50 uk. 1920»
do . S. 5l uk . 1920
do . S. 52uk . 1921-
do .S. 44uk . 1913'
do . S 23-30u . 32 >
do . S. 45, tilgb . »

4Vz Land . Credb .Fkf.uk. 17 >
4. .! do . do . do » 07
4. . Hambg . H. B. S. 141-400

do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

4.
4.
4.
4.
3V2
3*/2‘
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3*/2
4. .
4. .
3*/2
4 . .
3V2
4'/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
33/4
3-/4
3>/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3'/2

do . S. 401-470 » 1913
do . 471/540 » 1916
do . 541/610 uk. 1918
do . 611/690 » 1921
do . S. 1-190, 301-10
do . 311-350uk .l913 >

Mein . Hyp .-B. S. 2,6u .7»
do . co . S.8u .9uk . 11>
do . do . 8. 11 » 1916 »
do . do . S. 12 » 1917 >
do . do . S. 13» 1918 »
do . do. 8. 14 » 1919 »
do . dp . 3 . 15» 1920 >
do. do. S. 16a 1921 *
do . do . S. 17» 1922 »
do. do . kb . ab 05» 07 *
do . Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp . (Gr .) 2-4»
do . Ser . 6 uk. 15 »
do . unk . b. 1906 »

Pfalz . Hy? - B. uk. 1917 »
do . do . »

Pr .B.-Cr .-Act.-B.Ser . 4 »
po . do . S. 17u.l8ab 10»
do . do . S. 21 uk . 1913 »
do . do . S. 22uk . 1915 »
do . do . S. 24uk . 1916 »
do . do . 8 .25 uk. 1913 »
do . do . 8. 26 * 1919 »
do. do . S 27 » 1920 »
do . do . 8 .28 » 1921 -
do . do . S. 29 » 1921 -
do. do . S. 20 » 1913 »
do. do . 5. 23 » 1915 »
do. do S. 3, 7, 8, 9 *
Pr . Centr .-B.-C.-B. v. 90 *
do . do . v. 1399, Ül u. 03»
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

4. . .'do.
4. . do

16
17
19
20
22

do . v. 1906
do . v. 1907
do . v. 1969
do . v. 1910
do . v. 1912
do . v.l886/89/94/96
do. V. 1904 uk . 13 »
do . Com.( l  lcd.10 »
do . do . 08 uk. 17 »
do . do 12 uk 22 »

do . 87v. u .96 »
do . 06 » 16 »
Act. Bank »

do . »
do. Sr . 125( auf
do . Jtfu o/o
do . I abg.
do . v. 04 uk . 13
do . v. ü5 » 14
do . v. 07 uk. 17
do. v. 09 uk. 19

4. . |do . Kom. v. OSuk. 18
4. . ;do . do . v. 11 uk. 21

4.
3-/2Z'/2

do.
do.

da
do.
do.

32/j0do . Hyp
28/indo. do.4»/a do.
4. . jdo.
V/2 do.
4. Jdo.
4. . |do.
4. . ;do.4. Jdo.

)Vi\do.
Z' /r 'do.

/1 do.

do .Hyp .-V.-G.(AntXtf ) *
do . do . do . . . . »
do . Pfbr .-B.E. 18.l9u .22»
do . do . E. 25 » » 14»
do . do . E. 27 » * 15 *
do . do. E. 28 * » 17»
do . do , E. 29 * » 19 -
do . do E.30/31 uk.b .20

do . E. 23 > » 12 -
do . E. 26 » » 14
do . E.17,18u.24kb.

Kleinb.E.lkb ab04 »
l>/aido. Koin. S 3uk . b. 12

do . Landscli Central
Rhein .Hyp .-B.kb .ab02/07

do . » » 1912
do . * » 1917
do . » * 1919
do . » » 1921
do . »
do . » » 1914 » ;

RJi.-Westf .B.-C.S. ; 5.
7, 7a b’, Sa, 9 u. 9a X
do . S. 10 uk. 1915 » I
do. » 11 » 1918 » !
do . 12u. 12auk. 5920»
do . » 13 uk. 1922»
do . * 2, 4 u. 6 » i

Südd . B-C. 31/32,34,43 » !
do . bis inkl . S. 52 » i

W. B.-C. H ., Cö.ln S. 7 » j
do . do . S. 8 » !
do . do . 5. 3 u. 4 *
do . do . S. 9 »

In %
99 .40
99 .50
SÖ .SO
86 .60
92 .50
92 50.
92 .50
©3.
34
99 .80
99 .30
09 .20
89 .80
88 .50

100 .50
95 .10
87 .80
96 .60
96 .60
96 .50
90 .60
97 *30
97 .50
93,
98 .20
98 .30
99 .80
88 .20
88 .20
96 .60
97.
97 .25
97 .50
97 .75
9840
90 .75
87 .25
97 .60
98 .60
99 .20
97 .60
97 .60
88 .50
89.
89 .50

97 .20
98 .50
97 .80
90 .50
98 .90
98 90
9B .90
99.
©9,
92.
89 *50
89 .50

83.
96 50
96 .75
97.
97 .50
99 .50
87 . 50
88 .
97.
97.
97 .20
97 .4 0
97 .60
98.
98 .30
98 .70
99.sa
89 .20
96 .50
96 .75
88 .
93 .80
88 . 4r*
96/0
96 .50
96 .90
96 .90
97.
97 .50
97 .60
97 .90
88.
98.
9 0.80
91.
87 .90
96 .80
96 .70
86 SO
96 .90
97 .30
97 .60
98 .70
87 .30
87 .80
©8.80
SS.

100 . 10
8910
SS.

SS.
99 .70
87 .50
56 .30
96 .50
98 .80
97 .30
99 .30
93 .70
97 .80
93.
96 80
97 .10
97 10
97 .80
9 .25
9850
S .60
90 .60
87 .50
94 .30
89.

103.
97 30
97 .30
97 40
97 .70
SS.
88 .
SS.

06 .76
§ . IO
97 .40
97 .75
89.
88 .
99.
89,20
96 .80
97 . 60
87 . O
82 .50

Zf. In o/o
1. Wflrtt H .-B Em.b .92 Jt 99.
P/3 do. 95.
1 . Württ Kreditv . uk 20 » 100.
r-/2 do. do . * 12 * 89 70
L . do. Vereitisb . » 20 » 93 .70
b/? do. 90

Staatlich od . provinzial -garant.
i. . Ld . Hess . H .-B. S. 12-13JS

16, uk. 1913 99 .40
t . . do . S.14-15u. l7,26uk,14* 99 40
L .jdo. S IS 23uk . 19’6 , 99 .80
!. . Ido. S. 10a, 24u. 25 uk. 20 » 99 .90
P/2 do . Serie lk 2 6-8 » SS.
14/2do. » 3—5, verl . » 87 80
P*/2 do. . 9- 11 uk. 1915 » 87 .90
1. . do . Com. Ser . 5—6 » 90 .40
4. . do . do . Serie 7—9 » 99 .40
4. . do . do . » 10—12 » 99 .80
4. . do . do . S.9a,13,14uk.20. 99 .90
ji/2 do . do . » 1 —3 » 88 10
P/2 do . Ser . 4verl . uk. 1915 » 88.
4. . L.-K(Cass .) S.22uk .l9H» lOO.
4. . do . » 8.23 » 1916» XOO

do . » 8 .24 » 1921» 100 .50
31/2 do . » 8.21 » 1917» 92 .60
4. . Nass .L .-B. L.V.u.W. 15 » 100 .50
33/4 do . do . Lit. U u. X » SS.
34/2 do . do . Lit . J » 92.
34/2 do . do . F. G . H,K,L . 02
.14/2 do . do . M, N, P , Q » 92.
34/2 do . do . Lit . R, S, » 92.
P/2 do . do . Lit. T » 92.
3. . do . do . Lit . Ö » 98 50

Zf . Atnerik . Eiscnb .-Bonds.
Ccntr . Pacit . 1Ref. Jt 94 .25

54/2 90 .60
5. . Chic . Mflw. St. P ., P . D. 104 .40

do . do . do.
North . Pac . Prior Lien 09 .20

3*. do . do . Gen . Lien 69.
SanFr . u . Nrth . P. IM. 102 80
South . Pac . S. B. I M. 94 .25

Diverse Obligationen.
Zf. In ->/».

4. . Aschaffb .Buntp .Hyp .^ SO.
4. . Bank für industr . U. » 100.
4. . Brauerei Binding H . » 97,

•4. . do . Frkf . Esstgh . »
4. . do . Nicolay Han . »
4. . do . Mainzer Br. »
4'/2 do . Rhein .(Alteb .) » 9G. 50
44/2 do . do . (Mainz) »
44/2 do . Storch Speyer » 100 .80
4. . do . Werger » 98.
4. . do Oertge Worms »
5. . BrüxerKohlenbgb . H .»
4. . Buderus Eisenwerk » se .50
4. . Cementw . Heidelbg . » 101 .50
44/2 Bad. An!! - u. Sodaf . » 102.
44/f Blei- u.Silb .-H ., Brb . * 101.
4»/2 Fabr . Griesheim El . » 102 70
44/2Farbwerke Höchst » 100 .50
41/2Chem . Ind . Mannh . *
4. . do . Kalle &Co. H. » SS.
4. . Cortcord . Bergb ., H. * 95 .80
44/2 Deutsch-Luxeinb .uk.l 5»
4. . Esb .-B. Frankf a . M. » 97 .60
Z>/2 do . do . » 93 .20
4>/2 Eisenb .-Renten -Bk. » 102 .10
4. . v do . do . » 87 .60
4'/2 Kl. Accumulat ., Boese »
4Vzldo. Allg. Oes ., S. VI. 105.
44/2 do do . do . » VII » 101 60
5. . El. Dtsch . Ueberseeg . » 104 .50
4>/2| do . Ges . Lahmeyer * 98 .60
4. . do. do . do . » 93 .10

i 'z do . Rheingau uk. 17 * 98 .70
44/2 do . Schuckert v. 0£>» 100 .50
4. do . do , * 07 .40
11/2 do . do . Rhein .uk 15/17 100.
4'/2 do . Betr . A -G.Siem. » 100.
41/2 Siem. u. Halske uk 20 » 99,
4. . do . do . * 20 *
4. . do . Telegr .D .Atlant . *
44/2 do .Voigt u .Hactf ,Fkf.» 101 .60
4. . Frankfurter HofHypt . » 93
44/2 Gelsenkirch .Gusstahl » 99 .80
4. HarpenerBergb .-Hyp .»
44/2 Hotel Nassau , Wiesb .» 100 .70
4 /2Mannh . Lagerh .-Ges . * 96.
4. iMetall.-Ges ., Frankf . » 100.
4. iOelfabr .Verein Dtsch.» 100 .30
4*/2jSeilindust. Wolff Hyp .» 103.
4>/2 Zellst .Waldhof Mannh. 101.

Zf. Verzins!. Lose. In o/o.
4. Badische Prämien Thlr. —
3. Belg.Cr .-Com. v. 68 Fr —
5. Donau -Regulierung ö . fl.
3'/2,Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr. 118.
3. . 'Hamburger von 1866 » —
3. Holl . Korn. v. 1871 li.fl 107 .80
34/2 Köln-Mindener Thlr 133 .60
:ji/2: Lütticher von 1853 Fr. —
3. . Madrider , abgest . »
4. . Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr
4. . Oesterreich , v. 1860 ö. fl.
3. . Oldenburger Thlr.
5. . jRuss. v. 1864a. Kr . Rbl.5. J do . v. 1866a. Kr. »
?' /? PtuhlwHssb .-P -Gr öfi

136 10
175.
125 .60
474.
353 .50

Unverzinsliche Lose.
Zf.  Per St. in Mk.

gsburger «fl. 7 34 .90
- Braunschweiger Thlr . 20 j 204 .50

Mailänder ~ Le 45
do . Le 10

Meininger s. fl. 7
Oesterr . v. 1864 ö. fl. 100

do . Cr . v. 58 ö. fl. 100
Pappenheim Graf 1.8. fl, 7
Salm-Reiff.G. ö.fl.40 CM.
Türkische Fr . 400
Ung . Staatsl . Ö. fl. 100
' Vrr #ift*>trf»r f .V*

E 33.30
442 .60

176 .40
176 .75
366.

Geldsorten.
Engl . Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr. 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll,
Neue Russ.Imp. p .St,
Gold al marco p. Ko.
Ganzf . Scheideg . »
Hochhalt . Silber » !
Amerikanische Noten;
(Doll. 5—1000) p . D.

Belg. Noten p . lOOFr
Engl . Nöten p . 1Lstr
Frz . Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p. 100 fj
Ital. Noten p . 100'
Oest .-U. N. p . 100
Russ.Not .Gr .p .lÖ
do . ( Iu.3R.)p .lOOR!
^rli wr tz. N. n . 100 Fr

Brief . |
20 . r 1
16 .: *

.» ■ i

2800
2804
88 .80

80 .75
20 .44
80 .90

169 .50
80 30
84 .76
84 .80

Geld.
20 .40
16 .14

10 90
4 .19

215 .76
2790

85 .50
4 .183/4
80 .85
S0 .65
20 .40
P0 .90

'-69 .40
30 *20
34 .6 S
34 .70

80 .80 <*0 .70

Reichsbank Diskont
Amsterdam . f!. I>
Antw . Brüssel Fr . l(
Italien . Lire 10
London . Lstr . \
Madrid . . Ps. lOtl
N.-York (3T .S.)D.10cl

1W 0.
169. ' 2 2
80.071/2
SO. Q
20.42*/2,

* Kapital und Zinsen in Geld.

Wechsel. ln Mark.
4 Vo i
4 % |
5'/r o/c
4 °/« I
4'/2% |

Paris . . . Fr . tOO 80 35 3%
Schweiz . . Fr . 100 80.57 40/a
St. Petersb. S.-R. 100 50/a
Triest . Kr. 100
Wien . Kr. 10ü 84.727» 50/«
do . . . Kr . m. S. —
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Letzte Neuheiten

Nachdem der grösste Teil unserer neuen Herbst -Konfektion eingetroffen,
offerieren wir als ganz besonders preiswert:

8Ä« 86 © Kostüms
Herbst -Kostüme

aus blauem Cheviot u . Fantasiestoffen,
mit Knopf- u. Tressengarn ., 30 , 25,

Herbst -Kostüme
aus Twill-Kammgarri,
auf Seidenfutter . .

flotte Fassons
. . 45,

21
@ QAissons, | | |
, 36 , tPU

Hk.

Hk.

Herbst -Kostüme
aus neuen Velourstoffen , feinste Ver¬
arbeitung . . 69 , 60,

Modell -Kostüme
aus feinstem Kammgarn , Toule und
engl . Stoffen . . . . 120 , 90,

48
75

Hk.

Hk.

Circa

Herbst -Paletots
aus blauen und neuen Yelourstoffen , hoch und
geschlossen zu tragen . . . . . 18 , 14,

Herbst -Paletots
aus flauschartigen Stoffen mit breitem Revers
und moderner ßiegelgarnitur . . 27 , 21,

Ulster -Paletots
aus schweren Winterstoffen mit karierter Ab¬
seite, apartem Riegel , offen und geschlossen
zu tragen . . 45 , 30 , 25,

ter

in unserer neueröffneten

Echte Yelour-Gamins M 50
in schwarz und farbig . . Mk. 5 .75 bis

Woll-Yelour-Hüte,
prima Qualität , in 6 verschiedenen Formen,
in modernen Farben . Mk.

Beste Yeloiir-Imitation,vornehmer,
weicher Hut , in schwarz u. weiss . Mk.

50

m so

Fntz -Abtetlnng.
Filz -Hüte (Gamins), vorzügl.Qualität, 45

zweifarbig Mk. 3 .85 , einfarbig

PlUSCh -Hute -in mittelu. grossen fl 50
Formen , . . . Mk. 9 .50 , 12 .50 , i d»

m so
H ÜSb

Chicke Trotteur-Hilte
in Sammt u. Seide mit eleg. Garnierung,
letzte Pariser Neuheit . . Mk. 12 .50,

Gornierte Domen- O. Mädclien-Hilfe
Sn den neuesten Formen , geschmackvollsten Ausführungen , aussergewöhnlich grosse Auswahl

vom einfachsten bis elegantesten Genre.
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Da « Spezialhaus
für

Damen -Konfektion
und Kleiderstoffe.

Sorgfältige Pflege, Verständnis des Artikels,
grosser Umsatz ist erforderlieh, um den heutigen , ZU Reeht be¬
stehenden , grossen Ansprüchen des Publikums beim Einkauf von

Damen-Konfektion und Kleiderstoffen
gerecht zu werden. —Die Anerkennung dieser berechtigten Forderung
findet in der Leitung unseres Spezialhauses ihre Verwirklichung . In
unserem hiesigen grossen Etablissement führen wir ausschliesslich nur

Damen -Konfektion und Kleiderstoffe
(mit dem zur Vervollkommnung dieser Art gehörigen Ausputz).

Die ganze Kraft und Sorgfalt ist daher aus¬
schliesslich der Pflege dieser Artikel gewidmet

Beständige Veredlung der Verarbeitung u. des Gesehmaeks,
Beständige Vergrößerung der auch jetzt wieder nach

tausenden von Piecen zählenden Auswahl,
Beständige Prüfung und Aufnahme vorteilhafter Offerten

zählen zu unserem Grundprinzip . .

Unser zentralisierter Einkauf für 10 Geschäfte,
Unsere enorm grossen Aufträge in Damen- Konfektion,
Unser direkter Einkauf der Kleiderstoffe vom Fabrikanten

(unter Ausschaltung des Zwischenhandels)
sichern dem Käufer nicht allein eine grosse Auswahl, sondern
auch jederzeit einen unbedingt günstigen Einkauf.

Besichtigen Sie unser Etablissement!

GUTTMANN
LANGCASSE 1/3

§ WIESBADEN
Modernes Spezialhaus im grossen Stil
für Damen- Konfektion u. Kleiderstoffe.

ECKE MARKTSTR. (scharfes foo.

K 12
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Ulsters und Paletots
aus besten deutschen und feinen englischen Stoffen
:: in 25 Herren -Größen fertig am Lager . •

UlSterS *es °k e e*n' unt* zweireihige Formen,mit und ohne Gurt
»reinige -formen . — ha ■. . f , . . : «t 28.- 35- 40- 45.- 50.-

beste Qualitäten , darunter vorzügliche — _ « *• ^ n
engl . Stoffe , in feinster Ausarbeitung Mk. ö5 . üö . öO « / U .~~ bis IlU» -

Pa ’pfllt ^ aus  mittelgrauc -n , marengo u . schwarz . —_ . — r. r » * r r n
___ .-  Cheviots , ein - u . zweireihige Formen Mk. fcU . U «3 . u " * OU«

beste Qualitäten , in hochfeiner Aus - _ _ nn  n  r “je inn
arbeitung . . 55 . 60. — öö « JO* bis J,"

Grosse Sortimente Ulsters u. Paletots
für korpulente und sehr schlanke Herren.

iarktstrasss 34.

K 153

CI CarlJ.Lanir,tÄVaS
§jjf Pep er., Schreib- u. Z ichcnwaren
M f. Buccau, Schuleu. Haus Spez.:
W Geschäftsbi, lec, Briefordner. Mo-

berne Briefoupiere und Kassitien,
M Por 'emcNn., Bri/ 't scheu rc., Sln-“ si'tts - u Glnfwunschkarten. Stets

Ncuheitcn.S »ulbücher.Schul ut kel.

nnd

M̂ drhcMi,
welche Wert

auf
el g mte
BBaitii .ig

ieren , tragen
moi ien neuen,
ge .setzl . pe<cti.
Geradehalter

„Galatea*
derselbe i°t °rhr leicht , bequem
"’a«oiibar un <kann unauffällig unt r
jedem Kleid f-etiagen werden. K7ti

P. A. Sloss Nachfolger
Inh : V>ax BSrlMVr rh,

Telef. 227. Taunu-s'r. Te ef. Ü327

WillMV -WAl
-.Ladh" entf . fof. last. H. im -Gesicht,
an Armen usw. unschädlich & 1.50.
Albrecht-Dürer -Drog ., Emser Str . 64

OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOCOOOOOOOOOOOOOOOOOOQOOOOOOOOOOOOOOOOQOOOO
□ i

!□
Ooqooooooo

ßden Gingang der festen

^ CEarifer̂ (eußeHen
für &ferbft und Ŵinter zeige hiermit

ergebenft an.

oQ>uife(ftjeinofen
cSpeziafgefcßäft für feinen 3 aß

39 Ganggaffe 39.

OOOOOOOOQ
D§

□ §
ooooooooo
8

!□
Soaeoooooooooowo ^aooooooooooof .' di'oc’aooooooooooooooooooooooooooooooooooOoooooo

MM
(neueste Musters spottbillig.

— Kein Laden —
A.  IScharliaif , Telephon 2914,

8iOC Jttir -.fie 0 (Alleeseite).

"
8e1t-5osa
„vorma

Eigene Pol '.crarb .it.

Lhaljelsugues, §
festsieh-nd u. verstellbar.

GnstaV Msliath,

48 Friedrichstr . 48.

Kristall Im  Umzug!
gewähre ich auf sämtliche. Waren

Wichtig fürRelruterr.
Sämtliche Rekruten -Bedarfsartikel,

wie Bürsten , Putzzeug, Putzkaste«,
Koffer, Wäschesäcke, Militärschasten-
stiefel u. Schnürschuhe, Hosenträger,
Hemden. Unterhofen, Drellanz ., neue
u. getrag . Uniformen , Koppel, Säbel
it. bergt zu billigsten Preisen.

Philipp Knickei,
Prima Koch -, ich . E .nrnach-

birne » tMo » evusch ) billig Bülow-
* slratzc 4, llofmann . B 1Ö026

~¥öncäiüm
Es bietet sich hervorragende Gelegenheit ku gan * besonders billigem Einkauf!

Waschtisch-GarniturenÄ 5 Teile von Uh. 4.S0 an
bis zu den elegantesten Ausführungen. ' v

THißl » -ttltS ' darunter verschiedene zurückgesetzte Muster, bedeutend unter Preis.
Tassen nnd Teiler — Kristall — Trinisservices und Monier etc . 1552

Cätl Jfoppn , Sanggasss 13.



findet Anfang Oktober Statt. Um möglichst wenig Ware mitnehmen zu müssen, haben wir alle Artikel nochmals im
Preise herabgesetzt u. bieten hiermit eine selten wiederkehrende Gelegenheit , gute Waren wirklich billig zu erwerben.
W “ Niemand versäume diesen günstigen Zeitpunkt. Unbedingt lohnender Einkauf auch für späteren Bedarf.

NmmsImMe und UnlfneuueDamenhemden Beinkleider
Hemden , Jacken , Hosen , darunter Ia Reithosen für Militär.

Serie I Wert b. 1.30 Serie II Wert b. 1.90 Serie III Wert b. 2.50 Serie IV Wert b. 3.50
viele Ausführungen in Hemdentuch und Barchent.

Serie I Wert b. 1.40 Serie II  We rt  b . 2.10iSerie -I II Wert b. 2.651Serie IV We rt b. 3.50

jetzt NT Pf . jetzt L . Ä2 | jetzt L . 8Z J jetzt T . 42IMnm=*■•—
Kleiderschürzen , Blusenschürzen , Hausschürzen , Zierschürzen , Kinderschürzen.
Serie I Wert b. 1.10  S erie II Wer t b. 1.50 Serie  I II Wert  b . 2.50  Seri e IV We rt b. 4.—

jetzt Pf . i jetzt © 5 Pf . jetzt I jetzt

weiß und gelb , schöne Einsätze,
alle Größen,Wert b . 3.50, jetzt nurTriM-Einlatzheindei

Bettbezüge — Kissenbazüge — Bettücher — Strumpfwaren — Sweaters,
Kinderwäsche , Untertaillen , Unterröcke , Nachthemden , Bettdamaste

Spezialität : Gelegenheitskäufe,

Seite 10. Morgen-Ausgabe, 2. Blatt. Wtesvrroener TaMaN. Sonntag, 22 . September 101 «. Nr . 444.

Ifei lisiiritaf
wegen Geschäftsaufgabe

dauert nur noch kurze Zeit.
Die Preise sind noch weiter
ermässigt , besonders für die
noch vorhandenen Sommer-

waren.
1482

J
Webergasse

= 18 . —Ludwig Hess
Spezialgeschäft für

moderne Strümpfe,Unterkleideru.Korsetten.
iwimmniiwliilKein Laden, daher sehr billige Preise!

Tapeten . . Linkrusta •. Linoleum
ocoeao  Grösste Auswahl. — Muster sofort, ssssss

JULIUS BERNSTEIN §
I. Etage jW G Michelsoerg ö - ml I. Etage.

Sie sich einen Badeofen, Wanne oder Dampfeinrichtung kaufen,
sehen Sie sich die allein praktische

Saxonia -Wanne mit Gasheizung,
gef. gesch., an. Prämiiert : Allgemeine Ausstellung Gruben,
Düsseldorf, für Gesnn heitspflege Berlin. FachausstellungBerlin.

Von Aerüen meilt empfohlen. Mit Gash. 44, 46, 48 Mk., ohne 24, 26, 28 Mk.
Allriu -Bertreter : w , Geriiarflt . JnstallattonSgeschäft,

Dcerovenstraste 16. Telephon »761 . B17426

„Hupt"
GeMgrlfutter,

wodurch ununterbrochen viele Eier
den ganzen Sommer hindurch, sogar
ohne freien Auslauf erzielt werden,
empfiehlt in Wiesbaden : A. Mollath,
Michelsberg 14, Tel . 2531, H. Schind-
ling, Neugaffe 3. In Biebrtch: Gebe.
Sender . 1298

Ich liefere sämiliche
Arbeiten

meines Berufes
erstklassig, zu zivilen Preisen.

Chr . fiopp,
Koflheater -Irisenr,

Zlmmermannstratz « 6, 3.
(Nachmittags). Postkart nruf genügt.

Waggon Hüte.
Echte Plüsch-, Sanit - und Filzhüte,

hochmoderne, Wert bis 70 Mk., jetzt 6,
4. 2 Mk. u. 95 Pf., zurückgesetzte 10 Pf .,
mehrere 100 echte Ferern zu Spott¬
preisen, Flügel u Fantasien von 70 Pf.
an. Hauptgeschäft Luisenstratze 44,
neben Rcfivcnzthcater. Bis Ende Sepi.
Ncugaffe 18 Ausverkauf.

Moderne Herren - Schneiderei
Adolf Schmidt,

Kl. Burgstrasse 5 — gegenüber Hotel „Kölnischer Hof“.
Telephon 1483.

17 Jahre in Fä . Ffltz OßCkBr , Webergasse , tätig gewesen.
V - . . . . - . -Sj

Streng reelle mb  anerkannt billige
Krzrrgsgnellr fnr

HM MD Bettfedem
garantiert stimm. MMe Entdente,
Daunentiper. Meinen, fomie BetiOteile.

Kchiafdrckr«. Steppdecke».
leiem. 89$. mm 22.

1481

Tt p8T Paul Beger , TeS on
gegenüber dem „ Hotel Adler“ , Langgasse 39, eine Treppe.
= Feine Mass - Schneiderei . =

Eiager echt englischer und deutscher Stoffe.

u.lerwaren Ta7 siMeflr, 26.
£outs fotny

reizende Ge»ohenkartik. l.
Stets das Neueste

zu billigen Preisen
Für die Herbst -Saison bieten meine grossen Läger sowohl in Einzel - 11 Übeln als besonders in kompletten Zimmer -Einrichtungen eine Aus¬

wahl , die sowohl dem einfachsten als auch dem verwöhntesten Geschmack in vollkommenstem Masse Rechnung trägt . Durch bekannte ßeellität , langjährige
Garantieleistung und 1452

ansser ^ ewöhnlieii MIIIg -© Preis©
Moderne Schlafzimmerl

in allen Formen und Holzarten I hst»
von Mk.

Wohn-u,Speisezimmer
in Eiche und Nussbaum

von Mk.

,850
« ..IAO

biete ich Vorteile , die jeder Möbelkäufer beachten sollte

Eichen-Herren Zimmer, 0AA A
besonders schöne Formen, bis KOI)

Riesenauswahl

kompletter Küchen ^ b. Mtz

Mussb .-Spiegelschränke
„ Bücherschränke
„ Büfetts . . . .

Kleidersehränke , Itür.
desgl . Star.

Nussb .-Schreibtische
Elchcn -Flartoiletten .
Ottomanen.

von Mk. 68 an
„ „ 58 „
» , 120 ,
, , 15 ,
» » 28 „
„ „ 32 »
» O 16 -
n » 27 f

Bettstellen in Holz und Eisen, Rahmen, Matratzen und Federbetten.
Gegründet 1872 . Langjährige Garantie . Eigene Polsterwerkstätte . Transport und Versand frei. Telephon 3676.

Jerd . Marx Kaebj., 22 JUrekgasse 22.
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Reklame ' Vetkauf.
^ Aus jedem Lager sind verschiedene praktische und moderne Artikel herausgegriffen , die zu

Aufsehen erregend billigen Preisen
zum Verkauf gelangen ! — Nur solange Vorrat!

»Von: Kirchgasse
gegenüber dem Mauritiusplatz

K1551

In unserer Spezial-Abteilung fürFederbehandiung
werden Federgilatten nach jeder gewünschten Manier präpariert,Straussfedern u. Federboas

Pienreaisen &mdi üeiiter 1
unter Anwendung grösster Vorsicht gereinigt.

Färberei Kramer,
_ Langgasse 25._ _ _ Langgasse 25. 147g

Neue Transporte
. „ .m  etWUer ZMmi>« ekn. Oiüen-

tttfo, fsiöie öWiiüPDtfletfet M.
Ätz -rE M -, ZW - Utz VWkWWe

sind eingetroffcn.
Darunter befinden sich hochelegante egale Gespanne und Einspänner
mit hervorragenden Ateppgängen und empfehle dieselben unter weitgehendster

Garantie zu wliden Preisen zum Verkauf, emnt. Tausch.
DerL- mrd Wagenpsrrde-UerKaufs-Zrttlrale

Carl Heneken,
MoSbacher Str. lv. Wiesbaden. Telephon 646«.

Reelles Möbel-Geschäft.
. , Brautleute und Interessenten wollenn-cht versäumen, che Sie Ihre An-
ichanung in Möbeln machen, sich von meiner Ausstellung in Hinsicht der
«USwalil, Lnalität und Preislage zu überzeugen und werden Sie finden,
C#BSie bei mir nur flute Möbel sehr billig kaufen. B18106

Eigene Schreinereiu. Tapezierer-Werkstätte, fachmännische Bedienung.
Angora Hatarer , Schreinermeister,

- ..  Weuritzstratzr 6 und Ecke Helenenftr .rtze.  — —

Marie Schräder
Wiesbaden

Spezial -Geschäft
für

vornehme Damenhüte
zeigt den Empfang ihrer neuesten

Pariser Moden
an.

Grosse Auswahl in

Reihern u . Straussfedern
und allen Putzartikeln.

r, - 1 Täglich Eingang von Neuheiten . 7t----

Rheinstrasse 48,
Ecke Moritzstrasse1. — Telephon 1893.

Enorm billige Gelegenheits¬
posten in nur besseren

Hinzen,«
^tesi» und
Muste!» paare
Neugasse 22 ,

fast zur Hälfte des regulären
Verkaufspreises . "09

Verkauf der Einzel¬
paare im 1. Stock.

Mw-gelter
Rheinstrasse 56

Oscar Emmelhainz, Dentist.
Sprechstunden

Zahnleidende 9—7 Uhr,für

Künstl, Zähne (mit JGaumenpl.)p. Zahn
Plomben in Amalgam 1 _und Zement . . . ha M
Zahnziehen mit örtl. 4 50

Betäubung X
Stiftzähne Gold 10 M e __in Silber . . . .. . J * X
Goldkronen, garant . 4 C

20 kar. Gold . . I9 . X
Goldplomben . von 8 X an.
Umarbeitungen sehlechtsitz.

Gebisse . . pro Zahn 2 X

Reparaturen von 2« X an
Spezialist für

modernen Zahnersatz in Gold.
Kronen, Brücken, Stiftzähne

ete.
Zahnregulierungenschiefsteh.
Zähne. Garant , nur ' bestes
Material und hervorragende

Arbeit.
Schonendste Behänd!. Mäss.
Preise. Schnellste Bedienung.

Lager in amerik.Seliiiiteiu
Aufträge nach Maua. 1374

Meruj . «tickiiorn , ilr. ßurgatr. 3.
«Meft*tuisteu mujr 11 itg!

Bill ge Preise ! E Lra-Rabatt!
; ,»!#«« - Paletots Hosen,
fcmtte Masj-Kon ekt on. — Vrrkau»nur
LSOgffiteafflt.H.1.SterT,

Lever- Sessel,,»»
gnran ie>t eck' s Leder,

vt»n «S Mark a«.
Wilhelm Daer,
4B Friedrichstrasie 4h.

UWslSmnttzvei»
Mag nstärkcndi Maschel.40
Mark. W. Ävestenberger.
G. m. b. H., S vulberg«.

„Ntform"-Vinldtkuchen.
Erstkla't. Kuch-n «weich)

Rpoßh. 1«,» *i " *»er * « chl07.

Das selbsttätige
Waschmittel.
Unentbehrlich für jeden kinderreichen

Haushalt Vereinfacht und erleichtert
das tägliche Waschen der Säuglings¬

wäsche, macht sie

geruchfrei
und schneeweiß, selbst wenn vorher stark

vergilbt. Bestes Desinfektionsmittel be/
Krankheiten.

Erprobt u. gelobt /
Nur in Originalpaketen , niemals  lost.

HENKEL & CO ., DÜSSELDORF.
Nlleinige Fabrikanten auch der allbeliebten

(UsiMfiaPaioJ «!

Nähmaschinen
aller Systeme, aus den renommierteste » ftabriken
Tentschlatt»' , mit d n neuesten. Übera cht cxiiti-renderr

Ve be eenngrn empfiehlt bestens.
Nateuzautung ! Lanajiihrige Garantie!

E). du Fal », Mechnniler,
Kirchgasse 88 . Telephon 8764.

E » ene Repar tnr -Werkstält«. 1136

NeneH .rrcu-Auzüge, Weittfä ^er . NrnK--
Ulstcr u. Hosen billig zu verkaufen und ftei ere Fässerz» verknusen.
Marktstraßc8, 2 l., Ecke Mauergaffe. Heuer & s «>., Rheinurasje 103.

Nach! bis 5#
0 werden

Gardinen-- Teppiche= Portieren-- TlsdidecKen-- Lfiuferstoffe
im Total - Miiswerkauf d°i Rückersberg &  Kart
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Besonders preiswerte Neuheiten

Damen
JPliiscIl -Rundformen

und Südwester
W elour -Gramins

aus Ia Wiener Velour
ITtlz -Gramins,

schwarz und coulert

Wiesbaden Amerikaenglisch garnierter Trotteur in
allen modernen Farben . . . Yelourette-Hut auf Bandgamitnr

In unserem Putz -Salon zeigen wir eine unübertroffene Auswahl elegantester
Pariser Originale u . im eigenen Atelier gefertigter Modelle zu billigen Preisen.
> : x Wir machen besonders auf unsere elegant garnierten Damen -Hüte

*n. "1 „ aufmerksam, die nach Pariser
taßz-dr  Preislagen | G 3 :),s  Mark Muster garniert sind.

Neue Blusen- Stoffe fl;
in modernen Streifen a .

Meter » '

Neue Blusen- Flanelle
in herrlichen Seiden - Effekten

Meter

Neue Kostüm- Stoffe
ca . 110 cm breit , in englischem Genre

Meter

Neue Mantel-Stoffe
Flanell und Velour , ca. 130 cm breit

Meter

Kostüm- Diagonal und Serge
Röhren - Diagonal in marine u . schwarz

Meter

Frise- und Frotte-Stoffe
vornehme Neuheit für Jackenkleider in
aparten Farben . . Meter

einfarbig , ripsartiges Gewebe , in den
neuesten Farben Meter

Neue Kostüm- Stoffe
ca . 130 cm breit , in den neuest . Melangen
und englischem Genre . . . . . . Meter

Popelin© und Wipcord-Glace
in aparten Farbenstellungen

Meter

| |Blau -grüne KarosKostüm -Cheviot ca. 130 em br . , in marine
, in schw ., für Jackenkl . Mtr.

„D e grosse Mode“
für Falten -Röcke Meter

K110xxnxxxxnxxxxxxxxxxxxxnxxnxxxxxxxxxxxxxxxxxnMmmxxuxxmxxxx*

KM

Neue Jacken-Kostüme, QflKA
blau und in englisch gemusterten / J
Stoffen . . . . . . . . 39 .—, 32.—, US

Neue Jacken-Kostüme J qaa
aus marine Kammgarn sowie ge- /I Kk
musterten Stoffen , gute Schneider - | *( j
arbeit . . . . 78.—, 59.—

Neue Uebergangs-Paletots, -gAka
offen und geschlossen zu tragen , 1

29.50, 24.50, I PJ

Neue Backfisch-Paletots, -jflKA
flotte Fassons , § J

25.—, 21.50, 11

Woll-Blusen Z50
aus uni Popeline , ganz gefüttert , / I

6.75, 5.50, M.

Neue Schoss-Blusen 1 i 50
aus Seide , geschmackvoll verarbeitet , 1 Jt

23.50, 16.50, IT

Kinder-
Garderobe

Baby-Paletots, ^95
fielet Art , aus marine Cheviot,

6.75, 4.25, “
Baby-Mäntel ngo

aus uni Tuchstoffen /
9.50, 8.75, *

Mädchen - Paletots , Kieler Art , aus kräft . /®75
Cheviot , m .Aermelstickereien u . Goldknöpfen f)

11.75, 9. 50, v
Mädchen-Paletots

aus englisch gemusterten Stofen /
9.50, 8.75, 9

,F83

U litt !» »
Industrie, h 3 .50 Mk. frei Haus.
Pa » Est- ,r. Kochviknen 18, 10 u.
4 Pf. Nflfft. Hof Geisverg.

KWimri. Wmbellell
und Zwetschen zum Einmachen liefert
die »»« Il . fa,« Obstplanta - t beim
Eigenheim.

Kartoffeln
werden vor dem Faulen, Verkeimen und Sedwarzwerden nur durch richtige Aust

bewahruug geschützt, dies ist nur möglich mit dem koukurrcnzlofen

SMel.WkMhmB-BMIter..Mars".
(Gefetzt, geschützt.)

Leicht transportabel, sehr dauerhaft und billig, in allen Größen-
Nur zu haben durch den allemigcn Hersteller

Clrastav Kremser , Zimmermannstraße 1,
und Vlrescks-r ILFttKOM, Friedrichstv. II , Kartoffelhand lg.

+
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Berbsf - Heu beiten treffen täglich eini
-3

Grosse Auswahl
Gesellsehaffssfoffen,
Seiden,

in  Tunii ti s mit und ohne Perlen,
Besätzen efe.

Seidenhaus Bl . Witfgensfeiner,
Langgasse 3.

©00 Preise ins Werte von 2310 M.
Um meine weitbekannten , ,Lykoai «,-ßlegrelrtnge “ . deren außerordentliche Güte von

Anerkennung « ! meiner Kundschaft bezeugt wird , auf einen Schlag in den weitesten Kreisen be-
lpuHit za machen , habe ich mich entschlossen , ein allgemeines Preisausschreiben zu veranstalten.
Jedermann ist berechtigt , sich zu beteiligen . Bedingung ist, daß nur Einsendungen auf neben¬
stehendem Coupon , der gleichzeitig ein Bestellschein für event . Aufträge , zu denen niemand ge-
.unmnvn [St, mit genauer Adresse und Lösung berücksichtigt werden können . Ausgeschlossen

puge», die racht âuf dem Coupon eingesandt werden , postlagernde Adressen und solche
Nun das Preisrätsel : JEDER VERSUCHE SEIN GLÜCK , JEDER STRENGE SICH AN.

kostet nur
Kein Kavalier, keim Dame ohne Siegelring,

mit jed . gewünscht . Buchstaben aufs beste handgraviert (Mono-

Die Preisvertdhmg findet am 15. November 1912 statt . | Namen der ersten Preisträger
werden Ende November bekanntgegeben.

gramm ans 2 Buchstaben aufs feinste verschlungen 20 Pf. extra ).
Weitgehendste Garantie für tadelloses Tragen.
Jeder Ring wird innerhalb 5 |ahren anstandslos um-

Efl gelangen folgende Preise zur Verteilung:
I echt goid . Herren - o. Dame . . _ . .

getauscht oder , falls sich irgendwelche Mängel wider Er¬
warten heraussteilen sollten, neu vergoldet . Ein diesbezüg-

nen-3-Kapseluhr , mit 15 Rubis, prima Werk , Im Werte von ca.
1 echt goldene Herren - oder Damenuhr mit 15 Rubis, prima Werk , im Werte von „
1 echt goldene Herren - oder Damenuhr im Werte von . . . . . . . . . . .
4 Stück echt silberne 800 gest Herren - oder Damenuhren mit Sprtmgdeciccl im

Werte von je ca. 25 M.

100M. J
75 ..
50

lieber Bestätigungsschein liegt jeder Sendung bei.
Tausende Nachbestellungen sind der beste Beweis für

die Güte dar „ Ljfkosia-Siegetringe “.
Begeisterte Dankschreiben laufen fortwährend ein.

25 Stück hoeheleg . echt silberne Damen-Vorstecknadeln im Werte von je ca. 6 M.
20 Stück äußerst vornehme Kolliers , apartester Damenschmuck , echt Silber mit

Steinen in feinster Fassung im Werte von je ca. 20 M. 400
30 Stück eleg . vers . Zigarrenetuis m. ff. grav . Monogr . d . Empfängers !.W . v. jeca . 3M. ,, 90
50 Stück hochelegante Kavalier-Herrenuhrketten im Werte von je ca. 3 M. . . . „ 150

F50 Stück hochelegante Damen-Hals- und -Uhrketten im Werte von je ca. 3 M. . „ 150
100 Paar Manschettenknöpfe , neueste Mechanik, allerf . Ausstatt . LW . v. je ca. 1;50M . „ 150
50 Stück echt Silber 800 gest . Serviettenringe mit ff. graviertem Monogramm des

Empfängers im Werte von je ca. 2,50 M. . . . . .
Stück echt Silber 800 gest . Zigarettenspitzen im Werte von je ca. 1,50 M.
Stück Alt-Wien vornehmer antiker Damenschmt

8 Stück echt silberne 800 gest . Herren - oder Damennhren im Werte von je ca. 15 m!  ”
10 Stück hochf . prima versilb . Herren -o. Damenuhren m. Goldrand i.W. v. ca. je 7,50 M.OC Cll"vcL OZ-Ut r *IKA,.-,A 1\ ,«. *M ‘ IWui * —.«— f» —— Z Ka

100
120
75

150

Lvkosia-Siegeiring ist ein apartes u. vornehmes Schmuck«*f.r “ ** " ‘ . . " 'stück i . Damen u . Herren aller Stände . Eineseltene Gelegenheit,
für wenig Geld ein vornehmes Geschenk zu erhalten.

Es ist noch nie dagewesen , einen derartig schönen Rmg
für diesen Spottpreis auf den Markt zu bringen , nur um den
Beweis der Leistungsfähigkeit zu erbringen , u.~üm meine übrig.

.i weitesten Kreisen bekannt zu» Lykosia -Geschenkartikd in den t
machen , gebe ich diesen Ring für den obigen Rekkunepreis ab.. " auf \ l. .

105* Stück Alt-Wien vornehmer antiker Damenschmuck im Werte von je ca. 2 M.
100 Stuck prima Herren -Krawattennadeln in mod. Ausführ . u.Verarb . LW. v. je ca. 1 M

125
75

200
100

Illustrierter Katalog auf Wunsch gratis . Versäumen Sie
nicht , sich in den Besitz dieses herrlichen Schmuckstückes
zu setzen . Das richtige Fingermaß stellt man fest, indem
man ein Loch in ein Stück Pappe schneidet , so groß , daß
das mittlere Fmgerglied knapp passieren kann.

Postlagernde Sendungen nur geg .Vorrinsendg .d .Betrages.

600 Preise im Werte von . . 2310 M.
Selbstredend erhalten Herren nur Herrenpreise , Damen nur Damenpreisc . Jeder Einsender

It eine direkte Nachricht nach der Preisverteilunj

Titl.Lykosia-BijouterieH. Wolf K.« - Bnw ^ . 182.
Grand UwesInscuis im „Wiesb .Tagbl .“ ist neue

den Coupon sofort aus gefüllt ein.

L^kosia -Bijout ©s«ie ÜL Wolfj
Berlin H 54 , Brunnenstraße 132.

i . rcer bestell, ick zur Lieferung innerhalb8 Tagen per
Nachnahme_ .Stack Lykowa-Siejeinaje mit tien Mooo-
panuaen.
Name_ _ _ - .
Straße.. 0tt  -

F83

Stole Versteigerung
Don Porzellan-, Glas- und Luxuzwaren,

Laden-LinrichtüngsgegenftSnden.
Morgen Montag, de« 23. September,

und event. den folgenden Tag, «,-rge«ssv-
Nachmittags 2 ", Uhr anfangend , läßt Herr ’sac . Eidam wegen
Geschäftsaufgabe in seinem Laden

1 Kl. Burgstraße1
aachverzeichnete Waren, als:

Speise -, Kaffee - und Teeservicen , Waschgarnitnreu,
Luxusware,, , Nipp - nnd Dekorativ,,sgegenstände in
Glas , Porzellan nnd Majoliken , grosse Partie Por¬
zellane , als : Schüsseln , Teller , Tassen , große Partie
Gläser re. re.,

ferner die gesamte Laden - Einrichtung , als : Tische,
Regale , Schränke , Lüster re.,

meistbietend gegen Barzahlung versteig ern.

Beruh . Rosenau,
Auktionator und Taxator,

Telephon 6584. 3 Marktplatz 3 . Telephon 6584.
NB. Die Laden - Einvichtungsgegenfttinde kommen am Montag, den

23. September, mittags präzis 12 Uhr , zum Ausgebot._ D. O. P15

Kinder-Erholungsheim Theodorshail
bei Bad Kreuznach.

Angenehmer Landaufenthalt ; [neuerbautes Haus , an den Salinen
und dem Walde gelegen : gute Verpflegung und Aufsicht , Solbäder im
Hause , Zentralheizung . Das ganze Jahr geöffnet , vom 15. September
an ermässigte Preise ; auch für erholungsbedürftige junge Mädchen.
Beste Empfehlungen . Nähere Auskunft durch die Vorsteherinnen

fißaria Wenzel und WSarie Läppert.

Versteigerung
von Kolonialwaren und Laden-Einrichtung.

Wegen Geschäfts-Aufgabe läßt Herr Georg Kochendörfer
Morgen Montag , den 23 . September,

vormittags 9ZL und nachmittags 2ZL Uhr beginnend,
rm Laden

PH** 9 Nsrkstraße9 - Mj
die noch vorhandenen Warenbestände und Laden-Einrichtung , als:

Kaffee, Schokolade» Bonbons, Suppeneinlagen , Seifen , Seifen¬
pulver , Pntztücher, Bürsten , Perfil , Stärke . Essig, Salatöl,
Zigarren , Tabak usw.;

Labentheke mit Marmorplatte , 3,25 Meter lang , Ladenregal mit
45 Gefachen und Glasschrank, 3 Mtr . läng , Regal m. 24 Gefachen
und 46 Schubladen, 2tür . Eisschrank, Handkarren , Oelbehälter,
Essigfäßchen. Oel- u. Fatzgcstell, Brotgestell, Erkergestell, Erker¬
schaukasten, Geleegestell, Gaslüster , Tafelwagc mit .Gewichten,

. . Firmenschilder, 5 Marmorplatten , für Metzger geeignet,
freiwillig meistbietend gegen Barzahlung versteigern.

Besichtigung am Tage der Auktion. Die Ladcn-Einrichtungsgegen-
ständx kommen mittags 12 Uhr zum Ausgebot.

«Iäger 9
Auktionator und Taxator.

22 Wellritzstraße 22. — Gegründet 1897. —- Telephon 2448.

Wiesbadener Unterftützungsbund.
Stellest« und billigste Sierbekafle am Blatje. Hoher Reservefonds.

Geringes Eintrittsgeld , Monatsüciträge je nach dem Alter. Anmeldungen
bei dem Vorsitzenden *”li . Berit , Scharnhorststr. 46, Rechner E . 8t « »I,
Neugasse 12, Schriftführer W'. «rö,üti,a1 « r , Werdersir. 9, den übrigen Vor¬
standsmitgliedernund bei dem Vereinsdiener >s . ««artmann , Westendstr. 20.

Rentenversicherung,
hohe Zinsen, vermittelt kostenfrei

Willi . Fischer , Versich.-Bureau, Kaiser-Friedr.-Ring 85.

oft, ßlumerc)
Werkstatte für

'Feinmechanik und Elektrotechnik.
Kirchgasse 4Q, Vdh. I.

Zum Umzug!
Rächten Sie meinen billigen Vertan

von 154!laueren« M.
Rudolph tzaase

Te levston 2618. Kl. Bürgst». 8.
Wichtig für Rekruten!

Zur beyorstelienden
Einstellung ins Heer

empfehle mein grosse* Lager aller
Bekrnten -Artikel , wie:

Kleider-, Wichs- und Schmutzbürsten,
Lederzsug-, Messing- n. Waschbürsten,
Bart-, Kopf- u. Zahnbürsten, Kämme,
Spiegel, Hosenträger , Brustbeutel,
Portemonnaies, Spindsohlössar, Klopf¬
peitschen,Knopfgabeln,'Pattonsoheeren,

Postkörbo und -Kistohen’Handkoffer,
genau nach Vorschrift,

Ferner alle Morlt -, HSolx« nnd
Stiintenwaren , und
Toilette - Artikel , Sifh - und

Itiiferivaren etc . _

SAeMiagen
schleifen gut und billig.

]Pl «. itra - nii r . Langgafse 2 (k

Ein Waggon feinster Preiset«
beeren wird Montag auf dem Markt
und in meinem Gesä,äft verkauft.

M, lominei *,
Marktstratze 21, Ecke Grabe, »stratz,
_ Telephon 1801.
BirnquitteispröHsuttd 14  Pf.,
Apfelquitten„ „ 10 ,,
sowie prima Winter -Estbirnen billigst
Biersiadtcr Straße 41, Gartenhaus.

3000 ^PtirtharteffelB
Ia gutlo hend, £ tr . 1.90,

2000 Jtr . KpeiseWlehelii,
feinste Zittauer , gesackt, Ztr . 1.90 offcr.
waggonw. flieb. Fsuffmsmi, Magdeburg.

fnufütdrai«iiftfiltiiDt,
Ausverkauf 20"/» billiger, so lange der
Vorra t reicht, Uork straste 11» Laden»

Jüiisikalien - lieili ' Aiistalti
Leihbedingungen:

lfi  Jahr (1 Heft zum beliebigen
Tausch) . 3.—

1/« Jahr (1 Heit zum beliebigen
Tausch) . 4.50

1 Jahr (1 Heft zum beliebigen
Tausch) . 6.—̂

Stoppler — .TftisSIt.
Adolfstrasse 5. Telephon 3805.

Pracht -Hyazinthen . Tulpen , Crocus , Schneeglöckchen
usw . Grösstes Lager von nur h e s te n Q o a l 11 a t,o ri m
Wiesb den . Kulturanweisungen , Preisliste (17o bortanj
umsonst.
Samenhaus A . Mollatll W nur Michelsberg 14,
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Mein Gold " und Silberwaren -Geschäft =
befindet sich jetzt üeigass © S1 9 1 . KtSLUG- nahe der Marktstrasse.

13» BüeklnSb früher Langgasse 5.

148»

Ist dieser Mann mit
s übernatürlichen

Kräften begabt?
*• Hochgestellte Leute sagen , dass er ihnen ihr Leben

gedeutet und die Ereignisse derselben gelesen hat,
: : : : wie aus einem offenen Buche . : : : :

Wünschen Sie Aufschlüsse über Ihre Geschäfte,
über Heirat , Veränderungen , Beschäftignng,
Vre ins de , Feinde oder einen Kat was *a tun , um
\ Im Leben Erfolge *u haben?

Prolieieiitungen frei an alle Leser von dem
Wiesbadener Tagblatt, wenn sie sofort schreiben.

Diejenigen, die sieb dem Mystischen zuneigen, wenden in letzterer Zeit Ihr
Interesse den Arbeiten des Herrn Clay Burton Vance zu, der, obgleich er nicht
darauf Anspruch macht, mit besonderen übernatürlichen Kräften begabt zu
sein, dennoch die Lebcnsschicksale der Menschen vermittelst eines kleinen

Schlüssels zu lösen versucht; dieser Schlüssel ist:
Die Handschrift und die Geburtsdaten. Die un¬
leugbare Genauigkeit seiner Ausführungen legt
die Vermutung nahe, daß bis je| zt alle Chiro¬
manten, Propheten, Astrologen und die Seher
der verschiedenen Glaubensriehtungen versäumt
haben, die wahren Grundsätze prophetischer
Wissenschaft anzuwenden.

Auf die Frage, nach welcher Methode er
seine Lebens-Entwürfe und Deutungen anfertige,
antwortete Herr Vance: „Ich habe nur eine
Wissenschaft der Alten wieder zu neuem Leben
erweckt und sic der menschlichen Natur an¬
gepaßt.“

Folgender Brief wird veröffentlicht als Be¬
weis der wunderbaren Fähigkeit , die Herr Vance
besitzt.

Prof, Dixon, M. A„ Direktor vom Lanka-
Observatorium, Mitglied der „Socidtd Astro-
nomique de France“, und Mitglied der „Astro¬
nomischen Gesellschaft“ in Deutschland schreibt
folgenden Brief:

„An Prof. Clav Burton Vance.
„Sehr geehrter Herr!
„Ich erhielt Ihren Brief mit der voll¬

ständigen Lebensdeutung. Dieselbe stellt michvollkommen zufrieden; sie ist beinahe in allen
Einzelheiten so genau als nur möglich. Es ist
eigentümlich, daß Sie sogar mein Halsleiden er¬
wähnen. Ich habe gerade einen bösen Anfall
gehabt, gewöhnlich habe ich zwei oder drei Mal

5m Jahre daran zu leiden. Jedenfalls werde ich Sie allen meinen Freunden
(empfehlen, die sich das Horoskop stellen lassen wollen.“
| Es ist ein Uebereinkommeu' getroffen worden, daß alle Leser von dem
(„Wiesbadener Tagblatt“ freie Probedeutungen erhalten sollen, nur wird ge-
[fceten, daß die, weiche von diesem großmütigen Anerbieten Gebrauch machen
[wollen, sogleich darum einkommen möchten. Wenn Sie einen kurzen Entwurf
(Ihres Lebenslaufes haben wollen, wenn Sie eine wahrheitsgetreue Schilderung
(lhrer_Charaktereigenschaften, sowie der Talente und der sieh Ihnen bietenden
(günstigen Gelegenheiten wünschen, so brauchen Sie nur Ihren vollen Namen,
das Jahr , den Monat und Tag Ihrer Geburt anzugeben, sowie auch zu er-
jwähnen, ob Herr, Frau oder Fräulein und den folgenden Vers in Ihrer eigenen
(Handschrift abzüschreiben-

„Deine Macht ist wunderbar,
So schreiben und sagen sie alle;

Leg’ auch mir mein Leben dar,
Was sagst Du zu meinem Falle?“

Schicken Sie Ihren Brief an: Herrn Clay Burton Vance, Suite 8104 C„
palais -Royal, Paris (Frankreich). Wenn Sie wollen, können Sie 50 Pfennig in
(Briefmarken Ihres Landes beilegen, um die Auslagen für Porto, schriftliche
Arbeiten usw, zu bestreiten. Bitte beachten Sie, daß ein Brief nach Frank-
«reich 20 Pfennig kostet. Schicken Sie kein Silbergeld oder sonstige Münzen
in Ihrem Briefe. _ F200

SektSronte
„Ganz Europa sollte diese
köstliche Substanz kennen“

so schreibt Dr. Doublet  überPoranä-
Tce, Mate (Brasilianischen Tee),
Voikagetrünk der Südamerikaner.
Dieser Tee, von Autoritäten wegen
seiner hervorragenden Eigenschaften
anerkannt , bildet den Grundstoff zu
dem her,liebsten Erfrbe .ungsgetränk
Sekt-Bronte. Sekt-Bronte vjirkt woh -
iuend auf Nerven, Kopf und Magen.
Se ;t - Bronte ist ein reines Natur¬
produkt , ohne künstlichen FarbZueatz
und ohne Schaummitt l.

Au' fübrliche Broschüren über das
Wesen der Sekt-Bronte stehen ge n
gratis zur Verfügung. ldi.7

Deutsche Matte-Industrie , G. in . b . H.
Teilfabrik : Wiesbaden , Feldstraße 18. Büro : Herrnmühlgasss 7.

Telephon 8087.

Privat - Mittagstifck,
ptetSto., sehr gut. zubereitet, auf D.
auch Dtättost. Adolfstratze 1a, 2.

Gasheizofeu,
eleg., für 160 cbm Raum genüg.,
zu verkaufen Bikloriastraße 4a.

GeMts-Nttims!
Ein gutgeh., kleineres Kolonialw--

Geschäft, gute Ecke, verbunden mit
Obst-. Gemüse- u. Fischhandlunĝ tst
verhaltnisiehalber per sos. od. spater
zu verk. Off. sind an I . S . Auerbach,
Wiesbaden. Rettelbeckstr. 24, zu richt.

Spezial -LebenSm.-Gesch. zu verk.,
f. Lage, leicht zu betr., f. Dame oder
Fam. zur Erhöh, des Einkorn, geeig.
1500 Mt erford. Adresse unt. Post¬
lagerkarte 99, Wiesbaden 1.
Geschäfts - Verkauf.

Solide Existenz.
AuS Gesundheitsrücksichtenu. weg.

vorgerücktem Alter verkaufe mein
Schreibmaschinen- u. Papiergeschäft
billigst. Treue Kundschaft für mein.
Patentartikel-Bersand überall vorhd.

T». Stritt er.
Herrngartenstraße6.

ftomplettes MilßigeschM,
nachweisbar rentabel, sichere Existenz,
ev. ohne Pferd, zu verk. Off., K. 138
Tagbl.-Zweigstelle, Bismarckring 29.
Unter Ureis ;n verkaufen:

1 Velourmodellhut, Brouze/schwarz,
mit 4 großen Feder», schwz. Belour-
hut, 2 bleu Federn, lila Toque mit
3 Federköpfen. Große Auswahl in
Hüten, Federn, Fantasien. Ausertig.
eleganter und einfacher Hüte.

Langgasse 24, 2.
Posten wollene Kleiderstoffe spott¬

billig zu verk. Wellrihstr 35, Laden.
Geleaeuheitskauf.

Eine gold. Herrenuhr m. Brillant.
(Rennsport) ' zu verkaufen.

Ehr. Klee, Häfnergaffe 13.
Kerls WOeWne.

ea. 40 Bändchen, Engl. u. Franzos.,
neu. auch einzeln, billig abzugebe».
Gefl. Ang. u. W. 402 Tagbl.-Verlag.

Nrch. Wagner
K!av.-Auszüge, vollst. neu, d. Gelegh.
sehr billig abzug. Friedrichstr. 48, 3.
Deutsche Briefmarken
sehr gut erh., 952 St ., im Kat.,W. von
1225 Mt. preiswert gegen bar zu¬
sammen abzugeben. Off. u. H. 897
an den Taabl.-Verlag.»Ml.
für Türen u. Fenster, sowie 1 franz.
Gobelin (Lafontaines Fabeln) billig
zu verk. Adolfsallee 30, 3 St ., von
9—%11 morg. u. nachm. 4—5 Uhr.

Schöner antiker Kleiderschrank
(massiv, Eichenh.). Sinnkann.. Zinn¬
dosen u. 1 nnt. Kastenuhr, Kirschb.-
Holz, zn verk. Porkstraße3, Hth. 1 r.
Schöne antike Schabbeslamve z. vk.

u M ^^1 op ĥ rt ^rrio'̂ T

I Gebrauchte SKroibmaschiner , §
i verschiedenerSysteme bio -g ab- 8
8 zugeben. « rään. K
I Slvslsstr . 1. Tel . 801 . Z

.Klavier,
sehr gut erhalten, zn verkaufen

Weinbergstraße 23.
iflhntinffl »lit Nore». wenig gespickt,
iPpiUUÜ 450  Mk.. Flügel » gut er¬

balten. 300 Mk„ zus. od. einKk» ui ve>-k.
I Flieh . Eltville a.M .. » örthstr. 36.

Ans Brivath.
Sofa mit 2 Sessel u. andere Möbel
sofort zu verk. Helen'enstr. 17, P . t.

Chaiselongue, Federbetten,
Ftanelldecken, Routeaux, Gardinen,
elektr. Beleuchtungen, GaSwärme-
schrank, Schirmständer usw sehr
preiswert zu verk. Gerstel u. Israel,
Lanaaasse 19.
f  ■

Stets ca. 25 komplette

M. ßWen-ClmMmigen
in allen Preik-lagen auf Lager.

MSdelschrrineiei mit elektr.
Betrieb

H. Uelle. MenflrO 3.

National -Kaffen,
gebrauchte, m. 2 I . Garantie, btll. zu
verk. Scheckrollen, Kontrollstreifen.
MechanikerRades, Moritzstr. 23, P.

.... — ~ ” s
t
♦
♦

t
♦
♦♦
V

>

©Roll -Kontor
Bahnamtüch bestelltes Rollfuhrimternehmen

für Wiesbaden.
Bureau: Südbahnhof. Teleph. 917 u. 1964.

Abholung und Spedition
von Güte ™ und Reise -Effekten an balmseitig

festgesetzten Gebühren . 1400
Verzollungen . Versicherungen.

4-

i
4,r
❖

%
r

♦I

die Mähmaschine des 20. Jahrhunderts.
Man kaufe nur in unseren Läden
= oder durch, deren Agenten. =

Singer Co. Nähmaschinen Act. Gas.
Wiesbaden, Langgasse I. 1540

J . & Ga |
Balinhofstrasse ©. — Telejslioss 59 . ^

H Möbeltransporte von u. nach allen Plätzen.
rTT-vrras  Umzüge in der Stadt , in..——-1-

^ Velieriee - Umzüge per liftvan ohne Umladung.
a Crosse moderne M3bel -8.agerhäuser . ffr
V 1625

Stoppage Parisien.
Pariser Kunststopfereiund Weberei.

Unsichtbares Einweben und Stopfen von Rissen,
Schnitten, Brandlöchern, Motten*u*Mäusefraß in Herren-u.Damen¬
garderoben, Uniformen, Portieren, Teppichen und Stoffe aller Art.

Annahme:Wiesbadener Stopf -Anstalt
Elektr . Maschinenstopferei für weiße und bunte Wäsche,
spez.Hotel- u.Wirtschafts wasche, Gardinen,Strümpfeu.Trikotageii '
(spez. seidene). Wiederherstellung von TüPgardinen und
Teppichen . K. Sch ick jr ., Oranienstr .3, Telephon 4604.

Jeden U$  in Mono! eine andere Sappe
mit MASGi« Suppen. Mehr als 35 Sorten, wie Reis, Reis-Julienne, Rumford, Sago, Tapioka, Sternchen , Erbs mit Schinken, Nudeln, Königin-Suppe usw.

MAGJal* Suppen schmecken ganz vorzüglich. Verlangen Sie deshalb ausdrücklich MAGG I « Suppen mit der Sch :tzm rke Kreuzstern.
' %

“ ■ ■
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Langgasse 34.

Montag— Dienstag— Mittwochr
Extra billige

III Q . .. — W

An diesen Tagen kommen grosse Posten prima Qualitäten Tüll-Gardinen zu besonders billigen Preisen zum 'S  erkauf.

Englische
' Tüll-

Serie I Serie II Serie III Serie IV
Wert bis Mk. 3.50, Wert bis Mk. 5.50, Vfevt  bis Mk. 6.95, Wert bis Mk. 8.50,

Fenster Fenster Fenster Fenster

025
fämd  Mk.

050
Mk.

4< 95Mk.
5 75

Serie V
Wert bis Mk. 10.00,

Fenster

7 95
Mk.

—* ®*o»ten — weiB8 und creme, j
[Scheibengardinen w#rt bis  ü Meter4L5») 1f - * Po . ten - , »o cm breit , ( ]

^ moderne Muster. . . Meter i5k)
Bericht

über die Tätigkeit der Linder-Bewahranstalt
zu Wiesbaden im Jahre WM2.

Ueber Umfang und Erfolge des Betriebes unserer Anstalt im
77. Rechnungsjahre beehren wir uns folgendes zu berichten:

Die Zahl unserer Pfleglinge belief sichi. g. auf 481.
Hiervon waren Tageskinder , das sind Kinder,
die tagsüber eine Heimstätte in der Anstalt finden
und abends wieder nach Hause entlassen werden: 240,
und Hauskinder , das sind Kinder, die in der An¬
stalt, welche ihnen das Elternhaus ersetzt, wohnen: 241.

A . Tageskinder.
Den Kindergarten besuchten 114 Kinder(47 Knaben, 67 Mädchen)

rm Alter von 3—6 Jahren. Die Abteilung für Schulpflichtige besuchten
126 Kinder (74 Knaben, 52 Mädchen) im Aller von 6—14 Jahren.
Hiervon waren 65 (42 Knaben, 23 Mädchen) Pfleglinge des Wiesbadener
Vereins für Speisung bedürftiger Kinder, auf dessen Kosten sie am
Mittagstisch teilnehmeu. Im Durchschnitt waren täglich 99—100 Kinder
anwesend(28630 Besuche an 283 Pflegetagen).

B . Hauskinder.
Der Bestand an Hauskindern betrug am Anfang des Betriebs¬

jahres 129 Kinder (86 Knaben, 43 Mädchen), davon 101 evangelisch,
28 katholisch. Im Laufe des Jahres traten ein: 112 Kinder(73 Knaben,
39 Mädchen, davon 85 evangelisch, 27 katholisch).

Es traten aus: 123 Kinder (79 Knaben. 44 Mädchen, davon
SO evangelisch, 33 katholisch).

Am 31. März 1912 betrug demnach die Zahl der Hauskinder noch
118 (80 Knaben, 38 Mädchen, davon 93 evangelisch, 25 katholisch).

Die Zahl der Pflegetage belief sich auf 43402, davon 33130 auf
Kosten der städt. Armenverwaltung, 6763 auf Kosten des Zentralwaisen-
fonds, 728 ans Kosten der Fürsorgeerziehung Minderjähriger, 2781 auf
Kosten Privater und des Pestalozzivereinszu Frankfurt a. M.

Der Gesundheitszustand der Kinder war in diesem Jahre gut. —
j3 Kinder mußten längere Zeil in der Augenheilanstalt an der Kapellen¬
straße verpflegt werden, wo andere mit Augenübeln behaftete Kinder auch
vorübergehend Behandlung fanden.

Vom Verein für Sommerpflege wurde 1 Knabe zu einer vier¬
wöchigen Kur nach Nauheim gesandt, 1 Mädchen im Ferienheim zu
Oberseelbach4 Wochen lang ausgenommen. 2 Knaben und 2 Mädchen
sandte der Hilfsverein des Victoriastifts auf 4 Wochen nach Kreuznach.

Den genannten Anstalten sprechen wir für die uns gewährte Unter¬
stützung auch an dieser Stelle unfern herzlichen Dank aus.

Im Vorstände gab es keine Veränderung.
Wiederum sind die Ausgaben durch Verbesserungen in der Ver¬

pflegung, gesteigerte Lebensmittelpreiseund notwendige größere Arbeiten
in der Anstalt gewachsen, sodaß wir auch weiterhin auf die Zuwendung
don Legaten und Geschenken angewiesen sind, wenn unser Grundkapital,
dessen Zinsen wir dauernd zur Herstellung des Gleichgewichtes in unserer
Rechnung bedürfen, nicht geschwächt werden soll. Wir sind auch fernerhin
der Notwendigkeit einer Vermehrung des zinstragenden Kapitals nicht
enthoben und dürfen chaher erneut an wohlhabende Menschenfreunde die
Bitte richten, bei ihren letztwilligen Verfügungen der ältesten Wohlfahrts¬
einrichtung unserer Stadl, der am 22. Juli 1835 gestifteten Kinder¬
bewahranstalt, gütigst zu gedenken.

Unseren Mitbürgern und Mitbürgerinnen, die unser Unternehmen
bisher unterstützt und uns auch Beiträge zur Weihnachtsbescherung unserer
großen Pfleglingsschar zur Verfügung gestellt haben, danken wir von
Herzen und bitten sie, uns auch ferner ihr Wohlwollen zu erhalten.

Wiesbaden , im September 1912. F215
Zer ätorftnnii der Mer-BemhiWstelt:

Geh. Reg.-Rat Prof. F . Kalle , Vorsitzender. Rentner Mayer-
Windseheid , Stellvertreter. Dekan Bickel , Schriftführer.
Siadtverordneter W . Neiicndorff , Schatzmeister. Frau
Borgmann . Fräul. von Eck . Fräul. 8 . Eichhorn.
Frau Feiler . Frau II . Frendenberg . Frau F. Kalle.
Frau L . v . Knoop . Frau A . Schipper . Kommerzien¬
rat Bartling . Stadtbauinspektor Beriit . Pfarrer Grober.

Beigeordneter Travers . Prof. Br . Welntraud.

Motorrod, 6V2 PS.,
mit allen Neuheiten versehen, billig zu
verkaufen giortftrnfee 11/ Laden.

Saison - Ausverkauf!
Wegen vorgerückter Jahreszeit verkaufeAdler-Iahrräder,

neueste Modelle , solange Vorrat reicht,
zu zurückgesctzten Preisen.

Mngo Grün . Adolfstrabe 1.
. . . . . .lö-2ÖLeelandie-Elemente
(10 El. = 12 Volt 8p.) für elektrische
Uhrenanlasre billig zu verkaufen. Näh.
im Tagl’b-Kontor, Schalterhalle rechts.

Gegr . 1865. Telephon 265.
Neerdigungs -Anstalte«

.Friede"»...Will»
Firma

Adolf Aimbarth»
8 Ellenbogengasse 8.

Größtes Aager in allen Arte«
Solz-

und MetaMrgen
zu reellen Preisen.

Eigene Leichenwagen und
Aranzwage«.
Lieferant des

Vereins für Iieueröestattnng.
Lieferant des

ZSeamtenvereins. igig!

Famllieri -Nachnchten

. Nach Gottes unerforfchlichem
Ratichlutzentschliefsanftgestern
abend 10 Uhr unser lieber
Bruder.

Karl Man ;,
im Alter von 40 Jahren . Er
ruhe sanft im Frieden.
Die tieftrnu ' Lnden Hinter¬

bliebenen Geschwister.
Wiesbaden , 20. Sep. 1912.

Die Beerdigung findet am
Montagnachmntag 4.20 Uhr
von der Leichenhalle des Süd.
friedhofe» aus statt.

© ®

jlafeme -Goldl
JuMdums-
Cigürele

Ideale 5PI Cigarette > 3

• • • #

1912 er  Traubenmost
empfiehlt

(Loesch’s Weinstuben),

Glas 35 Pfg.

Reserve vorf

Reservisten-
Anzüge

in modernen Fassons,
äußerst soliden Stoffen
und in den Preislagen

Mk . 18 .— bis Mk . 55 .—
empfiehlt

Ernst Keuser,
Fernr .274 .Wiesbaden,Kirchgasse 42

Herren- , Knaben-, Sport- und
Livree - Bekleidung.

L3

1860g.)F141
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Kirtigaife 35-37 • fflantiiaMir- und ilMehns • KMmßt 35-37

a. 10 000 meter »* «-»- «

für Kleider und Blusen, moderne Müster
Meter 65, 55, 48,

aparte Farbenstellungen
Meter 85, 75,

. oem. Delours -5.
,jiiraelL Blusen 11. Sporlftanelle
waschechte Qual., neue helle u.dunkle Streifen , Mtr. 65, 58,

lder>Siamusen
Sdiürzen-Siamesen

Meter 85, 78,
ca. 120  cm breit , doppelseitig
bedruckt , gestreift u . gemustert

Meter 95, 85,
bewährte solide Quak, gestreift
u . kariert . Meter 65, 52, 42,

HaffsBiraira ca 80  cm  breit , hellblau , rosa u. lila
mmimm  gemustert . Meter 48, 42, 33,

A

A

A

M9

40.
58

32 a
32a
43a
75a

A

A

A

A

ntudie fein-mittel-
OerauhtE Crotses scl,öne
fiaanMe Püibbs MbscIie udn‘^ ek
IHbIsss  Jelttonaslß ALL S. KS'

Dessins . . . . Meter 1.35, 1.25, 95,

BEIM'Haitiismen KL°tf ’ufSÄ
üaiinalHialifna vorzügl . Drell- u . Gerstenkornquaütäten , | 0IMlSflitK mitu.ohne Borde,Mtr.48, 38, 32, 28, 24, »»»
ßaldlBiUBM BgMüM

Stuck 4.50, 3.75,
weiss u. bunt , angenehme weiche
Qualitäten , Meter ,2.10, 1.75, 1.25,

x grosser Posten Hemdentuche
[Coupon io Meter 4.25, 3.75,QeiBOBnhBihbaun

A

25

A
25

13:

wm

in

¥

M

\a

Ensliidie IvwuSiwm.g&sr
Fenster 375

grosse Musterauswahl

G75 JB  ff 5
mit reicher Bandarbeit , Lang - oder Haibstores mit
Volant

Stück LS
ZZ >ß7Z Ü75

ein - und zweiteilig , solide Köper -Qual 1taten

Fenster 1® m m

mm enorme Musterauswahl,
Meter 45 A 35 A 25 A A

SHgs-SÄiFsSisMn ÄiSBÄSTT K°»
Stickerei , 2 Schals , 1 Behang . . Garnitur _$ Sä

meW Wmtämm SÄS .'Äw »„ -»B75
Verdüre und Persergeschmaek . . . . Garnitur Bs \ £s vJ*

ShOratiOnSROffB bedrucktu.gewebt, in allen«225«25|751^5
Farben und Stilarten , 110— 130 cm breit . . Meter J A I »

mmm -mimi
aus Tuch , Leinen und Tüll . . Meter

r  95a75a 50

ifjti für Rouleaus, mod. 1
i§- Muster Meter «jiaJ ^

engl. Tüll | ca. 180 - 220 cm groß 9.50 6.75 4.75
u.Erbstüll | ca. 220 <330 cm groß 18.50 12.50 9.75

für moderne Dek rationen , deutsche und englische | 75 | 20
Fabrikate , 80—130 cm breit . Meter I ft SSeM

Fsiffl üetoratisneii mml  unter Preis
aus Tuch und Leinenplüsch , rot , grün , blau.

1 Polten TeppMis tm Fretle bedeutend beraboefefzi
erste deutsche Fabrikate , in den verschiedensten Größen . K144
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Meidliche Perfonrn.
Kanfmännilches ^ erfonak.

, Tücht. Berkäuferin
per 1. Oktober gesucht Metzgerei
K. Cron Söhne. __

^Junge Berkäuferin,
to-. ber den Eltern schlafen k., sofort
sesucht ^ aunusstratze 34, Konditorei.

Gewerbliches Uerfonak.

... Borarbeiterin
für Tcnllen, durchaus selbständig,
sofort gesucht. Fr . Berghäuser u.
Gelmer, Wellritztzraße 37._
i Tüchtige Rock-Zuarbeiterin sofort
MMcht Hasneraaff e 13. 1_

OTnB. 3uarß . für Nock üTTaillT^
Neiucht Jahnstraße 21. 1. _

^ßrijt . erftc Rockarbeiterin gef.n1fÄ Ww» COÄ... . ..i _ fr*Debus , Am Römertnr 5.
, , , Angehende Büglerin '

gesucht Ho chstraße 10, 1. Et.
.Bügel « können Mädchen u. Frauen
gründlich er lernen . Moritzstraße 24, 2.
L Per 1. Oktober
ölfV: setbständ. jüngere feinbürgerl.
!öchin ges. Vorstell. Sonnenberger

33, mit Originalzeugn . vonSt raste —, ... .. uoll
11 vorm, ob. 63,4—8f4_U| r nachm.

Such- HerrschaftsköchlTbeff. Hausm?,
Allern. u. Kuchenm. b. h. Lohn. Frau
Ense Lang, gewerbsmäßige Stellen-
vernnttle nn,  Golda . 8, 1. Tel . 2363.

Tücht. Hausmädchen gesucht
>Hergenha hnstr . 7, an d. Sch. Aussicht.
. Sesucht per ,sofort oder 1. Okt.
an kl. Fam ., bei gut. Lohn, best, tücht.
Alleinmadchen, w. gutbürg , kochen k.
u.,alle Hausarbeit verst. Wäsche aus¬
wärts . Borzust. zw. 5—7 m. Zeugn.
Mainzer Str aße 54,  1.

Tüchtiges einfaches Mädchen,
!3U. leder Arbeit willig, per 1. Okt.
«e,ucht Sellmundstraße 46,  1 St.

Mädchen für Hausarbeit
!gesucht Albrechtstraße 31, Part

Mädchen für Haus u. Küche
gesucht Nerostraße 7.  _
Best. Alleinmädchen, das kochen

-3. t Okt. gef. An d. RinakirZe 8, 2.
Mädchen für kl. Haushalt

-bei guter Behandl . gesucht Metzger-
.gaffe IS, Laden.

Sauberes ehrl. älteres Mädchen
für kl. Haushalt bei zwei Personen
zum sofort. Eintritt gesucht. Zucker¬
mann , Emser Straße 46. 2.

Mädchen,
welches selbständig kochen kann und
Hausarbeit verrichtet, zum 1. Oktbr.
oder sofort gesucht Rhernstraße 48, 1.

Besseres Mädchen zu"Kindern
gesucht Rheinstraße 48, 1.

Tücht. Alleinmädchen gesucht.
Hoffmann , Schwalb. Str . 63. M. P.

Hausmädchen
mit nur gut. Zeugn . zum 1. Oktober
in kinderlosen Haushalt gesucht.
Servieren , Büg. u. Nähen erwünscht.
Anfangsgehält 20 Mk. Räh . Villa
Maria , Schillingstraße 3.

Tüchtiges Hausmädchen
für Restauration gesucht Taunus¬
straße 22.

Ein tücht. Mädchen
gesucht. Hoher Lohn. W. Alexi,
Nerostraße 24.

Junges Mädchen zumX Oktober
gesucht Wörthstraße 3, Bart . l.

Tüchtiges Zimmermädchen,
w. servieren kann, zu 2 Leuten ges.
Bierstadter Straße 7, Zimmer Nr . 3.
Zu spr. Montagabend v. 5—7 Uhr.
Brav , fleiß . Mädchen für 1. Oktober
gesucht Blücherstraße 10, Part.

Ein williges fleißiges Mädchen
gesucht Morrtzstraße 47, 1.

Gesucht zum 15. Okt. od. 1. Nov.
ein jüng . Hausmädchen mit Dienst¬
buch u. guten Zeugnissen. Zu melden
2—4 Uhr nachmittags , vr . Knisfler,
Kapellenstraße 93.

Alleinmädchen,
w. kochen kann, in kinderl. Haushalt
gesucht Rüdesheimer Straße 21, 8 r.

Ordentliches Dienstmädchen
gesucht. Schmidt , Marktplatz 3, 1.

Mädchen
gesucht Adolfsallee 31, 3.

Gew. Alleinmädchen für Küche
u. Lausarb . sucht bei gut. Gehalt p.
1. Okt. Fr . Dr . Kaufmann , Taunus¬
straße 7, gcgenüb. dem Kochbrunnen.

Unabhängige Frau
für Küche und Hausarbeit gesucht
Hallgarter Straße 6,  Laden.

Besseres Mädchen zur Aushilfe
für einige Nachm, wöch. v. f. Fanl.
ges. Schlichterstraße 9, 3, nachm. 2—3.

für 3 Stunden vormittags gesucht.
Räh . vorm. Mebricher Straße 26.

Saubere Monatsfrau
von 7—9 Uhr u. 8—5 Uhr sofortsucht. Kwetina . Emser Srraße

;e-

Unabhüngige jüngere Monatssrau,
welche in der Nähe der Wielandstr.
wohnt, gesucht. Zu erfr . Wieland¬
straße 13, 1 rechts. _ _ _
, Tüchtige Frau oder Mädchen
für abends 6—8 Uhr z. Laden putzen
sof. aes. Bauman n, Kochbrun nenpl . 1.

Tüchtiges Kaschmädchen
gesucht Westendstraße 8, Vdh. 1 r.

Mnnnitchr Personen.
Gewerbliches Ĥ erlos-ast

Tapezierer -Gehilfen
gesucht Jahnstraße 3._

Tücht. Schneider auf Woche
gesucht Blücherstraße 7, 2.  B l8829

Rockmacher auf Werkstatt
gesucht Wellritzstraße 3, 1.

Wochenschneider auf Werkstatt
su cht Spiekerman n, Kell erstraße 7.

T. Wochenschneider a. Kleinstück
f. d. ges. P hil. Euler , Bertr amstr . 9,1

Schneider-Lehrling gesucht.
~ ~ ' nstra'Näh. N. Le nz, Eleonorenstraße 1. ^

Jung , träft . Bursche vom Lande
findet sofort od. per 1. Okt. Stelle
als Hausbursche bei Lang, Konsum-
geschäft, S edanplatz 3. _ _

Laufbursche (Radfahrer)
gesucht. Tapetenhaus Georg Diez,
Luis enplatz 4.

12jähr . Knabe oder Mädchen
mit Arbeitskarte als Ausläufer ge
Räh.  Tagbl .-Zwgst., Bi smar ckr. 6

Stadtkundiger Fuhrmann
gestiebt Sedanstraße

Meidlicho Personen.
Kaufmännisches Personal.

Junges Mädchen,
in Stenogr ., Maschinenschr., Buchs,
bewandert , sucht Stelle . Ansrag . u.
Angeb. P ostlagerkarte 11, Wies o. 1.

Tücht. kautionsfäh ."Fräulein
sucht sof. Filiale od. Vertrauenspost.
Gefl . Off/u . K. D. hauptpostlagernd.

lVrNe Nerläulerin

F. 404 an den Tagbl .-Berlag
Tücht. Geschäftssräulein

sucht z. 1. Rov. Stellung als Fistal-
leiterin , möal. Lebensmittel . Off. u.
B. 403 an den Tagbl .-Verlag.

Gewerbliches Personal.
Schneiderin,

sauber u. flott arb ., perfekt im Ab¬
steckenu. Aend., sucht pasŝ Stellung.
Gute Zeugnisse, prima Referenzen.
Gefl . Offerten unter L. 140 cm den
Tagbl .-Verlag .

Hausdame,
in Haush . u. Kindererzrehung durch¬
aus erfahren , sucht Wirkungskreis in
frauenlosem Haushalt od. zu Herrn.
Gute Empsehl. zur Seite . Angebote
unter U. 400 an den Tagbl .-Verlag.

Haushälterin,
gesetzten Alters , mit langjähr . Empf.
sucht bald. «Stellung zu Herrn . Off.
unter T. 460 an den Tagbl.-Verlag.
Empf. perf. Herrsch.- u. Pensions-
köch., Stütz ., HaushälG Hausdame,
Kinderpfl ., Kinderfrl ., Zim .-, Haus -,
Allein- u. Küchemn. , Frau Kathinka
Hardt , gewerbsmäßige Stellenver¬
mittlerin , Sch ulgaffe 7, 1. Tel . 4372.

Herrschaftsköchin sucht Aushilfe,
empf. sich zu Festlichkeiten. Herrn-
gartenstr aße 9, Frontsp.

Tüchtige Köchin sucht Stelle
zum 1. Oktober. Offerten u. R. 401
an den Tagbl .-Verl ag.

Fräulein , 21 I .. kan« schneidern,
bügeln , etwas kochen.. . u. servieren,
sucht Stell , in f. Pens . od. st Hause,
um sich im Haush . auszub . Tascheng.
erwünscht. Zu erfr agen Marienhaus.

Besseres Mädchen
sucht Stellung als Hausmädchen in
best. Herrschaftshaus . Näheres Dotz-
heimer Straße  57 , Part.

Mädchen,
w. eins. bürg . koch, k., sucht Stelle z.
1. Oktober in frauenlosem Haushalt.
Öfs. u. O. 401 an den Tagbl. -Verlag .

Tüchtiges Alleinmädchen
sucht in kinderlosem Haush . Stell .,
in allen Zweigen des Haushalts er¬
fahren . Näheres Gasthaus „Zum
Kochbrunnen", Saalga sse.

Suche für meine Schwester,
17 Jahre alt , ev., Stelle in gutem
Hause für Küche u. Hausarbeit . Näh.
Moritzstraße 6, 1 St . r.

I . Mädch. sucht St . als Hausmädch.
Zimmerm annstraße 7, Frontspitzê .

18jähr . Mädchen „ ,
sucht Stellung in evanael . burgeri-
Familie . Auskunft Wochentags von
12—1 Uhr, Emser Straße 12, 1. ^

Besseres Mädchen,
im Nähen, Bügeln , Servieren umtili Vtvlljvil/ WCtOU-H'«* y-i
allen Hausarbeiten erfahren , sE
bald. Stell . Zu erfr . Lanaaasse 54,^ .-

Junges Mädchen,
w. gut näht u. alle Hausarbeiten ver¬
steht, sucht passende Stellung . Rah-
Sonnenberger Straß e 27. _
Mädch. sucht für nachm. Monatsst-

Näh. Riehlstraße 20, 4. Et , 318937
Wegen Aufg. d. Haush . sucht

ja. Mädchen v. 11 Uhr bis üb. MM-
Beschul . Meiststraße^ll , Part , r. _ _
Gut empf. jo. Frau sucht Beschäst.
tagsüber . Karlstraße 11, 3.
I . saub. Fra « s. einige St . Beschaff
tagsüber . Se danstraße 9, Hth. 8. ^ .

Mouatsstelle
sucht ein ehrliches ordentl . Mädchen-
Seerobenstratze 9, Mtb ., bei Jacob-

Männliche Personen.
HewrrkstichesH'erionak.

Junger Wann
sucht Beschäft. Erfahr , rm Ze,ebnen,
Photoar ., Mechanik, ElektrotechnU-
Optik. Offerten unter A. C. 1-̂
hauvtvostlagernd.

Jung . Spengler «. Installateur
m. gut. Zeugn . s. Stell , geht a.
Hilfsheizer od. dergl. Antw. erbeten
Hellmund straße 30, bei K. Kreh._ 1

Jg Mann , Maler u. Anstreicher
von Beruf , ist diesen Herbst milita^
frei geworden, sucht Stellung glel?
welcher Art , so bald als möglich. Osi-
u. K. M. 126 Schüdenh ofpost postla Z:

Empfehle >
Herrschaftsdiener mit best. ZeugN'
Frau Kathinka Hardt , gewerbs-
mäßige Stellenvermittlerin , Schn^
gaffe 7, 1. Tel . 4372. ^

Nüchterner Mann , 27 I . alt,
welcher mit Pferden umgeben kanw
sucht -dauernde Stellung hier am
Fnhrbursche für leichtes Fuhrwerk-
Off . u. I . 403 an den Tagbl .-Vcrlall-

Stelsen-,Angebote
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.
Solides jüngeres

Käulein,
HveichrS in Stenographie u. Schreib-
«raschine Praxis nachzuweisen ver¬
mag, für das Korrespondenzbureau
einer Fabrik in Biebrich per 1. Okt.
«esncht. Off, u. R. 403 T agbl.-Berlag .

Kassiererin,
gesetzt. Alt., kautionsfäh ., für einige

bendstnnd. ges. Paech, Stiftstr . 3, 2.

Berklinserimlcil
zur Aushilfe gesucht.

K . KlWMW ^ Co ..
Wiesbaden.

Konfektion.
Tücht. mit der Branche durchaus

vertraute Berkäuserinnen von guter
"rgur , die schon in lebhaften Ge-

' ' sten tätig waren , per sofort ges.
M . Kckk- ß K Co . .

Langgaffe 32.

Gewerökiches Personal.

Selbständige

AM - B. wflir !-
«Mrifliiefl

foforf gesucht.
Taglohn bis Mk. 5. — und

Fahrkartcnvergülung. 445

Wz« M-Ssff.« !!z.
Angehende und perfekte

DAlermüen gePjt.
Neuwäscherei Rund , Riehlstraße 8.Köchiu
sofort oder 1. Oktober gesucht

Beethovcnstraße 23.

NklDShkllSflkfl
fofort gesucht.

tzilMimi-Wsls,
Jßalii|. F45

Gesellschafterin, Englisch o. Franz,
sprechend, für vier Nachmittage

disting. junger Dame gesucht.
unter

zu distlng. lunger Dame g>
Offert , mit Gehaltsansprüchen
N. 400 an den Tagbl .-Verlag.

Junges intelligentes Fräulein
aus besserem Hause wird als

Erzieherin
für ein 6jähr . Mädchen n. Galizien
gesucht. Persönl . Vorstellung zwisch.
2 u. 3 Uhr nachinittags im Hotel
Kaiserh of bei F rau Borak,_ M4

Ane juBcrläfHoe Min.
welche gutbürgerl . kocht und etwas
Hausarbeit übernimmt , und ein
tüchtiges Hausmädchen wird gesucht
Blumenstraße 5

Gesucht
eine verfette Köchin
für einen hochherrschaftlichen Haus¬
halt in Amerika. Nur eine, die ab¬
solut perfekt in der feinen Kochkunst
ist, sauber , fleißig u. freundlich ist,
u. die besten Zeugnisse hat, kann die
angenehmste dauernde Stell , haben.
Zeugniffe u. Bedingungen sind ein¬
zusenden nach Villa Lilly, Langen-
schwalbach._ __

Gesucht z. 1. Okt. gut empf. tücht.Köchin
für Töchterpensionat. Fres eniusstr . 26
Iüna . sanb. Mchin

zum 1. Oktober für ruhigen Haus¬
halt sucht älteres Ehepaar

Rcrotal 54.
Feinbürgerliche saubere

Köchin
mit gut Zcugniff., wird per 1. Okt.
nach Berlin für einen feinen Haus¬
halt gesucht. Meldungen im
__ Hotel Dahlheim , Zim mer 9.

Gekncht für Paris

Stütze,
die kochen und nähen kann. Vorstellen
morgen 9—12st, Uhr Parkstratze 21.

Kinderlos. Ehepaar sucht z. 1. Okt.
tüchtigesiges

Alleiiimädchcn,
das seinbürgerlich kochen kann und
Hausarbeit verrichtet Biebricher
Straffe . 33, 1, 9—12 u. 3—6 Uhr.

Ein zuverlässiges sauberes
Aüeinmädchen,

welches gutbürgerlich kochen kann,
für kleinen Haushalt per 1. Okt. ge).
NähereZTNarchand, Langgaffe 42^

Gldeiiü. Mirnwitzeu.
welche? selbständig kochen kann, be! boh.
Lohn gesuchtG erichtSstraß « 1, Part.

Hausmädchen

Packer!nuen
gesucht.

Meldungen abends zw. 7 u. 8 Uhr.
S . Blüwentha ! & Co .,

Wiesbaden.

Männlich » Personen.
Kaufmännisches Personal.

gegen hohen Lohn gesucht Alexandra-
straße 12.

ehr!.
sofort gesucht. Pension Charlotte,
Nikolasst raße 39. _
Hausmädchen gesucht.
Eintritt 1 Oktober. Frcmdenpension
Gartenstraße 16_
Ein träft. Küchenmädchen
gesucht Sv ieaelaaffe 4.

Mädchen,
bas feinbürg , kocht und Hausarbeit
übernimmt , zum 1 oder 15. 9. ges.
Meldungen mit Zeugn . bis 4 Uhr
nachm, und von 8—9 Uhr abends

Wielandstraße 6, 2.
Orbentl . solides Alleinmädchen für

Hausarbeit in beff. ruh . Haus ges.
Adolsshöhe. Cheruskerweg 12,

" Gesucht
beff. ält . Mädchen, das kochen kann,
für allein zu cinz. Dame , für Wies¬
baden. Näh. Sonnenbcrg , Wiesbad.
Straffe 74.

Suche per sofort
oder 1. Okt. für mein Eaf « sKondit.)
freundl ., solid, u. fleiß. Mädchen, mit
guten Umgangsform .; dass, mutz a.
leichte Hausarbeit übern . Stell , ist
angenehm u. d. Off . u. T . 575 an
D . Frenz , Mainz . _ F45

Ein sauberes , braves und fleißiges
Mädchen in kleinen Haushalt zum
1 Oktober gesucht Riederbergstraffe 7,
P arte rre links.

Gesucht sofort
alleinstehende Frau oder Mädchen,
im Alter von 30—35 Jahren , zur
Beaufsicht. v Kind. Geh. n. Ueberein-
kunft. Frau Becker, Ki rchg affe 52.

Nach" Amerikä (New Bork) besseres
Mädchen gesucht zu kleiner deutscher
Familie . Dame hier, reist nächsten
Monat . Zn sprechen Rüdesheimcr
Straße 5, Parterre.

Bautechniker.
künstl. besah, f. Innenausbau , z. An-
fert . v. Skizzen unter Vorl . derselben
gesucht. Offerten unter N. 402 an
den Tagbl .-Verlag.

Mn «»llt Kes. zum Zigarren - und
Zigarctt . -Bcrk . Vergüt,

evcnt. Mk. 300 wonatl. F137
II. Jitri -enspn « ! a., Hamburg 22.

Lehrling
für sofort gesucht.

Ziutgraff,
Eisenharrdlung , Wiesbaden,

Neugasse 17. Teleph. 2i9.

LehrUug
mit guter Schulbildung gegen Ver¬
gütung für kaufm. Bureau gesucht.
Offerten unter R 141 an den
Tagbl .-Verlag . B19070

Hewerkliches ^ erlonak.

Mi . » ft. Geklr« Mews
sofort für dauernd gesucht.

Walter Hinnenberg.

Miferleöding
anS achtbarer Familie wird gesucht. F45

Hote l Ouist str- K, Parkstr. 5.

Radfahrer
5 esucht.

Meldungen abends zw. 7 u. 8 Uhr.
E . >Zlu e,-tk!.'. i & Co ..

Wiesbaden.

Meivlichr Personen.
Kaukmännisches iNerlonal.

Stenographie , Buchhaltung (einfache
oder doppelte) oder sonstige Kontor-
Arbeiten sucht junges Mädchen StcU-
für etwa Anfang Oktober. Offert , u-
L^ 493 â den Tagbl -̂Verlag.

Küche für iftftne foöiter,
w. die Mittel - u. Handelsschule n»tt
Erfolg besucht hat, Stell , auf Kontok-
Ofs. u. L 404 an den Tagbl .-BerloS-

Gewerbliches Personal.

. .Ar-KNkeuschwester,
ftaatl . geprüft , In Zeugniffe, füllst
Beschäftigung._ Telephon
" Beff. Mädchen, im Haushalt und
Küche gründlich erfahr ., sucht Stcu-
als Haushälterin . Off. an Schmelz
eisen, Mainz , Löh rstraße 1.

Eine Dame
sucht für die Schwester ihres Früul-
Stelle als Stütze ; selbige ist erfahren
in allen Zweigen des Haushalts »ne
besibt ante Zeugniffe, sie geht «»<*
nach auswärts . Offerten u. D. In¬
an den Ta gbl.-Berlag.

Befferes^Kräuleitt
mit angenehmen Umgangsforrneli
sucht für nachm. Beschäft. als
sellschaft.. Vorles. zu Dame od. Ehev^
od. sonst. Tätigkeit . Gefl . Zuschr. v-
H. 402 an den T agbl.-Verlag ewet0

Wegen TsDesfM
suche ich weitere Stellung a's ' nu ->fer<
Langiähriaes Zeugni?. Offerten crbcttN
Adol>- tt  15 . ,
^ Sr^ ^ s. geb. licbensw. ält . Darnr-
mit schön. Einricht .. WirkungSke. als
Hausdame , Revrä ' - ntmttin,.

auch zu ein. Kranken. Vorz. Empi'
Brie fe u. G. 400 Tagbl .-Berlag .̂ ,^

" Dame,
im Haush . erfahr ., sucht Stell , al^
Repräsentantin in vorn , fraucnloi-
Haush . Off . F. H. R. 3827 an Rub-
Moffe, Frankfurt a. M. Vltz

de«
HausVaMe.

Eine im Hauswesen u. in
Kindererziehung durchaus erfahrest^
Dame , svmpathischc Erscheinung,
prima Zeugnissen, sucht baldige
Stellung in feinem Hause. Offerte^
unter F . 140 an den Tagbl .-Berlas'

-
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GeV. Wirtsch. Frl.
Stelle zur Führ . e. klein, feinen

Haush. Gcfl . Off . u. G. 712» an
Frenz , Mainz. M5D.

^riiulkin, 28  Jahre,
bisher im Geschäft tätig , s. p. 1. Okt.
>stell. als Jungfer oder Rcrsebegleit.
"ei Dame . Off . mit Gehaltsangabe
iLÜ, 404 an den Tagbl .-Verlag.

AI«Ksimkriiüigser,
Pflegerin usw., sucht gebildete Frau,
u> mittleren Jahren , gute Masseuse,
>ehr gewandt im Packen u. Reisen,
!?cht geschickt im Schneidern, passende
Stellung . Gute Referenzen Vorhand.
MV. u. A. 902 an den Tagbl .-Verlag.

ÂIW«e se« e«M!er.
i»n Schneid., Bügeln , Servier , bew.,
? Jahre in c. Herrschaftshause tätig,
mcht zum 15. Okt. Stelle . Such, sst
uhr kinderlieb n. geht am liebst, nur
«ach audw. od. Ausl . Off . u. P . 141
^agbl.-Zwcigst., Vismarckring 29.

Alleinstehende Dame
sucht, gestützt auf gute Zeugn ., Stell,
bei zioei Herrschaften. Ausgeöild. in
der feinen wie bürgerlichen Küche,
Nähen u. Bügeln . Näh. Oranien-
straße 34, Part ., Fräul . Bernau.
^tättlein , 22 Jahre,
Waise, sucht Stellung zur Führ , des
Haushalts zu Herrn . Offerten unt.
P . 400 an den Tagbl .-Berlag . „_ _

GedUdŝes Fräulein,
21 I .. im Schneidern, Kochen und
Haushalt erfahren , wünscht Stelle,
zu einz. Dame oder zu solcher als
Reisebegleiterin . Gefl. Offerten an
H. Otto , Wiesb., Scharnhorststr . 28, 3.

Fräulein , 23 Jahre alt , sucht St.
zu Kindern ; perf kochen, schneidern,
Plätten . C. Haack, Saatfeld , Saale,
Münzplatz 1. _ _
Süffle Steina als ms.Min
in Pension oder Herrschaftshaus.
Gute Zgn. vorh. Off . an E. Witt,
Bad-Nauheim, Johannisstratze 7.

Suche für m. 20j. Tochter, w. koch,
u. Weißnäh . gel. hat u bereis im
Haushalt tätig w.. St . als Stütze bei
Fam .-Anschl. u. Geh., wo Dienst,n.
geh. w., sof. od. spät. Off. H> Noren-
berg, Kiel, Adolfstraße P̂o ._ W

Suche für meine Schwester, 20J.
alt , cvent. zum 1. Okt. Stellung in
bess Hause, am liebsten bei einzelner
Dame . Im Kochen noch nicht perfekt.
Näh. Frau Bauassistent Quirmbach,
Fricdbera - Fauerbach, Dorheimer
Straße 18._ _ _ _ServierfteKe
suchen zwei solide Fräuleins in best.
Hotel oder Restaurant für Anfang
Oktober. Offert unt . M. R. post-
lagernd Braubach  a m Rhein,

Solid.ptflö'W.HB55T,
das schon in bess. Häusern gedient,
aut kocht, in allen Hausaroeiten be¬
wandert ist, sucht Stelle brZ 1. oder
15. Okt., reflekt. wird nur am gute
dauernde Stelle . Off. ,an . Fanni
Reitinger , Würzburg , Schweinfurter
Straße 3>6. 1 St.

Junges besseres Mädchen sucht St.
in klein. Haushalt . Offerten u. 400
postlagernd Biedenkopf.
Uerfelst. fMchimerniöWtk
sucht Stelling für sokort.

Marie,, 'raus . Jr iedriä,strotze.
Hausmädchen,

tüchtig in aller Arbeit, sucht bald, "ss
Stellung . Briefe an M. K. Rüssels¬
heim, Ludwigstratze 17.

KewerbkichesH'erssnak.

Jung. Mann, 21
perfekt im Servieren , ruhig , sauber,
sucht zum 15. Okt. od. 1. Nov. Stell,
als Diener hier , auch auswärts . Off.
unter F . 400 an den^Tagbl .-Verlag.
GeivandterBademeister
u . Masseur, mit sehr guten Zeugniss.,
sucht sofort oder später Stell . Offert,
u. A. 903 an den Tagbl .-Berlag.

Männliche Personen.
Kausmänntsckes ^ erlonak.

Vertrauenswerter , sprachenkundiger
Herr,

40er, wünscht angemessene Beschrift,
od. Beteiligung geg. eine Kapital¬
einlage von 18,000 Mk. Sicherstellung
des Kapitals vorausgesetzt. Off . u.
U. 401 an den Tagbl .-Verlag.

- Wohnungs -Anzeiger der Wiesbadener Tagblatts . -
Lekale Anzeigen tm »Wohnungs-Anzeiger" kosten 20 Pf- ., auswärtige Anzeigen 30 Pf-, dir Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger smd bet Aufgabe zahlbar.

1 Zimmrr.
33, Gth., Zim . mit Küche

»Jofort zu verm._ Näh.„Part ._
«lbrechtstr. 40 Mansi -W., 1 gr. Zim.
,»i !. Küche mit Gas , Glasabschluß.
^lelcki straß c 27, 8, Wsckl., I -Z.-Wi
«leichstr. 31, Hth. P „ 1-Z"im.-Wohn..
-_14 Mk. mll . > N. Rheimtr.  107 , P.
blücherstr. 6 sch. gr. Z. m. 2 Fenst.,
^ K. m. S beisek., 21 Mk,.^ . Ok t.
"lüchcrsträße 18, Hth., 1 Z. ü. K„
^Z ub., per 1. Okt. N. V. 1 r. 8 176 88
'Riersenaiistraße 4, Stb ., 1 Zim ., K.,
__Uiit Balkon, per  Okt . zu v. L1627U
Herderstr. 27 ein Frtsp .-Zim. m. K.
z_an 1—2 Pers . Näh. P art , r.  3041
Niehlstra ßc 4 1 Zim . u. Küche. 3067

^ 8 Zimmer._ '
8lbrecht straße  3 , Hth., 2-Zim .-Wohn.
Li ^ erstr. 23 2-Z.-W., Hth. tz 14208L^ 'wernr . -' 6 _  _
dotzheimer Str . 19 sch. 2-Z.-W., neu
Merger ., an ruh . Miet . sof. N. P.
Sriedrichftr. 27 2 Z., K. "u. Zub7 an
-̂ rub. Leute  sof . od. sp. zu vm. 300g
Revrg-AugustKäffe J ^ 2-Z.-W., Hth'.
Menstr . 19, H., sch. 2-Z.-W. 817965
Velenenstr. 17 2 Z„ K. u. Kell. (D.-
^W ohn.) sof.  od . spät. Näh. 1. , 2879
vellnü-.ndstr. 26 '2 - Zim . - Wohn, im
L_Dach. Näheres 8. Stock lks. 2778
Merstr . 25 2-Z.-W7m7  K . per sof.
«ledricher Str . 9, 4 l., schs"Fsp.-W.",
^L _Znn . u. Kü che mit^Nachl. z. vm.
Mrrnllee . 28. Fsv.. Z,-Hh"2 Z., Zb.
^chachtstras?« 5 schöne 2-Zim.-Wohn.
^ SUverm. Näh. Werkstatt.
«Miersteincr Landstraße 8, an den

Kaierne ». . 2-Zim .-Wohn. im Stb.
mm ll. zu verm. Näh, bafcIWt. 3022

«“ <W er, Str . 33, Stb ., 2 Zinm
Küche sof. M Friseurl . »16463

vchwalbächcr Straße 85, Dach, 2-Z.-
mWohn., mit Gas , billig zu verm.
vchöne Mans .-Wohn., 2 Z. u7 K.H

Rr . v. 280 Mk. Näh. Adolfstr. 8.

_ _ 8 Zimmer.
^tviller Straße 19d,'H7 '" söne

ruhige 3-Zim .-W. mit Bad , Erker
u.^gr. Glasveranda per Okt. oder
spater zu verm. Besichtigung von

_10—12 u. 2—5 Uhr,_
Medr ickistr. 37. S tb.. 3-̂ -W 2876
driebrichstraße 40 3-Zim .-Wobnunw

Seitenb , zu vm. Näh. Wilh. Gasser
>,-U. Go., Friedrichstraße 40, 1. 3037
Aneisenaustraße 16" schöne"' 8-Zim7-

Wohnung mit reickl. Zubehör bill.
»M Perm., bei Nitzsche. 2890
vermännstr . 20 8-Z.-W., 2. u 3̂ St7
»W- 1. Okt. z. v. Näh. 1 r.  B17815
nahnsträße 19, Vdĥ Pärk ., sch. 37̂ 7
^Wohn . per 1. Okt. zu verm. 2950
llahnsträße 19, Seitenb . 1,  schöne 3-
.̂Zimmer ^Wohnung zu verm. 294»

sŝ rck,aaffe^17 3-ZimW ohn. 2875
Kirchgasse 49. Scitenlst 2. 3-Z.-Wohn.
-_.1ür 880 Mk. zu vermieten .^ 3038
^orelch-Ning 6, 2 r.,' mod. ar . 3-Z.-

W. u. Kabinett zum 1. Okt. billig
_ K. Erb , Lu iscnstraße 4̂6. ^ 284k
i-orclch-Ring 6, 2. Et ., 3 Zimmer,
^K abinett , billig zu ,verm.
Roritzftraße 3, Stb . t,  sch. 3-Zin

zum 1. Okt. zu vm. Pr . 360

Nerostraße 46 8—4-Zim .-Wohn. mit
Zubeb, sof. zu vm. Näh. P . _3121

Nettelbeckstr. 26 3-Zim. -W.. 480 Ml.
Neugasse 15, Metzgerei , 3-Zim .-W.,

Küche, Keller u. Mans . im Stb.
sofort zu vermieten.

Rüdes h. S tr . 34 '3.Z.-W77rM P ^3 St
Schwalbacher Straße 53 3-Zim .-W.

zu verm. Näh. Mtb. Part . 3148
Taunusstr . 13̂ Stb . 3, 3-Mn .-Wohn.,

mit Zubehör, Zentralheizung , an
ruh . Leute z. 1. Okt. zu vm. Nätz.
bei Haas , Taunusstr . 13. 1. 3095

Taunusstraße 17 3 Zimmers Küche,
Keller, 2. Stock, 550 Mark, per
Oktober zu vermieten . 3090

Schöne helle u. trockene Räume , ge¬
eignet, zur Ausbewahr, v. Mobem
u. Früchten, auch zu sonst. Lager¬
räumen od. zu Werkstätten ver¬
wendbar , ganz in unmittelbarer
Nähe des Hauptbahnhofs imort
od. auch spät, zu vermieten . Nah
im Tagbl .-Verlag . Ue 3030

Mitten und Häuser._

4  Zimmrv.
Emserstr . 45 4-Zim .-Wohn. in reiz.
_Villa sofort „zu„ vermieten . _
Hcrderstraße 5, 2, 4-Zim .-Wohn. mit

allem Zubehör zu verm. Näh. das.
Part . od. Rbeinstraße 107, Part.

Rauentaler Str . 8, Vdh. 1, sch. 4-Z.-
Wohn. m. all. Zub . per 1. Okt. zu
vm. Näh, das, b. Rortmann . 3074

Ecke Röder- ustNeroskr. 46 4 Zim . m.
Balkon u. Zub . per sof. od. sp. 3075

Wielandstr . 13 schöne 4-Zim .-Wobn.,
8. Stock, per sof. od. später . 3076

8 Zitnmen.
Geisbergstr . 28, 1, der Neuz. entsvr.

5-Zimmer -Wohn. zu verm. 2800
Hcrrnqartenstraße 13, Part ., 5-Z.-

Wobn. oder 1- St ., 4-Z.-Wohn. per
1. Okt. zu v. Näh. Part . , 2961

Kirchaaffe 29 5-Zimmer -Wobnung,
1. Etage , vollständig neu u. elegant
herger ., mit Zubeh.. sof. cv. später
zu verm. Näh. daselbst. 3077

« Zimmer.
Adolfsallee 28, 1. Etage , 6 gr. Zim

u. reichliches Zubehör der 1. Aprl-
1913 hu vermieten . Näheres da¬
selbst oder 3. Etage . 3166

Rüdesheimer Str . 11, 3. prachtvolle
6-Zim.-W. m. Zentralheiz . 2881

8 Zimmer rrrrd rrrestr.
Kirchgaffe 29, 1. Et ., 0-Zim.-Wohn.

mit reich!. Zubehör per sofort ooer
später zu verm. Näh. Wilh. Gapcr
u. Co., Friedrichstraße 40, 1. 3079

Fäden und Grschäfisränmr.

Friedrichstraße 57 großer Heller Laden
mit Nebenräumen auf Oktober zu
vermieten . Näheres Eckladen da¬
selbst. B 17816

Häfrrergasse 5 Laden nebst Zimmer
zu vermieten . Nagel. _

Hellniilndstraße 26 Laden mit 2 Zim.
u. Küche u. Keller. *923

Kirchgaffe 17 Laden mit Zub. „2983
Kirchgassc 51 Laden mit ob. ohne

Wohn. z. 1. Okt., ev. früher . , 3096
Loreleyring" 4 schön." hell, heizb. Lag.-

Raum . Näh. Part , r ., bei Weck._
Luisenstr . 14, Vdh. 2. sind 3leere Zim.

unter eig. Abschluß, als Bureau od.
für Aerzte aeeignet. per 1. Oktober
zu verm. Nab. daselbst. 2980

Uckladen, ca. 42 Qmtr ., Dotzheimer
Straße 65, Ecke Klarentaler Str .,
derzeit an Mehqerei verm., sonst
auch für alle Geschäfte vaffend, per
1. Avril 1913, evtl, früher . Nab.
bei A. Herborn , daselbst. B180fa

Wcrkstätrc bczw Lagerraum zu vm
Näh. Zietenring 10, b. Lotz. 2413

Gustav-Frehtag -Straße 6 herrsmastl.
Villa, enthaltend 12 Zim., 3 Dref-
part .-Zim ., Balk., Badezun., , ,owre
reich!. Zubehör, Zentralheizung,
elektr. Licht, Garten , Kutscherhaus
mit Stallung u. Garage , auf
Oktober. Näh. Hausbesttzer-Verern.
Miete 12,000  Mk . F376

Möblierte Mohnungen.
Goethestr. 1, 1, möbl. 5-Zim.-Wohn.,

elektr. Licht, Gas zu vermieten.

Möblierte Zimmer, Mansarden
ete.

Adelhcidsirllße 57, 1, möbl. Zimmer.
Blbrechtstraße 4, Vdh. 2, möbl. Zim.
Älbrechtstraße 16, 3, gut möbl. Zim.
Albrech tstr . 23, 1,̂ gut möbl. Zimmer.
Älbrochtstr, 23, 2, schon. Zimmer u.

mö bl. Mans arde bi ll. z. vm. F200
Abrcchtstr . 41, H. 2 l., m. Z.., 3 Mk,
Bähnhosstraße 6, H. 8 r„  sch, mbl. Z,
Bahnhofstraße 9, 1, 2 schöne möbl.

Zim . mit sep. Ging, preiswert sof.
oder,später ^zu^verm.

Bertramstraße 4,J {3. L, frdl . ,nbl. Z'.
SBtämarcErinß ll, _ l _r .,_jn . o.' I. Zim.
Bismarck ri ng 22, 3 r., sch.' m.  Z . b.
Bismarckring 25 möbl. Frontspitz-

Zimmer zu verm., bei Gaiser.
Bleichstraße 23, 3, mbl. Z .. 3.60 Mk,
Bleichstr aße, 25, 2 gut mobI. 'Zi m.
Blcichstraße 36, 2 l., gut m. Mans .,

m. o. o. Pens ., auch für Ladcnfrl.
Ble ichstr aße 43, 2, schön mbl. Z. bill.
Blüch erstr . 7, V. P„  in . Z., 1 o. 3 B.
Blüch erstr. 16, 1 ri , schi möblls Zim.
Dambacht al 1, 1. Et ., g. m. Z. m.  P
Delaspeestraße 8, 2, schönes Zimmer
^,an bess. Herrn , Dauermieter , zu v.
Delaspeestraße 8, 8, kleines gut
_möbliertes Zimmer .8« vermieten.
Dot'heimer Str . 18, 1s möbl. Zim . fr.
.Dvtzheimcr Straße 26, Hth7 '1 r .,

einfach möbl. Zimmer billig zu  v.
Dotzhe imer Str . 31,  Hp ., sch, m. Z.
Dotzhcimer Str . 31, 1. Et . r ., großes,
_gu t möbl. Zim . mit 1—2 Betten.
Dotzheimer Str . 31, 3 l., g., gut"mbl.
_Zi mmer mit guter  Pen sion.
Dotzheimer Str.  35 . P . !., mbl. Zim.
Dobheimer Str . 42, 1, ein schönes,

gut mbk.-Balk.-Z. m. Badegelegenhl
Dotzheimer Str . 57, Pss  möbl . Z. b.
Dobh. Str . 98, V. 1 l., möbl. Zim . a

Geschäftsfräul . od. bess. Arb. z. vm.
Tsrudensir. 7, P „ möbl. Zimmer bill.
Drudenstraße 8^2,1̂ ,möbl^ Z, , 18 Mk.
Ems er "Str 7 31 1 od. 2 gut mbl. Zim.
Frankcnstraße 25, 3, d. am Bism .-R.,
„gut möbl. Zim . sofort  zu verm.

Friedrichstr . 8, M. 1 X., S chläfst., 2.50.
Friedrich str. 18, 2 x-, möbl . Zimmer

2iagê Wochen„ od. Mona te zu  vm.
Friedrich straße l8 sH ., schön mbl. Z,
Friedrlchstr . 44, 3 r., gr. mö bl. Zim.
Göbcnstraße 4. 2 r ., sein mbl. Zim.

an nur gebild̂ Lerrn zum 1. Okt.
Goldaasle 13 möbl. Z., W. 4 u. 5"Mk.

He llmun dstr. 27, H. 2 r ., sch. Log, b.
Hellmündstr . 35, 2 l., gut m. Z, bill.
Herderstr . 31, P . r ., eins, möbl. Zim.
Herderstraße 31, P . X77 gut mBlTBtm.
Hermann str. 1, 2 St ., möbl. Zimmer,

sev. Eing ., mit 1 od. 2 Betreu z. v.
Hermannstratze 1». P ., Zimmer mit

Pension , 1 od. 2 Betten, bill. z. v.
Hermannstr . 12, 1, mbl. Z„ W. 2 Ms
He rmannstr . 19, 1 l„ m. Z., I o. 2 B.
Hermann straß e 26, V7"3 l., m. Z. V.
Hermannstr . 22, 2 l., schon  mbl7 "Zim.
Hirscharaben 18. V. 1 r ., möbl. Zim.
Hirschgr. 24, Ecke Römerb . 1, mbl. Z.
Jahnstraße 13, 2, g. möbl. Wohn- u.

Schlafzim ., n. Süden gel., sev. E.
Jalmstr . 17. P ., sch, m. Zim ., 2ÖW.
Jahnstr . 26, 1, Wohn- u. SLlafzim .,

separat , 1 od. 2 Betten , 40 Mk.
Jahnstr.  46 , 3 l., möbl. Zim .^ bill.
Karlstr . 6, P ., sep. möbl. 3 . ii.l75.
Karlstraße 30, 1 r.s gut möbl. Zi m.
Karlstraße 37, 1 r ., möbl. Zim ., fein

einger., mit besond. Eingang , auf
_1 . Okt. an  H errn  z u verm. F 518
Mär lstr aße 41, 3, m.  Z . m. u. o. Pens.
Kell erstr. 4. 3 L, möbl. Ztun , 18 Mk.
Kirchqasse 17, 2, gut möbl. Wohn- u.

Schla fzim. mit Schrei btisch z. vm.
Kirchqasse 17, 2, gut möbl. Zim . an

Geschästssrä ulein preisw . zu verm.
Kleiststr. 5 möbl. beizb. Frt sp.-Z. bill.
Kleiststraße 6, 3 r„ schön mbl. Zim.

in se inem Hause zu ve rmi eten.
Lanaaaff e 9, 8, ' ~ '
Langgasse 54, 2, in. Z. a. Tage , Woch.

u. Mon., mit und ohne Pens , zu v.
Lehrstraße 1,2 , gut mö bl. Zim. frei.
Luisenstr. 17, H. 2 l., frdl . möbl. Z.
Luisenstraße 43, 3, schön möb1̂ .8im.
Marktstraße 12, 3, Haupt , sch. möbl.

Zimmer zu vermieten.

Scharnhorststr . 37, P . ^ frdl^ m^ L
Schierftciner Straße 11, Mtb. 2 r.,

2 möbl. Zimmer villig„zuJierm .„ ^
Schiersteiner Str . 17, P ., eleg. möbl,

W.- u. Schlafz. per sof. od. spater
zu verm. Nähe der Kaserne. ,

SchulberLl5,7Gth .̂ r^ möbllZim.
Schulbc rg  25 , 1 r ., gut möbl. Zim.
Schwal bacher  Str . 5, 2 r ., g. m. Z.
Sckwnlbacher Str . 27, 1, 2 möbl. Ms.
Schwalbacher Str . 55, Mtb . P ., möbl.

Zimmer mit separ. Eina . zu verm.<-)UIUUCL Ulli
Schwalbacher Str . 71, Laden, eins.

u. aut möbl. Zim mer zu_verm.
Schwalbacher"Str . 71, 3, sch. mbl. Am. 2 Betten , m. od. o. Pens , bill.
Schwalbacher Str . 83, P ., eins, m. Z.
Sedanstraße 3. 2 r., g. neu nibl. Zim.

mit 1 od. 2 Betten billig zu ver m.
Sedanv latz 7. 1 r .,m. Z. m. u.„o.
Seda iistr. 8, PI7? ch. mbl. Helles Zwi.
Stissstraße 29, Hth.  2 , mö bl. Mans.
Waldstraße 92, 1 u. 2, schönm. Zim.
Wehernasse 3. D.",' sä ub. mö bl, Mans.
Webergasse 23, 3,'"eleg. m. sep. Z. fr.
Werderstratze 10. 2. möbl. Zimmer.
Westendstr. 1, SÄanpl ., m. Hpt.-Z.
Westendstraße 19, P . l., möb^ Zim.mit oder o. P ension auf glKch-
Mestendstraße 20, Gth". 1 r ., möbl.
_jjim ._tmt-j7_pb. 2 Betten.
Wörthstrahe 6, 2, 1 od. 2 gut mbl. Z.
Norksträße 1, 2 l., möbl.  Zimmer . .
?>orkstr. 6. 2 l.. schönes Logis billig.

Michclsberg 10, 2, schön möbl. ger.
Zimmer an bess. Herrn zu verm.

MoÄtzstraße 4, 3, möbl. Zim. z. vm.
Moritzstr. 30, 2 l., g. m.„Z. m. o. ö. P.
Moritzstraße 39, H. 1 l., schön. Logis

frei , 3 Mk. per Woche mit Kaffee.
Moritzstraße 50, 1, gut möbl. Balk.-

Zimmer 0'osort od. spä ter 20  Mk.
Moritzstraße 52, l ^ nu 'Ziin . m̂FPensi
Müllerstraße 9, P ., möbl. schön. Zim.

Wintervreise für Dauermieter ._
Nisolasstraße 8 möbl. Zim. für gleich

od. später , mit od. ohne Pens ., bill.
Ornnienstr . 8. H. P .. Schlit. in. 2 B,
Oranicnstr . 11,  1 , gut möbl.  Z . bill.
Or anienstr . 22,  P . l., sch, in. Z., sep.
Orarrienstr . 38, Mtb . 8 r.s möbl. Zim.
Oranicnstr . 62. 2, direkt am Ring,

schön möbl. Wohn- u. Schlafzim.
an rub . bess. Herrn dauernd z. v.

Rhein aaner Str . 7, 3 r ., möbl. Zim.
Nbeinstr . 34, Gth . P . r .. möbl. Zim.

(So nnen seite) zu verm.
Rhcinstr . 6Ö7"̂ 7"sch. möbll Zim7 in

ruhigem Hause zu vermieten ._ _
Rheinstraße 63 möbl. Zimmer zu

verm., 25 Mk. mtl . irn ^ Kaffee. „
Kheinsträhe 113. Part ., aöbl. Z., sep.
Riehsstraß e 5, Hth., m . Zim ., 8 Mk.
Röderstraße 35 schönes sep. Frontsp .-

Zimmer zu vermieten ._ _ _
Mmerberg 10, 2. mbl.  K . m. sep. E.
Schachtstr. 8 Stube m. Bett u. Ofen.
Scharnhorststraße 15, 3, Schlosser,

eleg. möbl. Zimmer mit u. ohne
Pension per sofort zu vermieten.

S charnborststr. 35, 2 L, frdl, mbl. "Z.
Scharnhorststr . 36, 3 r ., sch. m.

Zi mmcrmannstr . 10, 1, möbl. Zim.
Möbl. Zim . mit od. ohne Pension , in

nächst. Nähe d. Kaserne , p. f. Einst
Off . u. I . 141 an den Tagbl .-Verl.

Leere Zimmer«nd Mansarden etr.
Ad olfstraße 3 he izb. Mans . zu verin.
Delaspeestraße 6 2 leere Zimmer,
_auch einzeln ab zugebe n.
Fraulenstr . 14 gr." l. Zim. zu verm,.
He llmun dstraße 34, 1, gr. leere Mar^ .
Hellmundstr . 51  leer . Frontsp .-Zim.
Reuaa sse14 ger. "hzbTMs. leer. N. 1.
Rhcinstr , 117, 3,  2 Ms. z. Möbeleinst.
R '-derstr. 24  kl . St übch. m. Ko-chof. b.
Schwalbacher Straße 71, Laden, gr.

beizbare Ma nsard e zu„Perm ._ ,
Sckönes Frontspitz-Ziln . sofort. Näh.
, Lur emhurg straße 7, Vorbach.
Vorkstr. 7 gr. Mans . mit gr. Knst .,

Kochosenu. Wasser gl. od. spt. bill.
Krttor, Remisen»Stallungen rtr.

Gneisenaustraße 4 Autogarage für
1 oder mehr., Extra -Eins . 81 6269

Kellerstraße 25 Stallungen für 2 bis
4 Vierde vor sofort zu verm.

1 Zimmer mit Küche,
Nähe Langenbeckplatz, zu mieten gef
Off , u. G. 404 an den Tagbl .-Verlag.
1 gr. Zimmer od( 2 kleinere Zimmer
mit Küche, v. kinderl. Leuten in ruh.
Sause sof. od. 1. Oktober ges. Off.
Postlagerkarte 18, Wiesbaden 1.

In ruhiger Lage
(äußere Ringgegend bevorzugt) sucht
Herr als Alleinmiet . b. Ehel. 1 gut
möbl. Zimmer . Off . mit Preisang.
unter K. 403 an den Tagbl .-Verlag»
Dame sucht 2 leere schöne Zimmer

in feinem Hause, ev. in Pens . Preis-
Off . unter E. B. 30, Postamt 3.

Ä Zimmer.
^opcnstr . 19, Mtb . u. Ht», !. - W

3 Zknrmer.
Feinere 3-Z.-Wohn., im Hth., 1. St .,

in vorn. äuß . Westendlage, bisher
420 Mt ., an ruh. Fam . mit mögt,
erwachs. Kind. p. 1 10. o. sp. Geg.
etw. H.-A. bed. b. N. Tagbt .-B. %-s

Pis Scnlwntrllrslc3
(vord. Dambachtal ), mod. 5-Z.-W.,
2. Etage , zum 1. April 1913 zu
verm. Preis 1600 Mk. Ein großes
Frontspitzzim. k. dazu verm. werd.
Besicht. 11—1, 3—5. Anm. P . 3142

7 Zimmrr.

Aerzte-Wotzmmg.
In allererster Lage Wiesb., Mittelp.

der Stadt , ist eine ger. 7-Z.-Äohn.
mit reicht. Zubeh., wo seit Jahren
zahnärztl . Praxis mit gr. Erfolg
ausg . w., sof. oder später zu verm.
Off . u. R. 391 an den Tagb !.-B.

8 Zinrmrr und mehr.

Luisenstratze 25
ist die herrschaftlich eingerichtete

2. Etage von 8 Zimmcxn, 2 Kell.,
3 Dachzim., Bade-Einr ., Lauftr .,
Zentralheiz ., elektr. Licht, Gas rc.
per Äeich oder später zu ver¬
mieten . Nah. Kontor Gebrüder
Wagemamr. 2916
zädrn und (Desch äst»väuate7~~"

Kirchgusse 49,1 3 Räume ctKit.l. mit
Schaukasten zu vermieten. 3039

C'chluder», ca. 45 qm, Gustav- Adolf¬
str ißc 17, ganz oder geteilt, mit oder
ohne Wohnung, für jedes Gelstäft
palend , sofort oder später zu verm.
Näh, daselbst. Part. _ B14659

Zwei Läsen,
Größe 61 Omtr . u. 59 Qmtr ., Ecke

Helenen- u. Wcllritzstraße, per sof.
od. später zu vm. Näh.
rina 38. 1, bei S chmitt. 818683

Bürgers . Ncftaurant,
in guter Lage, an solvente Wirte
zu vermieten. Off. , » T. 141 an
Tagbl .-Zwcigst., Blsmarckrmg 29.
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Nckhaus an der
BLreusiraste)

^ckhirus an der

Laden m%l,
(für Friscurgeschäft besonders ge¬

eignet) sowieSklMs-O.JUMMe
im Entrefol

per 1. Okt. oder später zu günst.
Bedingungen zu vermieten.

Heörüdcr WoLweöer,
Bärenstraße 8. 8103

Laden mit Zimmer , Kurzw.-Gefch.,
Preis 1500 ML, zum 1. Oktober
-»der später zu vermieten . Lcpold,
Taunusstraßc 31. 1. Etage

Laden,
beste Kurlag«, zu vernsieten. Offerten
: mit« P . 403 an den Tagbl.-Verlaq.
^KL. Pension, m'dl»,
«url . «. Zent«., bin. zrrvm., weit

Atter m. gest. Adr. Lgbl.-Verl.dv

UiUerr «nd Häuter. _

Moderne DIE«
mit 9 Zimmer, Zcntralbei ung :c. reich¬

lichem Zubehör, fyritz Rerrterstr . 8,
zum 1. Juli 1913 anderweitig zu ver¬
mieten. , Wegen Befichtiaung bittet
man sich an Herrn Hmsmcister
Wirll », Viktoriastr. 49. zu wenden.
Nach dem 20. August er. gicbt der
gegenwärtige Mieter der Villa selbst
Auskunft, ebenso jetzt schon die Herren
Agenten. 2530

VilläParkstraßeM
8 Herrschaftszimmer , reich!. Neben¬
räume . schöner Garten mit Aus¬
gang nach den Kuranlagen auf
1. Oktober, event. früher zu verm.
Näheres durch Justizrat Dr. Loeb,
Nikokasstraße 20. 3063

Billa,
feine Lage, gleich zu vermiete». Off.
n von Selbstreflektanten uni . P . 365

an den Tagbl .-Berlag.
Einfamilien -Haus , vor Sonnenberg.

Nähe Caf« Wilhelmshöhe, in gesch.
Höhenlage, herrl . Fernsicht, großer
Garten 7 Zim., Diele, Bad. Gas,
elektr. Licht vorges., reich!. Zulieh.,
sofort zu verm. oder zu verk. durch

- Fritz Wagner , Sonnenberg,
Gartenstraße 4. Telephon 3146.

JUfUenUßiOHle^ löeitliefii
kemdhans zu vermieteno. zn verkant.

Rah. Etgcnheimstraße 11. 3064
A«swiintiss Wohnnugen.

Herrsch aftLicke
Damen - oder Herren - Wohnung,

2 Zim.. Küäie u. Kammer , Halte¬
stelle der roten Linie , Villa Lieben¬
burg , Sonnend . Promenadenweg.

'Cf?

Mobtievto Mahnungen.

ämOCSIä
Bier möblierte Zimmer,

5 Betten , in ruhig , herrschaftl. Hause,
für die Wintermouate abzug., auch
einz. Küchenbcnubung.

_Hainerweg 1, P arter re.

Ml . MMiis,
geteilt,  zu verm. Ma inzer Straße 50.

Reise hltldcr«M.1.«tUc
i» Billa , 3 sehr große Zimmer,
fern u. behaglich, mit vorz. Heiz.,
am liebsten mit Bedienung, für
einige Monate abzugeben. Offert,
u. Z.^402 an den Tagbl .-Berlag.

MAleg. UiN. MchMg
8 Zimmer, allein Zubehör, für
Wintermouate zu vermieten. Off.
unter P. 403 er. b. Taqb!.-Verl

Möblierte Zimmer, Mansarde«
_ete . ! '

AlbreÄtstrl 84, 1, fein möbl. Alm.
dauernd od. voräbcrgeh. zu vm»

Bismarckring 16, Part .) schönmöli !.
Zimmer , mi^ oder ohne Klav. zu v.

Emser Straße 20, 2, schön m. Zim.
nebst separaten - Zimmer an Kur¬
oder Dauermicter zu vermieten

Fricdrichstraßc 36, 3 r'., scl:ön ,,,80?.'
Zi m.  a n be ff. Herrn,^ 25 Mt ., zu v.

ziprstorstr 11 2 lks., sehr gut mobil
JJi -iUClJit » 11 , Balkon - Zimmer an

besseren Her rn zu-ver mieten. _ _
Lan gg. 30, «. Krayzvl .. o. mötilte. Zl
W « ßr. l,ss.

Hofs, mö bliertes Zi mmer zu vernrieten.

HMA .UA . rKM
Nerostraße 19, 1. Etage , gut möbl.

Sonnenzimmer zu^ vermieten^
NirolaSstraße 21 » 1» Wohn- und

Sckl nsz immer, gut möbl., zu vermiet.
Zu vermieten:

Platter Straße 162 schön möbl. Zim.
mit .Kaffee 20 Mt ., mit Pension
80 Mt . mon., evt. Fam .-Anschsuß.
Nähe Wald u. elektr. B.. Büsing.

Sckuvalbächer Str . 23, 1, in. Balkotr-
Zim., 'evt. Wohn- u. Sch lafz. zu v.

Walkmiihlstr. 20, 1, hübsch rg. Zim.
_ an Alleinmieter .. schöne fr ; Lage.

1—ä ' eleg. m. Z. sof. oder
MpUlstlc später Adelh ei dstr. 51. 2.

WjH roll. Jliwmi
mit oder ohne Pension , evt. sofort

billigst zu vermieten
Bismarck-Ring 20» 2,

kur Ehepaare, allemsteh.
PUUcrtjliM Damenu.Herren. Schöne

Zimmer. Gute Pension Mäßige
Pirlse. Walkmühlstraße8. Part.

Leere Zimmer «nd Mansixrd -en etc.
Blücherstraße 4, 3 St ., 2 schöne leere

ineinanderg . Zim. m. Gas an einz.
Herrn oder Dame zu vm. 018717

Für Möbel unterzustell. ger. Part .-
Zim zu v. Dotzheimer Str . 38. P.

KrUer , Urunten » Stallnnsen rtr.
Bierkeller, evt. mit Wohnung , zu v.

Göbenstraße 19, im Bur . P17818
Eiskeller,

ca. 25—30,000 Ztr . Eis fassend, zu
verm. Lohmühle bei Biebrich

MohMlUs -Uchivkls . z
§ Immobilien -Berkehrs « §
H. GeseAlchast m. b. H. -
A Man verlange kssteulos « Zn- ^
w  sendung der Wohnungslisten. »
|l
Ruhige Familie sucht zu Oktober

(% Jahr Kündigung ) 3-Zim.-Wohn.
zu,u Preise von 500—650 Mk. Miete
event. im Voraus . Genaue Preis¬
offerten erbittet

Siedler , Brandenburg a. Havel,
Schulstraße 3, 1. Stock,

j . 5 - 'Hfniitipr - üohminn
im 1. oder 2. Stock, Rhein -, Nikolas-
oder Adelheidstraße, von vornehmen
ruhigen Leuten zu mieten ges. Off.
u. 0). 403 an den Tagbl .-Berlag.

Gemcht

hyhsße Mtm  Püa
von 4—6 Zimmer , mit Zubeh., Gas,
elektr. Licht, nebst Garten , in der
Nähe Wiesbadens , Verbindung mit
elektr. Bahn » sofort. Mietpreis nicht
über 1208 Mk. Nähere Offerten u.
N. 399 an den Tagbl .-Berlag.

Grbild . Herr , Dauermieter, sucht
zum 1. Oktober fein möbliertes

Zimmer,
am liebsten in kl. Haushalt . Offerten
mit Preisangabe unter F. 404 an den
Tagbl.-Verlag.

Sonntag, 22. September 1012. Nr . 441 . J

Ei» Mmk «U Muer
mit separat . Eingang , Mitte der
Stadt , in nächster Nähe d. Theat.
u.  Kurhauses , per 1. Okt. zu verm.

_ Näh. Delaspeestraße 6, Parterre.
Möblierte 3mm  mit Frühnü-

Privat -La ndhaus M ainzer Str . sitz.
Höh. Beamter f. eleg. m. Zimmer als

Alleimn. in r. H. Rheinstr . 100, 3.ntr. T romrrmiBgc:

Bureau.
Ein geräumiges Zimmer mit separat.

Eingang im Zentrum der Stadt , Part .,
1 Treppe hoch, event. Hof gelegen, zu
mieten gesucht. Offerten mit Preisang.
unter 3 . 4täül an den Tagbl.-Berlag.

!® S !38SSEKS5^
Per April
oder Juli

gesucht. Lauggasse ob. Wcberansse
bevorzugst O ffe xt n u. 1». # 08
an den 'Tagbl.-Birlag erbeten.

Ladenlokal

5 3immei« l WM
in ruhiger Lage, Sonnenseite , am
liebsten mit Gartcnbenntzun «, zum
1. April 1913 gesucht Ang. m. Preis
u. H. 403 an den Tagbl .-Berlag.

Zu mieten gesucht zum 15. Oktbr.
Billa van 8—10 Zim ., Stallung und
Garte ». Spät . Ankauf nicht aus¬
geschloffen. Bororte nicht ausgeschl.
Offerten unter A. 897 an den
Tagbl .-Berlag.

Ml . wen seschl
per sofort «der später in bester
Lage, nur Wilhelmstr. oder An¬
fang Webergasse. Au»!Ührl. Off.
erdeten unter 0 . 400 an den
Tagbl.-Berlag.

Adolfstrafze 7, 1, gut möbl. Zim.
mit und ohne Pension zu vermieten.

Dambachtal 23 i Neuberg 4.

JEJinküchenhaus,
-— _ Baus Dambachtal, ——.

neuerbau ' in. all . Komfort , möbl.
«. unmöbl. Zimmeru. Wohnungen
im Abschluß in. Priratbad . -Nähe
Kochbrunnen u. Wald , in gr .park¬
art . Garten , verbindet Luft - und
Badekur . Preiswerte u. neuzeit¬

lichste Pension  am Platze.
Spez. f, Dauermiete gebaut.

Billa Rorma,
Frankfurter Straße 10,

werden Win möblierte Zimmer , auch
für Dmiermiet ., 1. Etage, frei . Matz.
Prei se. Näh, du rch Frl . von Leng erke.

Pension Mttrich,
Friedrichstraße 29, 2, 6 eleg. möbl.
sonnige Zim., einz. od. zus., mit oder
0. Pens prsw . Tauerm . gem. Heim.
Pension Holzmann,
Karlstraße 35,1 . Telephon 3991.

Behagliche, sauber möbl. Zim ., mit
u. ohne Pension . Bes. geeignet für
Dauermieter . Rarziigl . Küche. _Pensionv^Oldershausett

10 Leberberg 10.
Ruh . Lage, 3 Min . v. Kurh ., Behagl.
Winteraufenthalt u. Dauermieter b.
maß . Pr eisen.  Zentralh . Tel . 6362.

Billa CaroLus,
Nerota! 5,

beste sonnige Lage, WinterarrangeMcntS
von Mk. 10 pro Monat an.

peHsrr Ahlmsnn,
Iiheiiistr. 47, 2, scbön möbl. Zimmer mit
und ohne Pension, auch tageweise.

Schüler oder Schüler -nnen finden
liebevolle Aufnahme und gute Ver¬
pflegung in best. Fam . Off. R . 140
an Tagül .-Zwelgst., Bismarckrg. 29.

VenßM fUorner,
neu einger. Wohn- u. Schlafz., 1- 2 Bett»
25 Mk.. g.Pens, sehr bill., a. f. Kurfr..Bad.
Diners 1 M. in und außer dem HauIZ

Ein älterer Herr oder Ehepaal
findet gemütliches behagliches

Heim,
Kaiser-Friedrich-Ring , Sonnenseite'
1. Etage , mit g. Pens . u. Verpfleg.
Offert , u. E. 380 an d Lagbl «B°rh

IViesdacken. paulinenrtrasas 4,
i.  ruh , Lage , direkt a. d . Kuranlag -i

2 Min. v. Kurhaus.
Fam .-Pens . I . Ranges in . a. Hotel'
komfort , Thermal - u. Süsswassef
Bäder . Badezimmer in jed . Etage»
Lift , elektr . Lieht . Vorz . Küche»
auf Wunsch Rücksicht auf Diät-
Pension inkl . Zimmer u. Heizung
6—12 Mk. Gemütl . Winteraufentli*

bei erm , Preisen .*
Besitzerin Emma Kruss.

Fernruf 646. _ _^
Wer zurückgezogenauf dem Lande,

in stiller, ruhiger
Peiksiou

wohnen will, findet im Rheingaö
schön einger . Logis mit voll. Verpfleg
von 80 Mk. per Monat an . Anfrage^
unter  A . 901 an den Tagbl .-BerloA-

Aeltere Tams
sucht zu mäßigem Preis Unt rkommev
in Stift oder Familie. Off. mit Pre>-
unt er £. 896  anJcn Tagbl.-Berl. erd

faaHAt,  UtzllLLK
Licht u. Zcntralhzg. Guts Berpff., mä^
Preise. Off. u. B. 401 an d. Tagb!.-Ven^

Gutbesetzte erstklassige Fremdem
Pension in bester Lage sucht noch em
oder zwei gebildete Herren a>°
Dauermieter . Mit oder ohne S | p
Vorzügliche Verpflegung. Mäßh]'
Preise . Offerten unter M. 398 v»
den T agbl.-Berlag . _ __ -

Jungs tarnen
finden angen. Aufenthalt u. Eiesell'
schaft bei qcbild. liebcnswürd . Davn-
Auf W. Ausbildung im Hausha -
Pensionspreis 120 Bit . mon. Offe-''
u. N. 402 an den Tagbl .-Berlag . _ ^

Suche für Schüler Pension bei 6e>
bildeten Leuten, wo nicht viele Pcv"
siouäre sind. Offerten unter H. 4vo
an den Tagbl .-Berlag . ^

"littliaiiiicjaiiie
mit 3 Kindern , wünscht

in feiner israelitischer Familie
badens . Bedingung : Rur erstklaffigt
prima Lage. Gefl . Offerten »d
Preisangaben unter F . B. R. 377 ^
Rud . Mosse, Frankfurt a.  M.

Geld-ui»Znimsbilien-Markt der Merbadener Tagblatts.
Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobiiien-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

-_ Kapitaliett-Angelrotr.
Erste rr. Zweite

Kimolstodpn auf Ge chäftshäufer,
Hotels , Fabriken,

GMer , sowie auch Baukapital , je¬
doch nur in gröst . Posten abzngeben.Kemieil-ßmiche»T Z
mittlere Staats - u. Städtische.
ö . Äberle sen . , Wi-iandstr. 13.

80- 85,000 MW/ ? /*
auf prima 1. Hypothek, bis 50 Proz.
der Taxe (auch auf Villen) ;

20,000 Mk.
2. Hvpothck auf prima Rentenhaus,
bis höchstens 70 Proz . der Taxe.
(Objekt höchstens 120,000 Mk. Wert)
per sofort oder später auszuleihen d.

Jmmobilien -Berk.-Gesellschaft,
Marktplatz 3

48,MW Mk.,
a.  geteilt , auf nur gute 2. Hyp. aus-
«üeibeu ^ Off . u. L. R . 16 hauptpostl.

AllWlch . « s 2 . 8ptü.
find in beliebigen Beträgen 80- 90.050
Mark. Ich bitte um M rteilung unter
Pf. 400 an den Tagbl.-Verl.

Kapitalrsn-Gestiche.
6—8000 Mark

für i/j  Jahr von gutsituiertem Haus¬
besitzer gegen 6 7c  gesucht . Offerten
rr. W, 401 an dey Tagbl .-Berlag.

3- --70M Mk. Hhp. g. 15f. Sichert).
gesucht, -Off . O. Z. Po stlag. Amt 4.

Zweite Hypothek.
Auf 2. Hhpothex werden 20,000 od,

nur 10—15,000 Mk. gewünscht.
Haus in guter Lage hier. Bitte zu
schreiben u. W. 399 Tagbl .-Berlag.

m ”3(M>öo~
Hvpothck von anerkannt 3a Firma,
mit  Nachlaß gegen Bürgschaft zu
cedieren gesucht. Gefl . Offerten unt.
S . 399 an den Tagbl .-Berlag.

Erste HtzPöShek.
Gesucht werden 80—90,000 Mart

an erster Stelle auf prima hiesiges
Haus zum 1. April 1913. Bitte bald.
Äntw u. W. 404 Tagbl .-Berlag.

Hypothek
von

50 .000M
gegen Nachlaß abzutreten gesucht.
Offcrren unter Cdiffre ü». -ltk!
an den Tagbl.-Verlag.

ImmobUien-Nevlrärrfs.
Zwcifamilien -Villa,

(neu). 2X8 Zim ., Küche, Bad, Heiz.,
für die Taxe von 60,000 Mk. wegen

>Wegzugs zu verk. Anfragen nur von
i Selbstreflektanten find. Berücksichtig.
1 Off . mit . L. 899 an den Tagbk.-Bert.

ilnfeni.Pieter
für Villen, Rentcnhäuscr,

Bauplätze :e.
HWotstckeug -ver rr, Sucher

crbalten fachkundigen kosten¬
losen Nachweis durch die , .Z- - - a >v

Jm >iobilie «r- >\$r
Verkehrs - .ß”

Gesellschaft m. b.H. # s #

Sie iilieii Mmltt1 u. 7
sind zu verkaufen, jsiäh. Abeggsir. 1.

Meine ucurrbaute herrschaftliche

Billa,
Thevdoreltstraße 8,

Ecke Iuliusstr ., mit tadell. künstlerischer
Ausstattung ist unter günst. Bedingungen
zn verkaufen ; dcsgl. einige Villen u.
Vrllenvauplätze in anderer Lage.

Architekt Lick. Midi«»--,
Fernspr. 6472. Biebricher Sir . 16.

Meiz;e 2 Biller;
an der

itz Kalleftr. 12/14
neu , massiv u. sehr solide erb. u. mit
allem Komfort ausgest., enth. zirka
9 Zimmer u. reich!. Zubehör , schön.
Garten , verk. ich billig. Architekt
Meucer . Dotzheimer Straße 4l.

Billa Walkmühlstr. 62,
modern ausgestattei , 8 Zimmer und
reicht. Zubehör , billig zn verkaufen
oder zu vermieten . R8H. Baubureau,
Seerobeustraße 30- 1119084

2 hübsche Billen, nahe Kurpark,
jede nur 55,000 Mk. Off . von ernstl.
Selbstt . u. M. 403 an d. Tagbl .-Bcrl.

(Land-Sd:nkmal> zu Bert, ober zu verm.
Archilekr W». so, iion , Wiesbaden.
Biebricher Str » 46. Telcphon 6472.

Schönes Landhaus
am Neroberg

Fried ricki-Längste. 12,
in herrlicher, geschützter, aus¬
sichtsreicher Lage, bequem zu¬
gänglich, nächster Nähe der
elektr. Bahn,

zu verkaufe)?.
Moderne Tlnlage u. Ausstat¬
tung, 10 Zimmer, sehr reich¬
liches Zubehör, Z ntraiwarm-
wasserb-izung, großer , schön
angelegter Slarten , geschützte
Beraudm und Terrassen re.
Näh. Architekturbüro« « irr-

Luisenstraße 23.

Saiisdaöits!,Irefesiliisürare\
Bille , Komf. d. Neuz, i.  verk. Näh. ^
Nrchltckl IL. lSV,-,^ -»-,DambachlaftIh

Versebungshalber verkaufe eve"^

»Mitte rooö. sei. pH»
in ruhiger vornehmer La,ge. HerrlE
Räume , sehr vorteilhaft . Oft . erbf'f,
mir u- I.  4 02 an den T agbl.xBerlwb'
W ^'Moderzis BiKea
zurr; Preise von 28,010 , 30,000»
83,000 Mk. u. zu höheren Preisi"
zu verkaufe » .MiesilstrasieV

mit großem, schönem Park,
Gustav Freytagstraßc belegen,

modernster Komfort,
StaLnng — Garage,

sierrllche Lage , sofortz>r
Lerkaufelk durch
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ist eine vornehme Billa , zehn
Zimmer und Zubehör, modern.
Komfort , ruhige, , erftflaf»i«e
Lage, inmitten von Gärten , sofort
zu verkaufen durch
i a Chr . Glücklich,

Wtlhelmstr . 56«

Spekulation.
Grundstück.

ca. 268 Ruten «roß, ist zu dem
billigen Preis von

Mk. 110  pro Rute
sofort zu verkaufen durch

I. 0tii-. Glücklich,
W lhelmstr. 56.

Nenerb. Wd. CUlun.-Mlla
mit schönem Garten , in Erbenheim,
Wiesbadener Straße 34, 4 Min . von
der Haltestelle der elektr. Straßenv .,
Bebanungsgrenze , u. günstig Beding,
billig zu verk. Näh. Heinrich Christ.
Koch 1., Erbenheim . Bei Besichtigung
bitte Ulichzu benachrichtig. Tel . 1481.

^H « lner Wisn- ^
^ - * •- •co . g

len . IU
Baugesellfichsft Nonbert Ss Co.
Koloni en in und bei Dresden.

Dresden , Moritzstrasse 8b.
— Man verlange Prospekt.

Darmstadt.
Neues, sehr mass. geh. 2stöck. Ein¬

familienhaus , mod. « ttl , Drele, 7
ger. Zim ., Zubehör , Zentralheizung,
Pergola , gr. Garten , frei an schön.
Buchenhochwald gel., zu 25,090 Mk.
zu verk. Näh. beim Erbauer
C. Lösch, Darmstadt , Artilleriestr . 4.

<Me$Hw
mit vielen Wohnungen

und sehr guter Verzinsung, billig zu
verkaufen. Offerten unter B. 404
an den Tagbl .-Verlag . __

In größ. verkehrsreichen Vorort
Wiesbadens ist erbteilungshalber ei»
größ neuerbautes Anwesen, Wohn¬
haus , Scheune, Pferdestall . Remise,
Waschküche, Garten , elektr. Licht und
Wafferleit ., vis -a-vis dem Bahnhof,
1 Minute von der Haltestelle der
elektr. Straßenbahn , unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen Dasselbe
eignet sich für jeden Fabrikbetrreb.
Gefl . Anfragen unter L. 396 an den
Tagbl .-Berlag. _ _ __

für GMenlicbMrr.
Großer geschlossener Obstgarten,

ca. 60 Ruten , mit edlem Steinobst,
sowie Aepfel- u. Birnen -Zwergobst,
massiv, unterkellert . Gartenhaus,
Wasserreservoire usw., Nähe des
Rettungshauses, . preiswert zu verk.
Off . u. E. 398 an den Tagbl .-Berlag.

Geschäftshaus,
zu jed. Geschäft pass., in Bad Kreuz¬
nach, m. Eckladen usw., f. 37,000 Mk.
bei klein Anzahl, zu verk. Näheres
Eigent .. Tennelbachstraße 1, Part.

WanIlW
34b Morgen groß, mit herrsch.
Landhaus , 7 gr. Zim., Diele
u. all. Zubehör, ist preiswert
unter günstig. Bedingungen
zu verkaufen. Bahn - und
Schiffstation , an Wald geleg.,
16 Min . von Mainz . Herrl.
Aussicht. Preis 62 Mille. An¬
zahlung ca. 15. Mille/ Anfr.
unter H. 529 an *44

D. Frenz , Mainz.

Wein- «. Caft-
Restaurant■

mit Saal u. Garten,
Stadt a. Rh.. 10,000 E., prachtvolle
Lage, neugeb. diverse »yremdenz.,
prima Geschäft, fern eingerichtet,
sterbefallshalb . von Erben komplett
für Mk. 45,000.— sehr günstig sofort
zu verk. d. „ F141

Julius Wolf,
Elbestr. 11, Frankfurt o. TL

Meines Haus
mit Wirtschaft in Mainz nnt günst.
Bedingungen zu verkaufen oder zu
vertauschen. Offerten unter x.  4v.
an den Tagbl .-Berlag.

. Stadtgutverkanf
(Oberh.), 18 Morg., 300 Obstb.. Re-
staurat ., für nur 38,000 Mk. sofort,
weg. Erkrankung . Off. u. Pstnt an
Haasenstein u. Vogler, n-rankfrirt
am Main . _

§Ull8pßpikrV.-Fßpk,
kleinere, in einer nahen Großstadt,
feit 20 Jahren mit gutem Erfolg¬
betrieben, ist zu verk. Für tücht. j.
Kaufmann glänz. Existenz. Er¬
forderst Kapital 20—26,000 Mk.
Anfr. aub W. IV. 25 bauptpostl. g

Pit 50,000{Hb. R.'Smi»g
c. Maschinenfabr . w. Alters zu verk.
Ausk. u. Th. 100 an Haasenstein u.
Boglex, Frankfurt a. M. *'83

Schönstgelegene
Bauplätze»

Weinbcra- und Friedrich-Langstr.,
gesunde Lage, schöne Aussicht, be¬
quem zugänglicki, Nähe der Et ktr.
Bahn, an fertiger Straße , nnt.
günstigen Bedingungen

zu verkaufen.
Näheres Architekt Fr . WoltF-
Lnnci Wiesbaden, Luisenstr.23;
auch durch die Agenturen.

Verkauf
ganz vorz. beleg. Billen -Ekkbauplatz
an fertiger Stratze , 30 —58 LH Rt.
Zuschr. u. s». an Tagbl .-Verlag.

Gutgehende Wirtschaft
bes. Berh. halber zu verkaufen. Osf.
un ter B. 1906 hauvtp -stlagernd. _ ,

Billen -Bauplätze
an der Advlfshöhe preiswert zu ver-
kaufen oder zu vertauschen. -Offert.
unter SS. 403 an den Ta gbl.-Berlag,

Villa -Bauplatz
in sehr schöner, freier Lage, mit ge¬
nehmigtem Projekt , sofort bebaubar,
preiswert zu verkaufen. Offert , nnt.
U. 403 an den Ta gbl.-Berlag.  _SW.

Ein im Nerotal belesenes Bau¬
terrain ist erbteilüngshalber zu dem
außergewöhnlich billigen Preis von
375 Mk. p. Rute zu verk. Gefl . An¬
srag . erb. u. O. 399 Tagbl. -Berlag .

nahe der Stadt , in versch. Gemar¬
kungen u. äußerst günstig zum Flucht- ,
linienplan gelegen, teilungshalber v.
Besitzer preiswert zu verk. Offert , u.
F . 398 an den Tagbl .-Berlag.

I mmobttirn -Kaufgesuchr.

Suche Landhaus!
(Schierstein, Dotzheim, Bierstadtl
Hübsches Haus in Bingen gebe in
Zahlung . Offerten unter F . 403 an
den Tagbst-Berlag ._

Imurobiiien f« nrnt-rrrschen.

1Vertausche
mein schuldenfreies Villen- Bau¬
grundstück«egen schönes rentables
Haus. Off. u. st. 8. 35 hauptpostl.

Meiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblattr
Lokale Anzeige» im . Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform 1k Pfg., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Gut eingcführtcs Kolonialwaren -,
Obst- u. Gemüfeaeschäft zu verk.
Off, u. T . 393 an den Tagbl .-Verlag.

2 Läufer , 3 W. alt,
zu verk. Steingasfe 36, 1 l.

Ein silbergrauer Schäferhund
zu verk. Faulbrunnenstraße 8.

Junger deutscher Schäferhund
(Rüde) 12—14 Wochen alt , mit pr.
Stammbaum zu verkaufen Roder¬
straße 8, P art . _ __

Schöner Raffen-Dackel für 5 Mk.
zu verk. Bleichstraße 47, Hth. Part.

Jnnge ^ Rehpinscher
bill. zu verk. Seeroben (tr . 26,̂ ,H.^3.
Rauh.-Pinsch.-R., wachs., g. Rattenw.
bill. zu vk. Datzheimer Str . 17, Gth.

Ich gebe meine Hühnerzucht aus,
1910, 1911 u.  19 12 b.  Emser St r . 4o.

Kanarienhähne , ff. Sänger,
zu verk. Belte, Miche lsb erg 18.

Jackenkleid, blau Tuch, 12 Mk.,
rot -brauner Mantel 6 Mk., Figur 46,
Cape, warm , 6 Mk., hell. Jackett,
Fig . 42, 3 M., Kindermantel , 5—6 I .,
2. 50 Mk. Seerobenst raße 16, 1 r.

Schwarze Jacke mit Persianer bes.
bill. zu verk. Albr echtstraße 22, 3.

Elen, weißes Kleid, für Ball
od. Geiellsch. s. gecig.. bill. zu verk.
Anz us. S ch iersteiner Sir . 22, Frtsp

Waffertiffen, 70 X 54 Zmtr .,
4 Tage von einwandfr . Kranken ben.,
Anschaffungspr. 35 Mk., für 20 Mk.
abzug eben M ai nzer S traß e 36.

i Partie Reh- u. Hirschgeweihe
wegen Abreise um jeden annehmb.
Pr eis abzug. Karlstraße 28, 2. Et.

Eigenart . Schwarzwälder Uhr 5,
f. n. hochh. 2schl. Muschelbctt 5o,
Itür . f. n. Kleiderschr. 21 u. versch.
Haushaltungsgegenst . wegzugsh. zu
verk. Bülowstratze 12, Part , links.
R. Wagner -Büste, Figur m. Säule,
Bild ., Büch.-Etag ., Ausz.- u. Küchen¬
tisch, Itür . Schr., Wascht, ut. Marnu,
Gasheizof . u. v. b. Blücherstr. 33, P.
tztut erh. Schreibmaschine f. 60 Mk.
zu verk. Klauß , Bleichst ra ße 11.

Jdeal -Schreibmaschine, ^
gut erhalten , billig zu verk. Off . u.
L. 395 an den Tagbst-Berlag ._

6 Pianinos
von Ibach , Mand . Roenifch, F.eurtch
usw., alle vorzügl. erh., unter Gar.
sehr bi ll. zu verk. Jahnst rätze 40^ 1̂ ,

Klavier , wenig gebraucht,
zu verk. Elsässer-Platz 3, 2 l ._ —

Grammophon mit 20 Doppelpl.,
Kinderwagen billig zu verkaufen
Blücherstraße 10, 3 rechts.

Gut erhaltene Mädchentletder
s. d. Alter v. 12—14 I . billigst zu
verk. Emser Straße 69, Gth . 1.

Sch. Samt -Jackett u. blaue Bluse
f. 12—14 I . u. Kinder -Waschtisch zu
verk. Karlstraße 11, 3.

schwarzer Wintermantel,
wenig getragen , tadellos , Gr . 46, zu
berk. Emser Straße .69, Gth. 1.
Gelegenhcitskänse fabelhaft billig.

Herren -Anzügc 26, Paletots 30, Er¬
satz für Matz, Pelerinen von 5.60
an , Bozener Mäntel , Kinder -Kon-
sektion. Verkauf nur 1. Stock,
Albrechtstraße 10.

Sehr seltener Gelegenheitskauf.
2 eleg., fast neue Sakko-Anz., Waß-
arb ., 18 u. 16 Mk., dunkel u . grau,
sowie Paletot 12 Mk., paßt alles gr.
starker Figur , 1 Paletot für schmale
Figur 8 Mk.. 1 Sakko-Rock mit zwet
Westen 3.50 Mk. Eleonorenst r . 7, ch r,

Nene Gehrock-Anzüge u. Paletot,
gr. Fig . Emser Straße 66, Part.

Winter -Ueberzieher u. Gehrock
tadellos , für groß. Fig ., billigst. Nah.
Georg-Astguststpatze 8, 2 rechts, bei
der Zietenschnle

Umzugshalber fein. Bett 40 Mk.,
Vertiko 25, Ottomane 15, 2 egale
Betten , Diwan 30 Mk., 1- u. 2-tur.
Kleiderschr., Küchenschr., Kommode.
He llmundstraße 44,  1 . Sto ck.
Weg. Umz. 2 hochh. egale Bettem 557
Diwan 30, Kanapee 15, Chatsel. 12,
Trumeauspiegel 35, 2tür . Kleiderschr.
25, Waschkommode 15, Nachttisch 3,
Polstersessel 5 Mk.. hochhäupt Beit,
pol., 35 Mk., zu verkaufen Eltviller
Straße 4, Part , links.

Möbel ans 3-Zimmer -Wohn. bill.,
egale hochh. Bett ., kompst, & 4Z
gering . 25, weiß. eis. Bett 2o. Vertiko
15 Mk., Diwan 85, Umbau 60 Mk.,
Kleiderschr., Itür . 8, 2km5 - o Mk.,
Spiegelschr., pol., 65, Waschk., fische,
Stühle L 2 Mk. Göbenstr. 9, Mtw
Konkurrenzlos bist. Mobelverkanf,

da kein Laden : versch. Spersezim.,
alle -Sorten mod. SchlafziM., besond.
schöne gestr. u. Pitschküch., s.
Vertiko, Umbau m. Diwan , Tische,
Stühle , Schränke, Flurgard . u. vieles
mehr . Kl. Schwalbacher Str . 10, Erng.
Maurit iusstr ., fr üher Gewerbeh-allê ,

Schlafzim .. nußb .-pol ., sehr billig.
Anz. b. 3 Ubr. Winkelcr Str.
Hocheleg. Schlafzim ., Küch?u-Emr .,
Vertiko, Trumeauspiegel . iriwan,
Ottomane , Betten , Waschkonn mit
Marmor u. Spiegel , Tische, Stuh -e,
all, svottbill. Adlcrstraße  o3 - OA, ^ .

Seltene Gelegenheit . _
Hell nußb .-pol. Scklafz. mit rEn
Intarsien , großer 2tür . Spiegelschr.,
Waichtoil. mit hoher Marmorruckw.,
2 Bettstell.. 2 Stachtschränkc
1 Handtuchhalter , 250 Mk. Ptobe--
lager Blüche rplatz (3 u. 4. U18483

Gebr . Betten,
holz. u. eiserne, mit Matr ., Steh-
mangel , alte Teppiche u. a. zu verk.
Näheres im T ag bl.-Verlag.

Gutes sauberes Deckbett
u. 2 Kiffen sofort billig zu verk.
Am Rötnertor 4, 1. Et. _ _

Ganz neues Kinderbett
bi llig zu verk. Kelletchr aße 4, 3 st

Bettstelle, Mahag .-Holz, Matratze,
Betten , 6 Stühle mit Rohrlehne,
Küchentisch, Speisespiud , Stehleiter,
Gardinen zu verk. Sch li chtcrstr . 12, 2.
Salon -Einrichtung , best, aus Sofa,

3 Sesseln mit Seidenbezug , Umbau,
Schreib-, Spiel - u. Eofatische, Vertiko
u. 3 Stühle , Eßzim ., eich., best, in
Büfett , Auszugtisch, 8 Stühlen , An¬
richtetisch u. Spiegel , antik. Sekr .,
antik. Kam., antik. Schreibpult , Sess.,
Lüster u. Ampeln, Diwan mit zwei
Sessel, verschied Bilder billig zu verk.
K. Klotz, Adolfstraße 3.

2 Diwans wcgzugshalbcr billig
abzug. Hallgarter Straße 4, Hth. 1.
Sch. Sekretär 45, Schreibtisch 28 Mk.

Hellmunditraße 44, 1. Stock.
Verkauf oder Tausch:

Altertüml . Kleider-, Weißzeug- und
Glasschränke in Kirschb.-, Birken-,
Mahag .-, Eich.- u . Nutzholz, L>ofas,
Ottomane , viele Sessel, Tische und
Stühle aller Art , Spiegel, , Teppiche,
Port ., Schreibt -, alte Kirschb.- und
Mah .-Salons , Kom., mit oder ohne
Glas - od. Spiegelaufs ., Nachtt,, 4 Dtz
Wirts chaftsstüh le.  Adolfstraße 7.

Zweitürige Kleiderschränke
zu verkaufen. Schachtstraße 25,1
Schreinerei Thurn .̂ ._
2t. Kleiderschr., Diw .. ,eist Kinderb.,
M. Küchenschr., Obstleit ., 2o Svr
bill. zu verk. Adelheid,tratze 76, 4 lst
Kleiderschr.. Schreibtisch. Kommode,

ers. Bett , Bilder . Tisch, gr . Schließ-

"2 Ueher steh. 5 «. 8, Gehrock̂Änzüg
SU. verk.  Seero benstr aße 24. P art . Nl.
Fast n. H.-Ueberz.. Jack.- u. Säkto-
Anz. b. Schwalb. Str . 43, Mtb . r. I,
Gut erh. Paletot u. Sacko-Anzug

(Maß ) für kl. Fig ., billig zu verk.
Seerobenstraße 1, 3. .

Schwarzer Herren -Ueberzrehcr,
tote neu,  bi ll. zu vk. Roonstr . 21, P,l.

Neuer Gummimantel
für mittlere Figur billig zu ver-.
Albrechtstraße 81, Part ., bet Beck,^
Mod. gr . Muff ) echte Hermelinst .,

n. seid. Bl ., eleg. Winter -Hut btll.
Luxemburgplatz 4, 3 r.

'Nepers Lexikon, 22 Bünde,
neueste 6. Auflage . Prachtausgabe,-
Ansch.-Preis 275 Mk.. für 9o Ml,
Gartenlauben , Ueber Land u. Meer,
Klassiker, gr . Anzahl Rechtswißen--
schaften bill. .Sedanplatz 7,  2 r.

Konkurrenzlos billig.
Ein Post. Jtal . Nußb.-ScklaiSim- mtt
ff. Intarsien , gr. 2tür . ' Spiegelschr.,
Wch'chk. tu. hoh. Marmorruckwand u.
Sviegelaussatz , 2 Betten , 2 Nächst, m.
M.. 1 Handt ., 180. 250, 280, 300 Mt .,
avvarte Eich.-Schlatz . 320, 3a0. 400,
2iür . 'Spiegelschr. 65, 2tur . Kletder-
schr. 25, Vertiko 55. Flurg . *G rtr .-
Sviegel 25. Nur Göbenztraßc 9,^P.

Weg. Umz. bis 1. Ott . 2 Betten
pöl., 120, 2 eins. Betten s. 20̂ Was« .
12. Kleiderschr. 12—25, öota 22,
Diwan 82, ChaiselrWgue 18, , versch.
andere. Jahnstraße LQFDart .,
1 Be'tt" 2schläf. Deckbett. Küchcnttsch
sofort zu verk. .Blüchersttatzê E --
"2 NnW -Betten a 60, Chaisel. 8 Mt .
Sofa 10. pol. Tisch 15, Anszieht . 24,
Nußb.-Sviea .-Umb. 48, . Plustodiwan
28, Küchenschr. 10, eint . Betten 10,
1- u. 2-tür . Kleiderschr. Io u. 2o,
Kom.. 14, Schlafz. m. Marmor , 180,
Deckb. «. ' Kissen, Spteg . n. Bilder,
2 Kinderbetten L 10, « vrungr . 5 Mi .,
Schreibtisch 10 Ulk., ^ ^>!k.
u. ü. m, Nauentaler 'Straße 6, Part.

bill. zu verk. Seda,May i.ji  r . _ _
2 neue Küchenschr. nebst Tischen

ill . zu vk. Hellmundltr . 37, M. P . stbill .. _ _ _
Kompl. Küche,

naturlas ., wenig gebr., billig zu verk.
Bäremtraße 4,^ .._ ;_

Bersch Möbel weg. Abreise billig
er, 24 ü 25. Scpt . : gr. amerik. Eis¬
schrank, Möbel v. Mädchcnz., Küchen-
u. Gartenmö b. Näh. Hildastraße 14.

Wandivieael m. Marmoruntersätz
(Drumeau ) 2,50 Mir . hoch, 80 br .,
ist für 30 Mark z» verkaufen Emser
Straße

Äuszugtisä , ut. 2 Rohrstühlen
bill. zu verk. RoonstratzeLI , Part , l.

Pol Tisch, öflammig . Lüster,
Paneelbrett und ein fast neues
Damen -Fahrrad billig zu verk. bei
Otto , Scharnh orstst raße 28,_ 3.

Großer massiv. Eick.-Schreibtisch
mit Aufsatz, neu . zu 100 Mk: zu verk
Adresse nn Tggbl .Ksterlaĝ _ _ Cf
'Schneidertisch, Bügelofen bill. zu vk.
M' -Äels berg ll,-2,, anzus. mittags 12
Blum ent., Z.-Klos., Gasherd m. T..
Sportw . z. vk. Rhetng. Str . 14, P . st

Fortz . Singer -Rähm ., H.- u.-F .-Betr ., ;
billig Göbenstraße 0, Mtb . ' Part . r . ai
Singer -Nähmaschine, gut erhalten,

bill. zu verk. Bleichstraße 18, H. 1 l.
G. erh. Schwingschiff-Nähmaschine at

f. 30 Mk. z. vk. Klauß , Bleichstr. 11.
Sehr gute Nähmaschine 35 Mt . G

zu verk. Roonstraße 5, 1 r . . Ia
Gr . Ladenschr. m. Glasschiebetüren , rc

2schläf. Bett , Waschkoul., Klavteroank , st
Etagere , runder Tisch wegen Umzugs
zu verk. Mühlgasse 6, 8. . zr

Gut erhaltene Theke 3
und Erkergestell billig zu verkaufen zt
Kellerstraße 31, Laden.
Ansftellk., 1 m 1760 cm br ., vorn 20, u

hinten 26 hoch, 1 Lüster, alles billig vc
zu verk. Johannisberger Str . 4, P.

Stauberker , 2,80 br.. n. Ladentisch m
billig zu verk. Blücherstraße 8, 2. 6!

Schöne spanische Wand A
preisw . abzug. Dotzheimer Str . 33,1.

Gut erh. Zweispänner -Geschtrr, w
sowie guter Viktoriawagen preiswert K
zu verk. Näb. Tagbl .-Verlag . X>

Federrolle <50 Ztr . Tragtraft ) t
u. 1 leichter Metzger- o. Milchwagen, z
auch als Break zu fahren , zu verk. st
Sedanstraße 11. ... -

Leichte Federrolle sehr billig N
zu verk. Selenenstraße 18.
Neuer Fuhrwagen , leicht. Federrollch. »
u. Sotelkarren zu verk. Sterngaffe 18,
Geschloffener Handwagen lull, zu vt. ^
Hollmundstraße 44, Bäckerladen. ... 4

Handwagen mit u. ohne Fevern
bill. zu verk. Feldstraße 19.
Kinderwagen (Brennabor ), fast neu,
su verk. Eleonorenstratze 7, 2 I.

Ein Kinderwagen
bill. zu vk. Göbenstraße 19, V. P . r.

Kindersportwagen,
1 Partie Einmachgläser bill. KU verk.
Roonstraße 21, Part . I.

Esn r» ter Klappwagen
bill. zu verk. Schulberg 25, 1. <■
Einige gut erh. Damen - ». Herren-
Fahrräder mit Freilanf w. Platzm.
bill. zu verk. Klauß , Bleichstrnße 11. t

' Gut erh. Damen -Rad mit Freilauf ,
billig zu verk. Sedanstraße 5, S . P . r , -

Opel-Fahrrad , fast neu, ^
' bill. Maver . Wellritzstraße 27. .

Starkes Fahrrad mit Torpedo
HO Mk . Matter , Wellritzstraße 27._ 5

i Restanrationsherd , gcvr.,
200X 80 cm groß, preiswert abzug.
Hochstättenstraße 2.

__ _ U orkstraße 10... B18242
Verschied. Gasheizösen sehr billig

Gaskocher mit 4 Kochstellen
arsystem) v. 12 Mk. an, Gaszug-
wen, komplett, mit Fransen , von

. . Mk. an . Franz Fnnck, Wellritz-
stra ße 20. Tel . 8975._

Nene Speisezimmerkrone billig ^

2 l.
Schöne Zuglamt -e, Schmiedeeisen

Oranienstra ße 22, 1 St . z._
Neue n . gut erb. gebr. Herde fvottb ,̂
versch. Oesen. Keßler,̂ Vork,traße 10.
'Irische u. Amerik. Dauerbrandöfen,
großer Posten , sehr billig zu verk.
issochstättenstraße 2.
Gr Partie Oefen, irische u. amerik.,
neu. sehr billig abzugebcn Klarcn-
taler Straße 1, 3 lin ks. 018170

Badewannen , D. R.-G.-M.,

Neue gutzeis. Badewanne , str,

Kleine Drehbank, Ambos,
tdank, Feldschmiede usw. billig
,erkaufen . Ph . Belte , Moritz-

Obstgeftelle n. warm . Sakko

Gas -Zylinder , Glühstrümpfe,

Vt Stück. */ >„St ., 2 Kuder, T - Stück
abzugeben Iiöderst raße 9.

Blühende Prachtmyrte

Pferd zu kaufen gesucht,

Altertümliche Kaffeetassen

Eleganter Sammet -Mantel
Fig ., lang , zu kaufen ^ gesucht,

mfalls Herren -Ulster, .große Mittl.
g. Offerten unter S . 401 an den

Gut erh. Herren -Paletot

Pracht«. Amerik. Dauerbrenner,
reich vernickelt, 1,35 hoch, 45 br ., nnt.
Garantie billig ahzug.: desgl. kompl.
tadellos erhaltener ^ Alt-Mnhagoni-
Salon mit gedieg. Schnitzerei, Nerz-
boa, 2,30 l., breiter Rücken, tadellos
l-rbaltc n. Adr, im Ta gbl.-Berlag . _Xd

O "Dauerbr ., für  Änthracit,
w. gebr .. n. st. Herd w. Ii . zu verk.
Klarentaler Strafe 4, im Laden._
"Würwbachscher Dauerbrandofen
für großes , Lokal billig abzugeben
Heleuenstraß e 18, 1 -r. _ _

Gasheizöscn unter Einkaufspreis
zu werk. F . Funk , Wellritzstraße 20.

Gut . dunkl. Ulster,
mittl . Größe , zu kaufen gesucht. Off.
unter M. 141 an den Tagbl .-Verlag.

Pianinos . Flügel , alte Violinen
kauft Hch. Wolfs, Wilhelm straße 16.,
Pianino , gebraucht, zu kaufen gef.

Off , u. D . 384 an den Tag bl.-Verlag,
Schlaf - u. Wohnzimmer -Möbel

zu kaufen  gesucht Sellmu ndstr. 44, st
Suche für Pension ..

5 Schlafz., 6 Betten , Klciderschranke,
Spiegelschränke, W ' schkom. nsw. O >s.
u. N. 140 an den T agbl.-Verlag.

Schlafzimmer - u. Küchen-Einrrcht.
zu kaufen gesucht. Offerten unter
H 399 an den Tagbl .-Vettag . >
Möbelsi altertüml . ausr Gegenstände
tauft Groß . BlüchcrstraßMLL- -

Villa-Einrichtungen,
Wohnungs -Einricht., eiriz. Möbelst.
Piano . KaffaschrMk, Ntppgegensst.
Portieren , Vorhänge zu kaufen ge.

s?. <it t bett i:.
Äiitnuf von D-vbcl:r aller Art.

Eltviller Straße 4, Part , st
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Gebr . Möbel aller Art

zu kaufen gesucht̂ Jatznstraße 20, P.
Klein. Damensofa m. 2 kl Sesseln,

Seidenbezug , zu k. ges. Angebote m.
Bezeichn, von Farbe u. Stoff unter
W. 392 an  den Tagbl .-Verlaa.
Marmorplatte . 100 X 60, f. Wascht,
u . gut erh. Nähmaschine zu kauf. ges.
Offerten u. Post lagerkarte 28._

Achtung bei Umzügen.
Mansarden u. Keller räumt , sowie
Ank. v. Flasch., Eis., Metall , Papier.
P eter , Weste ndstraß e 39, Hth. 2.
Äill. Rad . Freilauf , zu kaufen ges.

Moritzstratze 47, Hth. 1. St.
Gut erhaltene Öefen

8u kaufen gesucht. Off. mit Preis
an Kellerstr aße 7, 1.  _

Lumpen, Papier . Flaschen, Eisen
rauft und zahlt die höchsten Preise
Philipp Lehna, S edanstraße 12._ _

Ausgekämmtes Haar kauft
Kopp, Zrmmermarmstr . 6, 3, nachm.

Leere Bahnkisten kauft stets
Erlema nn. Teleph on 2439.

Bretter zu einem Zaun kaust.
Off u. Nr. 8 BaLnvost._
Lump., Flasch., Eis., Metall , Papier
kauft Witter,  He rmannstraße 1, 1.

Palme , gr.,
s. Zimmer zu kaufen ges. Off. mit

n. S . 141 Taabs .-Perlag.

Nachw. gutgeh. Wirsichaft
and. Untern , halb , zu verpacht. Off.
unter P . 398 an den Tagbl .-Verlag.

Unterricht
Staat !, gepr. Lehr. ert . Rachhilfest.

in all. Fach, außer Latein . Näheres
im, Tagbl .D erlag,_ _ Wr

Engl ., Franz ., Italien ., Deutsch
spricht ied. in 30 Std . L 0,76, prakt.,
15 I . i. Ausl , stud., Uebersetz. mit
Schrerbm. W.  Hemme n, Neug asse 5.
^ Französin,
Professeur diplSin, ert . Unt., Gram .,
Conv., Liter ., Nachh., Ueber. Mme.
Sohet , Adolfstr. 1, 2 r., Svrck» . 12—2.
Äelt. Herr , viele I . in Jtal . gew.»

sucht Gelegenh. z. italien . Konversat.
ohne gegenseitige Vergütung . Gefl.
Off , u.  Z . 403 an  den Ta gbll-Verlag.

Gründlicher Klavierunterricht
wird erteilt Erbacher^Straße 1, 1 l.
Mandolinen - u. ital . Unterricht ert.

gründl . gebild. Italiener zu maß. Pr.
G. Spellu ccr, Bismarckrina 42.

Biolin -Unterricht,
auch für Damen , erteilt preiswert.
Gefl . Offerten unter I . 379 an den
Tagbl .-Verlag.

Opernsängerin
ert . Gesangunterricht , Std . 2 Mk.
Off . Postlagerk. 23, Wiesbaden 2.

•v' ' •

Verloren Gefunden
Schwarzer Samtgürtel

mr Schloß verloren. Abzugeb. geg.
Belohn. An der Rmgttrche 2, 8.

Verloren
goldene Damenuhr von Biebrich
Elektr. bis Rondell, Adolfsallee über
Luisenplatz, Friedrichstraße 49, 2 l.
Gegen Belohn, dort abzuaeb en.

Verloren
grünes Portemonnai mit 10 Mk. u.
etwas kl. Geld Inhalt . Gegen gute
Belohnung abzugeüen. Näheres im
Tagbl .-Verlag . XU

t Fiche
Empfehlungen

Erfinder , Patent-
Zeichnungen u. Auskunft gewissenh.
u. billig Gneisenaustraße 15. B17966
Sofa tzchÖFSprüngr. 5, Nasch.-Matr.
4 Mk. werden sauo. u. gut aufgearb... . •A,0Wörtbstraße 17, 1, Liputz.

Alle Tapezier - u. DekorationSarb.
werden gut u. billigst ausgeführt.
V. Rttß , Albrechtstr aße 12, __
Beizen, Polieren , Mattieren u . Gar.

biü. Eppstein, Wellritzstraße 28, JL_
Beizen, Polieren , Mattieren,

sowie Möbel-Reparat . bill. K. Zoller,
Herderstr aße 33. _
Willst Christ, Maurer u. Ofensetzer,

Sonnenberg , Rambacher Straße 79.
P .-Ofenf . Schwamm, Walramstr . 20,
empf, sich in sämtl . F euerungsarb . b.
Fm Ausb. u. Aufbüg. v. Herrenkl.
empf. sich K. Janowski , Schneider,
Westendstraße 1, Fron tsp. re chts.

Schneiderin empfiehlt sich,
Spez . Kostüme u. Mäntel , in u. a. d.
Hause. Albrechtstraße 22, Z.

Schneidern, empf. sich rm Anfcrt.
v. Jack., Straß .- u. Gesellschaftskl.,
beste Res. Moritzstr . 12,̂ Gth . P , r-
. . Jacke,ikttider, Blnsen. Röcke,
Gesellschaftskl. w. gut u. sch. sty. zu
bill, Pr . gearb . Bleichstraße 30, 2 l.

Schneiderin sucht Beschäftigung
in f. Häusern , Tag 4 Mk. Offerten
unter S . 400 an den Tagbst-Verlag,

Tücht. Schneiderin sucht Kunden
außer dem Hause, per Tag 2.50 Mr.
Zu erfr . Bertram str. 21, .P .,̂ vorm,

Näherin hat noch einen Tag frei
z. Ausbess. u. Aend. v. Kl. u. Wasche.
E. S ., Schwalb acher Str . 27, 3_I. m
Schneiderin empf. sich zu bill. Pr.
Adelheidstraße 21, Gth . 2 S t. links.
Näherin e. sich im Ans. v. Wäsche,
Knab.-Anz. u. Ausb. (Tag 1.70, Mk.).
Erbacher Str . 6, Hth. 1. Fr . Walter.

Fräulein , geübte Näherin,
n . noch einige Kunden an (Tag 2.50).
Off . T . 140 Tagbl .-Zw gst., Bismarckr.

Unfertig . sämtlSeib - u. Bettw.,
sowie Ausbess. in und auß . dem H.
Frl . Schmidt, Roonstra ße 14, 1,
Weißzeugn. s. Besch, im Äusbesscrn
v. Wäsche, Kl., Beränd . u. n. Knab .-
Anz. Näh. Do tzheimer Str . 76, H. 1,
Weißzeugn .l 'Mäschinenstopf., Ausb.
d. Wäsche, s. Kuno. Romerb. 7, V. P.
Suche ». Kunden zum Anfertigen

der Wäsche. Blü cherstraße 14, 3 l,
^üte w. schicku. billig

in u. außer dem Hause garniert.
Siegler , We bergaffe 38.

Perfekte Weihstickerin
empf. sich. Bertramstraße 18, Part.

Friseuse sucht Kunden.
Albrechtstraße 10, S . 1.

Gardinenspann . Frau Staiger Wwe.,
Oranienstr aße 15, ,Garten ^^ _ _

Gardinen aus Neu w. gewaschen
Ur_LespannttMoritzstraßL 24, 2. St .̂ ,

Büglerin nimmt noch Kunden an,
in u, a. d. Hau se. Albrechtstr. 32, 4.
Wäsche zum Waschen u. f. Bügeln
wird angen . Näh. Frau Reichert,
Rauentaler Straße 11, Mtb . 2. Et . l,
" . Wäsche
wird aufs Land angen., gebleicht u.
pünktlich besorgt. Zu erfr . Bahnhof-
stra ße 5, Hanbschuhgcschäft.
Wüsche a. Land ' gösT'Mgcne Bleiche/
fließ. Wasser, Wäsche a. n. z. Wasch.
bill. Do tzh eim, Frie driÄstraß e 7.

Friseuse empfiehlt sich
im Tagessrisieren mit Ondulation.
Srbüra , Aarstraße 27. Tel . 4520.

200 Mark gegen Sicherheit
u. Zinsen sofort zu leihe» ges. Werte
Off , unter Hauvtpostl agerkarte 19. .

Pferde werden nachgewiesen
du rch S tricker, Albrechtstr. 2, StR 1.
Opernsängerin , Altistin , empf. „sich

s. Vereinssestlichk. Honorar mäßig.
Off, u.  Postlagerkartc 23, Wi esb. 2.

Dame mittleren Alters
sucht Gelegenheit zur englischen Kon¬
versation ohne gegens. Vergütung.
Off , u. D. 141 an den T agbl.-Verlag.

Anstand. braves Fräulein,
angen . Aeus;., 29 I ., jed. m. Madch.
v. 4 I ., sucht Bekauntsch. e. sol. all.
Herrn zwecks Heirat . Offerten unter
E. 14 postlagernd Berliner Hof.

Mr junge Leute!
Gutes Obst-, Gemüse-, Butter - u.

Eier -Geschäft, tägl . Einnahme 60 bis
70 Mk., weg. Krankheit sofort abzug.
Offerten unter E 403 an den
Tagbl .-Ver lag.

Mikrosksp,
1000mal. Vergröß ., billig zu verk.
„ R. Blum er, Kir chgaffe 49, B. 1.

Gelegeuheitskunf.
Ein fast neuer photogr. Apparat

bill. zu verk. Näberes Schwalbacher
Stra ße 45, Aschaffenburger Hof.

Wegen Umzugs billig zu verk. :
1 komplett. Speisezimmer mit groß.
Paneelsofa (Renaissance), 1 weiß
lackiertes Tochterzimmer, ein Sofa
mit Umbau, 1 Flurgarderobe und
diverse Teppiche.

Peter Kriens , Biebrich am Rhein,
Rheingauftraße 12

Salon-Einrif htn̂ Vr.1,"
Sofa,Sessel.Stühle, Dos a Dos Tabouret

und Paravent, vergoldet,
mit echten Mnssons bezogen.

Und ' reiche Vilrine aus Privatbesitz
weit iisiter Preis

zu verkaufen. Zu besichtigen bei
jaäffläpl ! Dam «. Hofmöbelfabrik,

Wir gba en, Webergas' e 4.
Fast neue Schlasziuimcr -Eiuricht .,

2 Bette» mit Matratzen , 2 Nn» i?-
mit Marmorplatten , 1 gr. Spiegel-
schrank, 1 Waschkommodem- Marm .-
Platte u. Spicgclaufsatz , ferner zwei
Plüschseffcl, 1 gepulst Nachtstuhl, ein
Tisch u. Stühle , 1 elektr. Tableau m.
6 Nummern zu verk. Händler Verb.
Nöderstraß e 26. Parterr e rechts.

Laden-Einrichtung
für Zigarren - u. jedes and. Geschäft
paff., nebst all. Zubehör, als Schilder
usw., für 34 des Anschaffungspreisesgf.zu verk.,evt.Laden zu vermieten.

ff  ert. Postlaaerkarte 13.__
lefappanit für palatal rc.

bill. z. verk. F. Plo-soer, Wcllritẑ r , 6.
Schöner Gäslüsterz für Geschäft

oder Restaurant geeignet, Anschafs.-
Preis 300 Mk., für 60 Mk. zu verk.
Mainz , Mohren-Apotheke._

Borfenfter
billig zu vettkausen . NäbereS
,_ Schlichterstras, « 13, 1.
JixU*200 IßttofElfüöic

Stück 10 P f. zu verk. Grabenbr. 7, V.
Wegen Wegzugs sind

größere Lorbeerbäume
aus Privatbeütz sehr billig abzugeb.
Näheres im Blumenladen
_Weber & Co.̂ Wilhelmstrahe 6.

Umzugshalb, abzug.: Zwei schöne
Lorbeerbäume, 1 cmaill. Badewanne,
fast neu, Kinderschreibpnlt, 2 Paar
Ripsgardinen , 5 Konsolen (schwarzl.
B- rzusprechen zwischen 9—11 früh
oder 2—3 Uhr nachmittags
__ _ Adelheidstrasie 14, T,

IVO Liter Milch
täglich ab 1. Oktober 1912 abznqeben,
event. auch früher. Näheres im Tagbl.-
Verlaa. ' Xi

ÖäUfqefud)e
GedrnGe ArbKsjllrrSe.

20 — 30 Stück,
gegen Kaffe sofort zu kaufen gesucht.
Offerten ■ unter S . 403 an den
Taabl .-Vcrlag » _

Ein junger ^
Foxterrier gesucht.
Niederwalluf , Schöne Aussicht 6.

Suchen Sie
oder F77

Teilhaber
für Geschäft, Fabrik - od. Gewerbe¬
betrieb , Haus - . und Grundbesitz,
80  find.Sle solche sof.dunh
E. Kommen Naehf . (Inh . C. Otto ),

Köln a. Rh., Kreuzgasse 8.
Za . 3000 kapitalkrüft . Reflektanten
sind allerorts für allerh. Objekte
notariell nachweisbar vorhanden. Ab¬
schlüsse werden fortlaufend erzielt.
Verlangen Sie kostenfreien Besuch.

"Briefmarken^
von und auf Briefen aus den Jahren
von 1840 an kauft und verkauft

Alwin Zschiesche, Bahnhosstratze 8.
«mmr

1
itePorzellau -Kaffee-

tassen , Fiquren,
altes Zinn . Bilder u. alle
sonst.Altertümer kau1 stets
W.  Fliegen, Grabmstr. 36.

Gols , Silber uud Brillanten,
giüerb. Herrenkleider. Uniformen. Viand-
schcine werd. zu hohe» Preisen angekauft
& IJA57iio !r7 Bietzgergaffo 25«
B . llUZiltd Z, Telephon 3733.

Jagdgewehr (Drilling)
ges. O ff, v. U. 400 a. d. T agbl. -Berl.
fMl . ^ ^ für alte Herren - n.
ifWr r DaMen -Kle-der»

Mädchen- und Knaben-
Anstige, B ilitär - Uni¬

forme», Wäsche, Stiefel, Betten. Möbel
bin höchsten chres erzielen wlll, der
benelle II . •>agelsiii , Bieöricki,
Rathaiisstra ße 70. Christi. Händl er.

rhüütii in ni er,
B4!. 'JVcl >erfrn «seO , A. keinLckdtU»
zahlt die atlsrhSchstenPreise f.guterh.
Herr.-,Damen- u. Kinderkleid., Sciiuhe,
Pelze, Gold, « über, Naeiil. Postk. gen.

HerrenkLeidsr,
lerh. , zu hohenguterh . , zu hohe » Preist « sncht

Bl . 'Wcverg . 9,
1. Etage.

Kleider, Schuhe,Wäsche,
alte Zahngeb .» Gold , Silber

kauft 8». Riehlstr. 11, M. 2.
Gut erhaltenes

Hsianino
zu kaufen gesucht. Offert , mit Preis
unter I . 404 an den Tagbl .-Vcrlag.

Wein -, Sekt - u. and. Art Flaschen,
Lumpen. Metall, getr. Kleider kau t stets
Sc «, . 8 i !>«, Blücherstk. 6. I! 15892

20,000  alte JicaclRelne
zu kaufen gesucht. Schriftl . Off. an

Franz Gramatzki,
Johannisberger Strnste.

Mn firmelt
in guter Lage zu verpachten. Off. u.
O. 402 cm den Tagbl .-Verlag.

Vrivatstttttdeu
werden für junge Dame in Mathe¬
matik u. Latein gewünscht. Off mit
Preisangabe u. Z. 400 Tagbl .-Verl.

Jnfitttt Worbs
(Direkt. : E. Worbs, staatlich gepr.),
höh. Schule, real und gymnasial!
Vorbereitungsattst , auf alle Klaffen
(Sexta b. Ober -Prim . inkl. d. sämtl.
Schul, a . f. Mädch.) u. Exam . (Einj .,
Prim ., Fähnr ., Seekad. «. Abitur .)!
Studienanst . für Erw ., Sprachinst .!
Arbeitsstunden bis Prima inkl.!
V-».«lf. s. 18I.d.Ad!t.in!!U
Priv .-Unt. i. all. Fäch., a. f. Ausl .,
desgl. für Kaufleute u. Beamten!
Nachhilfe- u. Ferienkurse . Pension . !

Mord « ,
Privatschuldirektor mit Oberlehrerz .,
Adelheidstr. 46, Ging. Oranien str. 20.

Ktzlkl-PkllßMlll Bluth
Kapellenstraße 58.

Staatlich konzessioniert. Erste Lehr¬
kräfte für Wiffensch., Sprachen und
Musik. Herr ! gesunde Lage am Wald.
Geraum . Villa mit mod. Komfort u.
groß. Garten . Prosp . u. Referenz , d.
die Vorsteherin_ Frl I . F . Bl uth._Töchter-Jenstonat
5chmidt-Siudice,

Keffelbachstr. 4.
Gründl . Ausbildung in Kücheu. Haus¬
halt. Foribiiduiig in Sprachen, Wissen¬
schaften. Musik. Malen, Hand- u. Kuust-
arbeitcn. Hiesige junge 'Mädchen(über
14 Jahre ' können sich on unfern Fort¬
bildungskursen beteiligen. — Schonnnrs»
bedürftige Kinder, die die Schule nibt
besuchcn können, erhalten bei uns sorg,
snmcn Unrerricht. — Prima Referee zen.

Näheres durch die Vorsteherinnen
E.  Schmidt u. M. Giu dice.
Unterricht und Nachhilfe
in allen Fäe ern der höh Lehranstalten.

Oberlobrer a. D. Seli <-r,
Nikolüsstrasse 6, III.

Je &ine aSSemande
de la bovine societ4 desire h faire Ja
connaissnnce d’uno dorne ponr faire la
conversation frangaise. En echange
l’al etnand ou l’anglais. Offerten enter
HI, an den Tagbl.-Verlag._ _

granzsse
weg 4, unterrichtet i » Französischen.
Ltd . 1 Mf. Die 2 ersten Stund , gratis.

ItnliflnfYrin (LeSuerin)
unterriebtet in ihrer Muttersprache.

A.  4 irzzoli , Adolisallee 63, 3.

Si cercan Signore itallaiio
educato, che dn robbe lezioni di cor.ver-
sazione di lingua it 'iliana in isc^mbio
di conyeraazione francese o ted' Sca.
Offerts J, 388 alla redazio»e di questo
gi orna le._

Sicher und ruhig
müssen Sie stenographieren u.
Ihr Stenogramm korrekt auf
der Schreibmaschine über¬
tragen , wenn Sie Ihren Chef
wirklich unterstützen und Ihre
Stellung auäfiiilen wollen.

Gründl . Privat -Unterricht iri
beiden Fächern erteilt aus
30jäbr . Erfahrung an ernst¬
hafte Interessenten.

A . C. M . Goetz,
System Gabelsbarger,
Wellritzstrasse 20 , I. J

0»

s-

UMUEkU
A« ls -1  SS« -!

MraUl
für

Panmt
und

leiTtnj
(Inh.: Emil Straus).

ßW - Nur : "WH

46  UitilHtt| t 46. kA
Ecke Moritzstratze.

Vom I . Oktober an : ^2
Ktginn » euer --HM

yauptkurseZ
S -, 4 -, G-Monats - und j

Jahreskurse.

vormittag-, HlaLmitlag-
nnd Köend-Kurse.

Besondere
Dckmcu-Abtcilnugen.

Anmeldungen täglich.

Emil Straus,
Inhaber und Leiter

der
Rheinisch - Wests . Handels¬

und Schreihlehranstalt,

4G Rheiustr. 4G . !

Klavier-Nnterricht,
Wiener Methode , - WH

eri. mit sid>. ttr olg alle Stufen bis zur
künstl. Reife. Vorzügl. Reijezeugn Marie
Habich, Pianistin, Rauentalcr Str .19, Ir.

3«Mut
Lein

Wicsbad.Priv.-Hande Isschnle

ßlieinstr. 115 ,
nahe der Ringkirclte.

Beginn neuer
Gesamt-n.Einzeikurse
zu Anfang u. Mitte jeden Monats,

ferner

Absnä-
Sonäerknrse

für
Kuclifiiliininsr.
h fm . Bcdiuen  eto.

Dien t̂flgs ». Freitags , ab“nds
8'h  Uhr (auf Wunsch öfter);

Stenn gnipli ie,
Hascli, ' üclir (' ilieii,
Sc liiiasrlire ilteii etc.

Montags u. Donnerstags, abends
8*/a Uhr (ebenfalls öfter, vreuu

gewünscht),
Beginn .jederzeit.

Der Direktor:

Mer m . Mein
beeid. Bücher-Hevisor,

Mit 1"d des Vereins deutsehor
Handelslehr r u. der G t ch ev-
kammer d. kaufm. Sacbverständ.
für den Oberlandesger.-Bezirk,

S eeflunen - oegr- 1897Konsematoriuni
Inh . Hans Georg Gerhard.

Friedrichstrasse 48 m.
Bestempfohlene

Musikschule für Anfänger und
F ort geschrittene.

Seeker’ssties
Eofsenaloriusn

für alle Zweige der Tonkunst

Mlrcligrus ® © 76,3.
(Prospekte .)

Gründl . Klavierunterricht ert. Fr.
Dr . die ->o ow k atavem . Lehrerin«
Berlins , ausgebildet von Prof, lluhak,
Mosrkoisrki u. a. Künstlern, Mainzer
S .r. 68, p. Da>. auch Dcklam.-Unterr.

Tüchtige
KLavreriehrerin,

ausgcb. .bei bedeut. Professoren, w.
noch einige Stunden zu besehen. Bor-
zügl. EmpseHl. aus anges. riamilien.
M -»uatl . Prc,sl6 ' k. ,bei w. 2 Lekt.
Off, u. D. 364 an deu Tagbl .-Verlag.

GrüllD!. Unterricht
in Klavier u. Theorie für An angs-
n. Mittel 7 asten. Mäßige Preise. Beste
Referenzen. Rhcinstr. 62, 2.
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Franz Danneberg,
Soloflötist d, städtischen Kurorcheeters,
Bedanstra.se 10, nimmt noch einig«
F'lo 'tensrliiiler an.

r Kammersänger
Josef und GiseSa
Ständig!

haben eich hier als

Gesanglehrer
niedergelassen.

»Sprechstunden von 11-1 Uhr
Vffla „ Frank “, Leberberg.

Meth. : Lilli Lehmann-
Sdieidemantel.

Neuanmeldung . Dienstags und
Freitags ii —i  Uhr erb. Stimm¬
prüfungen frei.

Gussy Aloff,
Gesangspädagogin , Kapellenstr ,12

Aridge-Lehrer gesucht.
Adresse und Honorar -Ansprüche unt.
N. 398 an den Tagbl .-Verlag ._

Malkursiis. SÄS
Freien k. noch Schul . teilnehmen.
K.  y röiich . Waikmühlsirabe 48, P.
f *̂U''' . . ” C<ra’

Der Unterricht m meiner

Tni *ns ®iii £i@
Adellteidstr . 83,

ist in vollem Umfang aufge-
nommen.
Es bestehen für

deutsches Tarnen
7 Abteilungen für Damen,
2 „ „ Mädehen,
3 „ „ Herren,
2 „ „ Knaben,
Atmungsgymnastik

2 Abteil , für Damen u. Mädchen.
2 „ „ Herren u. Knaben.

Anmeldungen für diese Kurse
werden je leizeit enfsrsgnge-
nommen,auoh können fürFrivat-
zirkel besonders Stunden ein-
gsriebtet werden,
Einzelunterricht für Schwächliche
und Blutarme u. zur Be eitigung
fehlerhafter Haltungen (Rückgrat¬

verkrümmungen ).
Grosser hygienisch vollkommener

Turnsaal.
Staatl . geprüfte Lehrkräfte.

Fritz : Sauer,
Inh. der Wiesb . Turrischule,

Adelheidstrasse 33.

pp « — ^

JT
ßelier ,,s

anz-Lelirinsütat,
gegründet 1893.

Unsere diesjährigen

Tanz -K ^ msep
Gymnasiasten , Abendkurse und
Privafczirkel beginnen Mitte
Oktober.

Gleichzeitig empfehlen wir
uns zur Einstudierung von Auf¬
führungstänzen für Gesellschaf¬
ten , Hochzeiten etc . Privat-
einzelunterriohtin allen einfachen
Tänzen , sowie in der modernen
Tanzweise , wie Two - step , Boston,
Lauf - Boston , erteilen wir zu jed.
gewünscht . Tageszeit , a . Wunsch
auch im Hause der Herrschaften.

Gefl . Anmeldungen nehmen
wir in uns . Wohnung , Hellmund¬
strasse 51 , 2, nahe der Bmser
Strasse , sowie in uns . Zigarren¬
geschäft Michelsberg 21 , jeder¬
zeit freundlichst entgegen.

Anton Deller ii.  Frau,
Mitgl . d . Bund ,deutsch .Tanzlehr.yj_
Tanzschule]

Angnst Krämer.
Unterrichtslokal Paalbau Germania, 1

Helenenstrasse 27.
Me:n diesjähriger Lehrkursus für'

Damen u. Herren beginnt Oiens-
taip den I*. Wlitober 1 *58 3.

Erlernung sämtlicher modernen
Rund- rnd Gesellschafts -Tänze bei
niässigem Honorar und streng
gewissenhafter Ansbildnng.

Gefl. Anmeldungen werden in
meinem Un 'errichtslokal oder meiner
Wohnung entgegeugenommen.

Anglist Kramer,
Hermannstr . 1, III.

wMirttW . SöffiS
Kitte Oktober. Honorar 12 Mk., zny b.
t 3 Rater . Meldungen werden erbeten

VLRHor u. Röocrstr. 9, 1.

Für unsere im Oktober
beginnenden verschiedenen

Tanz-Kurse
sind noch weitere Anmel¬
dungen von Damen ü , Herren
erwünscht.

Privat - Einzelunterricht in
allen Tänzen , speziell im mo¬
dernen Walfer , Boston , Lauf¬
boston und Two - step erteilen
wir jederzeit.

Eigener grosser Unterriehts-
saal i . H , der Loge Plato,
Friedrichstr . 35.

Julias Biero. Fran
Lehrer und Lehrerin

der bildenden Tanzkunst an
Höh . Schuien u. Pensionaten,
Adelheidstr . 85. Tel. 3442.

■— . ;
Wie alljährlich können an dem I

am 15. Okt. in meinem Pensionat«
beginnenden

Tanzkursus
(Leiter Herr Tanzlehrer Fritz Sauer)
einige junge Damen aus ersten
Kr, isen teilriehmen . Näh . Auskunft
erteilt täglich von 12—1 Uhr

Frau Oberlehrer Debbertliin,
Freseniusstrasse 25.

. — ' => Telephon 6589. —-  -

Two stop, Boston;
tantBostn, Boston-crolse

L

lehren wir jederzeit einzeln und
in kleineren Kursen. Beginn des
nächsten Kursus am Mittwoch,
den 25. Sept . Unterrichtssäls
im eigenen Hause.

Fritz Saueru. Frau,
Adelheidstr . 33 , Part.

r Wir erlaufen uns hiermit die Ein¬
richtung folgender , Mitte . Oktober
beginnenden

bekannt zu geben und um baldige
Anmeldung ergebenst zu bitten.

1. Gymnasiasten-Knrso,
2. Abend- Korse.
s. Kurse ohne Veranstaltungen

Ausserdem ‘übernehmen wir jeder - |
zeit Leitung

Privater Tanzzirkel
schon von 8 Paaren.

Der Unterricht findet in unseren
eigenen

Säleo, Adelheidstrasse 33,
statt.

fritz Saueru. Frau,
Inh. d. Wie .sb. Tanzschule,
Adelheidstrasse 33 , Fart.

Tanze «,
allein sowie in Gesellschaft, erlernen Sie
schnek mtö gut ohne Nebenspesen,
auch Sonntags.

K . Aiebt u . pvau,
Mickeksberg 6 , 1.

!•

I Mein diesjähriger %

| W 'AlsW|
» beginnt Mitte Oktober » Gefl. »
» Anmeldungen nehme frdl. in §
§ wem rWohnung Ke » erstr . 14,1 Z
H entgegen. Honorar 12 Mk . «
| Willi . Gross , |
O Tanzlehrer . |

beginnt Mitte Oktober . Keine Ver-
pflichiungeri. Keinen Aufwand für
Rinder u. Beiträg en. Keine Nebensprsen.

Kaufteute, ^
Beamten, höhere Beamten, Studiermde,
Lehrer, Lehrerinnenund alle b-ss. Damen

können

rmgeslört Mem,
säinell und gut dag

Tanzen erlernen.
Eigene Musiku. Lokal(keine Nebenspese»)

G. DiehL rr. Frau,
Michelebrrg 6,1 >_

Meine diesjährigenTanz-Kurse
Abendkurse, Privatzirkel beginnen
Mitte Oktober. Privatunterrecht in
all . modernen Tänzen , wte Two -step,
Boston , Laufboston ufw .» erteile ich
zu jeder Tageszeit (ohne Nebensves .).

Gefl . Anmeldungen nehme tdj in
meiner Wohnung Hellumndstraße 33
(Part .) jederzeit freundl . entgegen.

Anglist Jung,
Tanzlehrer.

Am 15. Oktober beginnt ein

Kinder-Tanzzirkel
verbunden mit

harmonischer Gymnastik
(rhythmisch ausgeführte
Srhönheitsbewegungen ).

Gefällige Anmeldungen erbitten

Fritz Säuern.Frau.
Inhaber der Wiesb . Taiwschule,

Adelheidstraße 33.

Verloren DienStaguachmittag
aolUcuc Brosche,

besteh, ans 3 Goldmünzen Geg . Bel.
abzng jLchumannstraße 3,_®in» meiner Mimik
nlit 2 versilberten Münzen verloren.
Da Andenken, gute Belohnung.

BenNon Fortuna , Paulinenstr . 11.

Ungestört
können auch ältere Damen und Herren das
Tanzen schnell erlernen, auch Sonntags.

G. Dreht u. Sivctu,
_ Michelsvera 6 , 1.

^tattten
erlernen schne!V»u. gut Tanzen . Anna
ir. Mathilde Diehl , Mi chälsbcrg  6 , 1.
<& / * *(■+ »Ü « «erricht» auch Sonnt,

crt. F. Völker, Röderstr.S.1.

Wohnnngs -Nachweis-
Bnreau

Lionk Cie.,
Wgftubofütatzt S.

Ttleptzs « 7V« .
Größte Auswahl von Miet - und

Kaufobjektenjeder Art.

Umzüge per Federrolle übern , bill.
Horst, Blücherstraße 22, Stb 2._

Klirvierstimmer Pees
(blind i Dotztzeimer Stvnste 24.

Reparaturen an Fahrrad ., Nähmafch.,
Gr mmoph. usw. w. gut u. bill. ausgef.

Mecha nik er, B ieichstr aye 11.

Me TWeter-Weüen
werden fachgemäß u. solide ausgef.
Aufarbeiten von Betten u. Polster-
möüeln , prima Arbeit , bei billig . Ber.

Gerichtsstraße 5, 1.
Auspoliercn von Möbeln und alle

Schreiner -Arbeiten macht billig
S chreiner ei, Göb enstraße T.

Achtmm ! Billig!
. Bilder und Spiegel werden gut und

bi!!, eingerahmt Hellmundstr. 37, M . N . l.
Tümtige Köchru

empfiehlt sich zu Abendfestlichkeit, u.
Zur Aushilfe . Näh . Frau Eremanns,
Michelsberg 28, Stb . 2 rechts. ^
WW“  Süchtige Schneiderin , **$p$
tie hier ». fremd ist. nimmt neck, Kunden
an. G. Res. Kell mnndstr . 54 , 3 l.Moses!

Slnfsrtigerr und moderuisteren
schicker Damenvitt «.

bülHc Lin ^ vl , Scharnhorstsiraße 9, l.
MsZes»

Hüte w. n. d. neuesten Modellen in
und außer dem Hause angefertigt

Röderstraße 7, Part , lks.

Düstips-KenfLöerii-EiümsWg
Nlit neuesten Maschinen.

Tel . l5t4 . Karlstr. 3«.

Erekirotheraple
Zibure Brand n. Dibrations -Massage.
Fr . Beuraeüjurg , ärztl
geprüft, Rheingauer Str . 2, Bon , rechts.

Ug nllnaö » „ r ŝür Damen . Ä
V  Mllllllstb Franziska Wagner, V
ärztl. gcpr., verzogen nach Alvrecht-
straste li, i . am Bahnboi.

Maisseiase,
ärztl . gepr., empfiehlt „ich. A »»ny
Bt, »,«fer . Langgass e 5 t,  I I,a . Kranzpl.

MäGettseTArztl . aeyrl
94fite iVesp , Nerostraße 42. Part.

SchöuHoitspftege
und Manirure

Jlse 8*revot.
Wllhelhiine Müller , Schul gasse 7/1 l.

WWMgsMMM
THadeleim d ’Jlubry,

Schnalbaclier Strasse 8 ® , 8.
On pa le frangaig. — Eng 'ish spoken.

Möntzettspßrge- MVilmre
Toeni tiorak « Tnunusstr . 27, TT.

WM und NWlMge.
81 ilUelnniae Metzer.

Karlstraße 2, 2. Ecke Dotzhstmer Straße.
Maniküre

N-rteva Michel , Taunusstr . 19, 3.
Manlkatfi 8©

Mag -cBa Speelit , Herrnmüblg . 9, 2.
On Paris frängais.

_ Men apreekt hollandsch.  _
Mauikure

Clsarlntte 8s1ielm . Ble ichstr. 34,1.
Ptzvenologin , jehrberchmt, empfehlt

sich den Herrschaften. Nur kurze Zeit
hier zu sprechen von 9 - 9 Uhr. Frau
Herlha Deyle , Hellmundstr. 29, S . P.

KernWle UllpMop
Aaua Blellbaeli . Mlcheksberg26,2.

dhrenologiis.
Reichlicher Erstlg . Nachw. viele Dank¬

sagungen von nur Vesten Kreisen. Frau
(EHse Bi'a «*!)« n (! er , Walramstr. 4.

Berühmte Pyrenologni.
Fr . 88e « riette W--vtee °',

Walramstraße 8. 4 St . l.
Berühmte

LHIrs«>itit,Mrk«lizii,
langjährig sehr erfahren.

Frau Höllse Fickeupack>
Moritzstraße 64, 2 r.

Berühmte Ptirenologin.
Kopf- u. Handlinien , sowie Chiromantie
für Herren n. Damen , die erste am Platze.
Hi «e Wolf . LLeberaall« 58, BaA.Imioüi!
Hochstättenstr. iS , Vdh. 1. f . Herren tt.
Damen . Sprechst. v. morgens 9 Uhr
bis 11 Uhr abends. Preis v. 50 Pf . an.

M &tlie Mämier,

JPI ®F © ii © l © gim
Mrs. C. Schnltes , Toelit . v. Mrs. Lendsey.
Tägl. zu sprechen Helenenstr . 12, T.

Berühmter Erfolii
in Phrenologie n. Chiromantie- Frau
BSIaeScIiiätte , Michelsberg 20, Hth. 2.

Verschiedenes
Künstlerin

sucht zur weiteren Ausbildung 2 bis
L Hundert Mk. Offerten unter F. 401
an den Tagdl .-Verlag.__

Strcbs.Stüdcntmed.
f. jährl . Zuschuß z. Vollendung des
Studiuurs gegen spät. Rückg. Off . u.
K. 402 an den Tagbl .-Verlag. _

Erfinder!
Aufklär . Broschüre geg. 25 Ps . Aus¬
kunft kosten!, d. erfahr . Fachmann.
Ingenieur Fr . Schmidt , Frankfurt
a. M ., Wittelsb . Allee 66._

ME . AMkhMß. üd.M.
in elgkll . W0P . kM88 . w. Dame
zu über nehme « . Adr.Tagb l.-Nerl . Xb

ßMi Vsteiliattnq.
Auswärt . Architekt , künsiler. 1. Kraft,

mit langjäbr. Praxis , wünscht sich mit
tücht. Kollegen zu affociercn oder in
Architckturbüroo. Baugeschäftmit Kapital
cinzutretcn. Str . Tirkretion . Off. u.
.X. e;. Ui  hanptpostianernd.
Vorn ehm. Neb enerwerb
für Damen und Herren mit großem
Bekanntenkreis für
seinenGebranchsartik l.
Off . unt . F . A. 292 an Rudolf Masse,
Frankfurt a. M ., erbeten.  F 140

Miet -HZiattos
in billigster Preislage bei

Weinriet » Wo &flT, Wilbrlmstr. 16.

Sis Wü ütatnei Z.
Parkett , abzugebcn . Zn erfragen
Biebricher 'S traße 29, 1.__

Wer macht
Gelcerer;?;eitsaeDichLe

Off . unt . M . 400 Kr d. Tagbl .-Bcrl.

Weibl. Model! gejucht.
Näheres Rheinstr. 88, Büdtauer -At . licr.

Welcher Arzt
erst Dame Unterricht in Bäderlehre,
Massage usw. '( Off . mit Bed . unter
O . 141 Taabl .-Zwgst ., Bism arckr. 29.

Wie n ein s ater von der
Zuckerkrankheit

befreit wurde , so dass er wieder alle
Speisen geniesten konnte und neuen
Lebensmut bekam , teile ich edem auf
Verlangen unentgeltlich m t.

Frau «Stto Schädel , {Lilberlt.

fTfirtffttä keilt heute noch die-
'sÄ. lftIfil &ö Kranken. Näh. schriftl.

durch A. Wiloseh . Kirchga'ie 7.Diskk. Lntb.
Heba mme , S uwalbach.  Str . 61, 2. Si,

Damen finden z'.tr Niederkunft
gute diskrete Aufnahme bei

Lydia Werner Wwe .,
_Lange n bei Darmstadt.

Damen
. en streng diskrete liebevolle Aus¬
nahme bei deutscher Hebamme a. D . ;
kein Heimbericht , kein Vormund er¬
forderlich, was überall unumgänglich
ist. Witwe L. Baer , Nancy (Frank¬
reich), Uns Pasteur ^gg, _ _ ._

" wch-Detektive.
SBcobodilUMfieu ( ouf Reife » i.
Badeort pp . )» Ermittelung . »
Eye - Affäre » , Hrirats - Aus¬
künfte über Vermögenre. an allen

• Plätzen der Weit!
TiSkret ! ' Größte PraxiSk

Zuverläfsigft!

Deteitiv-Bgrsas.Kosmos1
S barntwrffstr . 31 . Tel . 4180.
Ab 1. Oltsver r Luisenste . 28.

Bornehme Ehevermittlung.
Pvstlagerkarte 16.__

QfferfettWatt w
„MAKIAGB “ d_ _ 1 Leipzig. Grösste K?

uverbreit.Heiratsztg.Probe-Nr.gratia, ^
j^ r^ ^ ^ . MARUGE'

MW ! MMMk!
Es haben sich neu gemeldet:

Schöne L8jähr. vermög . Russin , 22j.
Halbwaise , 400,000 Mk. Vermögen,
18jähr . alleinstch . deutsch. Fräulein,
100,000 Mk. Vermög ., 88j. kinderlose
alleinsteh . Witwe , 120,000 Kr. Verm .»
u. noch viele hundert verm . Damen.
Ernste Reflektanten , wenn auch ohne
Vermög ., erhalt , kosten!. Auskunft v.
_Schlesinger , Ber lin 18.

ftatelier^
40 Mille Vermög . und In Exist .,
82 ,T., evang ., sucht tüchtige Frau —
auch Witwe mit Kind — mit etwas
Vermögen . Off. sub. M . ®S postlag.
Königstein im Taunus.

Beamter,
29., cvangel ., gr. Erschein ., in Reprä-
sentationsstellung . über 5000 Mark
Eink., pensionsber ., sucht sich mit ja.
Dame , gcbild .. hübsch, häuslich erzog,
u. unabhängig , nicht u. 25,609 Mk.
Mitgift , zu verheiraten . Rur ernftg.
auSf . Angebote , mögl . mit Bild , uust
I . 398  Tagbl .-B . Anon . u. Berm . vd,

Heirat . ^
Werkmeister , Ans . 30 , evang ., edi.

Charakter, in sicherer Stellung , mrt
eig . gröst. Anwesen , sucht gemütvolle
Lebensgefährtin , Damen m. einigem
Vermögen , die Lust u. Liebe zur
Eigenbansbestellung , belieben gefl.
Zuschriften unter A. 893 an den
Tagbl .-Verlag einzus enden.

Zuschneider,
29 Jahre , sucht mit tüchtig. Dienst¬
mädchen oder Köchin, mit einigen
tausend Mark Varvcrmögen , zwecks
Heirat bekannt zu werden . Diskret,
zugefichcrt. Offert , unter Z. 393
an den Tagbl .-Verlag . _ _
" GlKrf * r kann einüeieaten . Fabnk'

OUUtl stästchen. Off. Psstlager-
gftttc 9 , 1 Wiesb aden ._ F15

Beamter,
50 Jahre , wünscht baldige Heirat d.

Frau Simon , Römerberg 39, 1.

ErnsEi
Vornehme modern denk. Dame,

hier fremd , Witwe . Mitte 40, symp.
Erschein., lebhaft . Tcmp .. reich an
Herz u. Gemüt , natürl . liehensw . rm
Wesen , interess. für alles Saione , w.
distina . Herrn , großzug , Charaiter»
kennen z>t lernen zwecks Hctrat.
Geldmteressen .ausgesrWfs . Wlchrrft.
u . T . 462  all den Taabr .-Verlag . ^

Heirat.
Ordentl . liebevoll , einfach. Mädch.

von 20—25 Jahren , mit angenehm.
Acuhern , u. etw . Erspart ., ist Gel.
geboten , mit solidem jung . Herrn , m.
6000 Mk. n. guter Existenz , zwecks
Heirat bek. zu werd. Gefl . n . ernst¬
gemeinte Offert , u. D . 403 an den
Tagbl .-Verlag erb. Strengste Dts-
kretion Ehrensache. _̂ _ ____ __

Junger vermögender Mann
mit Staatsstellung sucht mrt einem
Fräulein zwecks Herrat berannt zu
werden . Offerten unter S . K. 05
hauvt vostla aernd . ._ j_

anfangs 30, Schneiderin , w. zwecks
Heirat Herrn in gesicherter Stellung
kennen zu lernen . Offerten unter
M . 404 «n den T aabi.-Verlag ."" "' Reelle »Heirat.

Fräulein , anfangs . 20er I -, evang -,
hübsche Figur , mrt über .100,000 Mk.
Vermögen , große Mitgrft , wünscht
pensionsberechtigteir Herren kennen
zu lernen zwecks baldroer Heirat.
Strengste Diskretion wird zngestch.
u. verlangt . Anorrhm 'jiwealoS . Off.
u. 404 an den Tagbl .-Ver .ag _̂

Unglücklich? ganz unnötig , nur
ernstlich wollen, aber .wem Schatz
fürchtet sich ». rch habe ihn doch lrcb,
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Spezialhaus I . Ranges
für

Damen-, Backfisch- and Mädchen-Konfektion
Langgasse 82, WA Wiür Langgasse 32,

Europäischer Hof. i -* • KcS 'HL7SS M MW kW KM mtfmJ ® H Europäischer Hof.
FpankfasHee * Üofi&fekfions -Hsiusa

Unsere Werkaiafs » tswtd  ßasssteliaings - Räume sind jetzt
bedeutend vergrisssert , elegant y „bequem eingerichtet.

Elegante Konfektion„Ersatz für Mass“.
75

Besonders preiswerte Angebote.
XTnclll »r ? O in  marine od. engl. gemust. Stoffen,
Jtjh .UO h U UI V jn Damen - und BackfischgriJSsen,

35 - 29“ 21“ 14
— 1 —A f~ aus englisch gemusterten Stoffen,XT CliC tU Lf3 in Damen - und ßaektischgröesen,

28 - 21- 16- 12“ T 5
Yelours du Kord u. Samt-Mantel, chikemod-Fassons,

JSO £3tÜLIXl .rÖO ! '5L© neueste Falten -Frssons in marine

69.- 48.- 39." 33 00

15.“ 12.“ 9." 6. 25  3 95
Schoss '-Blusen in 8ei,?e’Ta!1u-s-p achte!’reizende chike Fassons,

19." 16.“ 12.“ 8." 5 75

50

Gegensrmenoung v. eryan ^ eoer erne PTvvs
Rot - un6 M6188W6iN,
ielbftgelettert, nebst Preisliste. Kein Risiko, da wir
Nichtgesallcndes ohne Weiteres unsrankirt zurück-
nehmen. — 18 Morgen eigene Weinberge an Ahr
und Rhein. Lsdn . Both, Ahrweiler.

(Ka 1248)
F 129

Für den

Alleinvertrieb
vsrr Glasbnchftaben

für Schaufensterreklame in Wiesbaden und Umgebung sucht leistungs¬
fähige Fabrik geeignete Firma, welche besonders Ladengeschästsinhaber,
Restaurateure, Hoteliers rc. besuchen läßt. Off. erbetenu. $>. SS. 22E
an ISndolf Messe , Dresden . (Da. 8175) P 140

Geb.Selltsch.Herr
mittl. Jahr ., fr. Kfm., ca. 20I . Aus¬
land, spanisch, engl., franz., perfekt
Wort u. Schrift, s. g. Jtal ., Kenntn.
Stenogr., sicheres Auft., feine Um-
gangsf., sucht seine Sprachen nutzbr.
zu verw. Ucüersetz., Unterricht, Emp¬
fang von Ausländern usw. Off. u.
P . 399 an den Tagbl .-Verlag.

Kunsthändler Banger,
Luisenstr. 6, übernimmt bei Um¬
zügen und Reueinrrchtnng
das Arrangement (Möbel,
Bilder, Nippes rc.) von prak¬
tischenu. künstlerischen Gesichrr-
punk en zu mäßigem Vreise.

Vorbesprechung bereitwilligst.

MH1M« -M
in der Dura-gangshalle des Tagblatt-
Haüses jahrweise zu vermieten. Näh.
im Tagblatt - Kontor, rechts der
Schalterhalle. *

Feste Wurzeln
hat Br . Cfjompfott ’s Seifen»
PUlvsr in Millionen von Haus¬
haltungen gefaßt . In Verbindung
rnit dem modernen Bleichmittel
„ § eNitr " ist es das beste selbst¬
tätige Waschmittel!

IßT c *liimo aus Ia dunkelblauenu. engl. Stoffen,
Ilwö t UL 1X10 Schneiderarbeit, vorzüglicher Sitz,

115.- 92.- 75.- 58.- 45 00
TTlcf a ? > von der Mode besonders bevorzugt,W lö l , i n modernen Stoßen und Fassons,

65.- 51.- 42.- 33.- 24.- 16
IZ ' /T-kO -t -sV T«nr >lr a »US Tuch. Samt, Cheviot und
JilkQSXUiiilw W -Kxt / engi_ Stoffen, chike Fassons,

38- 29- 19." 14.“ 9 75
.!jT ? "1 ti  Ti in Seid©, Tüll, Spitze 11, Spuclitöl,

w&öt ^Xl darunter Modelle und Kopien,

48- 42- 36- 25- SO 50
Grosse Auswahl

eleg. Gesellschafts - u. Strassen-Toiletten, Seal-, Plüsch -,
Tuch- und Pelz -Mantel, Pelz -Kolliers und Muffe

zu yorteilhaft billigen Preisen.

Dp.  Möller ’!
Sanatoriui

Dresden -Loschwitz

H.rrnca“ Laue
Wipks . Heilverf.
i . chron . Krankh.
Prosp. u. Brosch, frei

Auteiluna für Mn:d..rbeinitul ;« pro Tag 5 Mari« F129

Für persönliches Spiel mit
Solodant -und Künstlerrollen

nach eigenem Etr.pfir.den , unter ^
Übernahme der Technik durch mm 1

^PHONOLAs
der Ludw . Hupfeid A.-O-, Leipzig.

IA - DEA
FLÜGEL -PIANOS

Auch für Randspiel. Auch für Handspiel.

Die Dea -Fiügel und -Pjanos geben
selbsttätig , ohne persönliche Ein¬
wirkung , das Originalspiel von
mehr als 130 ersten Pianisten natur¬
getreu wieder . Unerreicht ist das
Meisterspiel durch mmtssmmmsam
-- ---- - - DEA
der Ludw . Hupfeid A.-G., Leipzig.

Illustr.Katalog u.Broschüren kostenlos.

MUSIKHAUS
Telefon 2458.

Ständig mehrere Modelle
der Kalserk und König !. Hof -Pianoforte -Fabrlken

Blüthner , Rönisch , Schiedmayer etc, etc. auf Lager.
Al leinverkauf:

FRANZ SCHELLENBERG
Ältestes Geschäft am Platze.

Vorführung und Erklärung Jederzeit.

KIRCHG. 53
Gegr . 18Ö4. 1446
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Behren Strasse 8—13 BERLIN W. Behren-Strasse 9—13

BREMEN:
BRÜSSEL:
DRESDEN:

FRANKFURT a . M. :
HAMBURG:
KONSTANTINOPEL:
LEIPZIG:
LONDON:
MÜNCHEN:
NÜRNBERG:
AUGSBURG:
CHEMNITZ:

WIESBADEN:

Aktienkapital . . . . 200 000 000 Mark
Reserven . . . 110 000 000 Mark
Im letzten Jahrzehnt (1902—1911) verteilte Dividenden: 11, H , 12, 12, 12, 12, 12, 121/s, 121/*, 121s °/o.

FILIALEN:
Deutsche Bank Filiale Bremen , Domshof 22 — 25,

Deutsche Bank Succursale de Bruxelles , rue d ’Arcnberg 7 u , 9,

Deutsche Bank Filiale Dresden , Ringstrasse 10 ( Johannesring ) ,
mit Depositenkasse in Meissen,

Deutsche Bank Filiale Frankfurt , Kaiserstrasse 16,
Deutsche Bank Filiale Hamburg , Adolphsplatz 8,
Deutsche Bank Filiale Konstantinopel , Galata , Rue Voivoda 25 -— 27,
Deutsche Bank Filiale Leipzig , Rathausring 2,
Deutsche Bank (Berlin ) London Agency , 4 George Yard , Lombard Street E . C.,
Deutsche Bank Filiale München , Lenbachplätz 2,
Deutsche Bank Filiale Nürnberg , Adlerstrasse 23,
Deutsche Bank Depositenkasse Augsburg , Philippine Weiserstrasse D . 29^
Deutsche Bank Depositenkasse Chemnitz , Königstrasse 3 u . 5,

Deutsche Bank Depositenkasse Wiesbaden , Wifhelmstrasse 22 (Ecke Friedrichstrasse ).

Eröffnung von laufenden Rechnungen. Depositen- und Scheckverkehr.
An- und Verkauf von Wechseln und Schecks auf alle bedeutenderen Plätzen des In- und Auslandes.

Aeeredierungen, briefliche und telegraphische Auszahlungen nach allen grösseren Plätzen Europas und der überseeischen Länder unter Benutzung direkter Verbindungen.
Ausgabe von Welt-Zirkular-Kreditbriefen, zahlbar an allen Hauptplätzen der Welt, etwa 2000 Stellen.

Einziehung von Wechseln und Verschiffungsdokumentenauf alle überseeischen Plätze von irgend welcher Bedeutung.
Rembours-Accept gegen überseeische Warenbezüge.

Bevorschussung von Warenverschiffungen.
Vermittelung von Börsengeschäften an in- und ausländischen Börsen, sowie Gewährung von Vorschüssen gegen Unterlage?*

Versicherung von Wertpapieren gegen Kursverlust im Falle der Auslosung.
Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren.

Die Deutsche Bank ist mit ihren sämtlichen Zweigniederlassungen und Depositenkassen » mtliclie Annalimestellto von Zahlungen für
Inhaber von Scheck-Konten bei dem Kaiser!. König!. Oesterreichischen Postsparcassen-Amte in Wien.

Nachdem die Bauarbeiten nunmehr beendet sind, laden wir Interessenten zur

.— . —~  Besichtigung ——— —
unserer erweiterten Geschäftsräume hebst

Stahlkammer und Tresoranlage
hierdurch höflich ein.

Geschäftsstunden : 9—x Uhr , 3—5 Uhr , Samstags 9—1 Uhr.

Deutsche Bank Wiesbaden,
Wilheimstr. 22 , Ecka Friedrichstr.

WIESBADEN . Bankhaus . Wilheimstr. 38.
Gegründet 1829. Telephone No. 26 u. 6518.

LMmg aller in to Batet smlilapta Geschälte,
insbesondere:

.Aufbewahrung und Ver¬
waltung v.Wertpapieren.

Verwahrung versiegelter
Kasten und Pakete mit
Wertgegenständen.

Vermietung teuer- u. diebes¬
sicherer Schrankfächer in
besonders dafür erbaut.
Gewölbe.

Verzinsung vonBareinlagen
m laufender Rechnung.
(Giroverkehr ).

—: Einlösung von

Diskontierung und Ankauf
von Jft/echseln.

An- u. Verkauf von Wert¬
papieren, ausländischen
Noten und Geidsorten.

Vorschüsse und Kredite in
laufender Rechnung.

Lombardierung
börsengängiger Effekten.

Kreditbriefe.Auszahlungen
und Schecks auf dae In-
tind Ausland.

Kupons vor Verfall.

MStarLine
Antwerpen-.Amerika.

1399

Agent F318
gferi sW . Bickei , Langg. 20.

; xxxXxXXxzxxxxxxx

|xRechtsbureau  Z
| P. Stöh r,  x
X Moritsstr. 4. Tel. 4641.  X

;XX XXXXXXXX XXXXXXX

1 MOrlMMÄL
Rück».v.wirk!. Wclbftgeber.e» «»ktt«,»;.»
Bcrjrn -Ctz. MÄoüm eyerstr. 19. §129

eiänzande Existenz!
[; 150- 700 Mark i Monat -erdient intellisr.
; Dame od. Herr d. ein Postversandge*scbäft
[ nach uns . glänzenden Ervcerbssŷ tem. Tä¬

tigkeit 1—3 St tag! i. Hause. Patt oLvs
DrAttal , K. Irt »™ Ko t nl Auskunft
Dr. G. Weisb od & Co., BerHn-

i Waidm annalust 149. _F 78

Seijliis Herl
Wäfckr-Anssteuer,

;Herren», Tarne» - « „d Kinver-
!JUaitfu ##, Gebrauch» - Artikel pÖrtginnlpreiitti. Sickeren Person-n Teil-
jabiung.. Offerten unter VV. 3?4 an
1 den'Tagblatt-Verlag.

eiüscue
Kapital und Reserven 69 Millionen Mark.

Filiale Wiesbaden.

Friednchstrasse 6. * Telephon Nr. 66.
Postscheck-Konto Nr. 688 Frankfurta. M. 916

Gewährnng von Kartellen anf Wertpapiere
zu qiinstiqen Bedingungen,

Postscheckkonto
Frankfurta.M. Nr. 3923.

Fernsprecher
Biebrich Rr . 5V.

Die Kasse ist von der Königlichen Regierung als Mündel»
sicher r kl irr: für die Spareinlagen haftet
firner den nich Regierungs-Vorschrift unbedingt
fiep-r angelegten«apii dien der Kasse noch die
Stadt Biebrich mit ihrem Vermögen und ihren
gesamten Einkünften.

ZinsHch für Spareinlagen in jeder Höhe
8»V* °/° mit Verzinsung vom Einzahlungstaae
bis zum Rückzahlungstage: bei Spareinlage mit

jchcklb- od. einjähriger Kündigungsfrist entsprechend
serhöhte Zinsfüße.

Rückzahlungen in jeder Höhe in der Regel sofort.
Strengste (Heh, Lmhaltnng bezüglich der

Spargnthaveü durch die Satzung gewähr¬
leistt inrbes-nberr dürfen den Stcu rb hör en nach
gnc Xi-her Borickrstt keinerlei Auskünfte über die
Spa er »ns deren Einlagen gemacht werden.

Einziehung von Spareinlagen bei auswäriigen Kassen ohne
Unter rechung der Verzinsung und ohne jegliche
Kosten für den Sparer. . F293

Vermietung von Schrankfächer« zu 3, 6 und 10 Mark pro
hiahr in dem nach beut neuesten Stande der Technik
neuerbamen Tresor der Kasse.

Kassen'okal: Biebrich, Rathausstrahe öS.
Gcöpmt von8—ILste uns 3—5 Uhr.
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MI Mll Milk
Wikolasstrasse 29 —31. — Telephon 251.

empfiehlt zu den

Rennen
seine sorgfältigst ausgewählte Menus sowie fertige Platten.

Während der Renntage: JKoii25 ©rk

Heimen zu Wiesbaden
Sonntag , den 22 . September,

Pienstag , den 24 . September 1912.
Täglich 7 Bennen.

tefaHR S ' /r Ihr . Anfang - , Uhr.

Geldpreise : 93,000 Mk . 11 Ehrenpreise,
Preise der Plätze:

Logenplatz und numerierter Sitzplatz , direkt hinter den Logen , 1 * Mk.,
niohtnumerierter Sitzplatz auf der Logentribüne 8 Mk., Zuschlagkarte für Mit¬
glieder zur nichtnumerierten Logentribüne 4 Mk., Tribünenplatz (einschliesslich
Sattelplatz ) für Herren 5 Mk., für Damen $ Mk., erster Platz 1 Mk., Wagen¬
karten (innen) © Mk., Wagenkarten (aussen ) 3  Mk.

Verkauf der Logen , Familienbeikarten und der Zusohlagskarten im
Sekretariat . Willielnutr . 8 . Vorverkauf der sonstigen Karten im
Verhelirslsilro an der Kolonnade und bei Herrn Hart SAocla . Papier-
svarengescbsft , Michelsberg , Ecke Kircbgagse , sowie am Kenntage an den
Schaltern des Hahnhofes der Kgl. Eisenbahn . F 370

Renn - Klnb Wiesbaden . E . V.

Rennen!
Mail -coaeh Âbfahrt

l 1/2 Uhr Kurhaus . Preis pro Person 5 Mk. hin und zurück.

Wer Mb. DrWeOWr-Weiu, E. U.
Zu den Herbst-Neunen

um Samstag , den 21 ., Sonntag , den 22 ., und Dienstag,
den 24 . Sept ., werden Bestellungen für Wagen und Auto»
mobile in der Geschäftsstelle des Vereins(Alte Kolonnade) angenommen,

Einspänner . 3—4 Personen . Mk. 15 .—>
Zweispänner , 4—5 Personen. Mk. 20 .—,
Automobile , 4—5 Personen. Mk. 30 .—.

iligmtffi GmMW MtMm  I
I Wegirm des Winterhalbjahres : Wontag , 14. Hktober 1912. %
rt
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Unterrichtsabteilungen;
1. Fachschule für Bau- «. Kunllgcwerbelreibende.

Kesser Tagesuuterrick>t für Aant -«hnik:er, Zeichner, Maurer,
Zimmerer,Sternhaueru f. w. Vorbereitung für de« Aekuck von
Aangewerkfchufen. Halbjahreskurse und auch einzelne Stunden.

2. Tages - und Abend êichenkurse für die verschiedensten
Berufe, Wie: Schreiner, Kfaler, Maguer, Wau- und Suust-
schfasser, Schmiede, Mechaniker. beKlrotechniKrr, Waschin n»
vauer, Aekoratiousmafer, Tapezierer.
Kunstgewerbliches Zeichnen und Entwerfen.
Juueuarchi'eLtur, Mökesteichneu, Kokd- und Hif' erarb i !en,
KunlHckmiedearörite!!. Entwürfe für die graphische« Oewerve,
WuLieinSände, Zeichnen«ud Waken nach der Aatnr.

3 . FachÜllfsk (Zeichnen und praktische Hebungen) für ZSuchdrulKer,

f  hriftlekr , ferner für Spengler und Anllassatenre.achknrsns für Gärtnerlehrlinge.
4. FortbildungsunLkrricht für Gewerbetreibende

(auch Damen). HefchSflsSriefe, Nechnen, Jcranfchkagen,
KeseheoKunde.
Buchführnngsunterricht.

5. Statikkursug. ASenduuterrr-ht zur Hinführung in die
Me echnn̂ g non Sifsnäo-iifrnktione« und Sisenveton. Die
Vorkenntnifse in Mathematik werden im Kursus g-lehrt.

6. Mal- und Zeichenunterricht für Damen.
Entwürfe für das moderne Kunstgewerbe, insbesondere für Sn>'«n-
dekara ion, Kleiderlckmuck, Stickereien u. s. w. Anfettung
znr technischen Ausführung der Gntwürfe.

7. Zeichenunterricht für schulpflichtige Knaben.
(Mittwochs» und SamstagSnachinittagS).

An «Sen SchnlavteUungen m  Beginn de» GmesterS
Ne«aofira »me» von Schülern . Slnmeldungen werden imS »ul-
gebünde, Wellriystratze88. Zimmer Nr. II , entgegengcno nmen.
Nähere Auskunft durch den Direktor, ftüt eine kleine Anzahl unbe¬
mittelter, befähigter Lchüicr kann Schulgeldermäqigungbewilligt werden.
Diesbezügliche Gesuche sind an den Vorstand de» Lokal- Gewerbcverein»
zu richten. F412

Der Schulvorstand: Der Direktor:
Chr . Mähne , Vorsitzender. Eite Immun.

«All
Heute Sonntag:

Gr. frfiö fHoppta-̂ oBKrt
der wirklich erstkl. Dnmen -Kapelle
und von 4 Uhr ab ä ^ NNHört im

Crbprillr-WeI!l!l!rll!ll.M°Eu -'
kaslhausm Störoancn

Erbenheim.
Vor dem Nennen: Diner.
Nach dem Rennen: Souper.

Spezialilät : Geflügel , gef . Tvansau,
wozu freundl̂ «inla det  Ucrten.MlirA«Wsiinffeia

an » 22 . d« M.

Saakßau Deutscher Kof.
Großer Kerbe -Ball.

Dopp. Orchester. Getränke nach Belieben.
Zu zahlreichem Besuch ladet freundl.

ein V . Viel « .
Anfang 4 Uhr.

MbWkWM !> 5ttÜ
Biebricher Landstraße 27.

Verzapfe meinen selbstgezogenen
1911 er Schiersteiner Wein, darunter
Riesling, Holle; auch gebe ich den¬
selben in Flaschen und Gebinden ab.

Hochachtungsvoll In Li »»h.
(Haltestelle der Elektr., Tivoli.)

Tanzschüler
der Am« W. WimMN.

Heute r B 19058

Ausflug nach Dotzheim
<Wilhelmshöhe >.

wz -JMmW. KlWer.
Heute:

Tanzkränzche«
auf der Klostermühle
Diels Butter -Birnen Pfd . 12 Pf .,

Kweraoüst billig Göbenstraße 35, P.
Heute Sonntag , 22. September 1912:

«rofts TiihkliiiiBrii
im Jägerhaus , Schiersteiner Straße.

Die Tan schüler
der Hrn . I . Lchumm u . I . Keller.

Eintritt frei. Bei Bier.
_ Anfang4

ME -M Hotel-Restaurant

Bllehler:
bringt seinen gutbiirgerlichen

mittag- ii. ttbendtifA
in empfehlende Erinnerung.

EeidiMiaeSptfentefe
zu kleinen Preisen.

f
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Ek- tsa ! Donnerstag , den 36 . September,
—— —— alienil « 8 Uhr»

KLAVIER - ABEND
ron Johanna Mlein (Wiesbaden)

unter Mitwirkung ron Frau  Elly M ©y -was» B*oo * »trnten.
J’ ro ; rrnrain :

1. Variationen n. Fuge über ein Ti ema von Bach op. 81»M®* Kesrer.
2. Sonate I»-dur fiir 2 Klaviere , W. A. Mozart , a) Allegro cou

spirito. b) Andante con moto, c) Allegro molto. Zweites Klavier.
Frau Elly fiej -van Hoosstraten . , . aÄP

8. a) Intermezzo Es -<l« r op . 117, Joh . Brahms , b) Eond ®,a"®d®r
D-dnr -Sonale op . 53 , Frz . Schubert , c) Ballade g-moll op . £6,

4. Paraphrase über d. Oper „Enffen Onegin “,Tschaikowsky -Pabst.
Die 2 Konzeitflügel : Jul . BHithner , Le pzi ?, aus dem Magazin

des Alleinve trete » Musik haus Franz Schellenbersr , Kirchgawo öd.
Fintriti »karten ä 8, 2 und 1 Mark im Musikhaus r -anz

Schellenberg , Kivchgasse 33 und abends an der Kasse . -t 0

♦

<*
Is
%t
Cf
«

t>♦aciieuennei g, micuga »se oo  unu aoeuu » »u — w
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Sänger-Uuartett „Srischauf".
Sonntag , den 22 . September , von nachmittags 4 Uhr ab, in der

„Germania " , obere Platterkraße (Mitglied s «--a »cl ) :
Herbst - Kränzchen.

HnmorrstisKe Vorträge . Tanz . Tsmbol -?.
Wir laden hierzu unsere Mitglieder, sowie Freunde und Gönner hoflichb ein.

Sachsen-u.Thüringer-Verein
Wiesbaden.

Sonntag , den 22 . September , abends 7 '/t  Uhr , in der Turnhalle,
Hellmundstraste 28:

20jähriges Stiftungsfest
mit Abenduuterhaltung , Theater und Da » unter güiiger Mitwirkung
hiesiger und auswärtiger Vereine. ,

Landsmännische Vereins aus Bonn, Hagen i.W., Frankfurt a. M., ^ udwigs»
Hafen und Offenbach treffen ein.

Die Veranstaltung findet bei Bl Sv statt und laden wir alle Landsleute
und Gönner unseres Vereins herzlichst ein. Vorstand.

Anfang Oktober beginnend , halte ich folgende

ICaasrastg ^ s ©iii ©tatSi ©iis@ übbi *s©
1. Griechische und römische Kunst.
2. Italienische Renaissance.
3. Deutsche Kunst im 15. u. 16. Jahrhundert.
4. Die Kunst der Barock - und Rokokozeit.

Bei angemessener Hörexzahl in der „Loge Plato“-. Honorar für
10 Vorträge 15—20 Mk., je nach Teilnehmerzahl.

Anmeldung schriftlich öder mündlich (vorm, 10 —12 /a Lnr ).
Auf Wunsch auch Privatstunden und Führung zur Be¬

sichtigung der Kunstschätze der Umgegend.
Dr . phil . Adel © Reuter,

Wiesbaden , Amseiberg 2. — Tel. 4744.

Nassauer Hof, Sonnenberg.
--------- Lass und Mekaurant . ----------

Pr . Apfelwein , reine Weine, Ausschank de? beliebten Germama -Bier.
Eigene Metzgerei.

*Ä ?Ä ' Großes TliiiMitzchen<®h!«**«~i4
Bes. : Willi . SSoss.

Täglich frischen Apfelmost eigener Kelt erei . _

Degefamte Kut-iBslauranl
'HerrnmilhBgass ® T»

M ii frfcnw ^ t voracSSyr ein *» liSSela »̂-* — *

«#>RheumatismUs, Ischias , #
Muskel - u . Sennen -Verzerrung , Gelenkschmerze » , Gicht , Neu-
ralgte , Ke . enschub behandelt mit bestem Nrfolg nach e>gm r Methode
i>u erbacli , Büdingenftr . 8, (Lobende ärztl, Aner enmmg. !

Jurist , — , -
rauchet, fast Abstinent/ evg

Heirat.
Rat, Landwehroffiziera. D., 40er, blond, grotz, schlank. Nicht-

' wohlhabend, mit 25,000 Mk. Einkommen, .suchtraucrier , IUIX auiuuciu , JüüiJUJdV'PUy, rnu Wbp. väuuuuuuuu,
wirtschaftliche, gesunde Frau mit entsprechendem Vermögen. Eigenhändiges
unter P . 5670 befördert die Ann.-Exp. Jnvalidendank , Frankfurt a. M.

Frankfurter Hof , Hotel und Restaurant,
Webergass © 37,

empfiehlt

fleudorfer Meklertrwck
eine sehr wohlschmeckende Flasche Rieslingwein— zu SS Mark — in dieser Preislage ohne Konkurrenz.

Ferner die sämtlichen Lagen des Eltviller Pfarrguts - lanenthaler ®iefe ©itasa©a*̂ eia — Haiseiitlaal ©>‘
Ffalenberg — Winkeier Iiasesi ®praäiâ .
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la, ftit unser Handels - Register A,
l«r . 1126. wurde beute bei der Firma
"Wiesbadener . Oelmüble, Pbilipp

Fauth " mit dem Sitz in Wies-
vaden, eingetragen : Der Sitz der Ge-
wllschaft ist nach Dotzheim verlegt.
lAer Kaufmann Friedrichs Fauth zu
jDotzheim ist in das Geschäft als per¬
sönlich haftender Gesellschafter ein-
ketreten. Die nunmehrige offene
Handelsgesellschaft hat am 1. Sep¬
tember begonnen. *

Wiesbaden, 16. September 1912.
^ Könial. Am tsge richt, Abteil. 8.

Städtisches Zeihhmis.
Die Versteigerung verfallener

Pfänder findet am 7. u. 8. Oktober,
erforderlichen Falles am S. Oktober
>- I . statt. Die Auslösung dieser
Pfänder kann bis Freitag , den

Oktober l. I ., erfolgen.
Verlängerungen der Pfandscheine

puffen spätestens am Verfalltage be¬
wirkt werden. F286

Wiesbaden, den 20. Sept . 1912.
^ Städt ische Leihhaus Verwaltung.

Vekanntmachung.
Der Fruchtmarkt beginnt während

der Wiutermonate — Oktober bis
einschließlich März — um 10 Uhr
«ormittagS. *

Wiesbaden, 13. September 1912.
Akzise-Amt.

lall wohne letzt

Kaiser-Frisdr.-Ri g 88 , I,
Ecke Moritzstrasse.

Professor Dr. Adolf Weil.
Telephon 2340.

Von der Reise zurück.

Rhei strasse 117. f45
Wabe meine Praxis wieder a jf ^enommen.

Cr. Kaufmann,
(Sommer : öa »! WS5<Inng ®n ).
Leop. Günther-Schwann,

aknd. Maler,
’on (irr Mmlicnr ' («<■snriirb,

Arnried. zum UnlerTcht : At lie
Adols .llee 49, 3.

'V

Vülimascliisien
für Familien u. Gewerte.
Kraftbetriebs - Einrichtung n

jfür Eintel- «. GruppenanirU
durch Transmis -.ion oder

Elektromotor.
Man velange voDstiind. Preisliste

| o. Ausarbe tung v. Spezialoffer en
Vertreter : 15&1

36 Webergasse 36
Reparaturwerkstätta

Gi gi ündet
1879.

To !«phon
2766.

graniten- ti. iödjenjjflroerin
^erta Poeschmann, ärztlich geprüft,
Mpf. sich d. Hrn . Aerzt. u. Pflegeb.
^ badk!-., Rheinstrahe 83, S . P.

Odeon-Theater , Kirchgaffe.
Biophon - Theater , Wilhelmstraße 8

(Hotel Monopol). Nachm. 3—11.
Kinephon - Theater , Taunusstraße 1.

Nachmittags 4—11 Uhr.
Wathalta iRestauranti . Vormitbagr

11.80 Uhr: Frühschovpen-Konzer-t.
Neroberg. 4 Uhr : Militär -Konzert.
Erbprinz -Restaurant . Täglich abends

7.30 Uhr : Konzert.
Hotel-Nestanr. Friedrichshof (Garten-

Etablissement). Tägl . : Gr . Konzert
Etabliffement Kaiserfaal , Dotzheimer

Str . 16. Tägl . Gr . Künstlerkonzert.
Cafs-Restaurant E. Ritter Unter den

Eichen. Täglich Konzert.
Rotes Haus , Kirchg. 76. Tägl . Konzert

Sonntag . de» 22 . September'.
Turn - Verein. Vorm. 8—12 Uhr:

Volkstümliches Turnen u. Spielen
der Mort - u. Spiolabteilunig Unter
den Eichen. Nachmittags 3 Uhr:
UebunigKspiel der Fußball -Abteil,
auf dem Exerzierplatz an der
Schiersbeiner Straße.

Männer T̂nrnverein . Vorm. 8—12
Uhr: Turnen und Spielen auf dem
Turnplatz „Nonnentrist ".

Christlicher Arbeiter -Lerem . Nachm.
12—2 Uhr: Sparkasse. Herrn Kauf,
mann Bnlzer , Faulbrunnenstr . 9.

Christl. Verein j. Männer , Wartburg.
Nachmittags 2 Uhr : Jugend-
Abteilung . 3 Uhr : Gesellige Ver¬
einigung . Abends 8.30: Vortrag,

Jugend -Vereinigung der städt. Fort¬
bildungsschule. 2 Uhr : Jugendspicle

Sport -Verein . Nachmittags 3 Uhr:
Uebungsspiel.

Paulinenstift . Nachmittags 4.30 Uhr:
Jungfrauen -Verein.

Evang. Dienstboien-Verein. Allsonn.
täglich von 4—7 Uhr in dem
Mädchenheim, Oranienstr . 53. H.

Blau -Kreuz-Berein . E. V. Abend«
8.30 Uhr: EvangelisationS . Wer-
iammluno.
Waxtag, dr» 23 . September.

Turngesellschast. 6—TYa  Uhr : Turnen
d. Damenabteil . I ; 8)4—9% Uhr:
Turnen der Damenabteilung 11.

Turn -Vcrcin. Abends 6.30—8 Uhr:
Turnen der Damcn -Aoteilung I,
8—9 Uhr: Turnen der Damen-
Abteilung II u. Hl , 8—10 Uhr:
Fechien, 9—10 Uhr : Turnen der
Alters - und Männer -Niege.

Schachverein. 6 Uhr: Spielabend.
Jugend -Vereinigung der städt. Fort¬

bildungsschule. 7.30 Uhr : Turn¬
spiele.

Gcwerkverein der Heimarbeiterinnen.
Abends 8 Uhr : Gruppen - Ver¬
sammlung , Oranienstratze 53.

Philharmonischer Verein <E. V.),
Wiesbaden. Abends 8 Uhr: Chor,
probe. 9 Uhr : Orchester-Probe.

Rollersche Stenvgravhcn -Gcseilschast.
Abends 8.30—10 Uhr: Hebung.

Sprachen-Vcrein. Abends 8.45 Uhr:
Englisch für Anfänger.

Thristiicher Verein junger Männer.
Abends 8.45 llfir : Ge sangst nndi'

Christl. Verein j. Männer . Wartburg.
Abends 9 Uhr : Mannerchor.

Männer -Qnartett Sängerlnst , Wies¬
baden. Abends 9 Uhr : Probe ..

Männer -Turnverein Nachm. 6—40%
Turnen der Männerricgc . Fechten.

Bore!» für Stenotachygraplste zu
WicSb. 9—10 Uhr : Nebungsabend

Zither -Verein Wiesb. 9 Uhr : Prooe.
Kiliansche Zitber -Mufik-Vereiingnng

Abends 9 Uhr : Probe.
Giittemvlerloge „Lebensfreude" Nr. 9.

Abends 9 Uhr : Sitzung.
V.  A O D. 7Ibends 9 Uhr : Sitzung

Montag , de» 28 . September.
Einreichung von Angeboten zur Aus¬

führung von Tüncherarbeiten im
Einäscherungsraum der Trauer-
Halle auf dem Südfriedhaf (Adler¬
straße 4), vorm. 9.30 Uhr. Städt.
Hochbauamt. (S . Tagbl . Nr. 440,
S . 7.)

Einreichung von Angeboten zur Aus-
i führung von Fliesenarbeiten im
' Verbrennungsraum auf dem Süd¬

sriedhof (Adlerstr. 4). vormittags
9 80 Uhr. Städt . Hochbauamt. (S.
Tagbl . Nr. 441, S . 10.)

Hst«»gliche Kcha«lpiels
Son 'tag, 22. Sept . 210. Vorstellung.

Der RosenkaValier.
Komödie für Musik in 3 Akten von Hngo

Hofmannsthal. Musikv. R. Strang.
Personen:

Die FcldmarschallinFürstin
Wtrdenbcrg . . . Frl . Frick

Der t  nron Ochs auf
Ler henan . . . . Herr Bohnen

Octavinn. gmaunt
Ouinniin , em junger
Herr aus großem
Haus . . . F.-au Brodmai'.u a. G.

H-rr von Fam,al ei» j
rci herN n-e-ideiter Hr.Gcissc-WinkclI

Sophie, seine Tochter Frl . Frredfeldt
Jungfer Marianne Leit-

metzerin, die Du nna FrauEngclmann
ValzacchieinJntrigant Herr Lichte,„lein
An ina, seine Begleiterin Frl . Laus
E n Polizeikommissar Herr Nehkopf
Der Haushofmeisterbei

der Feldmarschallin Herr Spieß
Der Haushofmeister

bei Faninal
Ein Notar
Ein Wirt .
Ein Sänger
Ein Gelehrter
EU, Arzt . .
Ein Flötist .
Ein Friseur
Dessen Gehilfe. .
Eine adelige Witwe

Herr Schuh
Herr Eckard
Herr Döring
Herr Dr. Copony
Herr Weyrauch
Herr Zollin
Herr Kopke

rr Anoriano

Drei adelige Waisen

§ rr Andrirl. Wirel
Frl . Schwartz
Frl . Schmidt
Frl . Balzer
Frau Baumann

Eine Modistin . . Fr . Doppelbauer
Ein Ticrhändlcr . . Herr G-rtzrts

v-v l Herr Geisel Herr Bödme
Laka-en der ! F Sor[  Herr Vreuß
Marschallin I§ err 2iart& HerrRemstedt

Bediel te 1Hr. Marke. Den sch, Miller
Lcrchenausj S 'nitemflitn, Nerking,Ba:th
_ „ \ Herr Mayer Herr L-chmiat
Kellner } cv rr  Math ? Herr Pracht
- . l . . . Herr Becker
Kulicher I ^ , He r Weyrauch
HauSdrcncr s ^ Herr Wutschcl
Musikan en . Herr Carl. Herr Bertram
Ein kleiner Neger. . O>to Gerharts
Lakaien. Läufer. Haiducken. KüUcn-
perional. Gäste. Musikanten. Zwei
Wächter. Vier . kleine Kinder. Ver-

schiedene verdächtige Gestalten.
In Wien in den ersten Jahren der

Regierung Marm Th resiaS.
Nach dem ersten Anstug tritt eine längere
nach dem zweiten eine kürzere Pause ein.

Erhöhte Preise.
Anfang 77» Uhr. Ende 117» Uhr.

Montag, den 23. Sept -mber.

Der lächelnde Knabe.
Ein Schcrz'piel au« alten Tagen in

3 Akten von Max Dreycr.
Personen:

Justus Jasver Krajkmann, Art'llerie-
majvr a. D. . . . Herr Novius

Gert Gerde», Leutnant
a. D., Arzt, Dr. msd. Herr Wanka

Sabine Benkardt . . Fr . Bayrhammcr
Max Bcnkardt, ihr

Vetter, Rntssyndikil» Herr Herrmann
Striftoffer Brorersen,

SchistSreedcr. . .
Brigitte , seine Tochter
Tobias Lindcnström,

früh. Nalsapotheker
Kluckubn, Ratsbote .
Kr sMane Klu'uhn,

seine gesviedene
Fra », Wirtschafterin
bst Sab ne . . .

Philibert Di n r bei
Justus und Tobias Herr Rehkopf

Spielt in iner alten Ostscestadt um 1820.
Nach dem l . Ak:e findet eine längere,
nach dem2. Akte eine kürze,e Pause statt.

Gewöhnliche Preise.
Anfang 7 Uhr. Ende 9s4 Uhr.

Serr Zollinrl. Schröder

Herr Legal
Herr Andriano

Frau Bleibtrcu

Restdenß - TheateLr«
Sonntag , den 22. September.

Nachunttags Ys4  Uhr (halbe Preise)

Das Kleine Cafe.
Lustspiel in 3 Akten von h  flau Bernard.

Deutsch von Erich Motz.
Abends 77- Uhr.

Dutzend- u. Fünfziger -Karten gültig,

Fiafc Justitia!
Kriminalgroteske tu 3 Instanzen von
Lothar Schmidt und Heinr. Jtg .nstein.

Personen:
Der Präfekt . . . R inbold Hager
Der Vornvende . . Hm. Rcsteuiciger
Der Gen ralprok, rator Atiltner Schönau
Itanmierher, Exccll nz

Grgs Mestcrham
Ktabusi . . . ,

Der Verteidig-r . ,
Der In i.rat . . ,
Boguuüi Kleinholz ,
Sem Vater . . . .
Seine 'Mi ttcr . Marg.Lüocr-Arei -ald
Jielty Fii bcl orn . . e teüa .Hi met
Die dicke Paul ne
Der Gefangene .
Der Protololltüi .rer
Der Lieporler . .
Der Ob rinipektor
Erster Hüter . .SnelrHuker. .er Eindringling

(Emil Klinkiuß)
Zwei Richter. Hüter uns Beamte der

ögeutlichen Oremma. kt Itordncr.
Gerichtsvollziehr, GerichkSdiener.Zeugen

zwei Ehinrseu, Pnolikum.
ES sp'eicn: Die erste Instanz in der
Präleitur , die zweite Instanz im Unter-
iuchungsakfängniS, die 3. Instanz am

ober,en Gerichtshof.
Zeit : Gegenwart. Schauplatz: Sirbieu.
Nach dem l . u. 2, Akt« finden größere

Pausen statt.
Ende nach 97» Uhr.

KurtKellcr-Nebri
Georg Rücker
Elnst L r.ram
Nudotf Bartak
Rudolf Christ

Nciniig Ägte
Wiay ,üe ler
Carl Graetz
Willy Schäfer
83illy Lang r
Ludwig Kepper
Ltikolaur Bauer

Walter Tautz

Montag , den 23. September.
Dutzend- u. Fünfziger -Karten gültig.

Ss ' rr Wmdhund.
Schwank in 3 Akten von Curt Kraatz

und Arthur Hoffmann.
Personen:

Fürst Willibald XXVIII.
Kurt Kellcr-Nebri

von GeseniuS, Hofrat R-inhold Hager
Werner. Rechnungsrat Nikolaus Bauer
Kestcrrtch, Kanzleirat Willy Schäfer
Ditrmar, Bauunter¬

nehmer. . . . . Ernst Bertram
Amalie, seine Frau . Soße Schenk
Emilie Ferberi s»i„, Mascha Graben
Otrilie 'E Elsa Erler
Wanda ! Do.hier A^ ie Horsten
Ferbcr, Rechtsan!alt Willy Ziegler
Sröger , Hilfslehrer . Rudolf Bartak
v >-. Win.ernitz. . . Walter Tautz ,
Lina Schwarz, Schau¬

spielerin . . . . Stella Richter
Cornelie Lindenblüth,

S iiauspicleriu Marg. Lüdcr-Frciwald
Frau Werner . . . Theodora Porst
Frau ziestcrnich . . Angelica Auer
Kirschbaum, Kammer-

Herr des Fürpen . Ludwig Kepper
Klara, Zimmermädchen Käte Ruf

Zeit: Die 'Gegenwart.
Ort : Eine kleine Residenz.

Nach dem 1. und 2. Akte . finden
größere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. Ende gegen 9s4 Uhr,
Eintrittspreise

einschl. Programm -Gebühr:
Salon -Loge Mk. 6.—, (Ganze Log«
= 4 Plätze Mk. 20.—), 1. Rang -Loge
Mk, 5.—, 1. Rana -Baikon Mk. 4.50,
Orchester-Sessel Mk. 4.—, 1. Sperr¬
sitz Mk. 3.50, 2. Sperrsitz Mk. 2.50,
2. Rang Mk. 1.50, Balkon Mk. 1.26.

Dutzendkarten : 1. Rangloge 48 Mk.,
Ir Rang -Balkon Mk. 42.—, Orchester-
Sessel Mk. 36.—, 1. Sperrsitz
Mk. 30.—, 2. Sperrsitz Mk. 24.—,
2. Rang Mk. 15.—. Balkon Mk. 12.50.

Fünfzigerkarten : 1. Rang -Loge
190 Mk., 1. Rang -Balkon 165 Mk.,
Orchestersessel 140 Mk., 1. Sperrsitz
115 Mk., 2. Sperrsitz 90 Mk., 2. Rang
60 Mk.. Balkon 40 Mk.

Uoilrs -Thealsv.
Sonntag , den 22. September.

Nachm. 4 Uhr. bei kleinen Preisen:

Dorf and Stadt
oder: Da « Forle vom Schivar ; ,vKld.
Aus Auerbachs Dorfgeschichten in2 Abteilungen (6 Amzügen) von

Charlotte Birch-Pfeiffer.
Abends 8.1b Uhr.

Dis Kömenkrottt.
Schumnk in 3 Akten

von G. Schätzler-Pcrafini.
Personen:

W'llibald Rainer, ehemaliger Grost-
knnfmann. . . . Bi .Deutschländcr

Alfred, sen Sohn . Rl bard Ba er
Willy B-rndt . . . Willy Ricuiner
E»u n d  Samstcr,

Bankier . . . . Max Ludwig
Frieda , seine Tochter Jllä Mar .ini
Eup roiine Mülltr,

seme Stiefsd wcslcr Lina Töldte
Ella, ihr Nid te . . Franzi Heub rger
Abdallah Raschid . Adolf Willmanu
Miß Claire Jally.

Löwenbändigerin . Mazda BehrcnS
Johanna Schnabel,

Pntzuia hcrin . . Marg. Hamm
Bücher, Prokurist bei

Samster . . . . Walter Schramm
Ainon, Diener bei

Alircd . Hrl'nz Berton
Anna, Stnbcilmädchen

bei Samster . . . Ottilie Grunert
Ze t : Gegenwart. Ort der Hani luiigi
1. Akl in einer g rov nzstadt. 2. u. 3 kt
Berlin im Harre des - nnfin'S samster.
Zwischen dem l . und 2. Akt liegt ine
Frist von i Tagen. Zwischen dem1. u.

2. Akt größere Pause.
Ende ln.45 Uhr.

Montag, 23. Septbr .: D>e Löwenbraut.
Eintrittspreise:

Sperrsitz (Reihen ) 2 Äck., Dritzend-
billotts 20 Mk. ; Sperrsitz (Tische)
150 Mk., Dutzendbilletts 15 Mk. ;
Saalplatz 1 Mk.. Dtz.-Biüetts 10 Mk ;
Galeri e 50 Pf ., Dtzd.-Billetts 5 Mk.

Gperottcu-Thsaixr
Wresvaderr.

Sonntag , den 22. September.:
Nachm. 3.30 Uhr (kleine Meise ) :

AtttoEiedchs«.
Daube iile in 3 Akt n von Jern Kren.

(iScfait, sichte von Aiired ©chön:eib.
Musik von Jean Gilbert.

Abends 8 Uhr:

Der GpsrNvaA.
Operette in 3 -Akten von Victor Lson

uns H. v. Maldberg.
Musik von Richard Heuberger.

Personen:
Beaubnisson, Rcnti r O.Witled 'Alb' rt
Madamê Beaubwlwn,

seine Fra » . . . Maria Krügerseine Frau . .
Henr , sein N>sfe,

Maünckndetr
Paul AUbier

Angfle, dessen Frau,
Nichte der Madame
Beaubuiiion . . Anni Bocse

Georges Dum>'nil . Fred Carlo
Maigu ^ritechessenFrau Else Müller
Germain , Diener bei

Dumöuil . . . . Hans Werner
Hortense, Kammer-
. Mädchen bei Dum nil Wanda Barrö
Föodora, Chan onettc Mary Mcißnei
Philippe, Oberkellner Hz. Wcndcnhöfer
Jean ) Willi Dev l
Baptiste ) Kellner Charles Auen
Alfonse I Max Bernhard

Gäste, Damen und Herren. Masken.
Spielt in Baris , heutzutage, in der
Lkarnevalszest and zwar während zweier
Tage. Im 2. Akte Einlage: „Valee
amoureusa“, getanzt von Nath Zindel.

Ende gegen 107- Uhr.

Montag, 23. Septbr .: Der Opernball.

Büirhara « zu Wiesbaden
Sonntag, 22. Sept., vorm. 11.30 Ubr:

Konzert des städtischen Kur rohester»
in der Koohbrunnsn-Anlage.

Leitung : Herr Erioh W"mheuef.
1. Oaxertüre „Dia Fledermaus“ vo«

Jdh. St:au«s.
2. Finale aus der Oper „Die Regiments¬

tochter“ von A. Don r>Uti.
3. Brennende Liebe, llazurka.
4. D e türkis-be Sfharwsche r . Micbiels.
5. Studentenlieder, Potpourri von

F. Kohlmana.
6. Defilier-Marsch von 8. Novak.

Nachmittags 4 Dhr im Abonnement
Konzert d. städt. Kurorchesters
Leitung: Herr H. Jrmer , städtischer

Kurkapellmeister.
1. Freundsrhaftsmar ch von P. Pousa.
2. Ouvertüre im italienischen Stile von

Frz. Schubert.
3. Ball-ttmusik ans der Oper„StradelIa“

von F. v. Fiotow.
4. Walzer aus der Operet e „Die Dollar¬

prinzessin“ von Leo Fall.
5. Ouveriüre zur Oper „Das Glöckchen

des Erem ten“ von A. Maillart.
6. An der Wesar, Lied für Trompet#

von G. Pressell.
(Herr G. Schwiegk.)

7. Perlon aus Meyerbeors Opern,
Phantasie von A. Schreiner.

8. Im D-Zug, Galopp von F. v. Bio*.
Abends 8 Uhr:
Gartenfest

au volkstümlichem Eintrittspreis*.
Konzert des städtischen Kurorohester»
Leitung: Herr 4L Jrmer , städtischer

Kurkapeilmeister.
1. Ouvertüre zu „Des Wanderers Ziel“

von F. v. Suppd.
2. Prolog aus der Oper „Der Bajazzo“von R. Leononvallö.
3. Largo vo ; (t. F. Händel.
4. Pha tasie über L e ler ohne Worte

v "n Fr . Mendelssohn.
5. Künstlerleben, Walzer von Straugs.
6. Potpourri aus der Operette „The

0 ' isba“ von 8. Jones.
7. Favandole a. d 8uite „L’Arlösienne“

von G. Bi r̂t.
Etwa 9 Uhr:

Grosses Feuerwerk.
Bei ungee'gneter "Witterung 8 Uhr

Abonnements-Konzert im gro.-sen Saale.

Cam ll i Borel
Hans Kugilberg

Montag. 23, September, vorm. 1t Uhr
Konzert des städtischen Kurorchesters

in der Kochbrunnen-Anlage.
Leitung Herr Erich Wemheuer.

1. Ouvertüre „Dichter und Bauer“ von
Ruppe.

2. Finale „Die weisse Dame“ von
A. Boieldieu.

•8. Lufts blosser, Polka v. Waldteufel
4. „Am Wörther See“, Melodie von

A. Jungermann.
5. „Dur und Moll“, Potpourri vo*

A. Schreiner.
6. Kadetteii-Miirich von P. Sousa.

Abonnements - Konzerte
des städtischen Kurorchesters.

Nachmittags 4 Uhr:
Leitung: Herr 11. Jrmer , städtischer

Kurkapeilmeister.
1. Ouvertüre zur Oper „Martha“ von

F. v. Klotow.
2. Dan a slave von E. Chabrior.
3. Aubade prin aniAe von P. Lacomb*.
4. Neu- Wien, Walzer von Job . ' traus*.
5. bh intasie aus der Oper „T'raviata“

von 0 . Verdi.
6. Ouvertüre zur Oper „Das ehern»

Pf rt “ von D. F. Aüber.
7. Sie liette von Frz. v. Blon.
8. Sternenbanneimars h von P. Sousa,

Abends 8 Uhr:
Solisten - Abeud dos Kurorchesters,

Leitung : ! err Carl Schuiioht,
städtischer Musikdirek or.

1. Ouvort re zu „Cor olan“ v, Beethoven
2 Nordisches Papric io von Donisch.
8, Konzertino für Flöte v. Chaminade

Flötensolo: Herr Frz. Danneberg';
4. Peer Oz nt-8u>t« Nr. 1 von Ed. Griog.

a ) Morgenstimmung,
b) Ases Tod,
ct A»itras Tanz,
d) In der H Ile des Bergkönigs.

5. Rondo c p' ic ioso von ^aiut Saena
Violinsolo: Herr Konzertm Sehiering.

6. Ouveitüra zu jRieuzi“ von Wagner,
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Wiesbadener Kurleben
Um das Kurhaus.

Wiesbadener Rennen . Die Kurverwaltung
hat gelegentlich des Herbstmeetings erfreulicherweise
mehr Notiz von den sportlichen Ereignissen in Erbenheim
genommen , als es seither geschah . Beinahe ist so etwas
wie eine kleine ,.Woche " zusammengekoHimen . Das
Programm , für die Dauer des Meetings hat wenigstens
einen Ausbau erfahren , der ein neuerwachtes Interesse
der Kurverwaltung für die Rennen erkennen läßt . Hoffent¬
lich sind die auswärtigen Besucher der Rennbahn , denen
man nachsagt , daß sie von Wiesbaden wenig mehr als
den Hauptbahnhof zum Umsteigen in die Erbenheimer
'S.onderzüge zu sehen bekommen und sich beeilen , ihren
■Gewinn — oder Verlust — schleunigst zu entführen,
nun auch dankbar genug , die Veranstaltungen im Kurhause
in Anspruch zu nehmen , damit der Mühe Preis nicht aus¬
bleibe , Daß die Rennen selbst einen Anziehungspunkt
für weite Kreise des Fremdenpublikums bilden , steht
außer Präge ; und ebenso selbstverständlich ist es, daß
der Veranstalter , der Wiesbadener Rennklub , bestrebt ist,
dem Meeting , das die Wiesbadener Rennsaison beschließt,
durch vorzügliche Instandsetzung der Bahn , die jetzt
nach der langen Regenzeit im üppigsten Grün der Geläufe
prangt , wie durch Heranziehung eines vorzüglichen,
über die Maßen reichhaltigen Hferdematerials , das berech¬
tigten Hoffnungen für starke Felder Raum gibt , ein glanz¬
volles Bild vornehmen Sportes zu bieten . Umso erfreu¬
licher ist es auch , daß die Kurverwaltung , die einen nennens¬
werten , fühlbaren Einfluß der Rennen auf die Wiesbadener
tFremdenfrequenz seither nicht konstatieren konnte , nun
Dicht mehr , schmollend ob der Erbenheimer Erfolge,
im  Hintergründe bleibt , sondern auch ihrerseits den Tagen
ein besonderes Gepräge gibt . Am Samstag eine Reunion,
am Sonntag ein Gartenfest mit Feuerwerk , noch dazu
bei ermäßigten Preisen , am Montag ein Solistenabend
und endlich am Dienstag eine große Illumination des
Bowlinggreens , des Kursaalplatzes , der Wandelhalle und
des Kurgartens ; dazu ein Monstre -Militärkonzert , an dem
sieben Militärkapellen zusammen mitwirken werden und
das der erste Armee -Musikinspizient Professor Grawert

* selbst dirigieren wird : Das sind Extradarbietungen , die
ihre Anziehungskraft sicher nicht verfehlen und bei
einigermaßen günstigem Wetter einen Massenbesuch auf¬
weisen dürften . Den Rennstallbesitzem , Herrenreitern,
sowie den Mitgliedern auswärtiger Rennklubs und deren
Damen stehen Ehrenkanten zum Beusch des Kurhauses
und der Veranstaltungen der Kurverwaltung während
tdex  Renntage zur Verfügung. Außerdem hat der Rennklub
die Gesellschaftsräume im Kurhaus , Eingang von der
.Sonnenberger Straße , für die Dauer des Meetings gemietet
und diese Räume für die Inhaber der Ehrenkarten als
Gäste des Klubs reserviert,

* .
Eremdenfrequenz.  Bis zum Ausgang der

verflossenen Woche waren in Wiesbaden 152 009 Fremde
eingetroffen und zwar 100 390 Passanten und 51 619 Kur¬
gäste . Die Frequenz ist damit gegen das Vorjahr bereits
um über 15000 gestiegen , und zwar beträgt das Plus bei
den Passanten etwa 10 000, bei den Kurgästen 5000,

jsr jst

Gesundheitspflege im Herbst.
Der Herbst ist für schwächliche und verweichlichte

Menschen besonders gefährlich , weil die Temperatur oft
wechselt . Bald ist es sein - warm , dann wehen die kalten
Nord - und Ostwinde mit feuchten Niederschlägen , und da
man noch von den warmen Sommerabenden gewöhnt ist,
etwas länger im Freien zu bleiben , ohne sich vor Kälte
.und Zugluft zu schützen , so haben zarte Menschen bald
«inen Schnupfen , der das Atmen durch die Nase erschwert.
Die durch den Mund eingeatmete , kalte Luft ist nicht
selten der Anlaß zu einer Lungenentzündung , oder aus der
anfangs leichten Erkältung wird ein Katarrh , ja eine
(Influenza . Wer aber an rheumatischen Schmerzen leidet,
dqm wird jetzt sicher der Übergang vom Sommer zum
Winter fühlbar . •

Bei leichten Erkältungen steckt man den Patienten
am besten sofort ins Bett und gibt ihm Tee mit Zitrone
zum Schwitzen . Noch besser ist es , rechtzeitig den Erkäl¬
tungen vorzubeugen . Wer ' eingeregnet ist und nasse Füße
und Kleider bekommen hat , muß seine Kleidung sofort
-wechseln. Damen leiden bekanntlich an kalten Füßen;
anstatt nun nicht zu dicke , wollene Strümpfe zu tragen,
jdie wärmen , bevorzugt die jetzige Mode Winter und Sommer
Seichte Spinnwebstrümpfe . Ein Mittel gegen kalte Füße
sind Wechselfußbäder.
' Sehr empfindliche , zu Erkältungen neigende Menschen
müssen in dieser Jahreszeit sogar beim Wechseln der Wäsche
vorsichtig sein und die saubere Wäsche ein wenig anwärmen.

Eine große Torheit wäre es, in dieser Jahreszeit mit
einer beabsichtigten Abhärtung zu beginnen , und wer nicht
daran gewöhnt ist , bei geöffnetem Fenster zu schlaf eil,
soll niemals im Herbst damit beginnen . Die Schlafzimmer
müssen durchgefüftet werden . Es empfiehlt sich sogar,
im Spätherbst lieber etwas zu heizen * anstatt zu frieren,
weil ungeheizte Zimmer gesünder sein sollen . Vor allem
muß man im Herbst für warme und trockene Kleidung
sorgen , (Käthe Damm in der Wochenschrift„Die deutsche Frau“.)
1
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£in Nachkiang aus verregneter Sommer¬
frische.

- Unter vielen Leuten , die sich regelmäßig eine ..Sommer¬
frische " leisten , begegnet man der Meinung , daß der jüngst
verflossene Landaufenthalt wegen seines vielen Regen-
wetters ein gründlicher Reinfall gewesen sei , ja in manchen
Gesellschaftlichen Kreisen scheint es geradewegs zum guten’qn zu gehören , daß man bekennt , sich in diesem Jahre
„scheußlich gemopst “ zu haben oder wie sonst der Jargon
den Gipfel des Mißvergnügens ausdrücken mag . Hin und
wieder aber machen sich doch auch noch andere Ansichten
geltend , aus denen man erfreulicherweise entnehmen
^n,  daß es möglich Ist . der Natur selbst unter minder

..günstigen “ Umständen Genuß abzugewinnen , ja sogar
sich von ihr — dichterisch erhoben zu fühlen . Ein solcher
Fall kann bei einem Sommerfrischler konstatiert werden,
der siehe während der verregneten Wochen gar wohl
behagen und sich schließlich zu einem poetischen Erguß
begeistern ließ , den wir hier zur Wiedergabe bringen,
nicht um der etwas lässigen .Art,mit der dabei die Form,
sonderlich der Reim , behandelt , wurde (was übrigens auch
Absicht sein kann , nachdem sich schon mancher Dichter
statt des Reims mit der volkstümlicher lautenden ,Assonanz
begnügt hat ), vielmehr um der Naturgesinnung willen,
die sich just in dieser Zwanglosigkeit recht wohltuend aus¬
spricht und manchen Blasierten darüber belehren könnte,
daß man eine Sommerfrische auch unter erschwerenden
Umständen freudig und dankbar empfinden und sich
vermöge des Fonds , den man in seinem Herzen trägt,
fast noch sicherer über Naturgewalten siegreich erheben
kann , als mit Hilfe von Propeller und Wasserstoff . Die
Verse lauten:

Im Sonnenstrahl,
Welch ’ lieblich Tal !
Auf grünen Matten,
Im Waldesschatten,
Am murmelnden Bach
Vergesse ich , ach,
All meiner Plagen,
Des Alltags Sorgen
Und fühl ’ mich erhoben
Zum Himmel droben !

Doch schreiet ihr Städter
Ob ’s schreckliche Wetter,
So lach ich Buch aus.
Bleibt ruhig zu Haus,
Wohlgeborgen

Eisava , August 1912,

In Wolle und Sorgen
Vorm kommenden Morgen!
Mir gehören die Wolken,
Die Ihr so gescholten.
Mir Regen und Wind !

Als fröhliches Kind
Spiel ich mit ihnen
Und lasse sie ziehen
Ums Haupt mir und Brust!
Und jauchze vor Lust !
Und scliau ’ von den Höh ’n,
Die Ihr nie geseh ’n,
Gewalt ’ge Gestalten,
Des Weltalls Walten !
Und danke Gott!

M. J-

Hotel&fesen.
Die Zeit der Table d ’ höte ist dahin,

die Table d’höte gehört der Vergangenheit an : das kon¬
statiert mit einem heiteren und mit einem nassen Auge der
Leiter des Londoner Savoy - Hotels , das bekannt¬
lich in Fragen moderner Gasthofkultur tonangebend ist.
„In allen vornehmen Hotelrestaurant ^“, so führt dieser
Fachmann im „ Oberserver “ aus , „ ist die alte Table d ’höte
verschwunden . Die Zeiten haben sich gewandelt , der
Geschmack der Gäste hat sich verfeinert , Und heute weiß
oft der Gast , ein Menü feiner und kunstvoller zusammen¬
zustellen , als der ..maitre d’hotel “. Seitdem im Zusammen¬
hang mit Theater und Konzerten das Souper oder das
Diner im Hotelrestaurant eine gesellschaftliche Sitte
geworden ist , hat sich im Publikum auch das Verlangen
gesteigert , die Speisefolge des Soupers dem eigenen Ge¬
schmack anzupassen : Leute von guter Erziehung , und
vor allem Leute von einem guten Gaumen weigern sich,
ein mechanisch festgestelltes Menü zu essen , sie wollen
ihr Diner selbst bestimmen . Und auf der anderen Seite
wird selbst der größte und berühmteste Koch nie imstande
sein , ein Menü zusammenzustellen , das dem Appetit
und den Neigungen von dreihundert verschiedenen Menschen
gleichmäßig gerecht wird . So hat in den fashionablen
Restaurants die vom Wirt festgesetzte Speisenfolge , die
Table cl’höte , ihre Daseinberechtigung verloren . Die
Abschaffung der Table d’höte dürfte auch kaum zu be¬
klagen sein , gibt doch das Speisen an kleinen Tischen
dem Besucher von Bädern und Sommerfrischen das Gefühl
größerer Ungeniertheit , man sitzt sozusagen am eigenen
Tische und ist , namentlich , wenn Kinder mitreisen , größerer
Verantwortlichkeit Fremden gegenüber entbunden . Auch
das Verhältnis zu dem servierenden Kellner ist weniger
offiziell , es läßt sich am kleinen Tisch so mancher Wunsch
erledigen , der im Getriebe der Table d ’höte nicht berück¬
sichtigt werden kann . Wenn sich auch nicht verkennen
läßt , daß die Tischunterhaltung mit neu gewonnenen
Freunden eine ganz angenehme Zugabe ist — mit Fremden
zu konversieren , ist ohnedies nicht jedermanns Sache .weil
dies auf Gegenseitigkeit beruht — so ist doch ,gerade die Zeit
des Dinierens am wenigsten geeignet , große Konversation
zu machen , dazu bietet sich wohl vorher oder nachher
genügend Gelegenheit . Hat man eine nette Bekannt¬
schaft gemacht , warum sollte es nicht ,möglich sein , _an
seinem Tische ,noch Platz zu schaffen , womit beiden Teilen
geholfen wäre . Etwas anderes ist es mit Gesellschafts¬
reisenden , diese werden wir immer an einer kleinen Table
d ’höte vereinigt finden , sie sitzen dann aber auch in diesem
Falle am „ eigenen Tische “, was ihnen sicher nicht unan¬
genehm ist.

Bäderwesen.
Die Verantwortlichkeit der Bade-

Verwaltung für hinterlegte Wertsachen.
Von großem Interesse für Badereisende ist eine Ent¬
scheidung des Reichsgerichts , die ein Urteil des Qber-
lanclesgeriehts Stettin bestätigt . Danach kann der Eigen¬
tümer eines Bades nicht in. Anspruch genommen , werden,
wenn dem Badegast die Legitimationsmarke , die er _für
abgegebene Wertgegenstände erhalten hat , aus seiner
Badezelle gestohlen wird und dem Diebe das unbefugte
Erheben der Wertgegenstände gelingt . Das bei diesem
Prozeß zur Sprache gekommene Tatsachenverhältnis ist
folgendes : Die Frau des Rechtsanwalts R . aus Budapest
hielt sich im Juni des Jahres 1908 in einem deutschen See¬
bade auf . Bevor sie am 25. Juni das Familienbad besuchte,
gab sie bei der Badefrau ihren Schmuck im Werte von
8500 Mark ab und erhielt dafür eine Pappmarke mit der
Nummer des Faches , in dem ihre Wertsachen aufbewahrt
wurden . Diese Nummer legte sie in ihrer Zelle auf die
Bank , darauf ihre Handtasche und die Kleidungsstücke.
Den Zellenschlüssel hing sie , wie üblich , an das in der
Nähe der Treppe angebrachte Schlüsselbrett . Als sie
nach dem Bade den Schlüssel wieder abnehmen wöllte,
bemerkte sie , daß er fehlte . Nach Öffnen der Zelle mit
einem Dietrich wurde der Schlüssel vorgefunden , u,nd auf
dem Platze der Bank , wo die Legitimationsmarke hin¬
gelegt worden war , lag eine gleiche Marke mit einer anderen
Nummer. Ais die Klägerin die Marke bei der Badefrau
vorzeigte , wurde ihr eine Tasche aus Drahtsilber ange-

boten , die als Inhalt 25 Pf . und eine Brosche im Werte
von 20 Mark aufwies . Dio von der Klägerin und ihrem
Ehemanne gegen das Seebad erhobene Klage , in der
Ersatz des Wertes der abhanden gekommenen Schmuck-
Sachen verlangt wird , ist vom Landgericht wie ' auch vom
Oberlandesgericht Stettin abgewiesen worden . Das Ober¬
landesgericht Stettin tritt zwar der vom Landgericht
vertretenen Ansicht entgegen , daß auf den vorliegenden
Fall die Bestimmungen des Bürgerlichen Gesetzbuches
über „ Schuldverschreibungen an den Inhaber “ Anwendung
zu finden hätten (§ 809 BGB . ) und . deshalb die Bade¬
verwaltung ohne weiteres berechtigt sei , jedem anderen,
der die Marke überbringt , die Sachen auszuhändigen.
Das Oberlänaesgericht kommt jedoch auf Grund des unent¬
geltlichen Verwahrungsvertrages , der einen Teil des Bade¬
vertrages bilde , zur Abweisung der Klage . Zur Begründung
zieht es den § 275 BGB . heran , in dem es heißt , daß de!
Schuldner ,von der Leistung befreit wird , soweit die Leistung
infolge eines nach der Entstehung des Schuldverhält¬
nisses eintrptenden Umstandes , den er nicht zu vertreten
hat , unmöglich wird . Einen solchen von der Badever¬
waltung nicht zu vertretenden - Umstand erblickt das
Oberlandesgericht in dem vorgekommenen Diebstahle der
Legitimationsmarke . Im weiteren wird in den Entschei-
dqngsgründen noch erklärt , daß auch dadurch die Haftung
noch nicht begründet werde , daß die gekennzeichnete
Einrichtung der Hinterlegung von Wertsachen mangelhaft
sei . Denn die klagende Ehefrau habe alles mit offenen
Augen gesehen und gebilligt . Ebensowenig könne die
Klage auf die Tatsache der jetzt in jenem Seebade vor¬
genommenen Verbesserungen gestützt werden . Die von
der . Klägerin gegen dieses Urteil des Oberlandesgerichts
Stettin eingelegte Revision ist vgm Reichsgericht zurück-
gewiesen worden . Damit gilt die Abweisung der Klag«
als bestätigt.

usr jst

Reise und Verkehr.
Der deutsche Eisenbahnverkehr.  Io

den „Dokumenten des Fortschritts “ bezeichnet Professor
Dr . R . Broda -Paris in einem Aufsatz „Nationale Beiträge
zur Weltkultur “ die Deutschland allein eigentümliche
Disziplinierung der Massen,  ihre straffe
Zusammenfassung fflr große Gemeinsamkeitsziele als
bedeutsamstes Merkmal der deutschen Kultur . „ Beide Be¬
gabungen “, schreibt Broda , „wirkten zusammen bei der
Erschaffung der deutschen Armee , für welche eben
Organisationsgabe von oben und Disziplin der Massen
von unten in so großartiger Weise zusammengewirkf
haben . Man mag einer solch vorzüglichen Ausbildung
der Kampfmittel absoluten Wert für den Kulturfort -schritt
absprechen , rein technisch bleibt die Ausbildung eines so
wunderbar geschliffenen Werkzeuges , das in der Hand
eines großen Feldherrn so furchtbare Schlagkraft besitzen
muß , etwas in seiner Art Bedeutsames und Bewunderung
Erregendes ; und tatsächlich haben sich ja auch alle Völker
bemüht , bei den Organisatoren der deutschen Armee
in die Schule zu gehen . Durchaus wesensverwandt in
Grundlage und Ausbildung , aber erfreulich von jedem
Standpunkte , ist die Entwickelung der deutschen und
speziell der preußischen S t a a Fs eisen bahnen  z 11
nennen , bei denen großartige organisatorische Begabung
von oben und musterhafte Pflichterfüllung von unten
ein Kunstwerk geschaffen haben . Wqr viel durch Europa
zu wandern hat , der wird es als eine wahre Erquickung
empfinden , wieder die deutsche Grenze zu überschreiten
und nun auf einmal wenigstens von den kleinen Lästig¬
keiten der Bahnfahrt , wie sie auf dem Festlande voO
Europa (England ist ja günstiger zu beurteilen ) sonZ’
überall den Reisenden quälen , verschont zu sein ; sich
nicht mehr über Schaffner , die die Reisenden in einzeln 0
Abteile "zusammenpferchen und andere sperren (um si0
nur gegen Trinkgeld preiszugeben ), ärgern zu müssen —'
wi<j in Österreich und Ungarn — ; nicht mehr weite Ebenen
in trägen Personenzügen zu durchschleichen — wie in
Rußland — ; nicht mehr gezwungen zu sein , zwischen dem

I Umweg über die Hauptstadt oder schlecht bedienten
Trinsversallinien wählen zu müssen — wie in Frankreich -—
nicht mehr ‘veranlaßt zu sein , ausschließlich die teul®
erste Klasse zu benutzen — wie in Spanien . Ein groß ?*
Teil der Vorzüge des deutschen Eisenbahnsystems ist ja
gewiß auf Rechnung seines ausschließlichen Staatsbahn'
Charakters  zu setzen . Hieraus erklären sich ch0
günstigen Tarife , die überwiegend nur die Hälfte dessen
betragen , was man für Fahrtklassen gleicher Bequem¬
lichkeit auf den französischen und englischen Bahnen»
die eben im Gewinninteresse ihrer Aktionäre geleite
werden müssen , bezahlt . Aber die Unbestechlich¬
keit  der Zugsorgane , die Vermeidung der in anderen
Ländern so überlästigen Zugs Verf ehlungen  bei Zug3'
an Schlüssen , die musterhafte Ausstattung
der Bahnwagen , was Licht , Wascheinrichtmigen , Reinlich¬
keit , bequeme Plätze , Speisewagen und Schlafwagen a»'
la-ngt , die nirgends auf dem europäischen Festlande aud
nur annähernd erreichte Reichhaltigkeit ausgezeiehn®
rascher Züge auch zwischen Provinzstädten , auf Lim® 11'
die die Hauptstadt nicht berühren . . . all dies kan 11
auch vom . Freunde des Staatsbahnprinzips nicht aus¬
schließlich auf dessen Rechnung gesetzt werden ; denn vic*
dieser Eigentümlichkeiten fehlen auf den Staatshalt* 01
Österreichs , Ungarns und Frankreichs . Hier liegt , offenb8̂
ein günstiges Zusammenwirken spezifisch deutscher Rssß®'
begabungen Vor.
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Auskunftei.
L. A- Es dürfte um diese Zeit sehr schwierig sei*1»

es den Besuchern des Kurhauses bezüglich der Abhaltubß
der täglichen Konzerte : Im Garten oder im Saale , reöh
zu machen ! Dem einen ist es bereits zu kalt , der ander
möchte aber die letzten Tage , die einen Aufenthalt E
Freien mit Überkleidung noch ganz aut möglich mache 1*,’
noch das Freiluftkonzert genießen . Die Streitfrage find0"
ja in ganz kurzer Zeit von selbst ihre Lösung . Ihre AG
nähme , daß die Kurverwaltung befürchte , die Abonnent 0 _
wurden vorzeitig die Plätze einnehmen und so den Fremd®
die Sitzgelegenheit rauben , ist wohl unbegründet . V
unterschätzen sie die Raum Verhältnisse ies Kurhah 3®5
doch etwas.
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*«/•uŵ . M
« 2fcl > co co ' w— • © 10< M,

.wOI I COK0

H ijß . e «oco i eo_ L«wo
I ÖO. a .

I y  I >v » O® - 1>I A  öD- <̂< M* /2CO

’ bl
” tO OÖ

| tD8 y
® » x 1
-5ÖDI J©coHoo^
Tj
co r bßco ACdH ^ ©

d

©aa
o
-g

p

^ '

§8 g
> 3fcüD
Py <0
 ©M
3 ü

OQa
©
.

© 2
 aO
fl *a

ü - o

525
•T?
.Z

L

© D ^i<

g

' SS m a
' Seü

S 513g
2 öotifiCffic
•ga
, . 2 d
ao8 60 Sy
- ZffZgm8
^ “ cö©
CN3

CO
*rk«
fl

o
lÄ
» *JL-.SPhÄ
p

—g |

§ 3<<
cc ^ I

. d,1

§  CK

©» W

I bßi
®m Ö TJ- -g

g uu* “P f

. y"s S. öShS
- üqcö

. ,- h
- pp3 f«© d 3

' o♦ . . . «J
u  rj':

 W. Sg !
&H  TS.

. <4 c3—
ffi 1© ,  “•w
© * *'S

* ©fc
B » «
U . 0äs

§ »2
w
ts KN

h

«
*53a
>«

M
©

IM
’S
m

- 2m ft

iS 0 Sa
» k
 603ü
 so Ö0
- üG, ÄÖwg s c

§ | ©TSg N
J P ©
' ojrn>

—̂ ©w ;

g £ 1 S
nsm  m3
a m - 2;
■ *. q .6D ©̂

CÖw £Q. P̂pS^ ■ ?8 Ŝd. £P§ 2 ■ &5 © o « L  Sc
0 ' 'dg ß

£ COd CuW- i( 00flj «2fl

[ L
. 8 8
o " 3,g
' -m»5

au ©
© t £*s
>« dO© C3

- +u' d
8 03  cp
: SJj u
u S : <s
m "ß

. ,_, mlg

| m; OS

cs X
X OS
O 2

r
®flo

^ ’ S' Sw ^  XJ
§̂ G Zk - Z«

'^t -i C44»  Wpj „ e
p. GC OB© PHß 2 ö W:cö
d cö . . . » SY G
cl ! tsJJOZ © ' o
o "ä m  SB- KJEB

606 O
- P « !C .35 < ugi

pB ^ g | ^ ' i-mp0§
ö agtpX-ZEß
' S^ÖP

h P -. •
3 3 ö  SP g3 3 Xp3* 6ß

» sp ( D- S5 -ii _  coKj x -1

> - tsO co - gy
JUytt « “ '- OA } p00. J,l
>• JO g > tn O II

§3 «
T ■ '.3 X
= 0X < x ^5o
y „ eijjH
tp, - s N 5^ u

os . LH o <
^  x0  ü< g °odh hX

©
o 1 ©
s

« g

X ©

- cäB
S-

©
^ P p

? s ' ©"0.
20. 4»©

d fd u
v . 2?
^ d ÖD
^ *8

£ H -4©  Cö08
O

P 4 d

| ° gHöa. £« - cJ j« . 3® p O
« 1ni St S t« *+-»© O PS© ■ ( H© © . , Bm

- s„pq S « a x CO

t

" ' > 3
. w u 13
oi X P
) X c ic ^00

 cq * -! ® « a

’SS
jp

3

§ *5s

. | ®

a cZ
cö nä

 33_
© U

p 1 PB
N P
_

© CÖ^ ' U4M- ■o
- m j * oq»CQ

02

^
© W

ö_ a
L d

' ÖrÖ

lSrflr Ö« S2 ßoßddüßr:

§

® a IspN  d̂

- •̂02©S
LO

CSX
X o

CM
w wrW

c3

co co cd to p £

x x x - jg* §̂
2 ^ 2 d' J

ro . 2M ri- -p 7-5°X CÖ

Cö o
cö

d

©
.

. 00 Xd ' 2. NX
S

t g£3. ^
' deo

© rOeo
cö r

*% * (U© - u<© PS=
| o 0 0 ä ° o - -S 20
^ B s § ® . S- g•d

Hö pH. 2L u ü - O°
° Z- vL:

x-u

H ^ O m
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ĈMO
. .x

 Vt—A*4

X. tH4
 ov —KA CO

^

. LL.X
X

CO- v -3* NW (N p. 0 »  dN
X s/ nx : 9Ö7

-pi ß.ex) ©5
Gp o
- m

* 2 < =xo W ^
’ -' StH' N,®nffl
< ! Q. 2. 3,5 g m

S 'S
» §it
■3«
tl
; ^ Sa 2 HU*.2
 2I “a

a • “•o
- g U ak* “f
S •%Sb
« ® £
« 5- S» I

^ s 3
2 M d n
 s , s” S

g g ► . II
tl S2• «- SfJStfl
’ Sa
1 "S 3 ^
N ^ o
: o 01

—
■4o
00

 tiv00  00t >” l >G0« 5coco l -'w m f -1  ti£ ).©V ' rr< ( I)ti_i Im, hn- nfl} CM

«Q
PQ
;

' ■ö1
bß

. d© 1

 PP J X tßw©
© © d d f  rj2

fi 2 r2 S § 2 n
' -' - r-mdp - jBS

H  “ O- . ^ ^ zip*

fc>
iitr 4 7

1 w CIc- |
X | X X ® 3 CM

bß
G3

W

fl

©bö
:S

N
eo
ß

bß

Z

fl
. 2g

fi cö
^ Bppj

d
uo

jO ' bß
ÜQ

! :-cö
00

 OPQ r
d bß<5

Ä 8 PU
, ^ so w

CO

CQ m
. . M
* Sm

5 . ■ , x
; I I x , , io

£ ooO£ - lt - ooot- ioocc©
© bß « w" TS7? n ©  MH© bßymbß © Wm

£ | GoQ^ ßEHH?M

- ' 2...CS3•

. d eo
© ©
bß 8

w? *0 d < TJ
CÖ
3

CM rjT73
rH

bß
P

8 £ IO
de

73 8
cöGtJ

p •£ ©
i>

.73
d 02

kM vT

cm >
0 ta

co

N C8

6* °5
d B

“ 23

* p mm •

iS a,
 ä W
kJ £

P 3.5
L £j
cg w

tu

£2 £ ?*eo1 ->2 h  co ^ © t "ro«h
" ö̂ « w© bß © 9  üj0 ^g  bß 9 I

X I I X I I T T I X X I I (M
- ■*M̂ io CO> HM co H ^ IO eo 7* C
+-I7j r 0 7jbß « 4uuGbß © © pdbß © ^ y

, b» roB COE - >5- 1- CO' CO6 «  HM h5

jo co  t - 00 CÖÖ • £. CM* COyHlOCOt-HHHHH
f -i C- ICMca CMCMC - lCMCMH

£ CO5
Hcm ■

Lß

' Bü
X

CO js

' ö da' N ©  »“
h  a S - s 1 m

o g
B | J, B - "
® , . öfe| ß6c

| m % «ä»

««
«
3 <ä
h

A
-

M

2 .
. cö 2

* ©
* 3,g

10  COrH tH o  t - co 0  cot >ri 10 ©
© cwHd© « w© © T5© ' TjO' "o «
II X X I II | I | I | I .9

 trobw . ®r . t - . ao. tr00 . 00 Oltpg
t )0 *0, * *b » «ad ü p a° ^

co cocoJcoJß co m

|l J H
u « m o S S Z
Z 0 ©SG ^ * 7© f

.*G q »  ly» . | £Q ^
' Q}o Pi © 00© t ~G'

*0( ß' OG- Ö« 'Z
bß K * m©

*d4
(fj©
O

T

«Tl< Ti» co23 L ~- 6 J ! ©co 10 p *CO©
o * p«m0  6do - aj mumm$

1 iT 131 io 1111 ®ciT,M' -»2 Hri2 | « ntoiô
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